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LOIS, DECRETS, ORDONNANCES ET REGLEMENTS
WETTEN, DECRETEN, ORDONNANTIES EN VERORDENINGEN

FEDERALE OVERHEIDSDIENST BINNENLANDSE ZAKEN

[C − 2007/00992]N. 2007 — 4825
15 DECEMBER 1980. — Wet betreffende de toegang tot het grondge-

bied, het verblijf, de vestiging en de verwijdering van vreemde-
lingen. — Duitse vertaling van wijzigingsbepalingen

De respectievelijk in bijlagen 1 tot 3 gevoegde teksten zijn de Duitse
vertaling :

- van de wet van 21 april 2007 tot wijziging van de wet van
15 december 1980 betreffende de toegang tot het grondgebied, het
verblijf, de vestiging en de verwijdering van vreemdelingen (Belgisch
Staatsblad van 26 april 2007);

- van de wet van 25 april 2007 tot wijziging van de wet van
15 december 1980 betreffende de toegang tot het grondgebied, het
verblijf, de vestiging en de verwijdering van vreemdelingen (Belgisch
Staatsblad van 10 mei 2007);

- van de wet van 4 mei 2007 tot wijziging van de artikelen 39/20,
39/79 en 39/81 van de wet van 15 december 1980 betreffende de
toegang tot het grondgebied, het verblijf, de vestiging en de verwijde-
ring van vreemdelingen (Belgisch Staatsblad van 10 mei 2007).

Deze vertalingen zijn opgemaakt door de Centrale Dienst voor
Duitse vertaling bij de Adjunct-arrondissementscommissaris in Mal-
medy in uitvoering van artikel 76 van de wet van 31 december 1983 tot
hervorming der instellingen voor de Duitstalige Gemeenschap, vervan-
gen bij artikel 16 van de wet van 18 juli 1990 en gewijzigd bij artikel 6
van de wet van 21 april 2007.

FÖDERALER ÖFFENTLICHER DIENST INNERES

[C − 2007/00992]D. 2007 — 4825
15. DEZEMBER 1980 — Gesetz über die Einreise ins Staatsgebiet, den Aufenthalt,

die Niederlassung und das Entfernen von Ausländern — Deutsche Übersetzung von Abänderungsbestimmungen

Die in den Anlagen 1 bis 3 aufgenommenen Texte sind die deutsche Übersetzung:
- des Gesetzes vom 21. April 2007 zur Abänderung des Gesetzes vom 15. Dezember 1980 über die Einreise ins

Staatsgebiet, den Aufenthalt, die Niederlassung und das Entfernen von Ausländern,
- des Gesetzes vom 25. April 2007 zur Abänderung des Gesetzes vom 15. Dezember 1980 über die Einreise ins

Staatsgebiet, den Aufenthalt, die Niederlassung und das Entfernen von Ausländern,
- des Gesetzes vom 4. Mai 2007 zur Abänderung der Artikel 39/20, 39/79 und 39/81 des Gesetzes vom

15. Dezember 1980 über die Einreise ins Staatsgebiet, den Aufenthalt, die Niederlassung und das Entfernen von
Ausländern.

Diese Übersetzungen sind von der Zentralen Dienststelle für Deutsche Übersetzungen beim Beigeordneten
Bezirkskommissar in Malmedy erstellt worden in Ausführung von Artikel 76 des Gesetzes vom 31. Dezember 1983 über
institutionelle Reformen für die Deutschsprachige Gemeinschaft, ersetzt durch Artikel 16 des Gesetzes vom 18. Juli 1990
und abgeändert durch Artikel 6 des Gesetzes vom 21. April 2007.

Anlage 1

21. APRIL 2007 — Gesetz zur Abänderung des Gesetzes vom 15. Dezember 1980
über die Einreise ins Staatsgebiet, den Aufenthalt, die Niederlassung und das Entfernen von Ausländern

ALBERT II., König der Belgier,
Allen Gegenwärtigen und Zukünftigen, Unser Gruß!

Die Kammern haben das Folgende angenommen und Wir sanktionieren es:

KAPITEL I — Allgemeine Bestimmungen

Artikel 1 - Vorliegendes Gesetz regelt eine in Artikel 78 der Verfassung erwähnte Angelegenheit.

Art. 2 - Vorliegendes Gesetz setzt die Richtlinie 2005/71/EG des Rates vom 12. Oktober 2005 über ein besonderes
Zulassungsverfahren für Drittstaatsangehörige zum Zwecke der wissenschaftlichen Forschung teilweise um.

KAPITEL II - Abänderungen des Gesetzes vom 15. Dezember 1980
über die Einreise ins Staatsgebiet, den Aufenthalt, die Niederlassung und das Entfernen von Ausländern

Art. 3 - In Titel II des Gesetzes vom 15. Dezember 1980 über die Einreise ins Staatsgebiet, den Aufenthalt, die
Niederlassung und das Entfernen von Ausländern wird ein Kapitel VI mit folgender Überschrift eingefügt:

«KAPITEL VI - Forscher».

SERVICE PUBLIC FEDERAL INTERIEUR

[C − 2007/00992]F. 2007 — 4825
15 DECEMBRE 1980. — Loi sur l’accès au territoire, le séjour,

l’établissement et l’éloignement des étrangers. — Traduction
allemande de dispositions modificatives

Les textes figurant respectivement aux annexes 1 à 3 constituent
la traduction en langue allemande :

- de la loi du 21 avril 2007 modifiant la loi du 15 décembre 1980 sur
l’accès au territoire, le séjour, l’établissement et l’éloignement des
étrangers (Moniteur belge du 26 avril 2007);

- de la loi du 25 avril 2007 modifiant la loi du 15 décembre 1980 sur
l’accès au territoire, le séjour, l’établissement et l’éloignement des
étrangers (Moniteur belge du 10 mai 2007);

- de la loi du 4 mai 2007 modifiant les articles 39/20, 39/79 et 39/81
de la loi du 15 décembre 1980 sur l’accès au territoire, le séjour,
l’établissement et l’éloignement des étrangers (Moniteur belge du
10 mai 2007).

Ces traductions ont été établies par le Service central de traduction
allemande auprès du Commissaire d’arrondissement adjoint à Mal-
medy en exécution de l’article 76 de la loi du 31 décembre 1983 de
réformes institutionnelles pour la Communauté germanophone, rem-
placé par l’article 16 de la loi du 18 juillet 1990 et modifié par l’article 6
de la loi du 21 avril 2007.
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Art. 4 - In Titel II Kapitel VI desselben Gesetzes wird ein Artikel 61/10 mit folgendem Wortlaut eingefügt:

«Art. 61/10 - § 1 - Für die Anwendung des vorliegenden Kapitels versteht man unter:

1. «Forschern»: Ausländer, die nicht Staatsangehörige der Europäischen Union sind, über einen geeigneten
Hochschulabschluss verfügen, der im Ausstellungsland Zugang zu Doktoratsprogrammen ermöglicht, und von einer
in Belgien zugelassenen Forschungseinrichtung ausgewählt werden, um ein Forschungsprojekt, für das normalerweise
der genannte Abschluss erforderlich ist, durchzuführen, mit Ausnahme von:

- Forschern, die von einer in einem anderen Mitgliedstaat der Europäischen Union ansässigen Forschungseinrich-
tung an eine in Belgien ansässige Forschungseinrichtung abgeordnet werden,

- Forschern, die als Studenten Forschungstätigkeiten zur Erlangung eines Doktorgrads durchführen,

2. «Forschungseinrichtungen»: öffentliche oder private Einrichtungen, die Forschung betreiben,

3. «Forschung»: systematisch betriebene, schöpferische Arbeit mit dem Zweck der Erweiterung des Wissensstands,
einschließlich der Erkenntnisse über den Menschen, die Kultur und die Gesellschaft, sowie der Einsatz dieses Wissens
mit dem Ziel, neue Anwendungsmöglichkeiten zu finden,

4. «Aufnahmevereinbarungen»: eine zwischen einer in Belgien zugelassenen Forschungseinrichtung und einem
Forscher geschlossene Vereinbarung, in der sich der Forscher verpflichtet, ein Forschungsprojekt durchzuführen und
in der sich die Einrichtung verpflichtet, den Forscher aufzunehmen.

§ 2 - Der König bestimmt durch einen im Ministerrat beratenen Erlass:

1. die Bedingungen für die Zulassung von Forschungseinrichtungen und die Laufzeit dieser Zulassung,

2. die Bedingungen für Erteilung, Erneuerung, Entzug und Nichterneuerung dieser Zulassung,

3. das Muster der Aufnahmevereinbarung, die zwischen dem Forscher und der Forschungseinrichtung
unterzeichnet wird,

4. die Bedingungen, unter denen eine solche Aufnahmevereinbarung unterzeichnet werden kann,

5. die Bedingungen, unter denen eine solche Aufnahmevereinbarung endet.»

Art. 5 - In Titel II Kapitel VI desselben Gesetzes wird ein Artikel 61/11 mit folgendem Wortlaut eingefügt:

«Art. 61/11 - § 1 - Wird ein Antrag auf Erlaubnis zu einem Aufenthalt im Königreich von mehr als drei Monaten
bei einer belgischen diplomatischen oder konsularischen Vertretung von Ausländern eingereicht, die als Forscher im
Rahmen einer mit einer zugelassenen Forschungseinrichtung unterzeichneten Aufnahmevereinbarung ein Forschungs-
projekt durchführen möchten, muss diese Erlaubnis bewilligt werden, sofern die Betreffenden sich nicht in einem der
in Artikel 3 Absatz 1 Nr. 5 bis 8 des vorliegenden Gesetzes vorgesehenen Fälle befinden und folgende Unterlagen
vorlegen:

1. ein gültiges Reisedokument,

2. eine Aufnahmevereinbarung, die mit einer in Belgien zugelassenen Forschungseinrichtung unterzeichnet
wurde,

3. ein ärztliches Attest, aus dem hervorgeht, dass sie nicht an einer der in der Anlage zu vorliegendem Gesetz
aufgezählten Krankheiten leiden,

4. wenn die Betreffenden älter als 18 Jahre sind, eine Bescheinigung, aus der hervorgeht, dass sie nicht wegen
gemeinrechtlicher Verbrechen oder Delikte verurteilt worden sind.

Wenn das in Absatz 1 Nr. 3 vorgesehene Attest und die in Absatz 1 Nr. 4 vorgesehene Bescheinigung nicht
vorgelegt werden können, kann der Minister oder sein Beauftragter Ausländern je nach Umständen trotzdem erlauben,
sich als Forscher in Belgien aufzuhalten.

Ferner kann der Minister oder sein Beauftragter beschließen zu prüfen, ob die Modalitäten, auf deren Grundlage
die betreffende Aufnahmevereinbarung geschlossen worden ist, eingehalten werden.

§ 2 - Gemäß den Artikeln 9 und 9bis können Ausländer die Erlaubnis zu einem Aufenthalt in Belgien von mehr als
drei Monaten beim Bürgermeister des Ortes, wo sie sich aufhalten, beantragen.»

Art. 6 - In Titel II Kapitel VI desselben Gesetzes wird ein Artikel 61/12 mit folgendem Wortlaut eingefügt:

«Art. 61/12 - Die Aufenthaltserlaubnis, die Forschern in Anwendung von Artikel 61/11 ausgestellt wird, ist auf die
Dauer des Forschungsprojektes, die in der zwischen dem Forscher und der zugelassenen Forschungseinrichtung
geschlossenen Aufnahmevereinbarung festgelegt ist, begrenzt.

Die Bestimmungen von Artikel 13 § 1 Absatz 5 finden Anwendung auf die in Absatz 1 erwähnte Aufenthalt-
serlaubnis.

Die Eintragung ins Fremdenregister eines in Absatz 1 erwähnten Ausländers und die Ausstellung des
Aufenthaltsscheins, der dies belegt, erfolgen gemäß den Bestimmungen von Artikel 12.

Verlängerung oder Erneuerung dieses Aufenthaltsscheins erfolgen gemäß Artikel 13 § 2.

Der Minister oder sein Beauftragter kann Forscher, denen der Aufenthalt im Königreich erlaubt ist, in den in
Artikel 13 § 3 erwähnten Fällen anweisen das Staatsgebiet zu verlassen.

Die zugelassene Forschungseinrichtung, die eine Aufnahmevereinbarung mit einem Forscher geschlossen hat, der
einen Aufenthaltsschein in Anwendung von Artikel 61/11 erhalten hat, unterrichtet den Minister oder seinen
Beauftragten unverzüglich über jedes Ereignis, das die Durchführung dieser Aufnahmevereinbarung verhindern
könnte.»

Art. 7 - In Titel II Kapitel VI desselben Gesetzes wird ein Artikel 61/13 mit folgendem Wortlaut eingefügt:

«Art. 61/13 - § 1 - Die Bestimmungen der Artikel 10bis § 2 und 10ter finden Anwendung auf die in Artikel 10 § 1
Nr. 4, 5 und 6 erwähnten Familienmitglieder eines Forschers, dem in Anwendung von Artikel 61/11 der Aufenthalt
erlaubt ist.

§ 2 - Die Bestimmungen von Artikel 13 § 1 Absatz 6 finden Anwendung auf die in Artikel 10 § 1 Nr. 4, 5 und 6
erwähnten Familienmitglieder eines Forschers, dem in Anwendung von Artikel 61/11 der Aufenthalt erlaubt ist.

§ 3 - Der Minister oder sein Beauftragter kann die in Artikel 10bis § 2 erwähnten Familienmitglieder eines
Forschers, dem in Anwendung von Artikel 61/11 der Aufenthalt erlaubt ist, in den in Artikel 13 § 4 erwähnten Fällen
anweisen das Staatsgebiet zu verlassen.»
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KAPITEL III - Inkrafttreten

Art. 8 - Vorliegendes Gesetz tritt an einem vom König festzulegenden Datum in Kraft.

Wir fertigen das vorliegende Gesetz aus und ordnen an, dass es mit dem Staatssiegel versehen und durch das
Belgische Staatsblatt veröffentlicht wird.

Gegeben zu Brüssel, den 21. April 2007

ALBERT

Von Königs wegen:

Der Minister des Innern
P. DEWAEL

Mit dem Staatssiegel versehen:

Die Ministerin der Justiz
Frau L. ONKELINX

Anlage 2

25. APRIL 2007 — Gesetz zur Abänderung des Gesetzes vom 15. Dezember 1980 über die Einreise ins Staatsgebiet,
den Aufenthalt, die Niederlassung und das Entfernen von Ausländern

ALBERT II., König der Belgier,
Allen Gegenwärtigen und Zukünftigen, Unser Gruß!

Die Kammern haben das Folgende angenommen und Wir sanktionieren es:

KAPITEL I — Allgemeine Bestimmungen
Artikel 1 - Vorliegendes Gesetz regelt eine in Artikel 78 der Verfassung erwähnte Angelegenheit.
Art. 2 - Vorliegendes Gesetz dient unter anderem der Einfügung der Bestimmungen in Bezug auf Einreise,

Aufenthalt und Entfernen der Richtlinie 2003/109/EG des Rates der Europäischen Union vom 25. November 2003
betreffend die Rechtsstellung der langfristig aufenthaltsberechtigten Drittstaatsangehörigen und der Richtli-
nie 2004/38/EG des Rates der Europäischen Union vom 29. April 2004 über das Recht der Unionsbürger und ihrer
Familienangehörigen, sich im Hoheitsgebiet der Mitgliedstaaten frei zu bewegen und aufzuhalten, und des Artikels 11
Absatz 2 Buchstabe d) der Richtlinie 2005/85/EG des Rates vom 1. Dezember 2005 über Mindestnormen für Verfahren
in den Mitgliedstaaten zur Zuerkennung und Aberkennung der Flüchtlingseigenschaft in das Gesetz vom
15. Dezember 1980 über die Einreise ins Staatsgebiet, den Aufenthalt, die Niederlassung und das Entfernen von
Ausländern.

KAPITEL II — Abänderungen des Gesetzes vom 15. Dezember 1980 über die Einreise ins Staatsgebiet, den Aufenthalt, die
Niederlassung und das Entfernen von Ausländern

Art. 3 - In das Gesetz vom 15. Dezember 1980 über die Einreise ins Staatsgebiet, den Aufenthalt, die Niederlassung
und das Entfernen von Ausländern wird ein Artikel 4bis mit folgendem Wortlaut eingefügt:

«Art. 4bis - § 1 - An den Außengrenzen im Sinne der Belgien bindenden internationalen Abkommen über die
Überschreitung der Außengrenzen oder der europäischen Vorschriften müssen Einreise ins und Ausreise aus dem
Königreich an einer erlaubten Übergangsstelle während der festgelegten Verkehrsstunden, wie an diesen erlaubten
Übergangsstellen angegeben, erfolgen.

§ 2 - Ausländer sind verpflichtet, ihre Reisedokumente sowohl bei der Einreise ins als auch bei der Ausreise aus
dem Königreich von sich aus vorzuzeigen.

§ 3 - Der Minister oder sein Beauftragter kann Ausländer, die die in § 1 erwähnte Verpflichtung nicht erfüllen, mit
einer administrativen Geldbuße von 200 EUR belegen.

Geht der Verstoß gegen die in § 1 erwähnte Verpflichtung auf eine Nachlässigkeit des Transportunternehmers
zurück, haftet dieser gesamtschuldnerisch mit dem betreffenden Ausländer für die Bezahlung der auferlegten
Geldbuße.

Beschlüsse, durch die eine administrative Geldbuße auferlegt wird, sind ungeachtet jeglicher Beschwerde sofort
vollstreckbar.

Juristische Personen haften zivilrechtlich für die Bezahlung der administrativen Geldbuße, die ihren Leitern, den
Mitgliedern ihres leitenden und ausführenden Personals, ihren Angestellten oder ihren Beauftragten auferlegt wird.

Die administrative Geldbuße kann durch Hinterlegung des geschuldeten Betrags bei der Hinterlegungs- und
Konsignationskasse bezahlt werden.

§ 4 - Ausländer oder Transportunternehmer, die den Beschluss des Ministers oder seines Beauftragten anfechten,
reichen binnen einer Frist von einem Monat nach Notifizierung des Beschlusses durch Einreichen eines Antrags
Beschwerde beim Gericht Erster Instanz ein.

Wenn das Gericht Erster Instanz die Beschwerde für zulässig und begründet erklärt, wird der bezahlte oder
hinterlegte Betrag zurückerstattet.

Das Gericht Erster Instanz muss binnen einem Monat nach Einreichen des im ersten Absatz erwähnten
schriftlichen Antrags entscheiden.

Der Text des ersten Absatzes wird in den Beschluss aufgenommen, durch den die administrative Geldbuße
auferlegt wird.

§ 5 - Wenn Ausländer oder Transportunternehmer es unterlassen die Geldbuße zu bezahlen, wird der Beschluss
des zuständigen Beamten oder der rechtskräftige Beschluss des Gerichts Erster Instanz der Kataster-, Registrierungs-
und Domänenverwaltung mitgeteilt zwecks Beitreibung des Betrags der administrativen Geldbuße.

§ 6 - Wenn Ausländer, Transportunternehmer oder deren Vertreter den Betrag der administrativen Geldbuße bei
der Hinterlegungs- und Konsignationskasse hinterlegt haben und sie binnen oben erwähnter Frist keine Beschwerde
beim Gericht Erster Instanz eingereicht haben, kommt der hinterlegte Betrag dem Staat zu.»
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Art. 4 - In Artikel 10 § 2 Absatz 6 desselben Gesetzes, ersetzt durch das Gesetz vom 15. September 2006, werden
die Wörter «Buchstabe A)» gestrichen.

Art. 5 - Artikel 10bis desselben Gesetzes, eingefügt durch das Gesetz vom 28. Juni 1984 und ersetzt durch das
Gesetz vom 15. September 2006, wird wie folgt abgeändert:

1. In § 1 Absatz 1 in fine und in § 2 Absatz 1 in fine werden jeweils die Wörter «Buchstabe A)» gestrichen.
2. Ein § 3 mit folgendem Wortlaut wird eingefügt:
«§ 3 - Die Paragraphen 1 und 2 finden ebenfalls Anwendung auf die in Artikel 10 § 1 Nr. 4 bis 6 erwähnten

Familienmitglieder von Ausländern, die auf der Grundlage der Richtlinie 2003/109/EG des Rates der Europäischen
Union vom 25. November 2003 betreffend die Rechtsstellung der langfristig aufenthaltsberechtigten Drittstaatsange-
hörigen in einem anderen Mitgliedstaat der Europäischen Union die Rechtsstellung eines langfristig Aufenthalts-
berechtigten besitzen und denen es aufgrund der Bestimmungen von Titel II Kapitel V erlaubt ist, sich im Königreich
aufzuhalten, oder die eine solche Erlaubnis beantragen.

Bestand die Familie jedoch bereits in diesem anderen Mitgliedstaat der Europäischen Union oder wurde sie dort
neu gebildet, müssen Ausländer, denen nachgekommen wird, nicht nachweisen, dass sie über genügende
Unterkunftsmöglichkeiten verfügen, um ein oder mehrere Familienmitglieder aufzunehmen, und wird in Bezug auf die
Bedingung, über stabile, regelmäßige und genügende Existenzmittel zu verfügen, auch der Nachweis berücksichtigt,
dass die betreffenden Familienmitglieder selbst über solche Mittel verfügen. Um diese Sonderregelung in Anspruch
nehmen zu können, müssen die Familienmitglieder eine langfristige Aufenthaltsberechtigung-EG beziehungsweise
den Aufenthaltsschein, der ihnen von einem Mitgliedstaat der Europäischen Union ausgestellt worden ist, und den
Nachweis, dass sie sich in diesem Staat als Familienmitglied eines langfristig Aufenthaltsberechtigten aufgehalten
haben, vorlegen.»

Art. 6 - Artikel 10ter desselben Gesetzes, eingefügt durch das Gesetz vom 15. September 2006, wird wie folgt
abgeändert:

1. In § 1 Absatz 2 werden die Wörter «Buchstabe A)» gestrichen.
2. Ein § 2bis mit folgendem Wortlaut wird eingefügt:
«§ 2bis - In Abweichung von den Paragraphen 1 und 2 wird der Beschluss über den Antrag auf Aufenthalt-

serlaubnis für die in Artikel 10bis § 3 erwähnten Familienmitglieder spätestens vier Monate nach Einreichung des
Antrags gefasst.

Sind die erforderlichen Unterlagen nicht übermittelt worden oder in außergewöhnlichen Fällen, die mit der
Schwierigkeit der Prüfung des Antrags zusammenhängen, kann der Minister oder sein Beauftragter diese Frist durch
einen mit Gründen versehenen Beschluss, der dem Antragsteller zur Kenntnis gebracht wird, ein einziges Mal um drei
Monate verlängern.

Ist bei Ablauf der Frist von vier Monaten ab Einreichung des Antrags - Frist, die gegebenenfalls gemäß Absatz 2
verlängert wird - kein Beschluss gefasst worden, muss die Aufenthaltserlaubnis erteilt werden, sofern die erwähnten
Unterlagen vorgelegt worden sind. Andernfalls wird sie verweigert.»

3. In § 3 werden zwischen den Wörtern «oder andere illegale Mittel» und den Wörtern «in Anspruch genommen
hat» die Wörter «von entscheidender Bedeutung» eingefügt.

Art. 7 - Artikel 11 desselben Gesetzes, ersetzt durch das Gesetz vom 15. September 2006, wird wie folgt abgeändert:
1. In § 1 Absatz 1 Nr. 3 werden die Wörter «Buchstabe A)» gestrichen.
2. In § 1 Absatz 1 Nr. 4 werden zwischen Wörtern «oder andere illegale Mittel» und den Wörtern «in Anspruch

genommen hat» die Wörter «von entscheidender Bedeutung» eingefügt.
3. In § 2 Absatz 1 Nr. 4 werden die Wörter «damit ihm der Aufenthalt gestattet wird,» durch die Wörter «die für

die Zuerkennung des Aufenthaltsrechts von entscheidender Bedeutung gewesen sind,» ersetzt.
Art. 8 - In Artikel 12bis § 2 Absatz 1 desselben Gesetzes, ersetzt durch das Gesetz vom 15. September 2006, werden

die Wörter «Buchstabe A)» gestrichen.
Art. 9 - Artikel 13 desselben Gesetzes, ersetzt durch das Gesetz vom 15. September 2006, wird wie folgt abgeändert:
1. In § 1 Absatz 6 werden die Wörter «Artikel 10bis §§ 1 und 2» durch die Wörter «Artikel 10bis §§ 1 bis 3» ersetzt.
2. Ein § 2bis mit folgendem Wortlaut wird eingefügt:
«§ 2bis - Der Minister oder sein Beauftragter kann dem Aufenthalt von Ausländern, denen der Aufenthalt im

Königreich für unbestimmte Zeit erlaubt ist, ein Ende setzen, wenn diese falsche oder irreführende Informationen oder
falsche oder gefälschte Dokumente verwendet, einen Betrug begangen oder andere illegale Mittel in Anspruch
genommen haben, die für den Erhalt der Aufenthaltserlaubnis von entscheidender Bedeutung gewesen sind.»

3. In § 3 Nr. 3 und in § 4 Nr. 5 werden die Wörter «um eine Aufenthaltserlaubnis zu erhalten» jeweils durch die
Wörter «die für den Erhalt der Aufenthaltserlaubnis von entscheidender Bedeutung gewesen sind» ersetzt.

Art. 10 - In Titel I Kapitel IV desselben Gesetzes wird ein Artikel 15bis mit folgendem Wortlaut eingefügt:
«Art. 15bis - § 1 - Ausländern, die keine Unionsbürger sind, die in § 3 und Artikel 14 Absatz 2 erwähnten

Bedingungen erfüllen und für die fünf Jahre, die dem Antrag auf Erlangung der Rechtsstellung eines langfristig
Aufenthaltsberechtigten unmittelbar vorausgehen, einen rechtmäßigen und ununterbrochenen Aufenthalt im König-
reich nachweisen, muss die Rechtsstellung eines langfristig Aufenthaltsberechtigten zuerkannt werden, es sei denn, es
liegen Gründe der öffentlichen Ordnung oder der nationalen Sicherheit vor.

Ein oder mehrere Zeiträume, in denen Ausländern der Aufenthalt für bestimmte Zeit erlaubt oder gestattet war
oder in denen sie gemäß dem Königlichen Erlass vom 30. Oktober 1991 über die Dokumente für den Aufenthalt
bestimmter Ausländer in Belgien Inhaber eines diplomatischen, konsularischen oder besonderen Personlausweises
waren, fließen nicht in die Berechnung dieses fünfjährigen Aufenthalts ein.

In Abweichung von Absatz 2 fließen ein oder mehrere Zeiträume, in denen Ausländern ein Aufenthalt für
bestimmte Zeit aufgrund von Artikel 61/7 erlaubt war, vollständig und ein oder mehrere Zeiträume, in denen
Ausländern der Aufenthalt im Königreich zwecks Studium gemäß Artikel 58 oder zwecks Berufsausbildung erlaubt
war, zur Hälfte in die Berechnung ein.

§ 2 - Paragraph 1 findet keine Anwendung auf Ausländer, die als Flüchtling anerkannt sind oder denen der
subsidiäre Schutzstatus zuerkannt ist.

§ 3 - In § 1 erwähnte Ausländer müssen nachweisen, dass sie über stabile, regelmäßige und genügende
Existenzmittel für sich selbst und die Familienmitglieder zu ihren Lasten verfügen, sodass die öffentlichen Behörden
nicht für sie aufkommen müssen, und eine Krankenversicherung zur Deckung der Risiken in Belgien abgeschlossen
haben.
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In Absatz 1 erwähnte Existenzmittel müssen mindestens die Einkommensschwelle erreichen, unterhalb deren
Sozialhilfe gewährt werden kann. Sie werden anhand ihrer Art und Regelmäßigkeit beurteilt.

Der König legt durch einen im Ministerrat beratenen Erlass und unter Berücksichtigung der in Absatz 2
festgelegten Kriterien den Mindestbetrag der erforderlichen Existenzmittel fest.

§ 4 - Abwesenheiten unterbrechen den in § 1 erwähnten Zeitraum von fünf Jahren nicht, wenn sie sechs
aufeinander folgende Monate nicht überschreiten und innerhalb der gesamten fünfjährigen Frist insgesamt zehn
Monate nicht überschreiten.

Diese Abwesenheitszeiträume fließen außerdem in die Berechnung der Frist ein.»
Art. 11 - Artikel 16 desselben Gesetzes, ersetzt durch das Gesetz vom 15. September 2006, wird wie folgt ersetzt:
«Art. 16 - § 1 - Nicht-ansässige Ausländer, die die in Artikel 14 Absatz 2 erwähnte Bedingung erfüllen, dürfen nach

Wahl einen Antrag auf Niederlassungserlaubnis oder auf Erlangung der Rechtsstellung eines langfristig Aufenthalts-
berechtigten stellen. Anträge auf Erlangung der Rechtsstellung eines langfristig Aufenthaltsberechtigten gelten als
Anträge auf Niederlassungserlaubnis.

Ansässige Ausländer können jederzeit die Erlangung der Rechtsstellung eines langfristig Aufenthaltsberechtigten
beantragen.

Der König legt das Muster für den Antrag auf Niederlassungserlaubnis und für den Antrag auf Erlangung der
Rechtsstellung eines langfristig Aufenthaltsberechtigten fest.

§ 2 - Anträge auf Niederlassungserlaubnis beziehungsweise auf Erlangung der Rechtsstellung eines langfristig
Aufenthaltsberechtigten werden an die Gemeindeverwaltung des Wohnortes gerichtet, die eine Empfangsbestätigung
ausstellt und die Anträge an den Minister oder seinen Beauftragten weiterleitet, insofern die betreffenden Ausländer
die in Artikel 14 erwähnte Bedingung erfüllen und eine Abschrift eines gültigen Passes vorlegen, wenn ihre Identität
nicht erwiesen ist.

Anträgen auf Erlangung der Rechtsstellung eines langfristig Aufenthaltsberechtigten sind Belege für die Erfüllung
der in Artikel 15bis § 3 erwähnten Bedingungen beizulegen.

Der König bestimmt die Regeln in Bezug auf die Bearbeitung von Anträgen auf Erlangung der Rechtsstellung eines
langfristig Aufenthaltsberechtigten und die Folgen mangelnder Beschlussfassung bei Ablauf der festgelegten Frist.»

Art. 12 - Artikel 17 desselben Erlasses, dessen aktueller Text § 1 bilden wird, wird durch einen Paragraphen 2 mit
folgendem Wortlaut ergänzt:

«§ 2 - Wenn Ausländern, denen die Niederlassung im Königreich erlaubt ist, gleichzeitig oder nachträglich die
Rechtsstellung eines langfristig Aufenthaltsberechtigten zuerkannt wird, wird ihnen eine langfristige
Aufenthaltsberechtigung-EG ausgestellt.

Zu diesem Zweck wird ihnen ein Dokument ausgehändigt, das in einer der drei Landessprachen und in Englisch
verfasst ist und Informationen über ihre Rechte und Pflichten aufgrund der Richtlinie 2003/109/EG des Rates der
Europäischen Union vom 25. November 2003 betreffend die Rechtsstellung der langfristig aufenthaltsberechtigten
Drittstaatsangehörigen enthält.

Der König legt das Muster für die langfristige Aufenthaltsberechtigung-EG fest. Dieser Aufenthaltsschein ersetzt
die in § 1 erwähnte Niederlassungserlaubnis und gilt als Beleg für die Eintragung in das Bevölkerungsregister.

Erkennt der Minister oder sein Beauftragter in Artikel 61/7 erwähnten Ausländern die Rechtsstellung eines
langfristig Aufenthaltsberechtigten zu, notifiziert er seinen Beschluss dem Mitgliedstaat der Europäischen Union, der
diesen Ausländern eine langfristige Aufenthaltsberechtigung-EG aufgrund der vorerwähnten Richtlinie 2003/109/EG
des Rates der Europäischen Union ausgestellt hatte.»

Art. 13 - Artikel 18 desselben Gesetzes, abgeändert durch die Gesetze vom 15. Juli 1996 und 15. September 2006,
wird wie folgt ersetzt:

«Art. 18 - § 1 - Unbeschadet der Bestimmungen von Artikel 19 ist die Gültigkeitsdauer der Niederlassungserlaub-
nis und der Rechtsstellung eines langfristig Aufenthaltsberechtigten unbegrenzt.

Der König bestimmt die Gültigkeitsdauer des Scheins zur Bestätigung der Niederlassungserlaubnis und der
langfristigen Aufenthaltsberechtigung-EG.

§ 2 - Der Minister oder sein Beauftragter kann beschließen, dass Ausländer, denen die Niederlassung im
Königreich aufgrund von Artikel 14 erlaubt ist oder die aufgrund von Artikel 15bis die Rechtsstellung eines langfristig
Aufenthaltsberechtigten erlangt haben, nicht mehr das Recht haben sich dort aufzuhalten und/oder dass sie diese
Rechtsstellung verlieren, wenn sie falsche oder irreführende Informationen oder falsche oder gefälschte Dokumente
verwendet, einen Betrug begangen oder andere illegale Mittel in Anspruch genommen haben, die für die Zuerkennung
des Aufenthaltsrechts, den Erhalt der Aufenthaltserlaubnis, den Erhalt der Niederlassungserlaubnis oder die
Erlangung der Rechtsstellung eines langfristig Aufenthaltsberechtigten von entscheidender Bedeutung gewesen sind.»

Art. 14 - In Titel I Kapitel IV desselben Gesetzes wird Artikel 18bis, aufgehoben durch das Gesetz vom
22. Dezember 2003, in folgender Fassung wieder aufgenommen:

«Art. 18bis - In Anwendung der Richtlinie 2003/109/EG des Rates der Europäischen Union vom 25. Novem-
ber 2003 betreffend die Rechtsstellung der langfristig aufenthaltsberechtigten Drittstaatsangehörigen verlieren
Ausländer, denen im Königreich die Rechtsstellung eines langfristig Aufenthaltsberechtigten zuerkannt worden ist,
diese Rechtsstellung, wenn ihnen in einem anderen Mitgliedstaat der Europäischen Union dieselbe Rechtsstellung
zuerkannt wird.»

Art. 15 - Artikel 19 desselben Gesetzes, abgeändert durch die Gesetze vom 6. Mai 1993 und 15. Juli 1996, wird wie
folgt ersetzt:

«Art. 19 - § 1 - Ausländer, die Inhaber eines gültigen belgischen Aufenthalts- oder Niederlassungsscheins sind und
das Land verlassen, verfügen während eines Jahres über das Recht, ins Königreich zurückzukehren.

Ausländer, die aufgrund von Artikel 15bis die Rechtsstellung eines langfristig Aufenthaltsberechtigten besitzen,
verlieren ihr Recht auf Rückkehr in das Königreich hingegen nur, wenn sie sich während eines Zeitraums von zwölf
aufeinander folgenden Monaten nicht auf dem Gebiet der Mitgliedstaaten der Europäischen Union aufgehalten haben
oder das Königreich vor mehr als sechs Jahren verlassen haben.

Unter den Bedingungen und in den Fällen, die der König durch einen im Ministerrat beratenen Königlichen Erlass
festlegt, verlieren Ausländer, die die Rechtsstellung eines langfristig Aufenthaltsberechtigten besitzen und sich
während eines Zeitraums von zwölf aufeinander folgenden Monaten nicht auf dem Gebiet der Mitgliedstaaten der
Europäischen Union aufgehalten haben, ihr Recht auf Rückkehr in das Königreich nicht.
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Ausländer, die voraussehen, dass ihre Abwesenheit vom Königreich über die Gültigkeitsdauer ihres Aufenthalts-
scheins hinaus dauern wird, können eine vorzeitige Verlängerung oder Erneuerung ihres Scheines erhalten.

Die Erlaubnis, wieder ins Königreich einzureisen, darf ihnen nur aus Gründen der öffentlichen Ordnung oder der
nationalen Sicherheit verweigert werden oder wenn sie die an ihren Aufenthalt gestellten Bedingungen nicht einhalten.

§ 2 - In § 1 Absatz 1 erwähnten Ausländern, deren Abwesenheit vom Königreich länger als ein Jahr dauert, kann
unter den Bedingungen und in den Fällen, die durch einen im Ministerrat beratenen Königlichen Erlass festgelegt
werden, erlaubt werden, ins Königreich zurückzukehren.

In § 1 Absatz 2 erwähnte Ausländer, die ihr Rückkehrrecht verloren haben, können unter den Bedingungen und
in den Fällen, die durch einen im Ministerrat beratenen Königlichen Erlass festgelegt werden, die Rechtsstellung eines
langfristig Aufenthaltsberechtigten wiedererlangen.

§ 3 - Der König regelt die Bedingungen für Gültigkeit und Erneuerung der Aufenthalts- und Niederlassungs-
scheine beziehungsweise der langfristigen Aufenthaltsberechtigung-EG von Ausländern, die nach einer Abwesenheit
ins Königreich zurückkehren.

§ 4 - Wenn gegen Ausländer, die Inhaber einer belgischen langfristigen Aufenthaltsberechtigung-EG sind, von den
zuständigen Behörden eines anderen Mitgliedstaates der Europäischen Union infolge der Verweigerung der
Verlängerung beziehungsweise des Entzugs des Aufenthaltsscheins, der auf der Grundlage der Richtlinie 2003/109/EG
des Rates der Europäischen Union vom 25. November 2003 betreffend die Rechtsstellung der langfristig aufenthalts-
berechtigten Drittstaatsangehörigen ausgestellt worden ist, aus Gründen der öffentlichen Ordnung oder der nationalen
Sicherheit ein Entfernungsbeschluss gefasst wird, wenn die an den Aufenthalt von Ausländern gestellten Bedingungen
nicht mehr erfüllt werden oder wenn Ausländer sich unrechtmäßig in diesem Staat aufhalten, ist der Minister oder sein
Beauftragter vorbehaltlich der Anwendung von § 1 Absatz 2 verpflichtet, diese Ausländer selbst und ihre in Artikel 10
§ 1 erwähnten Familienmitglieder wieder zu übernehmen, auch wenn die Gültigkeitsdauer der in Belgien ausgestellten
langfristigen Aufenthaltsberechtigung-EG abgelaufen ist.»

Art. 16 - In Artikel 20 Absatz 2 desselben Gesetzes, abgeändert durch das Gesetz vom 26. Mai 2005, werden
zwischen den Wörtern «der sich im Königreich niedergelassen hat» und den Wörtern «, wenn er der öffentlichen
Ordnung oder der nationalen Sicherheit ernsthaft geschadet hat» die Wörter «oder dort die Rechtsstellung eines
langfristig Aufenthaltsberechtigten besitzt» eingefügt.

Art. 17 - In Artikel 30bis § 2 Absatz 1 Nr. 1 und 2 desselben Gesetzes, eingefügt durch das Gesetz vom
27. Dezember 2004 und abgeändert durch das Gesetz vom 15. September 2006, werden die Wörter «Artikel 40 §§ 3 bis
6» jeweils durch die Wörter «Artikel 40bis beziehungsweise 40ter» ersetzt.

Art. 18 - In Titel II desselben Gesetzes wird die Überschrift von Kapitel I durch folgende Überschrift ersetzt:
«Kapitel I — Ausländer, Unionsbürger, ihre Familienmitglieder und Ausländer, die Familienmitglieder eines

Belgiers sind».
Art. 19 - Artikel 40 desselben Gesetzes, ersetzt durch das Gesetz vom 6. Mai 1993, wird wie folgt ersetzt:
«Art. 40 - § 1 - Unbeschadet günstigerer Bestimmungen von Gesetzen oder europäischen Verordnungen, die

Unionsbürger geltend machen könnten, sind die nachstehenden Bestimmungen auf sie anwendbar.
§ 2 - Für die Anwendung des vorliegenden Gesetzes versteht man unter Unionsbürgern Ausländer, die die

Staatsangehörigkeit eines Mitgliedstaates der Europäischen Union besitzen und sich im Königreich aufhalten oder sich
dorthin begeben.

§ 3 - Unionsbürger haben das Recht auf Aufenthalt im Königreich für einen Zeitraum von bis zu drei Monaten,
wobei sie keine anderen als die in Artikel 41 Absatz 1 erwähnten Bedingungen oder Formalitäten zu erfüllen brauchen.

§ 4 - Unionsbürger haben das Recht auf Aufenthalt im Königreich für einen Zeitraum von über drei Monaten,
sofern sie die in Artikel 41 Absatz 1 erwähnte Bedingung erfüllen und:

1. im Königreich Arbeitnehmer oder Selbständige sind oder ins Königreich einreisen, um Arbeit zu suchen, solange
sie nachweisen können, dass sie weiterhin Arbeit suchen und dass sie eine begründete Aussicht haben eingestellt zu
werden,

2. oder für sich selbst über genügende Mittel verfügen, sodass sie während ihres Aufenthalts keine Sozialhilfe-
leistungen des Königreichs in Anspruch nehmen müssen, und über eine Krankenversicherung zur Deckung sämtlicher
Risiken im Königreich verfügen,

3. oder sie bei einer organisierten, anerkannten oder subventionierten Lehranstalt zur Absolvierung einer
Ausbildung einschließlich einer Berufsausbildung als Hauptzweck eingeschrieben sind, über eine Krankenversiche-
rung zur Deckung sämtlicher Risiken im Königreich verfügen und durch eine Erklärung oder durch andere
gleichwertige Mittel ihrer Wahl glaubhaft machen, dass sie über genügende Existenzmittel verfügen, sodass sie
während ihres Aufenthalts keine Sozialhilfeleistungen des Königreichs in Anspruch nehmen müssen.

In Absatz 1 Nr. 2 und 3 erwähnte genügende Mittel müssen mindestens die Einkommensschwelle erreichen,
unterhalb deren der betreffenden Person Sozialhilfe gewährt werden kann. Bei der Beurteilung dieser Mittel werden die
persönlichen Umstände des Unionsbürgers berücksichtigt, was insbesondere Art und Regelmäßigkeit seines
Einkommens und die Anzahl Familienmitglieder zu seinen Lasten umfasst.

Der König bestimmt die Fälle, in denen davon ausgegangen wird, dass Unionsbürger die in Absatz 1 Nr. 2
erwähnte Bedingung über genügende Mittel zu verfügen erfüllen.»

Art. 20 - In dasselbe Gesetz wird ein Artikel 40bis mit folgendem Wortlaut eingefügt:
«Art. 40bis - § 1 - Unbeschadet günstigerer Bestimmungen von Gesetzen oder europäischen Verordnungen, die

Familienmitglieder von Unionsbürgern geltend machen könnten, sind die nachstehenden Bestimmungen auf sie
anwendbar.

§ 2 - Folgende Personen werden als Familienmitglieder eines Unionsbürgers betrachtet:
1. sein Ehepartner oder der Ausländer, mit dem er eine registrierte Partnerschaft führt, die in Belgien einer Ehe

gleichgesetzt ist, und der ihn begleitet oder ihm nachkommt,
2. der Lebenspartner, mit dem der Unionsbürger durch eine einem Gesetz entsprechend registrierte Partnerschaft

verbunden ist und der ihn begleitet oder ihm nachkommt, sofern es sich um eine ordnungsgemäß nachgewiesene
dauerhafte und stabile Beziehung von mindestens einem Jahr handelt, beide älter als einundzwanzig Jahre und ledig
sind und keine dauerhafte Beziehung mit einer anderen Person haben,

3. seine Verwandten in absteigender Linie und diejenigen seines Ehepartners beziehungsweise des in Nr. 1 oder 2
erwähnten Lebenspartners, die jünger als einundzwanzig Jahre oder zu ihren Lasten sind und die sie begleiten oder
ihnen nachkommen,
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4. seine Verwandten in aufsteigender Linie oder diejenigen seines Ehepartners beziehungsweise des in Nr. 1 oder
2 erwähnten Lebenspartners, die zu ihren Lasten sind und die sie begleiten oder ihnen nachkommen.

Der König bestimmt durch einen im Ministerrat beratenen Erlass die Kriterien, damit die in Absatz 1 Nr. 2
erwähnte Beziehung zwischen den Lebenspartnern als stabil gilt. Das in Absatz 1 Nr. 2 festgelegte Mindestalter der
beiden Lebenspartner wird auf achtzehn Jahre heruntergesetzt, wenn sie nachweisen können, dass sie vor Ankunft im
Königreich des Ausländers, dem nachgekommen wird, bereits mindestens ein Jahr zusammengewohnt haben.

Der König bestimmt durch einen im Ministerrat beratenen Erlass die Fälle, in denen eine auf der Grundlage eines
ausländischen Gesetzes registrierte Partnerschaft in Belgien als mit einer Ehe gleichgesetzt gilt.

§ 3 - In § 2 erwähnte Familienmitglieder, die Unionsbürger sind, haben das Recht, in Artikel 40 § 3 erwähnte
Unionsbürger zu begleiten oder ihnen nachzukommen, sofern sie die in Artikel 41 Absatz 1 erwähnte Bedingung
erfüllen. Familienmitglieder, die keine Unionsbürger sind, müssen die in Artikel 41 Absatz 2 erwähnte Bedingung
erfüllen.

§ 4 - In § 2 erwähnte Familienmitglieder, die Unionsbürger sind, haben das Recht, in Artikel 40 § 4 Absatz 1 Nr. 1
und 2 erwähnte Unionsbürger für einen Zeitraum von über drei Monaten zu begleiten oder ihnen für einen solchen
Zeitraum nachzukommen, sofern sie die in Artikel 41 Absatz 1 erwähnte Bedingung erfüllen. Familienmitglieder, die
keine Unionsbürger sind, müssen die in Artikel 41 Absatz 2 erwähnte Bedingung erfüllen.

In Artikel 40 § 4 Absatz 1 Nr. 2 erwähnte Unionsbürger müssen ebenfalls nachweisen, dass sie über genügende
Mittel verfügen, sodass in § 2 erwähnte Familienmitglieder während ihres Aufenthalts keine Sozialhilfeleistungen des
Königreichs in Anspruch nehmen müssen, und dass sie über eine Krankenversicherung zur Deckung sämtlicher
Risiken im Königreich für ihre Familienmitglieder verfügen. Bei der Beurteilung dieser Mittel werden die persönlichen
Umstände des Unionsbürgers berücksichtigt, was insbesondere Art und Regelmäßigkeit seines Einkommens und die
Anzahl Familienmitglieder zu seinen Lasten umfasst.

In Artikel 40 § 4 Absatz 1 Nr. 3 erwähnte Unionsbürger können von den in § 2 Absatz 1 Nr. 1 und 2 erwähnten
Familienmitgliedern, von ihren Kindern oder den Kindern der in Nr. 1 und 2 erwähnten Familienmitglieder, die zu
ihren Lasten sind, nur begleitet werden beziehungsweise diese Familienmitglieder können ihnen nur nachkommen,
sofern diese die in Artikel 41 Absatz 1 beziehungsweise 2 erwähnte Bedingung erfüllen.»

Art. 21 - In dasselbe Gesetz wird ein Artikel 40ter mit folgendem Wortlaut eingefügt:

«Art. 40ter - Die Bestimmungen des vorliegenden Kapitels, die auf Familienmitglieder von Unionsbürgern, die sie
begleiten oder denen sie nachkommen, anwendbar sind, finden Anwendung auf Familienmitglieder von Belgiern, die
sie begleiten oder denen sie nachkommen.

In Bezug auf die in Artikel 40bis § 2 Absatz 1 Nr. 4 erwähnten Verwandten in aufsteigender Linie müssen Belgier
nachweisen, dass sie über stabile, regelmäßige und genügende Existenzmittel verfügen, sodass die öffentlichen
Behörden während ihres Aufenthalts im Königreich nicht für sie aufkommen müssen, und dass sie über eine
Krankenversicherung zur Deckung der Risiken in Belgien für die erwähnten Familienmitglieder verfügen.»

Art. 22 - Artikel 41 desselben Gesetzes wird wie folgt abgeändert:

1. Die Absätze 1 und 2 werden wie folgt ersetzt:

«Das Recht auf Einreise wird Unionsbürgern auf Vorlage eines Personalausweises beziehungsweise eines gültigen
nationalen Passes zuerkannt oder wenn sie mit anderen Mitteln bestätigen lassen oder nachweisen können, dass sie das
Recht auf Freizügigkeit und Aufenthalt genießen.

In Artikel 40bis § 2 erwähnte Familienmitglieder von Unionsbürgern, die selbst keine Unionsbürger sind, müssen
Inhaber der aufgrund von Artikel 2 erforderlichen Dokumente sein oder mit anderen Mitteln bestätigen lassen oder
nachweisen, dass sie das Recht auf Freizügigkeit und Aufenthalt genießen. Sind die betreffenden Familienmitglieder
Inhaber einer Aufenthaltskarte, die auf der Grundlage der Richtlinie 2004/38/EG vom 29. April 2004 ausgestellt
worden ist, unterliegen sie nicht der Visumpflicht.»

2. Der Artikel wird durch folgenden Absatz ergänzt:

«Sind Unionsbürger nicht im Besitz eines Personalausweises beziehungsweise eines gültigen nationalen Passes
oder verfügen Familienmitglieder von Unionsbürgern, die keine Unionsbürger sind, nicht über die in Artikel 2
erwähnten Dokumente, kann der Minister oder sein Beauftragter sie mit einer administrativen Geldbuße von 200 EUR
belegen. Diese Geldbuße wird gemäß Artikel 42octies eingenommen.»

Art. 23 - Artikel 41bis desselben Gesetzes, eingefügt durch das Gesetz vom 15. Juli 1996, wird wie folgt ersetzt:

«Art. 41bis - Unionsbürger, die für einen Aufenthalt von höchstens drei Monaten nach Belgien kommen und ihre
Familienmitglieder, die sie begleiten oder ihnen nachkommen, und die nicht in einer Unterkunft logieren, die den
Rechtsvorschriften über die Kontrolle der Reisenden unterliegt, müssen ihre Anwesenheit auf dem Staatsgebiet binnen
zehn Werktagen nach ihrer Einreise ins Königreich bei der Gemeindeverwaltung des Ortes, wo sie logieren, melden,
es sei denn, sie gehören einer der Ausländerkategorien an, die der König von dieser Pflicht befreit hat.

Der König legt das Muster der Bescheinigung fest, die diese Anwesenheitserklärung belegt. Wird die Anwesenheit
nicht binnen der in Absatz 1 vorgesehenen Frist gemeldet, kann der Minister oder sein Beauftragter eine Geldbuße von
200 EUR auferlegen. Diese Geldbuße wird gemäß Artikel 42octies eingenommen.»

Art. 24 - In dasselbe Gesetz wird ein Artikel 41ter mit folgendem Wortlaut eingefügt:

«Art. 41ter - § 1 - Außer in Bezug auf die in Artikel 40 § 4 Absatz 1 Nr. 1 erwähnten Unionsbürger kann der Minister
oder sein Beauftragter dem Aufenthaltsrecht von Unionsbürgern, das ihnen auf der Grundlage von Artikel 40 § 3
zuerkannt worden ist, ein Ende setzen, wenn diese Unionsbürger die Sozialhilfeleistungen des Königreichs
unangemessen in Anspruch nehmen.

§ 2 - Außer in Bezug auf die in Artikel 40 § 4 Absatz 1 Nr. 1 erwähnten Unionsbürger und ihre Familienmitglieder
kann der Minister oder sein Beauftragter dem Aufenthaltsrecht von Unionsbürgern und ihren Familienmitgliedern, das
ihnen auf der Grundlage von Artikel 40 § 3 beziehungsweise Artikel 40bis § 3 zuerkannt worden ist, ein Ende setzen,
wenn diese die Sozialhilfeleistungen des Königreichs unangemessen in Anspruch nehmen.»
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Art. 25 - Artikel 42 desselben Gesetzes wird wie folgt ersetzt:
«Art. 42 - § 1 - Das Recht auf Aufenthalt für einen Zeitraum von über drei Monaten im Königreich wird

Unionsbürgern und ihren Familienmitgliedern unter den Bedingungen und für die Dauer zuerkannt, die der König
gemäß den europäischen Verordnungen und Richtlinien festlegt.

§ 2 - Dieses Recht auf Aufenthalt für einen Zeitraum von über drei Monaten der Unionsbürger wird durch eine
Eintragungserklärung festgestellt. Sie werden in das Fremdenregister beziehungsweise das Bevölkerungsregister
eingetragen.

§ 3 - Das Aufenthaltsrecht der Familienmitglieder von Unionsbürgern, die selbst keine Unionsbürger sind, wird
durch einen Aufenthaltsschein festgestellt. Sie werden ins Fremdenregister eingetragen. Die Gültigkeitsdauer des
Aufenthaltsscheins entspricht der voraussichtlichen Dauer des Aufenthalts des betreffenden Unionsbürgers, den sie
begleiten oder dem sie nachkommen, und beträgt höchstens fünf Jahre ab Ausstellungsdatum.

§ 4 - Eintragungserklärungen und Aufenthaltsscheine werden gemäß den vom König festgelegten Modalitäten den
europäischen Verordnungen und Richtlinien entsprechend ausgestellt.

Sie müssen spätestens bei Ablauf eines Zeitraums von drei Monaten nach dem Einreisedatum bei der
Gemeindeverwaltung ihres Wohnortes beantragt werden. Ist bei Ablauf dieses Zeitraums keine Eintragungserklärung
beziehungsweise kein Aufenthaltsschein beantragt worden, kann der Minister oder sein Beauftragter eine admi-
nistrative Geldbuße von 200 EUR auferlegen. Diese Geldbuße wird gemäß Artikel 42octies eingenommen.»

Art. 26 - In dasselbe Gesetz wird ein Artikel 42bis mit folgendem Wortlaut eingefügt:
«Art. 42bis - § 1 - Der Minister oder sein Beauftragter kann dem Aufenthaltsrecht von Unionsbürgern ein Ende

setzen, wenn diese die in Artikel 40 § 4 und in Artikel 40bis § 4 Absatz 2 festgelegten Bedingungen nicht mehr erfüllen
oder wenn sie in den in Artikel 40 § 4 Absatz 1 Nr. 2 und 3 erwähnten Fällen die Sozialhilfeleistungen des Königreichs
unangemessen in Anspruch nehmen. Der Minister oder sein Beauftragter kann wenn nötig überprüfen, ob die
Voraussetzungen für die Ausübung des Aufenthaltsrechts erfüllt sind.

§ 2 - Unionsbürgern bleibt das in Artikel 40 § 4 Absatz 1 Nr. 1 vorgesehene Aufenthaltsrecht jedoch in folgenden
Fällen erhalten:

1. Sie sind wegen einer Krankheit oder eines Unfalls vorübergehend arbeitsunfähig.
2. Sie stellen sich bei ordnungsgemäß bestätigter unfreiwilliger Arbeitslosigkeit nach mehr als einjähriger

Beschäftigung dem zuständigen Arbeitsamt zur Verfügung.
3. Sie stellen sich bei ordnungsgemäß bestätigter unfreiwilliger Arbeitslosigkeit nach Ablauf ihres auf weniger als

ein Jahr befristeten Arbeitsvertrags oder bei im Laufe der ersten zwölf Monate eintretender unfreiwilliger
Arbeitslosigkeit dem zuständigen Arbeitsamt zur Verfügung. In diesem Fall bleibt die Erwerbstätigeneigenschaft
während mindestens sechs Monaten aufrechterhalten.

4. Sie beginnen eine Berufsausbildung. Die Aufrechterhaltung der Erwerbstätigeneigenschaft setzt voraus, dass
zwischen dieser Ausbildung und der früheren beruflichen Tätigkeit ein Zusammenhang besteht, es sei denn, die
Betroffenen haben zuvor ihren Arbeitsplatz unfreiwillig verloren.»

Art. 27 - In dasselbe Gesetz wird ein Artikel 42ter mit folgendem Wortlaut eingefügt:
«Art. 42ter - § 1 - Sofern Familienmitglieder von Unionsbürgern, die selbst Unionsbürger sind, selbst über ein in Artikel 40

§ 4 erwähntes Aufenthaltsrecht verfügen oder die in Artikel 40bis § 2 erwähnten Bedingungen erneut erfüllen, kann der
Minister oder sein Beauftragter ihrem Aufenthaltsrecht während der zwei ersten Jahre ihres Aufenthalts als
Familienmitglied eines Unionsbürgers in folgenden Fällen ein Ende setzen:

1. Dem Aufenthaltsrecht des Unionsbürgers, den sie begleitet haben oder dem sie nachgekommen sind, wird
aufgrund von Artikel 42bis § 1 ein Ende gesetzt.

2. Der Unionsbürger, den sie begleitet haben oder dem sie nachgekommen sind, verlässt das Königreich.
3. Der Unionsbürger, den sie begleitet haben oder dem sie nachgekommen sind, stirbt.
4. Die Ehe mit dem Unionsbürger, den sie begleitet haben oder dem sie nachgekommen sind, wird aufgelöst oder

für nichtig erklärt, der in Artikel 40bis § 2 Absatz 1 Nr. 1 beziehungsweise 2 erwähnten registrierten Partnerschaft wird
ein Ende gesetzt oder es gibt keine gemeinsame Niederlassung mehr.

5. Die Familienmitglieder eines in Artikel 40 § 4 Absatz 1 Nr. 2 beziehungsweise 3 erwähnten Unionsbürgers
nehmen die Sozialhilfeleistungen des Königreichs unangemessen in Anspruch.

Im Laufe des dritten Jahres ihres Aufenthalts als Familienmitglied eines in Artikel 40 § 4 Absatz 1 Nr. 1 und 2
erwähnten Unionsbürgers ist eine auf einem in Absatz 1 erwähnten Aspekt beruhende Begründung nur ausreichend,
wenn dieser Aspekt durch Sachverhalte ergänzt wird, die auf eine Scheinsituation hinweisen. Dieselben Regeln gelten
für Familienmitglieder der in Artikel 40 § 4 Absatz 1 Nr. 3 erwähnten Unionsbürger im Laufe des dritten bis zum
fünften Jahr ihres Aufenthalts.

§ 2 - Die in § 1 Absatz 1 Nr. 2 und 3 erwähnten Fälle finden weder Anwendung auf Kinder von Unionsbürgern,
die sich im Königreich aufhalten und bei einer Lehranstalt eingeschrieben sind, noch auf den Elternteil, der das
Sorgerecht für diese Kinder wahrnimmt, bis zum Abschluss ihrer Ausbildung.

§ 3 - Der Minister oder sein Beauftragter kann wenn nötig überprüfen, ob die Voraussetzungen für die Ausübung
des Aufenthaltsrechts eingehalten werden.»

Art. 28 - In dasselbe Gesetz wird ein Artikel 42quater mit folgendem Wortlaut eingefügt:
«Art. 42quater - § 1 - Der Minister oder sein Beauftragter kann dem Aufenthalt der Familienmitglieder von

Unionsbürgern, die selbst keine Unionsbürger sind, während der ersten zwei Jahre ihres Aufenthalts als Familienmit-
glied eines Unionsbürgers in folgenden Fällen ein Ende setzen:

1. Dem Aufenthaltsrecht des Unionsbürgers, den sie begleitet haben oder dem sie nachgekommen sind, wird
aufgrund von Artikel 42bis § 1 ein Ende gesetzt.

2. Der Unionsbürger, den sie begleitet haben oder dem sie nachgekommen sind, verlässt das Königreich.
3. Der Unionsbürger, den sie begleitet haben oder dem sie nachgekommen sind, stirbt.
4. Die Ehe mit dem Unionsbürger, den sie begleitet haben oder dem sie nachgekommen sind, wird aufgelöst oder

für nichtig erklärt, der in Artikel 40bis § 2 Absatz 1 Nr. 1 beziehungsweise 2 registrierten Partnerschaft wird ein Ende
gesetzt oder es gibt keine gemeinsame Niederlassung mehr.

5. Die Familienmitglieder eines in Artikel 40 § 4 Absatz 1 Nr. 2 beziehungsweise 3 erwähnten Unionsbürgers
nehmen die Sozialhilfeleistungen des Königreichs unangemessen in Anspruch.
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Im Laufe des dritten Jahres ihres Aufenthalts als Familienmitglied eines in Artikel 40 § 4 Absatz 1 Nr. 1 und 2
erwähnten Unionsbürgers ist eine auf einem in Absatz 1 erwähnten Aspekt beruhende Begründung nur ausreichend,
wenn dieser Aspekt durch Sachverhalte ergänzt wird, die auf eine Scheinsituation hinweisen. Dieselben Regeln gelten
für Familienmitglieder der in Artikel 40 § 4 Absatz 1 Nr. 3 erwähnten Unionsbürger im Laufe des dritten bis zum
fünften Jahr ihres Aufenthalts.

§ 2 - Die in § 1 Absatz 1 Nr. 2 und 3 erwähnten Fälle finden weder Anwendung auf Kinder von Unionsbürgern,
die sich im Königreich aufhalten und bei einer Lehranstalt eingeschrieben sind, noch auf den Elternteil, der das
Sorgerecht für diese Kinder wahrnimmt, bis zum Abschluss ihrer Ausbildung.

§ 3 - Der in § 1 Absatz 1 Nr. 3 erwähnte Fall findet keine Anwendung auf Familienmitglieder, die sich mindestens
ein Jahr als Familienmitglied eines Unionsbürgers im Königreich aufgehalten haben, sofern sie nachweisen, dass sie in
Belgien Arbeitnehmer oder Selbständige sind oder für sich und ihre Familienmitglieder über genügende Mittel, wie in
Artikel 40 § 4 Absatz 2 festgelegt, verfügen, sodass sie keine Sozialhilfeleistungen des Königreichs in Anspruch nehmen
müssen, und dass sie über eine Krankenversicherung zur Deckung sämtlicher Risiken in Belgien verfügen oder dass
sie im Königreich Mitglied der im Königreich gebildeten Familie einer Person sind, die diese Voraussetzungen erfüllt.

§ 4 - Unbeschadet von § 5 findet der in § 1 Absatz 1 Nr. 4 erwähnte Fall keine Anwendung:

1. wenn die Ehe, die registrierte Partnerschaft oder die gemeinsame Niederlassung bei Beginn des Gerichtsver-
fahrens zur Auflösung oder zur Erklärung der Nichtigkeit der Ehe beziehungsweise bei Beendigung der registrierten
Partnerschaft oder der gemeinsamen Niederlassung mindestens drei Jahre bestanden hat, davon mindestens ein Jahr
im Königreich,

2. oder wenn dem Ehepartner oder dem Lebenspartner, der kein Unionsbürger ist, aufgrund einer Vereinbarung
der Ehepartner oder der in Artikel 40bis § 2 Absatz 1 Nr. 1 beziehungsweise 2 erwähnten Lebenspartner oder durch
gerichtliche Entscheidung das Sorgerecht für die Kinder des Unionsbürgers, die sich im Königreich aufhalten,
übertragen wird

3. oder wenn dem Ehepartner oder dem in Artikel 40bis § 2 Absatz 1 Nr. 1 beziehungsweise 2 erwähnten
Lebenspartner, der kein Unionsbürger ist, aufgrund einer Vereinbarung der Ehepartner oder der in Artikel 40bis § 2
Absatz 1 Nr. 1 beziehungsweise 2 erwähnten Lebenspartner oder durch gerichtliche Entscheidung das Recht zum
persönlichen Umgang mit einem minderjährigen Kind zugesprochen wird, sofern das Gericht zu der Auffassung
gelangt ist, dass der Umgang ausschließlich im Königreich erfolgen darf, solange dies für nötig erachtet wird,

4. oder wenn es aufgrund besonders schwieriger Umstände erforderlich ist, wie etwa bei Opfern von Gewalt im
häuslichen Bereich während der Ehe oder der in Artikel 40bis § 2 Absatz 1 Nr. 1 beziehungsweise 2 erwähnten
registrierten Partnerschaft,

und sofern die betreffenden Personen nachweisen, dass sie in Belgien Arbeitnehmer oder Selbständige sind oder
für sich und ihre Familienmitglieder über genügende Mittel, wie in Artikel 40 § 4 Absatz 2 festgelegt, verfügen, sodass
sie während ihres Aufenthalts keine Sozialhilfeleistungen des Königreichs in Anspruch nehmen müssen, und dass sie
über eine Krankenversicherung zur Deckung sämtlicher Risiken in Belgien verfügen oder dass sie Mitglied der im
Königreich gebildeten Familie einer Person sind, die diese Voraussetzungen erfüllt.

§ 5 - Der Minister oder sein Beauftragter kann wenn nötig überprüfen, ob die Voraussetzungen für die Ausübung
des Aufenthaltsrechts erfüllt sind.»

Art. 29 - In dasselbe Gesetz wird ein Artikel 42quinquies mit folgendem Wortlaut eingefügt:

«Art. 42quinquies - § 1 - Unbeschadet von Artikel 42sexies und sofern beim Rat für Ausländerstreitsachen kein
Verfahren gemäß Artikel 39/79 anhängig ist, wird in Artikel 40 § 4 Absatz 1 Nr. 1 und 2 erwähnten Unionsbürgern und
ihren Familienmitgliedern das Recht auf Daueraufenthalt zuerkannt, sofern sie sich gemäß den Bestimmungen des
vorliegenden Kapitels drei Jahre lang ununterbrochen im Königreich aufgehalten haben.

Das in Absatz 1 erwähnte Recht auf Daueraufenthalt wird Familienmitgliedern von Unionsbürgern, die keine
Unionsbürger sind, nur zuerkannt, sofern während dieses Zeitraums eine gemeinsame Niederlassung mit diesem
Unionsbürger bestand. Diese Bedingung der gemeinsamen Niederlassung findet weder Anwendung auf Familienmit-
glieder, die die in Artikel 42quater §§ 3 und 4 erwähnten Bedingungen erfüllen, noch auf Familienmitglieder, denen das
Aufenthaltsrecht aufgrund von Artikel 42quater § 1 Absatz 2 erhalten bleibt.

§ 2 - Das Recht auf Daueraufenthalt wird den in Artikel 40 § 4 Absatz 1 Nr. 3 erwähnten Unionsbürgern und ihren
Familienmitgliedern zu den in § 1 festgelegten Bedingungen zuerkannt, wobei hier allerdings ein Zeitraum von fünf
Jahren Anwendung findet.

§ 3 - Die Kontinuität des Aufenthalts wird weder durch vorübergehende Abwesenheiten von bis zu insgesamt
sechs Monaten im Jahr noch durch längere Abwesenheiten wegen der Erfüllung militärischer Pflichten, noch durch eine
einzige Abwesenheit von höchstens zwölf aufeinander folgenden Monaten aus wichtigen Gründen wie Schwanger-
schaft und Niederkunft, schwere Krankheit, Studium oder Berufsausbildung oder berufliche Entsendung außerhalb
des Königreichs berührt.

§ 4 - Ist beim Rat für Ausländerstreitsachen ein Verfahren gemäß Artikel 39/79 anhängig, wird die Zuerkennung
des Rechts auf Daueraufenthalt in Erwartung des Abschlusses dieses Verfahrens und des definitiven Beschlusses des
Ministers oder seines Beauftragten ausgesetzt.

§ 5 - Auf Antrag stellt der Minister oder sein Beauftragter Unionsbürgern gemäß den vom König festgelegten
Modalitäten nach Überprüfung der Dauer ihres Aufenthalts ein Dokument zur Bescheinigung ihres Rechts auf
Daueraufenthalt aus.

§ 6 - Das Recht auf Daueraufenthalt von Familienmitgliedern, die keine Unionsbürger sind, wird durch die
Ausstellung einer Aufenthaltskarte festgestellt. Sie werden in das Bevölkerungsregister eingetragen.

Diese Aufenthaltskarte wird gemäß den vom König festgelegten Modalitäten den europäischen Verordnungen und
Richtlinien entsprechend ausgestellt.

Sie muss vor Ablauf der Gültigkeit des in Artikel 42 § 3 erwähnten Aufenthaltsscheins beantragt werden. Wird
diese Aufenthaltskarte nicht rechtzeitig beantragt, kann der Minister oder sein Beauftragter eine administrative
Geldbuße von 200 EUR auferlegen. Diese Geldbuße wird gemäß Artikel 42octies eingenommen.

§ 7 - Das einmal zuerkannte Recht auf Daueraufenthalt verfällt nur durch Abwesenheiten vom Königreich von
mehr als zwei aufeinander folgenden Jahren.»
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Art. 30 - In dasselbe Gesetz wird ein Artikel 42sexies mit folgendem Wortlaut eingefügt:

«Art. 42sexies - § 1 - In Abweichung von Artikel 42quinquies wird das Recht auf Daueraufenthalt vor Ablauf des
ununterbrochenen Zeitraums von drei Jahren folgenden Kategorien der in Artikel 40 § 4 Absatz 1 Nr. 1 erwähnten
Arbeitnehmer oder Selbständigen zuerkannt:

1. Arbeitnehmer oder Selbständige, die ihre Erwerbstätigkeit infolge einer bleibenden Arbeitsunfähigkeit
aufgeben, sofern:

a) sie sich seit mindestens zwei Jahren ununterbrochen im Königreich aufgehalten haben

b) oder die bleibende Arbeitsunfähigkeit durch einen Arbeitsunfall oder eine Berufskrankheit eingetreten ist,
aufgrund deren ein Anspruch auf eine Rente entsteht, die ganz oder teilweise zu Lasten eines Trägers des Königreichs
geht,

c) oder ihr Ehepartner oder der in Artikel 40bis § 2 Absatz 1 Nr. 1 erwähnte Lebenspartner Belgier ist,

2. Arbeitnehmer oder Selbständige, die zum Zeitpunkt des Ausscheidens aus dem Erwerbsleben das für die
Geltendmachung einer Alterspension gesetzlich vorgesehene Alter erreicht haben, oder Arbeitnehmer, die ihre
abhängige Erwerbstätigkeit im Rahmen einer Vorruhestandsregelung beenden, sofern ihr Ehepartner oder der in
Artikel 40bis § 2 Absatz 1 Nr. 1 erwähnte Lebenspartner Belgier ist.

Zeiten unfreiwilliger Arbeitslosigkeit, die vom zuständigen Arbeitsamt ordnungsgemäß festgestellt werden, in
denen der Betroffene aus Gründen, die von seinem Willen unabhängig waren, nicht gearbeitet hat, oder krankheits-
oder unfallbedingte Fehlzeiten oder Unterbrechungen gelten als Zeiten der Erwerbstätigkeit.

§ 2 - Familienmitglieder der in § 1 erwähnten Unionsbürger erhalten ebenfalls das Recht auf Daueraufenthalt.

§ 3 - Ist ein in Artikel 40 § 4 Absatz 1 Nr. 1 erwähnter Arbeitnehmer oder Selbständiger im Laufe seines
Erwerbslebens verstorben, bevor er das Recht auf Daueraufenthalt aufgrund von § 1 erworben hat, so erwerben seine
Familienmitglieder, die sich mit ihm im Königreich aufgehalten haben, das Recht, sich dort dauerhaft aufzuhalten,
sofern:

1. der Arbeitnehmer oder Selbständige sich zum Zeitpunkt seines Todes seit zwei Jahren ununterbrochen im
Königreich aufgehalten hat

2. oder der Tod des Arbeitnehmers oder Selbständigen infolge eines Arbeitsunfalls oder einer Berufskrankheit
eingetreten ist.»

Art. 31 - In dasselbe Gesetz wird ein Artikel 42septies mit folgendem Wortlaut eingefügt:

«Art. 42septies - Der Minister oder sein Beauftragter kann dem Aufenthaltsrecht eines Unionsbürgers oder seiner
Familienmitglieder ein Ende setzen, wenn dieser oder diese falsche oder irreführende Informationen oder falsche oder
gefälschte Dokumente verwendet, einen Betrug begangen oder andere illegale Mittel in Anspruch genommen haben,
die für die Zuerkennung dieses Rechts von entscheidender Bedeutung gewesen sind.»

Art. 32 - In dasselbe Gesetz wird ein Artikel 42octies mit folgendem Wortlaut eingefügt:

«Art. 42octies - § 1 - Der Beschluss zur Auferlegung der in den Artikeln 41 Absatz 4, 41bis Absatz 2, 42 § 4 Absatz 2
und 42quinquies § 6 Absatz 3 erwähnten administrativen Geldbuße ist ungeachtet jeglicher Beschwerde sofort
vollstreckbar.

Die administrative Geldbuße kann durch Hinterlegung des geschuldeten Betrags bei der Hinterlegungs- und
Konsignationskasse bezahlt werden.

§ 2 - Unionsbürger oder gegebenenfalls ihre Familienmitglieder, die den Beschluss des Ministers oder seines
Beauftragten anfechten, reichen zur Vermeidung des Verfalls binnen einer Frist von einem Monat nach Notifizierung
des Beschlusses durch einen schriftlichen Antrag Beschwerde beim Gericht Erster Instanz ein.

Wenn das Gericht Erster Instanz die Beschwerde für zulässig und begründet erklärt, wird der bezahlte oder
hinterlegte Betrag zurückerstattet.

Das Gericht Erster Instanz muss binnen einem Monat nach Einreichen des im ersten Absatz erwähnten
schriftlichen Antrags entscheiden.

Der Text des ersten Absatzes wird in den Beschluss aufgenommen, durch den die administrative Geldbuße
auferlegt wird.

§ 3 - Wenn Unionsbürger oder ihre Familienmitglieder es unterlassen die Geldbuße zu bezahlen, wird der
Beschluss des zuständigen Beamten oder der rechtskräftige Beschluss des Gerichts Erster Instanz der Kataster-,
Registrierungs- und Domänenverwaltung mitgeteilt zwecks Beitreibung des Betrags der administrativen Geldbuße.

§ 4 - Wenn Unionsbürger, ihre Familienmitglieder oder deren Vertreter den Betrag der administrativen Geldbuße
bei der Hinterlegungs- und Konsignationskasse hinterlegt haben und sie binnen oben erwähnter Frist keine
Beschwerde beim Gericht Erster Instanz eingereicht haben, kommt der hinterlegte Betrag dem Staat zu.»

Art. 33 - Artikel 43 desselben Gesetzes wird wie folgt abgeändert:

1. Im einleitenden Satz von Absatz 1 werden die Wörter «dem EG-Ausländer» durch die Wörter «Unionsbürgern
und ihren Familienmitgliedern» und die Wörter «der öffentlichen Sicherheit» durch die Wörter «der nationalen
Sicherheit» ersetzt.

2. Absatz 1 Nr. 2 wird wie folgt ersetzt:

«2. Bei Maßnahmen aus Gründen der öffentlichen Ordnung oder der nationalen Sicherheit ist der Verhältnismä-
ßigkeitsgrundsatz zu wahren und darf ausschließlich das persönliche Verhalten des Betreffenden ausschlaggebend sein.
Vorherige strafrechtliche Verurteilungen allein können ohne Weiteres diese Maßnahmen nicht begründen. Das
persönliche Verhalten des Betreffenden muss eine tatsächliche, gegenwärtige und erhebliche Gefahr darstellen, die ein
Grundinteresse der Gesellschaft berührt. Vom Einzelfall losgelöste oder auf Generalprävention verweisende
Begründungen sind nicht zulässig.»

3. Absatz 1 Nr. 4 wird wie folgt ersetzt:

«4. Nur Krankheiten, die auf der dem vorliegenden Gesetz beigefügten Liste stehen, können eine Verweigerung
der Einreise oder des Aufenthalts rechtfertigen. Krankheiten, die nach Ablauf einer Frist von drei Monaten ab Ankunft
auf dem Staatsgebiet auftreten, können das Entfernen aus dem Staatsgebiet nicht rechtfertigen.»
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4. Der Artikel wird durch folgende Absätze ergänzt:
«Um festzustellen, ob der Betreffende eine Gefahr für die öffentliche Ordnung oder die nationale Sicherheit

darstellt, kann der Minister oder sein Beauftragter bei der Ausstellung der Eintragungserklärung oder bei der
Ausstellung der Aufenthaltskarte erforderlichenfalls den Herkunftsmitgliedstaat und eventuell andere Mitgliedstaaten
um Auskünfte über die gerichtliche Vergangenheit des Betreffenden und gegebenenfalls um die Übermittlung eines
Auszugs aus dem Strafregister ersuchen.

Wenn ernsthafte Anhaltspunkte dies rechtfertigen, kann der Minister oder sein Beauftragter für Aufenthaltsbe-
rechtigte erforderlichenfalls binnen drei Monaten nach der Einreise eine kostenlose ärztliche Untersuchung anordnen,
um feststellen zu lassen, dass sie nicht an den in Absatz 1 Nr. 4 erwähnten Krankheiten leiden.»

Art. 34 - Artikel 44bis desselben Gesetzes, eingefügt durch das Gesetz vom 15. Juli 1996, wird aufgehoben.
Art. 35 - Artikel 45 desselben Gesetzes, ersetzt durch das Gesetz vom 15. Juli 1996, wird wie folgt ersetzt:
«Art. 45 - § 1 - Unbeschadet der Anwendung von Artikel 42bis dürfen in Artikel 40 § 4 erwähnte Unionsbürger und

ihre in Artikel 40bis § 2 erwähnten Familienmitglieder, die im Rahmen eines Aufenthalts von mindestens einem Jahr
über ein Aufenthaltsrecht verfügen, nur durch einen Königlichen Ausweisungserlass und nach Stellungnahme der
Beratenden Kommission für Ausländer aus dem Staatsgebiet entfernt werden.

§ 2 - Unionsbürger und ihre Familienmitglieder, denen gemäß Artikel 42quinquies beziehungsweise 42sexies das
Recht auf Daueraufenthalt zuerkannt worden ist, können nur aus schwerwiegenden Gründen der öffentlichen
Ordnung oder der nationalen Sicherheit aus dem Königreich ausgewiesen werden.

§ 3 - Außer bei ernsthafter Schädigung der nationalen Sicherheit dürfen folgende Personen weder aus dem
Königreich ausgewiesen noch zurückgewiesen werden:

1. Unionsbürger oder ihre Familienmitglieder, die sich in den letzten zehn Jahren im Königreich aufgehalten haben,
2. Unionsbürger oder ihre Familienmitglieder, die das Alter von achtzehn Jahren nicht erreicht haben, es sei denn,

die Entfernung ist zum Wohl des minderjährigen Kindes notwendig, wie es in den anwendbaren internationalen
Übereinkommen vorgesehen ist.»

Art. 36 - Artikel 46 desselben Gesetzes wird wie folgt abgeändert:
1. Absatz 1 wird zu § 1 umgegliedert.
2. Absatz 2, der zu § 2 umgegliedert wird, wird wie folgt ersetzt:
«Dem Betreffenden werden notifiziert:
1. die Verweigerung der in Artikel 42 § 2 erwähnten Eintragungserklärung beziehungsweise die Weigerung einen

in Artikel 42 § 3 erwähnten Aufenthaltsschein auszustellen,
2. der Verlust des Aufenthaltsrechts aufgrund der Artikel 42bis, 42ter, 42quater beziehungsweise 42septies,
3. die Weigerung ein in Artikel 42quinquies § 5 erwähntes Dokument oder eine in Artikel 42quinquies § 6 erwähnte

Aufenthaltskarte auszustellen,
4. der Verlust des Rechts auf Daueraufenthalt aufgrund von Artikel 42quinquies § 7 oder Artikel 42septies.»
3. Absatz 3 wird zu § 3 umgegliedert.
4. Absatz 4, der zu § 4 umgegliedert wird, wird wie folgt ersetzt:
«§ 4 - Außer in ordnungsgemäß begründeten dringenden Fällen darf diese Frist nicht unter einem Monat ab der

Notifizierung liegen.»
Art. 37 - In dasselbe Gesetz wird ein Artikel 46bis mit folgendem Wortlaut eingefügt:
«Art. 46bis - § 1 - Unionsbürger oder ihre in Artikel 40bis § 2 erwähnten Familienmitglieder können frühestens nach

Ablauf einer Frist von zwei Jahren nach Ausführung des Königlichen Ausweisungserlasses oder des Ministeriellen
Zurückweisungserlasses beim Beauftragten des Ministers einen Antrag auf Aussetzung oder Aufhebung des
betreffenden Erlasses unter Hinweis darauf einreichen, dass eine materielle Änderung der Umstände eingetreten ist,
die diesen Erlass gerechtfertigt haben.

§ 2 - Spätestens sechs Monate nach Einreichung dieses Antrags muss ein entsprechender Beschluss gefasst werden.
Während der Prüfung dieses Antrags dürfen die betreffenden Ausländer weder ins Königreich einreisen noch sich

dort aufhalten.»
Art. 38 - In dasselbe Gesetz wird ein Artikel 51/3bis mit folgendem Wortlaut eingefügt:
«Art. 51/3bis - Ausländer, die einen Asylantrag einreichen, können bei ihrer Ankunft bei der in Artikel 50

erwähnten Behörde einer Sicherheitsdurchsuchung unterzogen werden, womit überprüft werden soll, ob sie nicht im
Besitz von Waffen oder Gegenständen sind, die gefährlich für ihre körperliche Unversehrtheit beziehungsweise
diejenige Dritter oder für die öffentliche Ordnung sind.

Die Sicherheitsdurchsuchung besteht im Abtasten des Körpers und der Kleidung des Betreffenden und in der
Kontrolle seines Gepäcks. Sie darf die dazu erforderliche Zeit nicht überschreiten. Sie wird von einem Beauftragten des
Ministers gleichen Geschlechts wie der Betreffende vorgenommen.

Der König bestimmt die anderen Regeln, die auf diese Sicherheitsdurchsuchung Anwendung finden.»
Art. 39 - In Titel II desselben Gesetzes wird ein Kapitel V mit der Überschrift «Kapitel V - Begünstigte der

Rechtsstellung eines langfristig Aufenthaltsberechtigten eines anderen Mitgliedstaates der Europäischen Union auf der
Grundlage der Richtlinie 2003/109/EG des Rates der Europäischen Union vom 25. November 2003 betreffend die
Rechtsstellung der langfristig aufenthaltsberechtigten Drittstaatsangehörigen» eingefügt.

Art. 40 - In Titel II Kapitel V desselben Gesetzes wird ein Artikel 61/6 mit folgendem Wortlaut eingefügt:
«Art. 61/6 - Die durch die Richtlinie 2003/109/EG des Rates der Europäischen Union vom 25. November 2003

betreffend die Rechtsstellung der langfristig aufenthaltsberechtigten Drittstaatsangehörigen gebundenen Staaten sind
die Mitgliedstaaten der Europäischen Union mit Ausnahme von Dänemark, Irland und dem Vereinigten Königreich.»

Art. 41 - In Titel II Kapitel V desselben Gesetzes wird ein Artikel 61/7 mit folgendem Wortlaut eingefügt:
«Art. 61/7 - § 1 - Wenn Ausländer, die Inhaber einer gültigen langfristigen Aufenthaltsberechtigung-EG sind,

ausgestellt von einem anderen Mitgliedstaat der Europäischen Union auf der Grundlage der Richtlinie 2003/109/EG
des Rates der Europäischen Union vom 25. November 2003 betreffend die Rechtsstellung der langfristig aufenthalts-
berechtigten Drittstaatsangehörigen, die Erlaubnis zu einem Aufenthalt für einen Zeitraum von über drei Monaten
beantragen, muss diese Erlaubnis erteilt werden, sofern keine Gründe der öffentlichen Ordnung oder der nationalen
Sicherheit dagegen sprechen, sie nicht an einer in der Anlage zu vorliegendem Gesetz aufgezählten Krankheiten leiden,
die die Volksgesundheit gefährden können, und sie eine der folgenden Bedingungen erfüllen:
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1. in Belgien eine abhängige oder selbständige Erwerbstätigkeit ausüben,
2. in Belgien ein Studium oder eine Berufsausbildung absolvieren,
3. zu sonstigen Zwecken nach Belgien kommen.
Der Nachweis für die Erfüllung der in Absatz 1 Nr. 1 erwähnten Bedingung ist erbracht, wenn die betreffenden

Ausländer belegen, dass sie in Belgien arbeiten dürfen oder von der Arbeitserlaubnis befreit sind und je nach Fall über
einen Beschäftigungsvertrag, ein Beschäftigungsvertragsangebot oder die für die Ausübung einer Tätigkeit als
Selbständiger erforderlichen Unterlagen verfügen, und aus dieser Tätigkeit stabile, regelmäßige und genügende Mittel
für sich und ihre Familienmitglieder beziehen oder beziehen können, sodass die öffentlichen Behörden nicht für sie
aufkommen müssen.

Der Nachweis für die Erfüllung der in Absatz 1 Nr. 2 erwähnten Bedingung ist erbracht, wenn sie die in den
Artikeln 58 bis 60 erwähnten Bedingungen erfüllen.

Der Nachweis für die Erfüllung der in Absatz 1 Nr. 3 erwähnten Bedingung ist erbracht, wenn sie belegen, dass
sie über stabile, regelmäßige und genügende Existenzmittel für sich und ihre Familienmitglieder verfügen, sodass die
öffentlichen Behörden nicht für sie aufkommen müssen, und dass sie über eine Krankenversicherung zur Deckung der
Risiken in Belgien verfügen.

Die in Absatz 1 erwähnten Regeln finden keine Anwendung, wenn sich langfristig Aufenthaltsberechtigte als
Arbeitnehmer, die von einem in einem anderen Mitgliedstaat der Europäischen Union ansässigen Dienstleistungser-
bringer im Rahmen der grenzüberschreitenden Erbringung von Dienstleistungen entsendet werden, oder als Erbringer
grenzüberschreitender Dienstleistungen im Königreich aufhalten möchten.

§ 2 - Anträge auf Aufenthaltserlaubnis werden gemäß den in Artikel 9 oder 9bis vorgesehenen Modalitäten
eingereicht.

Beantragen Ausländer die Aufenthaltserlaubnis beim Bürgermeister des Ortes, wo sie sich aufhalten, händigt
dieser ihnen eine Bestätigung des Empfangs dieses Antrags aus und leitet den Antrag an den Minister oder dessen
Beauftragten weiter, es sei denn, er weigert sich diesen Antrag zu berücksichtigen.

§ 3 - Beschlüsse über Anträge auf Aufenthaltserlaubnis werden möglichst schnell und spätestens vier Monate nach
Einreichung des Antrags, sofern diese im Ausland erfolgt, oder in dem in § 2 letzter Absatz vorgesehenen Fall ab dem
Datum der Aushändigung der Bestätigung des Empfangs des Antrags gefasst.

Sind die erforderlichen Unterlagen nicht übermittelt worden oder in außergewöhnlichen Fällen, die mit der
Schwierigkeit der Prüfung des Antrags zusammenhängen, kann der Minister oder sein Beauftragter diese Frist durch
einen mit Gründen versehenen Beschluss, der den Antragstellern zur Kenntnis gebracht wird, ein einziges Mal um drei
Monate verlängern.

Ist bei Ablauf der Frist von vier Monaten ab Einreichung des Antrags - Frist, die gegebenenfalls gemäß Absatz 2
verlängert wird - kein Beschluss gefasst worden, muss die Aufenthaltserlaubnis erteilt werden, sofern die in § 1
erwähnten Unterlagen übermittelt worden sind.

§ 4 - Die Bestimmungen von Artikel 13 § 1 Absatz 1 und 5 und § 2 sind auf die in § 1 erwähnte Aufenthaltserlaubnis
anwendbar.

Die Eintragung ins Fremdenregister der in § 1 erwähnten Ausländer und die Ausstellung des Aufenthaltsscheins,
der dies belegt, erfolgen gemäß den Bestimmungen von Artikel 12.

§ 5 - Der Minister oder sein Beauftragter setzt die zuständigen Behörden des Mitgliedstaates der Europäischen
Union, in dem dem betreffenden Ausländer eine langfristige Aufenthaltsberechtigung-EG auf der Grundlage der
vorerwähnten Richtlinie 2003/109/EG des Rates der Europäischen Union ausgestellt worden ist, von dem Beschluss
zur Erlaubnis des Aufenthalts in Kenntnis.

§ 6 - Die Aufenthaltserlaubnis der in § 1 Absatz 1 Nr. 1 und 3 erwähnten Ausländer wird nach Ablauf des
Zeitraums von fünf Jahren nach Ausstellung des Aufenthaltsscheins zu einer Aufenthaltserlaubnis für unbestimmte
Zeit.»

Art. 42 - In Titel II Kapitel V desselben Gesetzes wird ein Artikel 61/8 mit folgendem Wortlaut eingefügt:
«Art. 61/8 - Weist der Minister oder sein Beauftragter gemäß den Bestimmungen von Artikel 13 § 2bis Ausländer,

denen aufgrund von Artikel 61/7 der Aufenthalt im Königreich für bestimmte Zeit erlaubt ist, an, das Staatsgebiet zu
verlassen, setzt er den Mitgliedstaat der Europäischen Union, in dem dem betreffenden Ausländer eine langfristige
Aufenthaltsberechtigung-EG auf der Grundlage der vorerwähnten Richtlinie 2003/109/EG des Rates der Europäischen
Union ausgestellt worden ist, in Kenntnis.»

Art. 43 - In Titel II Kapitel V desselben Gesetzes wird ein Artikel 61/9 mit folgendem Wortlaut eingefügt:
«Art. 61/9 - Haben Ausländer, denen der Aufenthalt aufgrund von Artikel 61/7 § 1 erlaubt ist, die öffentliche

Ordnung oder die nationale Sicherheit ernsthaft geschädigt, kann der Minister ihre Zurückweisung gemäß Artikel 20
Absatz 1 in Übereinstimmung mit den Behörden des Mitgliedstaates der Europäischen Union, in dem den betreffenden
Ausländern die langfristige Aufenthaltsberechtigung-EG auf der Grundlage der vorerwähnten Richtlinie 2003/109/EG
des Rates der Europäischen Union ausgestellt worden ist, mit einem Beschluss zur Entfernung aus dem Gebiet der
Europäischen Union verbinden.»

Art. 44 - Artikel 74/8 desselben Gesetzes, eingefügt durch das Gesetz vom 15. Juli 1996 und abgeändert durch das
Gesetz vom 15. September 2006, wird wie folgt ergänzt:

«§ 5 - In § 1 erwähnte Ausländer können in jedem der folgenden Fälle einer Sicherheitsdurchsuchung unterzogen
werden, womit überprüft werden soll, ob sie nicht im Besitz von Waffen oder Gegenständen sind, die gefährlich für ihre
eigene körperliche Unversehrtheit beziehungsweise diejenige Dritter oder für die öffentliche Ordnung sind:

1. bei ihrer Ankunft an einem in § 1 erwähnten Ort,
2. nachdem sie Besuch bekommen haben,
3. vor ihrer Überstellung.
Bei ihrer Ankunft an einem in § 1 erwähnten Ort können Personen, die einen in § 1 erwähnten Ausländer besuchen,

ebenfalls einer solchen Sicherheitsdurchsuchung unterzogen werden.
Die Sicherheitsdurchsuchung besteht im Abtasten des Körpers und der Kleidung des Betreffenden und in der

Kontrolle seines Gepäcks. Sie darf die dazu erforderliche Zeit nicht überschreiten. Sie wird von einem Beauftragten des
Ministers gleichen Geschlechts wie der Betreffende vorgenommen.

§ 6 - Im Rahmen der in § 3 erwähnten Überstellung eines in § 1 erwähnten Ausländers kann der Beauftragte des
Ministers auf Zwangsmaßnahmen zurückgreifen.
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Diese Anwendung von Zwangsmaßnahmen unterliegt den in Artikel 37 des Gesetzes vom 5. August 1992 über das
Polizeiamt festgelegten Bedingungen.

Der König legt die Regeln in Bezug auf die Ausbildung im Rahmen der Anwendung von Zwangsmaßnahmen
seitens des Beauftragten des Ministers fest.»

Art. 45 - Artikel 79 desselben Gesetzes, abgeändert durch die Gesetze vom 14. Juli 1987, 6. Mai 1993, 15. Juli 1996
und 26. Juni 2000, wird wie folgt abgeändert:

1. In Absatz 1 Nr. 2 wird der Verweis auf Artikel 41bis gestrichen und werden zwischen den Wörtern «in diesen
Artikeln» und den Wörtern «oder in Artikel 2» die Wörter «, in den Artikeln 42 § 2 und 42quinquies § 5» eingefügt.

2. In Absatz 2 wird der Verweis auf die Artikel «5, 12, 17 oder 41bis» durch den Verweis auf die Artikel «5, 12, 17,
41bis, 42 § 2 oder 42quinquies § 5» ersetzt.

Art. 46 - Die Anlage zu demselben Gesetz wird durch die Anlage zu vorliegendem Gesetz ersetzt.

KAPITEL III — Übergangsbestimmungen
Art. 47 - Ab Inkrafttreten des vorliegenden Gesetzes finden alle seine Bestimmungen Anwendung auf

Unionsbürger, ihre Familienmitglieder und Familienmitglieder eines Belgiers, wobei:
1. Aufenthaltsscheine von Unionsbürgern bis zum Ablauf ihres Gültigkeitszeitraums gültig bleiben,
2. Unionsbürger und ihre Familienmitglieder und die Familienmitglieder von Belgiern, die zum Zeitpunkt des

Inkrafttretens des vorliegenden Gesetzes über eine Aufenthaltskarte für Angehörige eines Mitgliedstaates der
Europäischen Gemeinschaften oder einen Ausländerausweis verfügen, aus denen ihr Aufenthaltsrecht hervorgeht, von
diesem Zeitpunkt an von Rechts wegen als Aufenthaltsberechtigte gemäß Artikel 42 des Gesetzes vom 15. Dezem-
ber 1980 gelten,

3. vorbehaltlich einer Scheinehe, eines Rechtsmissbrauchs oder einer anderen Form des Betrugs, die für die
Zuerkennung des Aufenthaltsrechts von entscheidender Bedeutung gewesen sind, dem Aufenthalt von Unionsbürgern
und ihren Familienmitgliedern, die zum Zeitpunkt des Inkrafttretens des vorliegenden Gesetzes über eine
Aufenthaltskarte für Angehörige eines Mitgliedstaates der Europäischen Gemeinschaften oder einen Ausländeraus-
weis verfügen, aus denen ihr Aufenthaltsrecht hervorgeht, nur gemäß Artikel 45 des Gesetzes vom 15. Dezember 1980
über die Einreise ins Staatsgebiet, den Aufenthalt, die Niederlassung und das Entfernen von Ausländern, wie durch
vorliegendes Gesetz abgeändert, ein Ende gesetzt werden kann,

4. Ausländer, denen als Partner eines Unionsbürgers oder eines Belgiers in Anwendung der Kriterien, die im
Rundschreiben vom 30. September 1997 über die Erteilung einer Aufenthaltserlaubnis aufgrund des Zusammenwoh-
nens im Rahmen einer dauerhaften Beziehung bestimmt sind, zum Zeitpunkt des Inkrafttretens von Artikel 21 des
vorliegenden Gesetzes der Aufenthalt für bestimmte Zeit erlaubt ist, von diesem Zeitpunkt als Aufenthaltsberechtigte
gemäß Artikel 42 des Gesetzes vom 15. Dezember 1980 gelten.

In der verbleibenden Zeit des Zeitraums von drei Jahren nach Ausstellung des ersten Aufenthaltsscheins an den
betreffenden Ausländer kann der Minister oder sein Beauftragter dem Aufenthalt des betreffenden Ausländers
aufgrund von Artikel 42ter beziehungsweise 42quater desselben Gesetzes ein Ende setzen, einschließlich bei
Aufkündigung des Vertrags zur Regelung des Zusammenlebens.

Nach Ablauf des in Absatz 2 erwähnten Zeitraums besitzt der Partner des betreffenden Unionsbürgers oder eines
Belgiers gemäß den in Artikel 42quinquies desselben Gesetzes erwähnten Bedingungen das Recht auf Daueraufenthalt.

KAPITEL IV — Inkrafttreten
Art. 48 - Mit Ausnahme des vorliegenden Artikels tritt das vorliegende Gesetz an den vom König festzulegenden

Daten und spätestens am ersten Tag des dreizehnten Monats nach dem Monat der Veröffentlichung des vorliegenden
Gesetzes im Belgischen Staatsblatt in Kraft.

Wir fertigen das vorliegende Gesetz aus und ordnen an, dass es mit dem Staatssiegel versehen und durch das
Belgische Staatsblatt veröffentlicht wird.

Gegeben zu Brüssel, den 25. April 2007

ALBERT

Von Königs wegen:

Der Vizepremierminister und Minister des Innern
P. DEWAEL

Mit dem Staatssiegel versehen:

Die Ministerin der Justiz
Frau L. ONKELINX

Anlage

Krankheiten, die die Volksgesundheit gefährden können:
1. quarantänepflichtige Krankheiten, die in der Internationalen Gesundheitsregelung Nr. 2 der Weltgesundheits-

organisation vom 25. Mai 1951 genannt sind,

2. Tuberkulose der Atmungsorgane im aktiven Stadium oder mit Entwicklungstendenzen,

3. andere ansteckende oder übertragbare parasitäre Krankheiten, sofern in Belgien Bestimmungen zum Schutz der
Inländer gegen diese Krankheiten bestehen.
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Anlage 3

4. MAI 2007 — Gesetz zur Abänderung der Artikel 39/20, 39/79 und 39/81 des Gesetzes vom 15. Dezember 1980
über die Einreise ins Staatsgebiet, den Aufenthalt, die Niederlassung und das Entfernen von Ausländern

ALBERT II., König der Belgier,
Allen Gegenwärtigen und Zukünftigen, Unser Gruß!

Die Kammern haben das Folgende angenommen und Wir sanktionieren es:

KAPITEL I — Allgemeine Bestimmung

Artikel 1 - Vorliegendes Gesetz regelt eine in Artikel 77 der Verfassung erwähnte Angelegenheit.

KAPITEL II — Abänderungen des Gesetzes vom 15. Dezember 1980
über die Einreise ins Staatsgebiet, den Aufenthalt, die Niederlassung und das Entfernen von Ausländern

Art. 2 - Artikel 39/20 Absatz 2 Nr. 2 des Gesetzes vom 15. Dezember 1980 über die Einreise ins Staatsgebiet, den
Aufenthalt, die Niederlassung und das Entfernen von Ausländern, eingefügt durch das Gesetz vom 15. Septem-
ber 2006, wird wie folgt ersetzt:

«2. nicht Inhaber eines Diploms ist, das Zugang zu Stellen der Stufe B in den Staatsverwaltungen eröffnet, oder
nicht einen solchen Beruf ausübt,».

Art. 3 - Artikel 39/79 § 1 Absatz 2 desselben Gesetzes, eingefügt durch das Gesetz vom 15. September 2006 und
abgeändert durch das Gesetz vom 27. Dezember 2006, wird wie folgt abgeändert:

1. In Nr. 3 werden die Wörter «Artikel 10bis § 2» durch die Wörter «Artikel 10bis §§ 2 oder 3» ersetzt.

2. Nummer 5 wird durch die Wörter «oder auf Erlangung der Rechtsstellung eines langfristig Aufenthaltsberech-
tigten» ergänzt.

3. In Nr. 7 werden die Wörter «eines EU-Ausländers» durch die Wörter «eines Unionsbürgers oder eines seiner in
Artikel 40bis erwähnten Familienmitglieder» und die Wörter «eines EU-Studenten» durch die Wörter «eines
Unionsbürgers oder eines seiner in Artikel 40bis erwähnten Familienmitglieder» ersetzt und werden die Wörter
«aufgrund von Artikel 44bis» gestrichen.

4. Nummer 8 wird wie folgt ersetzt:

«8. Beschluss zur Verweigerung der Anerkennung des Aufenthaltsrechts eines in Artikel 40ter erwähnten
Ausländers,».

Art. 4 - Artikel 39/81 desselben Gesetzes, eingefügt durch das Gesetz vom 15. September 2006, wird wie folgt
abgeändert:

1. Die Zahl «39/77» wird durch die Wörter «39/77 § 1 Absatz 3» ersetzt.

2. Der Artikel wird wie folgt ergänzt:

«Finden weder der Artikel 39/73 noch die in Artikel 39/68 erwähnten besonderen Verfahrensregeln Anwendung,
übermittelt die Kanzlei der antragstellenden Partei in Abweichung von Absatz 1 rechtzeitig eine Abschrift des
Schriftsatzes mit Anmerkungen und setzt sie gleichzeitig von der Hinterlegung der Verwaltungsakte bei der Kanzlei
in Kenntnis. Die antragstellende Partei verfügt über fünfzehn Tage, um der Kanzlei einen Replikschriftsatz zukommen
zu lassen. Versäumt die Gegenpartei, den Schriftsatz mit Anmerkungen binnen der in Artikel 39/72 § 1 Absatz 1
erwähnten Frist zu übermitteln, setzt die Kanzlei die antragstellende Partei davon in Kenntnis. Die antragstellende
Partei verfügt über fünfzehn Tage, um der Kanzlei einen Replikschriftsatz zukommen zu lassen.

Hat die antragstellende Partei binnen der in Absatz 2 erwähnten Frist keinen Replikschriftsatz eingereicht, befindet
der Rat unverzüglich nach Anhörung der Parteien, die darum ersucht haben, und stellt fest, dass das erforderliche
Interesse fehlt. Dasselbe gilt für antragstellende Parteien, die nach Ablehnung des Antrags auf Aussetzung eines Aktes
keinen Replikschriftsatz binnen der vorgesehenen Frist einreichen. Das Verfahren ist in dem in Artikel 39/68 erwähnten
Erlass bestimmt.

Hat die antragstellende Partei binnen der vorgesehenen Frist einen Replikschriftsatz eingereicht, wird das
Verfahren unbeschadet der Möglichkeit zur Anwendung der in Artikel 39/68 erwähnten besonderen Verfahrensregeln
gemäß den in Absatz 1 erwähnten Bestimmungen fortgesetzt.»

KAPITEL III — Inkrafttreten

Art. 5 - Mit Ausnahme des vorliegenden Artikels tritt das vorliegende Gesetz an einem vom König festzulegen-
den Datum und spätestens am ersten Tag des dreizehnten Monats nach dem Monat seiner Veröffentlichung im
Belgischen Staatsblatt in Kraft.

Wir fertigen das vorliegende Gesetz aus und ordnen an, dass es mit dem Staatssiegel versehen und durch das
Belgische Staatsblatt veröffentlicht wird.

Gegeben zu Brüssel, den 4. Mai 2007

ALBERT

Von Königs wegen:

Der Vizepremierminister und Minister des Innern
P. DEWAEL

Mit dem Staatssiegel versehen:

Die Ministerin der Justiz
Frau L. ONKELINX
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FEDERALE OVERHEIDSDIENST
KANSELARIJ VAN DE EERSTE MINISTER

[2007/203596]N. 2007 — 4826
17 JULI 2007. — Samenwerkingsakkoord tussen de Federale Staat,

het Vlaamse Gewest, het Waalse Gewest en het Brussels Hoofd-
stedelijk Gewest, met betrekking tot de invoer, uitvoer en doorvoer
van wapens, munitie en speciaal voor militair gebruik of voor
ordehandhaving dienstig materieel en de daaraan verbonden
technologie alsook van producten en technologieën voor dubbel
gebruik

Gelet op artikelen 39 en 167 van de Grondwet;
Gelet op de bijzondere wet van 8 augustus 1980 tot hervorming der

instellingen, inzonderheid artikel 6, § 1, VI, eerste lid, 4o en 5o lid, 8o en
artikel 92bis, § 1 en § 4bis;

Gelet op de bijzondere wet van 12 januari 1989 met betrekking tot de
Brusselse instellingen, inzonderheid artikel 4 en artikel 42;

Gelet op de beslissing van het Overlegcomité van 7 maart 2007;
Gelet op het samenwerkingsakkoord van 8 maart 1994 tussen de

Federale Staat, de Gemeenschappen en de Gewesten met betrekking tot
de vertegenwoordiging van het Koninkrijk België in de Ministerraad
van de Europese Unie;

Gelet op het samenwerkingsakkoord van 8 maart 1994 tussen de
Federale Staat, de Gemeenschappen en de Gewesten over de nadere
regelen voor het sluiten van gemengde verdragen, inzonderheid
artikel 1;

Overwegende dat de Gewesten voor de toepassing van de Gedrags-
code van de Europese Unie betreffende wapenuitvoer, alsook voor een
aantal internationale overeenkomsten aangaande exportcontrole,
een beroep moeten kunnen doen op de informatie die door de
FOD Buitenlandse Zaken wordt verzameld;

Overwegende dat regels dienen te worden vastgelegd, in overeen-
stemming met de bevoegdheidsverdeling die werd bepaald in de
bijzondere wet van 12 augustus 2003, voor de Belgische deelname aan
en vertegenwoordiging bij internationale en Europese fora over de
problematiek van de invoer, uitvoer en doorvoer van wapens, munitie
en speciaal voor militair gebruik of voor ordehandhaving dienstig
materieel en de daaraan verbonden technologie alsook van producten
en technologieën voor dubbel gebruik, zonder afbreuk te doen aan de
federale bevoegdheden inzake het Gemeenschappelijk Buitenlands en
Veiligheidsbeleid, defensie, internationale vrede en veiligheid en
non-proliferatie,

De Federale Staat,
vertegenwoordigd door de Minister van Buitenlandse Zaken,
Het Vlaamse Gewest,
vertegenwoordigd door de Vlaamse Regering, in de persoon van

haar Minister-President en Minister van Institutionele Hervormingen,
Havens, Landbouw, Zeevisserij en Plattelandsbeleid en van haar
minister van Economie, Ondernemen, Wetenschap, Innovatie en Bui-
tenlandse Handel,

Het Waalse Gewest,
vertegenwoordigd door de Waalse Regering, in de persoon van haar

minister-president o.m. bevoegd voor de intra-Belgische betrekkingen,
en de toekenning van licenties voor invoer, uitvoer en de doorvoer van
wapens,

en
Het Brussels Hoofdstedelijk Gewest,
vertegenwoordigd door de Brusselse Hoofdstedelijke Regering,

in de persoon van haar Minister-Voorzitter belast met de Plaatselijke
Besturen, Ruimtelijke Ordening, Monumenten en Landschappen, Stads-
vernieuwing, Huisvesting, Openbare netheid, Buitenlandse Handel en
Ontwikkelingssamenwerking en van haar Minister belast met Finan-
ciën, Begroting, Externe Betrekkingen en Gewestelijke Informatica.

Kwamen het volgende overeen :

I. — Algemene bepalingen

Artikel 1
Voor de toepassing van dit Samenwerkingsakkoord dient te worden

verstaan onder :
1o wapens : wapens, munitie en speciaal voor militair gebruik of voor

ordehandhaving dienstig materieel en daaraan verbonden technologie;

2o producten en technologieën voor tweeërlei gebruik : producten en
technologieën voor tweeërlei gebruik zoals gedefinieerd in Verordening
(EG) nr. 1334/2000 van de Raad van 22 juni 2000 tot instelling van een
communautaire regeling voor controle op de uitvoer van producten en
technologieën voor tweeërlei gebruik;

SERVICE PUBLIC FEDERAL
CHANCELLERIE DU PREMIER MINISTRE

[2007/203596]F. 2007 — 4826
17 JUILLET 2007. — Accord de coopération entre l’Etat fédéral, la

Région flamande, la Région wallonne et la Région de Bruxelles-
Capitale relatif à l’importation, l’exportation et le transit d’armes,
de munitions et de matériel devant servir spécialement à un usage
militaire ou de maintien de l’ordre et de la technologie y afférente,
ainsi que des biens et technologies à double usage

Vu les articles 39 et 167 de la Constitution;
Vu la loi spéciale du 8 août 1980 de réformes institutionnelles,

en particulier l’article 6, § 1, VI, 1er alinéa, 4e et 5e alinéa, 8e et
l’article 92bis, § 1er et § 4bis;

Vu la loi spéciale du 12 janvier 1989 relative aux institutions
bruxelloises, en particulier l’article 4 et l’article 42;

Vu la décision du Comité de Concertation du 7 mars 2007;
Vu l’accord de coopération du 8 mars 1994 entre l’Etat fédéral,

les Communautés et les Régions concernant la représentation du
Royaume de Belgique au Conseil des Ministres de l’Union européenne.

Vu l’accord de coopération du 8 mars 1994 entre l’Etat fédéral,
les Communautés et les Régions relatif aux modalités de conclusions
des traités mixtes, en particulier l’article 1er.

Considérant qu’il faut que les Régions puissent faire appel aux
informations recueillies par le SPF Affaires étrangères pour l’applica-
tion du Code de Conduite de l’Union européenne en matière d’expor-
tations d’armements; ainsi que d’un certain nombre d’autres accords
internationaux en matière de contrôle des exportations.

Considérant qu’il y a lieu d’établir des règles en conformité avec la
répartition des compétences définie par la loi spéciale du 12 août 2003,
pour la participation et la représentation belges à des forums inter-
nationaux et européens concernant la problématique de l’importation,
de l’exportation et du transit d’armes, de munitions et de matériel
devant servir spécialement à un usage militaire ou de maintien de
l’ordre et de la technologie y afférente, ainsi que de biens et
technologies à double usage, sans porter préjudice aux compétences
fédérales en matière de Politique extérieure et de Sécurité commune,
de défense, de paix et de sécurité internationale et de non-prolifération.

L’Etat fédéral,
représenté par le Ministre des Affaires étrangères,
La Région flamande,
représentée par le Gouvernement flamand en la personne de son

Ministre-Président et Ministre des Réformes institutionnelles, des Ports,
de l’Agriculture, de la Pêche en mer et de la Ruralité et de son Ministre
de l’Economie, des Entreprises, des Sciences, de l’Innovation et du
Commerce extérieur,

La Région wallonne,
représentée par le Gouvernement wallon en la personne de son

Ministre-Président, compétent entre autres pour les relations intra-
belges et l’octroi de licences pour l’importation, l’exportation et le
transit d’armes,

et
La Région de Bruxelles-Capitale,
représentée par le Gouvernement de la Région de Bruxelles-Capitale

en la personne de son Ministre-Président chargé des Pouvoirs locaux,
de l’Aménagement du Territoire, des Monuments et Sites, de la
Rénovation urbaine, du Logement, de la Propreté publique, du
Commerce extérieur et de la Coopération au développement et de son
Ministre des Finances, du Budget, des Relations extérieures et de
l’Informatique régionale.

Sont convenus de ce qui suit :

I. — Dispositions générales

Article 1er

Pour l’application du présent Accord de Coopération, il convient
d’entendre par :

1o armes : armes, munitions et matériel devant servir spécialement à
un usage militaire ou de maintien de l’ordre et la technologie y
afférente;

2o produits et technologies à double usage : produits et technologies
à double usage tels que définis dans le Règlement (CE) no 1334/2000 du
Conseil du 22 juin 2000 instituant un régime communautaire de
contrôles des exportations de biens et technologies à double usage;

63355MONITEUR BELGE — 20.12.2007 − Ed. 4 — BELGISCH STAATSBLAD



3o Gewestminister : de gewestminister, bevoegd voor de invoer,
uitvoer en doorvoer van wapens en van producten en technologieën
voor tweeërlei gebruik;

4o Verordening : Verordening 1334/2000 van de Raad van 22 juni 2000
tot instelling van een communautaire regeling voor controle op de
uitvoer van producten en technologie voor tweeërlei gebruik, zoals
later gewijzigd;

5o Gedragscode : de Gedragscode van de Europese Unie betreffende
wapenuitvoer, formeel goedgekeurd door de Raad op 8 juni 1998,
of de eventuele latere afspraken binnen de Europese Unie, onder welke
juridische vorm dan ook, die deze code vervangen of aanvullen;

6o COARM-groep : de werkgroep binnen het kader van de Raad van
Ministers van de Europese Unie, die tot doel heeft informatie-
uitwisseling en consultatie te voorzien inzake materies van wapen-
exportbeleid van algemeen belang in uitvoering van het Gemeenschap-
pelijk Buitenlands en Veiligheidsbeleid;

7o Werkgroep voor tweeërlei gebruik (″dual use″) : de werkgroep
binnen het kader van de Raad van Ministers van de Europese Unie,
die tot doel heeft de uitwerking van een gemeenschappelijk export-
controlebeleid en de coördinatie van het beleid van de lidstaten inzake
goederen en technologieën bestemd voor tweeërlei gebruik, in uitvoe-
ring van het verdrag ter oprichting van de Europese Gemeenschappen;

8o Coördinatiegroep : de technische werkgroep opgericht door
artikel 18 van Verordening (EG) nr. 1334/2000;

9o Regeling van Wassenaar : de informele internationale consultatie
inzake exportcontrole voor conventionele wapens en voor producten
en technologieën voor tweeërlei gebruik, ingesteld door de slot-
verklaring van de bijeenkomst te Wassenaar op 19 december 1995;

10o Groep van Australië : de informele internationale consultatie ter
bestrijding van de proliferatie van chemische en biologische wapens,
opgericht op initiatief van Australië in juni 1984;

11o MTCR : Missile Technology Control Regime, de informele
internationale consultatie inzake de beheersing van de verspreiding
van rakettechnologie die massavernietigingswapens kan vervoeren,
opgericht in 1987;

Artikel 2
Dit samenwerkingsakkoord beoogt een loyale samenwerking met het

oog op een correcte implementatie van de betrokken internationale en
Europese verbintenissen.

De ondertekenende partijen respecteren het vertrouwelijke karakter
van de informatie die zij onder elkaar en met de andere lidstaten van de
Europese Unie en met de deelnemende regeringen van de betrokken
internationale controleregimes uitwisselen.

Artikel 3
Zowel de Minister van Buitenlandse Zaken als de gewestministers

duiden binnen hun diensten een contactpunt aan voor de uitvoering
van dit akkoord.

II. — Toekenning of weigering van vergunningen

Artikel 4
Het federale contactpunt bezorgt eenmaal per semester of op

specifiek verzoek van één van de gewestelijke contactpunten de meest
recente versie van de landenanalyses die door de FOD Buitenlandse
Zaken worden opgemaakt (de ″landenfiches″) aan de gewestelijke
contactpunten.

Deze documenten, die indien nodig minstens eenmaal per semester
worden geactualiseerd, bevatten indien verantwoord een specifiek
hoofdstuk over de mensenrechtensituatie in het land.

De Gewesten maken, in samenspraak met de FOD Buitenlandse
Zaken, een lijst op van landen waarover het federale contactpunt
semesterieel een beschrijving van de mensenrechtensituatie zal over-
maken aan de gewestelijke contactpunten.

Artikel 5
Bijkomend maken de Gewesten, in samenspraak met de FOD Buiten-

landse Zaken, een lijst op van landen waarover actiever informatie zal
worden uitgewisseld.

Alle nieuwe informatie met betrekking tot deze landen en relevant
voor de uitoefening van hun bevoegdheid, zal onmiddellijk door het
federale contactpunt aan de gewestelijke contactpunten worden over-
gemaakt.

De betrokken lijst zal eenmaal per semester geactualiseerd worden.
De Gewesten stellen het federale contactpunt op de hoogte indien zij

een aanvraag ontvangen voor een van de in de lijst opgenomen landen,
voor zover de aanvraag voldoet aan de in de lijst opgenomen criteria.

3o Ministre régional : le ministre régional compétent pour l’octroi des
licences d’importation, d’exportation et de transit d’armes et des biens
et technologies à double usage;

4o règlement : le Règlement 1334/2000 du Conseil de l’Union
européenne du 22 juin 2000, instituant un régime communautaire de
contrôle des exportations de biens et technologies à double usage, tel
que modifié par la suite;

5o Code de Conduite : le Code de Conduite de l’Union européenne en
matière d’exportations d’armements, formellement approuvé par le
Conseil le 8 juin 1998, ou les éventuels accords ultérieurs au sein de
l’Union européenne remplaçant ou complétant ledit code, sous quelque
forme juridique que ce soit;

6o Groupe COARM : le groupe de travail du Conseil des Ministres de
l’Union européenne, qui a pour objet l’échange d’informations et la
mise en œuvre de consultations en matière de politique générale
d’exportations d’armes en exécution de la Politique extérieure et de
Sécurité commune;

7o Groupe travail double usage (″dual use″) : le groupe de travail
relevant du Conseil des Ministres de l’Union européenne, qui a pour
objet l’élaboration du régime communautaire de contrôle du transfert
des produits et technologies à double usage et la coordination des
politiques des Etats membres en la matière, en exécution du traité
instituant les Communautés européennes;

8o Groupe de coordination : le groupe technique établi par l’article 18
du Règlement (CE) no 1334/2000;

9o Arrangement de Wassenaar : la consultation internationale infor-
melle concernant le contrôle des exportations d’armes conventionnelles
et de biens et technologies à double usage, instaurée par la déclaration
finale de la réunion de Wassenaar, le 19 décembre 1995;

10o Groupe Australie : la consultation internationale informelle
visant à combattre la prolifération des armes chimiques et biologiques,
établie à l’initiative de l’Australie en juin 1984;

11o MTCR : Régime de contrôle de la technologie des missiles,
la consultation internationale informelle concernant le contrôle de la
diffusion de la technologie de missiles capables de transporter des
armes de destruction massive, établie en 1987.

Article 2
Le présent accord vise une coopération loyale en vue d’une mise en

œuvre correcte des engagements pris en la matière aux plans inter-
national et européen.

Les parties signataires respectent le caractère confidentiel désinfor-
mations qu’elles échangent entre elles, avec les autres Etats membres de
l’Union européenne et avec les gouvernements participants des régimes
de contrôle internationaux en la matière.

Article 3
Le Ministre des Affaires étrangères comme les ministres régionaux

désignent un point de contact au sein de leurs services pour l’exécution
du présent accord.

II. — Octroi ou refus des licences

Article 4
Le point de contact fédéral transmet aux points de contacts régionaux

une fois par semestre ou à la demande spécifique d’un point de contact
régional la version la plus récente des analyses par pays (les ″fiches
pays″) établies par le SPF Affaires étrangères.

Ces documents, qui seront actualisés, si nécessaire, au moins une fois
par semestre, contiennent, quand cela se justifie, un chapitre spécifique
sur la situation des droits de l’homme dans le pays.

De concert avec le SPF Affaires étrangères, les Régions établissent une
liste des pays au sujet desquels le point de contact fédéral transmettra
tous les six mois une description de la situation des droits de l’homme
aux points de contact régionaux.

Article 5
En outre, de concert avec le SPF Affaires étrangères, les Régions

établissent une liste des pays au sujet desquels des informations sont
échangées de manière plus active.

Toute nouvelle information relative à ces pays et pertinente pour
l’exercice de la compétence régionale sera transmise immédiatement
aux points de contact régionaux par le point de contact fédéral.

La liste ad hoc sera actualisée une fois par semestre.
Les Régions tiennent informé le point de contact fédéral dans le cas

où elles recevraient une demande pour un des pays repris sur la liste,
pour autant que la demande satisfasse aux critères repris sur la liste.
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In dit geval maakt het federale contactpunt binnen de vijf werkdagen
na ontvangst alle nuttige informatie over.

Artikel 6
Het federale contactpunt bezorgt de gewestelijke contactpunten

zonder verwijl eveneens alle relevante informatie voor het toekennen of
weigeren van vergunningen uitgaande van een Europese of inter-
nationale partner in uitvoering van de EU Gedragscode of een
internationaal controleregime.

Artikel 7
Indien zij dit nodig achten, kunnen de Gewesten of de Federale Staat

een aanvraag tot consultatie indienen bij de FOD Buitenlandse zaken of
bij de Gewesten. Deze aanvraag verloopt van minister tot minister of
via de verschillende contactpunten, met kopie aan de betrokken
ministers.

Naargelang de aard van de aanvraag, kunnen de consultaties
schriftelijk verlopen, indien nodig kan een informatievergadering
georganiseerd worden.

Artikel 8
De landenanalyses en bijkomende inlichtingen kunnen geenszins een

standpunt inhouden over individuele exportdossiers en houden geen
enkele aansprakelijkheid van de Federale Staat in voor de toekenning of
de weigering van een vergunning.

De gewestministers en hun diensten verzekeren het vertrouwelijke
karakter van deze documenten en van alle bijkomende informatie en
zullen deze geenszins voor andere doeleinden aanwenden.

De Federale Staat en zijn diensten verzekeren het vertrouwelijke
karakter van alle documenten en bijkomende informatie die zij van de
Gewesten in uitwerking van dit akkoord ontvangen en zullen deze
geenszins voor andere doeleinden aanwenden.

Artikel 9
Als voor een bepaalde transactie, overeenkomstig de Gedragscode of,

indien van toepassing, in het kader van een internationaal controle-
regime een uit- of doorvoervergunning geweigerd wordt, bezorgt de
betrokken gewestminister, binnen de tien werkdagen, aan de Minister
van Buitenlandse Zaken en aan de andere betrokken gewestministers
de gegevens over het dossier die nodig zijn voor de notificatie aan de
buitenlandse partners van de weigering en van de reden hiervoor.

De FOD Buitenlandse Zaken voert deze notificatie zonder verwijl uit
langs het geschikte kanaal.

Artikel 10
Vooraleer een gewestminister een vergunning toekent in het kader

van een transactie die globaal gesproken gelijk is aan een transactie die
door een ander Gewest in de loop van de drie voorbije jaren werd
geweigerd, zal dit laatste worden geconsulteerd. In dit geval wordt ook
het federale contactpunt op de hoogte gesteld, en maakt binnen de
vijf werkdagen na ontvangst alle nuttige informatie over. Indien het
federale contactpunt niet reageert binnen de gestelde termijn wordt hij
verondersteld over geen nuttige informatie te beschikken.

Indien een gewestminister na consultatie beslist om een vergunning
toe te kennen voor een dergelijke transactie, zal hij de twee andere
gewestministers en de Minister van Buitenlandse Zaken hierover
informeren en een argumentatie hiervoor verstrekken.

III. — Certificaat van Eindbestemming

Artikel 11
In de regel zullen de bedrijven rechtstreeks aan de betrokken

Belgische diplomatieke posten het certificaat van eindbestemming
overmaken met de vraag tot authentificatie en legalisering. De Gewes-
ten zullen de bedrijven inlichten over de te volgen procedure.
Desgevallend zullen de Gewesten certificaten van eindbestemming ook
kunnen overmaken aan de betrokken Belgische diplomatieke posten.

De certificaten van eindbestemming kunnen geauthentificeerd en
gelegaliseerd worden door de Belgische diplomatieke posten voor de
landen van hun jurisdictie waarna zij worden overgemaakt aan de
betrokken gewestelijke contactpunten.

Nationale en internationale invoercertificaten afgeleverd door offi-
ciële instanties genieten ten allen tijde de voorkeur.

Indien onvoldoende informatie beschikbaar is over de potentiële
bestemmelingen, kunnen de Gewesten beroep doen op de diplomatieke
posten teneinde bijkomende informatie over deze bestemmelingen te
bekomen.

Dans ce cas le point de contact fédéral transmettra toutes les
informations utiles dans les cinq jours ouvrables.

Article 6
Le point de contact fédéral informe également les points de contacts

régionaux sans délai de toute information pertinente pour l’octroi ou le
refus des licences émanant d’un partenaire européen ou international
en application du Code de Conduite européen ou d’un régime de
contrôle international.

Article 7
S’ils l’estiment nécessaire, les Régions ou l’Etat fédéral peuvent

introduire une demande de consultation, respectivement, auprès du
SPF Affaires étrangères ou auprès des Régions. Ces demandes se font
de ministre à ministre ou via les différents points de contact, avec envoi
d’une copie aux ministres concernés.

En fonction de la nature de la demande, ces consultations peuvent se
faire par écrit ou, si nécessaire, par l’organisation d’une réunion
d’information.

Article 8
Les analyses par pays et les informations complémentaires ne

constituent, en aucune manière, une prise de position par rapport à un
dossier d’exportation spécifique n’entraînent aucune responsabilité de
l’Etat fédéral pour l’octroi ou le refus d’une licence.

Les ministres régionaux et leurs services protègent le caractère
confidentiel de ces documents et de toute information complémentaire,
et ne les utilisent en aucune manière à d’autres fins.

L’Etat fédéral et ses services protègent le caractère confidentiel de
tout document et de toute information complémentaire reçus en
exécution du présent accord, et ne les utilisent en aucune manière à
d’autres fins.

Article 9
Si, pour une transaction spécifique, une licence d’exportation ou de

transit est refusée conformément au Code de Conduite ou, le cas
échéant, dans le cadre d’un régime de contrôle international, le ministre
régional concerné communiquera, dans les dix jours ouvrables,
au Ministre des Affaires étrangères et aux ministres régionaux concer-
nés les précisions sur le dossier nécessaires à la notification du refus aux
partenaires étrangers et du motif de celui-ci.

Le SPF Affaires étrangères exécute cette notification sans délai par le
canal approprié.

Article 10
Avant qu’un ministre régional n’accorde une licence pour une

transaction globalement analogue à une transaction qui a été refusée
par une autre Région au cours des trois dernières années, celle-ci devra
être consultée. Dans ce cas le point de contact fédéral sera également
informé. Celui-ci transmettra toutes les informations utiles dans les
cinq jours ouvrables. Si le point de contact fédéral n’a pas réagi dans ce
délai, il est réputé ne disposer d’aucun élément pertinent.

Si après consultation, un ministre régional décide d’accorder une
licence pour une telle transaction, il en informera les deux autres
ministres régionaux et le Ministre des Affaires étrangères en fournissant
une argumentation.

III. — Certificat de destination finale

Article 11
En règle générale, les entreprises transmettront directement les

certificats de destination finale aux postes diplomatiques belges
concernés, accompagnés de la demande d’authentification et de
légalisation. Les Régions informeront les entreprises de la procédure à
suivre. Le cas échéant, les Régions pourront également transmettre les
certificats de destination finale aux postes diplomatiques belges
concernés.

Les certificats de destination finale pourront être authentifiés et
légalisés par les postes diplomatiques de Belgique pour les pays de leur
juridiction et seront ensuite transmis aux points de contacts régionaux
concernés.

La préférence ira toujours aux certificats d’importation national et
international délivrés par une instance officielle.

En l’absence d’informations suffisantes sur les destinataires poten-
tiels, les Régions pourront faire appel aux postes diplomatiques afin de
recueillir des informations complémentaires sur ces destinataires.
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In voorkomend geval, voor zeer gevoelige leveringen of indien er een
verdenking is van verduistering of illegale wederuitvoer, kunnen de
Gewesten beroep doen op het federale contactpunt, zodat de diploma-
tieke posten, in de mate dat dit binnen hun mogelijkheden valt,
een onderzoek instellen naar het werkelijke en het aangegeven
eindgebruik.

Voor de correspondentie, bedoeld in dit artikel, tussen de Gewesten
en de Belgische diplomatieke posten kunnen de Gewesten hetzij beroep
doen op het federale contactpunt, hetzij rechtsreeks met de ambassades
communiceren, met kopie aan het federale contactpunt.

IV. — Deelname aan internationale fora over de invoer, uitvoer en
doorvoer van wapens en van producten en technologieën voor
tweeërlei gebruik

Artikel 12
§ 1. Voor de vertegenwoordiging van het Koninkrijk België in het

kader van een internationaal controleregime of in het kader van de EU
wordt een woordvoerder aangeduid, hetzij het Vlaamse of het Waalse
Gewest, hetzij de Federale Staat, op de hierna bepaalde wijze.

De Gewesten die geen woordvoerder zijn en/of de Federale Staat
kunnen steeds deelnemen als assessor.

Voor de gevallen waarvoor het woordvoerderschap toekomt aan het
Vlaamse en het Waalse Gewest zullen deze in onderling overleg een
beurtrol afspreken.

De aldus aangeduide woordvoerder organiseert voorafgaandelijk
aan elk van de bijeenkomsten van de in de eerste alinea vernoemde fora
een overlegvergadering tussen de Gewesten en de federale overheid
waar het Belgische standpunt wordt voorbereid en waar andere
kwesties inzake het vergunningsbeleid kunnen worden besproken.

Hij draagt ook zorg voor een verslag na een dergelijke overleg-
vergadering, en voor de verspreiding van de in het kader van de
bijeenkomst van het forum ontvangen documenten. Bijkomend kunnen
zowel op verzoek van de FOD Buitenlandse Zaken als op verzoek van
een Gewest ad hoc vergaderingen belegd worden.

§ 2. Het federale contactpunt ziet er op toe dat alle informatie
ontvangen in het kader van de in eerste alinea vernoemde fora
onverwijld worden overgemaakt aan de gewestelijke contactpunten.

§ 3. Het woordvoerderschap van het Koninkrijk België bij de
COARM-groep wordt, elk in functie van hun bevoegdheden, verzekerd
door de Federale Staat en het Vlaamse of het Waalse Gewest.
De Federale Staat organiseert het overleg met de Gewesten over de te
nemen posities ter zitting of via het Europees correspondentienetwerk,
en kan het woord verlenen aan een vertegenwoordiger van een Gewest
omtrent specifieke punten. De Gewesten worden via het federaal
contactpunt op de hoogte gesteld van de posities die de Europese
partners via het Europees correspondentienetwerk hebben kenbaar
gemaakt.

§ 4. Het woordvoerderschap van het Koninkrijk België bij de Dual
Use groep en de Coördinatiegroep wordt verzekerd door het Vlaamse
of het Waalse Gewest. Het Gewest dat het woordvoerderschap heeft,
organiseert het overleg aangaande de te nemen posities.

§ 5. Het woordvoerderschap van het Koninkrijk België bij de plenaire
vergadering van de Regeling van Wassenaar wordt verzekerd door de
Federale Staat.

Het woordvoerderschap van het Koninkrijk België bij de General
Working Group van de Regeling van Wassenaar wordt, elk in functie
van hun bevoegdheden, verzekerd door de Federale Staat en het
Vlaamse of het Waalse Gewest.

Het woordvoerderschap van het Koninkrijk België bij de Technical
Experts Meeting van de Regeling van Wassenaar wordt verzekerd door
het Vlaamse of het Waalse Gewest.

Het woordvoerderschap van het Koninkrijk België bij de Licensing,
Enforcement and Information Officers Meeting van de Regeling van
Wassenaar wordt, elk in functie van hun bevoegdheden, verzekerd
door de Federale Staat en het Vlaamse of het Waalse Gewest.

§ 6. Het woordvoerderschap van het Koninkrijk België bij de plenaire
vergadering van het MTCR wordt verzekerd door de Federale Staat.

Het woordvoerderschap van het Koninkrijk België bij de Reinforced
Point of Contact Meeting van het MTCR wordt, elk in functie van hun
bevoegdheden, verzekerd door de Federale Staat en het Vlaamse of het
Waalse Gewest.

Het woordvoerderschap van het Koninkrijk België bij de Technical
Experts Meeting van het MTCR wordt verzekerd door het Vlaamse of
het Waalse Gewest.

Le cas échéant, pour des fournitures particulièrement sensibles ou en
cas de suspicion d’exportation illicite ou détournement de fournitures,
les régions pourront faire appel au point de contact fédéral afin que le
poste diplomatique compétent effectue, dans la mesure de ses possibi-
lités, des vérifications quant à l’affectation effective des fournitures à
leur destination et usage déclarés.

Pour la correspondance, mentionnée dans cet article, entre les régions
et les postes diplomatiques belges, les régions peuvent faire appel soit
au point de contact fédéral, soit communiquer directement avec les
ambassades, avec le point de contact fédéral en copie.

IV. — Participation aux forums internationaux concernant l’importa-
tion, l’exportation et le transit d’armements et des biens et
technologies à double usage

Article 12
§ 1er. Pour la représentation du Royaume de Belgique dans le cadre

d’un régime de contrôle international ou dans le cadre de l’Union
européenne, un porte-parole est désigné, soit la Région wallonne ou la
Région flamande, soit l’Etat fédéral, selon la méthode décrite ci-après.

Lorsqu’une Région et/ou l’Etat fédéral ne sont pas porte-parole,
ils peuvent prendre part aux réunions en tant qu’assesseurs.

Dans les cas où le rôle de porte-parole revient à la Région flamande
ou à la Région wallonne, celles-ci conviendront entre elles d’un tour
de rôle.

Préalablement à chacune des réunions des forums mentionnées dans
le premier alinéa, le porte-parole désigné organise une réunion de
concertation entre les Régions et l’Etat fédéral où la position belge est
préparée et où d’autres questions concernant la politique des licences
peuvent être discutées.

Ce porte-parole est également responsable de la rédaction d’un
rapport après les réunions de concertation et de la distribution des
documents reçus dans le cadre des réunions de ces forums.
Des réunions ad hoc supplémentaires pourront être organisées, tant à la
demande du SPF Affaires étrangères qu’à la requête d’une Région.

§ 2. Le point de contact fédéral veille à ce que toute information reçue
dans le cadre des forums mentionnés dans le premier alinéa soit
immédiatement transmise aux points de contact régionaux.

§ 3. Le rôle de porte-parole du Royaume de Belgique au Groupe
COARM est assuré par l’Etat fédéral et la Région wallonne ou la Région
flamande, chacun en fonction de ses compétences. L’Etat fédéral
organise la concertation avec les Régions sur les positions à prendre en
séance ou via le réseau de correspondants européens. Il peut céder la
parole à un représentant d’une Région pour traiter d’un point
spécifique. Les Régions sont informées par le point de contact fédéral
des positions communiquées par les partenaires européens via le
réseau de correspondants européens.

§ 4. Le rôle de porte-parole du Royaume de Belgique au Groupe
double usage et au Groupe de coordination est assuré par la Région
wallonne ou la Région flamande. La Région qui est porte-parole
organise la concertation sur les positions à prendre.

§ 5. Le rôle de porte-parole du Royaume de Belgique à la réunion
plénière de l’Arrangement de Wassenaar est assuré par l’Etat fédéral.

Le rôle de porte-parole du Royaume de Belgique au General Working
Group de l’Arrangement de Wassenaar est assuré par l’Etat fédéral et la
Région wallonne ou la Région flamande, chacun en fonction de ses
compétences

Le rôle de porte-parole du Royaume de Belgique au Technical
Experts Meeting de l’Arrangement de Wassenaar est assuré par la
Région wallonne ou la Région flamande.

Le rôle de porte-parole du Royaume de Belgique au Licensing,
Enforcement and Information Officers Meeting de l’Arrangement de
Wassenaar est assuré par l’Etat fédéral et la Région wallonne ou la
Région flamande, chacun en fonction de ses compétences.

§ 6. Le rôle de porte-parole du Royaume de Belgique à la réunion
plénière du MTCR est assuré par l’Etat fédéral.

Le rôle de porte-parole du Royaume de Belgique au Reinforced Point
of Contact Meeting du MTCR est assuré par l’Etat fédéral et la
Région wallonne ou la Région flamande, chacun en fonction de ses
compétences.

Le rôle de porte-parole du Royaume de Belgique au Technical
Experts Meeting du MTCR est assuré par la Région wallonne ou la
Région flamande.
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Het woordvoerderschap van het Koninkrijk België bij de Enforce-
ment Experts Meeting van het MTCR wordt verzekerd door de
Federale Staat.

Het woordvoerderschap van het Koninkrijk België bij de Informa-
tions Experts van het MTCR wordt verzekerd door de Federale Staat.

§ 7. Het woordvoerderschap van het Koninkrijk België bij de plenaire
vergadering van de Australië Groep wordt verzekerd door de Federale
Staat.

Het woordvoerderschap van het Koninkrijk België bij de Licensing
and Implementation Working Group wordt verzekerd door het Vlaamse
of het Waalse Gewest.

Het woordvoerderschap van het Koninkrijk België bij de Enforce-
ments Experts Group en de Information Exchange Working Group van
de Australië Groep wordt verzekerd door de Federale Staat.

Artikel 13
De FOD Buitenlandse Zaken zal het nodige doen opdat de Gewesten

actieve en/of passieve toegang hebben tot de databanken van de onder
deze titel vermelde controleregimes, op voorwaarde dat de Gewesten
voldoen aan alle voorwaarden die de controleregimes hiervoor opleg-
gen.

V. — Informatieverstrekking ten behoeve van de Europese
en internationale partners

Artikel 14
De woordvoerder in het desbetreffende internationaal controle-

regime wordt belast met het opstellen van de door de EU Gedragscode
en andere internationale verbintenissen opgelegde jaarverslagen inzake
verleende vergunningen en statistieken inzake invoer en uitvoer.

Met het oog op het voldoen binnen de gestelde termijnen aan de
verplichtingen inzake informatieverstrekking vervat in de EU Gedrags-
code en andere internationale verbintenissen, zal de woordvoerder in
het desbetreffende internationaal controleregime tijdig een coördinatie-
vergadering beleggen met de Gewesten en de Federale Staat. Elk van de
Gewesten en de Federale Staat zullen binnen de gestelde termijnen,
zijnde tien werkdagen voor de uiterste datum van overzending,
alle betrokken gegevens overmaken in de vorm en taal zoals vereist
door de EU Gedragscode en de andere internationale verbintenissen.
Elk van de Gewesten en de Federale staat zijn verantwoordelijk voor de
correctheid van de door hen overgemaakte gegevens en voor het
inpassen van deze gegevens in de formaten bepaald door de EU
Gedragscode en de andere internationale verbintenissen.

De FOD Buitenlandse Zaken wordt belast met het overmaken van
voornoemde verslagen en statistieken.

Artikel 15
De FOD Buitenlandse Zaken wordt belast met het overmaken van de

notificatie of de herroeping van een weigering van een vergunning
zoals door de bevoegde gewestelijke dienst uitgedrukt in het kader van
de EU Gedragscode of een internationaal controleregime.

Elk Gewest staat zelf in voor het tijdig overmaken aan de FOD Buiten-
landse Zaken van de vereiste gegevens en dit in de vereiste vorm en
taal zoals bepaald in de EU Gedragscode of het betrokken inter-
nationale controleregime inzake de notificatie of de herroeping van de
weigering van een vergunning.

Artikel 16
Indien België wordt geraadpleegd door een andere lidstaat van de

Europese Unie naar aanleiding van een weigering van een vergunning
door één van de Gewesten, dan is dit laatste Gewest belast met het
opstellen van het antwoord. De vraag om consultatie verloopt via het
federale contactpunt, dat alle relevante informatie binnen de vijf werk-
dagen na ontvangst overmaakt aan het betrokken Gewest. Indien het
federale contactpunt niet binnen deze termijn reageert, wordt het
geacht niet over relevante elementen te beschikken. Het desbetreffende
Gewest zal de andere Gewesten en de Minister van Buitenlandse Zaken
uiterlijk vijf dagen voor het verstrijken van de termijn informeren over
het antwoord dat zal gegeven worden.

VI. — Slotbepalingen

Artikel 17
Dit Samenwerkingsakkoord wordt voor een onbepaalde duur

gesloten.

Artikel 18
De bepalingen van dit Samenwerkingsakkoord kunnen op verzoek

van iedere ondertekenende partij worden herzien.

Le rôle de porte-parole du Royaume de Belgique à l’Enforcement
Experts Meeting du MTCR est assuré par l’Etat fédéral.

Le rôle de porte-parole du Royaume de Belgique à la réunion des
Information Experts du MTCR est assuré par l’Etat fédéral.

§ 7. Le rôle de porte-parole du Royaume de Belgique à la réunion
plénière du groupe Australie est assuré par l’Etat fédéral.

Le rôle de porte-parole du Royaume de Belgique au Licensing and
Implementation Working Group du Groupe Australie est assuré par la
Région wallonne ou la Région flamande.

Le rôle de porte-parole du Royaume de Belgique à l’Enforcement
Experts Group et à l’Information Exchange Working Group du Groupe
Australie est assuré par l’Etat fédéral.

Article 13
Le SPF Affaires étrangères fera le nécessaire pour que les Régions

puissent avoir un accès actif et/ou passif aux banques de données des
régimes de contrôle mentionnés sous le présent titre, à condition que les
Régions répondent à toutes les conditions imposées par ces régimes de
contrôle.

V. — Diffusion d’informations
destinées aux partenaires européens et internationaux

Article 14
Le porte-parole au sein du régime de contrôle international concerné

est chargé de rédiger les rapports annuels relatifs aux licences accordées
et aux statistiques d’importation et d’exportation qui doivent être
présentés en vertu du Code de Conduite de l’Union européenne et des
autres engagements internationaux.

Afin de pouvoir répondre dans les délais déterminés aux obligations
en matière de diffusion de l’information conformément au Code de
Conduite européen et aux engagements internationaux, le porte-parole
au sein du régime de contrôle international en cause organisera,
en temps utile, une réunion de coordination avec les Régions et l’Etat
fédéral. Les Régions et l’Etat fédéral transmettront dans le délai
déterminé, soit dix jours ouvrables avant l’expiration du délai de
transmission, toutes les données pertinentes dans les formes et langues
requises par le Code de Conduite de l’Union européenne et les autres
engagements internationaux. Chacune des Régions et l’Etat fédéral sont
responsables de l’exactitude des informations qu’ils transmettent et de
leur adaptation aux formats déterminés par le Code de Conduite
européen et les autres engagements internationaux.

Le SPF Affaires étrangères est chargé de la transmission des rapports
et statistiques précités.

Article 15
Le SPF Affaires étrangères est chargé de la transmission de la

notification ou de la révocation d’un refus de licence telle qu’exprimée
par l’autorité régionale dans le cadre du Code de Conduite européen ou
d’un régime de contrôle international.

Chaque Région est responsable de la transmission dans les délais au
SPF Affaires étrangères des données requises et ce dans la forme et la
langue prévues par le Code de Conduite européen ou du régime de
contrôle international en matière de notification ou la révocation de
refus d’une licence.

Article 16
Lorsque la Belgique est consultée par un autre Etat membre de

l’Union européenne à la suite d’un refus de licence décidé par l’une des
Régions, celle-ci est chargée de la rédaction de la réponse. La demande
de consultation transite par le point de contact du SPF Affaires
étrangères, lequel transmettra à la région concernée toute information
qu’il estime pertinente, dans les cinq jours ouvrables. Si le point de
contact fédéral n’a pas réagi dans ce délai, il est réputé ne disposer
d’aucun élément pertinent. La Région en question informera les autres
régions ainsi que le Ministre des Affaires étrangères au plus tard
cinq jours avant l’expiration du délai de la réponse qui sera donnée.

VI. — Dispositions finales

Article 17
Le présent Accord de Coopération est conclu pour une période

indéterminée.

Article 18
Les dispositions de cet Accord de Coopération peuvent être révisées

à la demande de chaque partie signataire.

63359MONITEUR BELGE — 20.12.2007 − Ed. 4 — BELGISCH STAATSBLAD



Een verzoek tot herziening wordt binnen drie maanden onderzocht
in de Interministeriële Conferentie voor het Buitenlands Beleid,
onder andere ingeval van de oprichting van nieuwe relevante inter-
nationale fora.

Artikel 19
De Minister van Buitenlandse Zaken is belast met de bekendmaking

van dit Samenwerkingsakkoord in het Belgisch Staatsblad.
Opgemaakt te Brussel, op 17 juli 2007, in vier originelen, in de

Nederlandse en de Franse taal.

Voor de Federale Staat :

De Minister van Buitenlandse Zaken,
K. DE GUCHT

Voor het Vlaamse Gewest :

De Minister-President van de Vlaamse Regering en Minister van
Institutionele Hervormingen, Havens, Landbouw, Zeevisserij en
Plattelandsbeleid,

K. PEETERS

De Minister van Economie, Ondernemen, Wetenschap,
Innovatie en Buitenlandse Handel,

Mevr. F. MOERMAN

Voor het Waalse Gewest :

De Minister-President van de Waalse Regering,
E. DI RUPO

Voor het Brussels Hoofdstedelijk Gewest :

De Minister-Voorzitter van de Brusselse Hoofdstedelijke Regering,
belast met de Plaatselijke Besturen, Ruimtelijke Ordening, Monumen-
ten en Landschappen, Stadsvernieuwing, Huisvesting, Openbare
Netheid, Buitenlandse Handel en Ontwikkelingssamenwerking,

Ch. PICQUE
De Minister van Financiën, Begroting, Externe Betrekkingen

en Gewestelijke Informatica,
G. VANHENGEL

*

FEDERALE OVERHEIDSDIENST
KANSELARIJ VAN DE EERSTE MINISTER

[2007/203526]N. 2007 — 4827

5 DECEMBER 2007
Ministerieel besluit betreffende de vakbondspremie

in de overheidssector voor het referentiejaar 2007

De Eerste Minister,

Gelet op de wet van 1 september 1980 betreffende de toekenning en
de uitbetaling van een vakbondspremie aan sommige personeelsleden
van de overheidssector, gewijzigd bij de wetten van 2 juli 1981,
22 januari 1985, 7 november 1987, 6 juli 1989, 22 juli 1993, 25 maart 1998,
15 december 1998, 24 maart 1999 en 15 januari 2002, en de program-
mawetten van 27 december 2004 en 11 juli 2005;

Gelet op het koninklijk besluit van 26 september 1980 houdende
uitvoering van de artikelen 1, b, en 4 van de wet van 1 september 1980
betreffende de toekenning en de uitbetaling van een vakbondspremie
aan sommige personeelsleden van de overheidssector, gewijzigd bij de
koninklijke besluiten van 13 april 1982, 25 januari 1983, 14 mei 1984,
2 mei 1985, 7 november 1987, 28 april 1989, 2 augustus 1990,
31 oktober 1990, 10 september 1991, 17 oktober 1991, 11 oktober 1996,
22 oktober 1998, 7 december 1998, 7 januari 2001, 4 december 2001,
17 december 2002, 25 maart 2003, 8 december 2004, 20 januari 2005,
20 juli 2005, 27 december 2005 en 11 december 2006;

Gelet op het koninklijk besluit van 30 september 1980 betreffende de
toekenning en de uitbetaling van een vakbondspremie aan sommige
personeelsleden van de overheidssector, gewijzigd bij de koninklijke
besluiten van 13 april 1982, 27 juli 1983, 14 mei 1984, 2 mei 1985,
7 november 1987, 28 april 1989, 31 oktober 1990, 17 oktober 1991,
11 oktober 1996, 22 oktober 1998, 7 januari 2001, 4 december 2001,
17 december 2002, 8 december 2004, 27 december 2004, 20 januari 2005
en 20 juli 2005, 27 december 2005 en 23 november 2006;

Une demande de révision sera examinée endéans les trois mois au
sein de la Conférence interministérielle pour la Politique étrangère,
notamment au cas de la création de nouveaux forums internationaux
pertinents.

Article 19
Le Ministre des Affaires étrangères est chargé de la publication du

présent Accord de Coopération au Moniteur belge.
Fait à Bruxelles, le 17 juillet 2007, en quatre originaux, en langues

française et néerlandaise.

Pour L’Etat fédéral :

Le Ministre des Affaires étrangères,
K. DE GUCHT

Pour la Région flamande :

Le Ministre-Président du Gouvernement flamand et Ministre des
Réformes institutionnelles, des Ports, de l’Agriculture, de la Pêche
en mer et de la Ruralité,

K. PEETERS

La Ministre de l’Economie, des Entreprises, des Sciences,
de l’Innovation et du Commerce extérieur,

Mme F. MOERMAN

Pour la Région wallonne :

Le Ministre-Président du Gouvernement wallon,
E. DI RUPO

Pour la Région de Bruxelles-Capitale :

Le Ministre-Président du Gouvernement de la Région de Bruxelles-
Capitale, chargé des Pouvoirs locaux, de l’Aménagement du
Territoire, des Monuments et Sites, de la Rénovation urbaine,
du Logement, de la Propreté publique, du Commerce extérieur et de
la Coopération au développement,

Ch. PICQUE
Le Ministre des Finances, du Budget, des Relations extérieures

et de l’Informatique régionale,
G. VANHENGEL

SERVICE PUBLIC FEDERAL
CHANCELLERIE DU PREMIER MINISTRE

[2007/203526]F. 2007 — 4827

5 DECEMBRE 2007
Arrêté ministériel concernant la prime syndicale

dans le secteur public pour l’année de référence 2007

Le Premier Ministre,

Vu la loi du 1er septembre 1980 relative à l’octroi et au paiement d’une
prime syndicale à certains membres du personnel du secteur public,
modifiée par les lois des 2 juillet 1981, 22 janvier 1985, 7 novembre 1987,
6 juillet 1989, 22 juillet 1993, 25 mars 1998, 15 décembre 1998,
24 mars 1999 et 15 janvier 2002, et les lois-programmes des 27 décembre
2004 et 11 juillet 2005;

Vu l’arrêté royal du 26 septembre 1980 portant exécution des articles
1er, b, et 4 de la loi du 1er septembre 1980 relative à l’octroi et au
paiement d’une prime syndicale à certains membres du personnel du
secteur public, modifié par les arrêtés royaux des 13 avril 1982,
25 janvier 1983, 14 mai 1984, 2 mai 1985, 7 novembre 1987, 28 avril 1989,
2 août 1990, 31 octobre 1990, 10 septembre 1991, 17 octobre 1991;
11 octobre 1996, 22 octobre 1998, 7 décembre 1998, 7 janvier 2001,
4 décembre 2001, 17 décembre 2002, 25 mars 2003, 8 décembre 2004,
20 janvier 2005, 20 juillet 2005, 27 décembre 2005 et 11 décembre 2006;

Vu l’arrêté royal du 30 septembre 1980 relatif à l’octroi et au paiement
d’une prime syndicale à certains membres du personnel du secteur
public, modifié par les arrêtés royaux des 13 avril 1982, 27 juillet 1983,
14 mai 1984, 2 mai 1985, 7 novembre 1987, 28 avril 1989, 31 octo-
bre 1990, 17 octobre 1991, 11 octobre 1996, 22 octobre 1998, 7 jan-
vier 2001, 4 décembre 2001, 17 décembre 2002, 8 décembre 2004,
27 décembre 2004, 20 janvier 2005, 20 juillet 2005, 27 décembre 2005
et 23 novembre 2006;
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Gelet op het advies van de Inspecteur van Financiën, gegeven op
6 november 2007;

Gelet op de akkoordbevinding van Onze Minister van Begroting,
gegeven op 3 december 2007;

Gelet op de wetten van de Raad van State, gecoördineerd op
12 januari 1973, inzonderheid op artikel 3, § 1, vervangen door de wet
van 4 juli 1989 en gewijzigd bij de wet van 4 augustus 1996;

Gelet op de dringende noodzakelijkheid;

Overwegende de beslissing om in 2008 de vakbondspremie voor het
referentiejaar 2007 uit te betalen en dat het daarom vereist is zonder
uitstel alle nodige administratieve schikkingen te treffen voor de
betaling van deze premies en de administratieve overheden daarvan
onverwijld op de hoogte te brengen opdat zij tijdig zouden kunnen
overgaan tot de voorbereiding van de uitreiking van de aanvraag-
formulieren;

Overwegende dat de uitreiking van de aanvraagformulieren voor het
referentiejaar 2007 dient te gebeuren tussen 1 januari 2008 en
31 maart 2008;

Overwegende dat het aangewezen is dat de personeelsdiensten die
de aanvraagformulieren voor het referentiejaar 2006 niet tijdig hebben
uitgereikt vóór 31 maart 2007, deze alsnog kunnen uitreiken tussen
1 januari 2008 en 31 maart 2008;

Overwegende dat de respectieve uitbetalingsinstellingen uiterlijk op
28 februari 2008 dienen te beschikken over de eerste schijf ten belope
van 50 % van de afrekening die werd ingediend in het jaar voorafgaand
aan de betaling,

Besluit :

Artikel 1. In afwijking van artikel 12, § 1, eerste lid, van het
koninklijk besluit van 30 september 1980 betreffende de toekenning en
de uitbetaling van een vakbondspremie aan sommige personeelsleden
van de overheidssector, dienen de besturen, instellingen en diensten
welke tot nu toe de beide aanvraagformulieren tot het bekomen van een
vakbondspremie met betrekking tot het referentiejaar 2006 niet hebben
uitgereikt, hiertoe over te gaan na 1 januari 2008 en uiterlijk op
31 maart 2008.

De vakbondspremies betreffende het referentiejaar 2006 die nog niet
werden uitbetaald omdat de aanvraagformulieren niet of laattijdig
werden uitgereikt, moeten worden vereffend volgens de modaliteiten
en binnen de termijnen welke voorzien zijn voor de uitbetaling van de
vakbondspremie voor het referentiejaar 2007.

Art. 2. Wat het referentiejaar 2007 betreft, wordt de regeling voor de
vereffening van de sommen welke aan de uitbetalingsinstellingen van
de vakorganisaties worden overgemaakt om tot de uitbetaling van de
premie over te gaan, overeenkomstig in artikel 16, § 1, van hetzelfde
besluit, als volgt vastgesteld :

1o De sommen bedoeld in artikel 16, § 1, 1o, worden door de
FOD Kanselarij van de Eerste Minister overgemaakt aan de uitbetalings-
instellingen.

2o De bedragen bedoeld in artikel 16, § 1, 2o en 3o, worden aan de
uitbetalingsinstellingen overgemaakt door de Rijksdienst voor Sociale
Zekerheid van de Provinciale en Plaatselijke Overheidsdiensten ten
belope van het bedrag van de door de Rijksdienst geïnde bijdragen
bedoeld in artikel 4 de wet van 1 september 1980 betreffende de
toekenning en de uitbetaling van een vakbondspremie aan sommige
personeelsleden van de overheidssector. Het saldo wordt desgevallend
aan de uitbetalingsinstellingen overgemaakt door de FOD Kanselarij
van de Eerste Minister.

Art. 3. De in het artikel 18, § 3, van hetzelfde besluit bedoelde
gegevens zijn :

— naam, voornamen, geboortedatum en adres van het vakbondslid
aan wie de premie wordt uitbetaald;

— het nummer van het afgifteformulier.

Art. 4. Dit besluit treedt in werking de dag waarop het in het
Belgisch Staatsblad wordt bekendgemaakt.

Brussel, 5 december 2007.

G. VERHOFSTADT

Vu l’avis de l’Inspecteur des Finances, donné le 6 novembre 2007;

Vu l’accord de Notre Ministre du Budget, donné le 3 décembre 2007;

Vu les lois sur le Conseil d’Etat, coordonnées le 12 janvier 1973,
notamment l’article 3, § 1er, remplacé par la loi du 4 juillet 1989
et modifié par la loi du 4 août 1996;

Vu l’urgence;

Considérant la décision de payer en 2008 la prime syndicale relative
à l’année de référence 2007 et qu’il y a lieu, dès lors, de prendre sans
délai toutes les dispositions administratives requises pour le paiement
de ces primes et d’en informer immédiatement les autorités adminis-
tratives afin qu’elles puissent entreprendre à temps la préparation de la
distribution des formulaires de demande;

Considérant que la distribution des formulaires de demande pour
l’année de référence 2007 doit intervenir entre le 1er janvier 2008
et le 31 mars 2008;

Considérant qu’il est indiqué que les services du personnel qui n’ont
pas distribué, avant le 31 mars 2007, les formulaires de demande
afférents à l’année de référence 2006, puissent encore y procéder entre
le 1er janvier 2008 et le 31 mars 2008;

Considérant que les organismes de paiement respectifs doivent
disposer, au plus tard le 28 février 2008, de la première tranche à
concurrence de 50 % du décompte introduit dans l’année précédant
le paiement,

Arrête :

Article 1er. Par dérogation à l’article 12, § 1er, alinéa 1er, de l’arrêté
royal du 30 septembre 1980 relatif à l’octroi et au paiement d’une prime
syndicale à certains membres du personnel du secteur public,
les administrations, organismes et services qui n’ont pas encore effectué
à ce jour la distribution des deux formulaires de demande pour
l’obtention d’une prime syndicale pour l’année de référence 2006
doivent y procéder après le 1er janvier 2008 et pour le 31 mars 2008
au plus tard.

Les primes syndicales relatives à l’année de référence 2006 qui n’ont
pas encore été payées en raison du fait que les formulaires de demande
n’ont pas été distribués ou l’ont été tardivement, doivent être liquidées
selon les modalités et dans les délais prévus pour le paiement de la
prime syndicale pour l’année de référence 2007.

Art. 2. En ce qui concerne l’année de référence 2007, les règles de
liquidation des sommes qui doivent être transférées aux organismes de
paiement des organisations syndicales afin de procéder au paiement de
la prime, conformément à l’article 16, § 1er, du même arrêté, sont fixées
comme suit :

1o Les montants visés à l’article 16, § 1er, 1o, sont transférés par le
SPF Chancellerie du Premier Ministre aux organismes de paiement.

2o Les montants visés à l’article 16, § 1er, 2o et 3o, sont transférés aux
organismes de paiement par l’Office national de sécurité sociale des
administrations provinciales et locales pour un montant à concurrence
de la somme des contributions, visée à l’article 4 de la loi du
1er septembre 1980 relative à l’octroi et au paiement d’une prime
syndicale à certains membres du personnel du secteur public, encais-
sées par l’ Office national. Le cas échéant, le solde est transféré aux
organismes de paiement par le SPF Chancellerie du Premier Ministre.

Art. 3. Les données visées à l’article 18, § 3, du même arrêté, sont :

— les nom, prénoms, date de naissance et adresse du syndiqué
auquel la prime est payée;

— le numéro du formulaire de distribution.

Art. 4. Le présent arrêté entre en vigueur le jour de sa publication
au Moniteur belge.

Bruxelles, le 5 décembre 2007.

G. VERHOFSTADT
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FEDERALE OVERHEIDSDIENST
KANSELARIJ VAN DE EERSTE MINISTER

[C − 2007/21139]N. 2007 — 4828
17 DECEMBER 2007. — Ministerieel besluit tot wijziging van

sommige bedragen bepaald in het koninklijk besluit van 18 juni 1996
betreffende de mededinging in het raam van de Europese Gemeen-
schap van sommige opdrachten voor aanneming van werken,
leveringen en diensten in de sectoren water, energie, vervoer en
postdiensten

De Eerste Minister,

Gelet op de wet van 24 december 1993 betreffende de overheids-
opdrachten en sommige opdrachten voor aanneming van werken,
leveringen en diensten, inzonderheid op artikel 64, § 2;

Gelet op het koninklijk besluit van 18 juni 1996 betreffende de
mededinging in het raam van de Europese Gemeenschap van sommige
opdrachten voor aanneming van werken, leveringen en diensten in de
sectoren water, energie, vervoer en postdiensten, inzonderheid op
artikel 2, § 1, gewijzigd door het koninklijk besluit van 17 maart 1999 en
de ministeriële besluiten van 8 februari 2000, 4 december 2001,
17 december 2003 en 20 december 2005;

Gelet op het advies van de Commissie voor de overheidsopdrachten,
gegeven op 6 december 2007;

Gelet op de wetten op de Raad van State, gecoördineerd op
12 januari 1973, inzonderheid op artikel 3, § 1, vervangen bij de wet van
4 juli 1989 en gewijzigd bij de wet van 4 augustus 1996;

Gelet op de dringende noodzakelijkheid;
Overwegende dat de Verordening (EG) nr. 1422/2007 van de

Commissie van 4 december tot wijziging van de Richtlijnen 2004/17/EG
en 2004/18/EG van het Europees Parlement en de Raad wat betreft hun
toepassingsdrempels inzake de procedures voor het plaatsen van
opdrachten, nieuwe drempels bepaalt;

Overwegende dat het noodzakelijk is om de aanbestedende diensten
en de aanbestedende overheden onmiddellijk in kennis te stellen van
de nieuwe bedragen van toepassing op de opdrachten aangekondigd
vanaf 1 januari 2008,

Besluit :

Artikel 1. De bedragen van 5.278.000 EUR en 422.000 EUR bepaald
in artikel 2, § 1, van het koninklijk besluit van 18 juni 1996 betreffende
de mededinging in het raam van de Europese Gemeenschap van
sommige opdrachten voor aanneming van werken, leveringen en
diensten in de sectoren water, energie, vervoer en postdiensten worden
vervangen door de respectieve bedragen van 5.150.000 EUR en 412.000
EUR.

Art. 2. Dit besluit treedt in werking op 1 januari 2008. De opdrach-
ten bekendgemaakt vóór deze datum of waarvoor, bij ontstentenis van
een bekendmaking van een aankondiging, vóór deze datum wordt
uitgenodigd om zich kandidaat te stellen of om een offerte in te dienen,
blijven onderworpen aan de wettelijke en reglementaire bepalingen die
gelden op het ogenblik van de aankondiging of van de uitnodiging.

Brussel, 17 december 2007.

G. VERHOFSTADT

*

FEDERALE OVERHEIDSDIENST
KANSELARIJ VAN DE EERSTE MINISTER

[C − 2007/21140]N. 2007 — 4829

17 DECEMBER 2007. — Ministerieel besluit tot wijziging van
sommige bedragen in het koninklijk besluit van 8 januari 1996
betreffende de overheidsopdrachten voor aanneming van werken,
leveringen en diensten en de concessies voor openbare werken

De Eerste Minister,

Gelet op de wet van 24 december 1993 betreffende de overheids-
opdrachten en sommige opdrachten voor aanneming van werken,
leveringen en diensten, inzonderheid op artikel 43, § 2;

Gelet op het koninklijk besluit van 8 januari 1996 betreffende de
overheidsopdrachten voor aanneming van werken, leveringen en
diensten en de concessies voor openbare werken, inzonderheid op de
artikelen 1, § 3, 24, 27, § 2, 50, 53, § 3, gewijzigd door het koninklijk
besluit van 25 maart 1999 en de ministeriële besluiten van 8 februari 2000,
4 december 2001, 17 december 2003 en 20 december 2005;

SERVICE PUBLIC FEDERAL
CHANCELLERIE DU PREMIER MINISTRE

[C − 2007/21139]F. 2007 — 4828
17 DECEMBRE 2007. — Arrêté ministériel adaptant certains montants

dans l’arrêté royal du 18 juin 1996 relatif à la mise en concurrence
dans le cadre de la Communauté européenne de certains marchés
de travaux, de fournitures et de services dans les secteurs de l’eau,
de l’énergie, des transports et des services postaux

Le Premier Ministre,

Vu la loi du 24 décembre 1993 relative aux marchés publics et à
certains marchés de travaux, de fournitures et de services, notamment
l’article 64, § 2;

Vu l’arrêté royal du 18 juin 1996 relatif à la mise en concurrence dans
le cadre de la Communauté européenne de certains marchés de
travaux, de fournitures et de services dans les secteurs de l’eau, de
l’énergie, des transports et des services postaux, notamment l’article 2,
§ 1er, modifié par l’arrêté royal du 17 mars 1999 et les arrêtés
ministériels des 8 février 2000, 4 décembre 2001, du 17 décembre 2003
et du 20 décembre 2005;

Vu l’avis de la Commission des marchés publics, donné le 6 décem-
bre 2007;

Vu les lois sur le Conseil d’Etat, coordonnées le 12 janvier 1973,
notamment l’article 3, § 1er, remplacé par la loi du 4 juillet 1989 et
modifié par la loi du 4 août 1996;

Vu l’urgence;
Considérant que le Règlement (CE) n° 1422/2007 de la Commission

du 4 décembre 2007 modifiant les directives 2004/17/CE et 2004/18/CE
du Parlement européen et du Conseil en ce qui concerne leurs seuils
d’application pour les procédures de passation des marchés, fixe de
nouveaux seuils;

Considérant qu’il est nécessaire d’informer immédiatement les
entités adjudicatrices et les pouvoirs adjudicateurs au sujet des
nouveaux montants applicables aux marchés annoncés à partir du
1er janvier 2008,

Arrête :

Article 1er. Les montants de 5.278.000 EUR et de 422.000 EUR
prévus à l’article 2, § 1er, de l’arrêté royal du 18 juin 1996 relatif à la mise
en concurrence dans le cadre de la Communauté européenne de
certains marchés de travaux, de fournitures et de services, dans les
secteurs de l’eau, de l’énergie, des transports et des services postaux,
sont remplacés respectivement par les montants de 5.150.000 EUR et de
412.000 EUR.

Art. 2. Le présent arrêté entre en vigueur le 1er janvier 2008. Les
marchés publiés avant cette date ou pour lesquels, à défaut de
publication d’un avis, l’invitation à présenter une candidature ou à
remettre offre est lancée avant cette date, demeurent soumis aux
dispositions législatives et réglementaires en vigueur au moment de
l’avis ou de l’invitation.

Bruxelles, le 17 décembre 2007.

G. VERHOFSTADT

SERVICE PUBLIC FEDERAL
CHANCELLERIE DU PREMIER MINISTRE

[C − 2007/21140]F. 2007 — 4829

17 DECEMBRE 2007. — Arrêté ministériel adaptant certains montants
dans l’arrêté royal du 8 janvier 1996 relatif aux marchés publics de
travaux, de fournitures et de services et aux concessions de travaux
publics

Le Premier Ministre,

Vu la loi du 24 décembre 1993 relative aux marchés publics et à
certains marchés de travaux, de fournitures et de services, notamment
l’article 43, § 2;

Vu l’arrêté royal du 8 janvier 1996 relatif aux marchés publics de
travaux, de fournitures et de services et aux concessions de travaux
publics, notamment les articles 1er, § 3, 24, 27, § 2, 50, 53, § 3, modifiés
par l’arrêté royal du 25 mars 1999 et des arrêtés ministériels des
8 février 2000, 4 décembre 2001, 17 décembre 2003 et 20 décembre 2005;
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Gelet op het advies van de Commissie voor de overheidsopdrachten,
gegeven op 6 december 2007;

Gelet op de wetten op de Raad van State, gecoördineerd op
12 januari 1973, inzonderheid op artikel 3, § 1, vervangen bij de wet van
4 juli 1989 en gewijzigd bij de wet van 4 augustus 1996;

Gelet op de dringende noodzakelijkheid;
Overwegende dat de Verordening (EG) nr. 1422/2007 van de

Commissie van 4 december 2007 tot wijziging van de Richtlijnen
2004/17/EG en 2004/18/EG van het Europees Parlement en de Raad
wat betreft hun toepassingsdrempels inzake de procedures voor het
plaatsen van opdrachten, nieuwe drempels bepaalt;

Overwegende dat het noodzakelijk is om de aanbestedende over-
heden onmiddellijk in kennis te stellen van de nieuwe bedragen, van
toepassing op de overheidsopdrachten aangekondigd vanaf
1 januari 2008,

Besluit :

Artikel 1. Het bedrag van 5.278.000 EUR bepaald in artikel 1, § 3,
van het koninklijk besluit 8 januari 1996 betreffende de overheids-
opdrachten voor aanneming van werken, leveringen en diensten en de
concessies voor openbare werken wordt vervangen door het bedrag
van 5.150.000 EUR.

Art. 2. Het bedrag van 5.278.000 EUR bepaald in artikel 24 van
hetzelfde besluit wordt vervangen door het bedrag van 5.150.000 EUR.

Art. 3. De bedragen van 211.000 EUR en 137.000 EUR bepaald in
artikel 27, § 2, van hetzelfde besluit worden vervangen door de
respectieve bedragen van 206.000 EUR en 133.000 EUR.

Art. 4. De bedragen van 211.000 EUR en 137.000 EUR bepaald in
artikel 50 van hetzelfde besluit worden vervangen door de respectieve
bedragen van 206.000 EUR en 133.000 EUR.

Art. 5. Het bedrag van 211.000 EUR bepaald in artikel 53, § 2, van
hetzelfde besluit wordt vervangen door het bedrag van 206.000 EUR, en
de bedragen van 211.000 EUR en 137.000 EUR bepaald in § 3 van
hetzelfde artikel door de respectieve bedragen van 206.000 EUR en
133.000 EUR.

Art. 6. Dit besluit treedt in werking op 1 januari 2008. De overheids-
opdrachten bekendgemaakt vóór deze datum of waarvoor, bij ontsten-
tenis van een bekendmaking van een aankondiging, vóór deze datum
wordt uitgenodigd om zich kandidaat te stellen of om een offerte in te
dienen, blijven onderworpen aan de wettelijke en reglementaire
bepalingen die gelden op het ogenblik van de aankondiging of van de
uitnodiging.

Brussel, 17 december 2007.

G. VERHOFSTADT

*

FEDERALE OVERHEIDSDIENST
KANSELARIJ VAN DE EERSTE MINISTER

[C − 2007/21141]N. 2007 — 4830

17 DECEMBER 2007. — Ministerieel besluit tot wijziging van
sommige bedragen in het koninklijk besluit van 10 januari 1996
betreffende de overheidsopdrachten voor aanneming van werken,
leveringen en diensten in de sectoren water, energie, vervoer en
postdiensten

De Eerste Minister,

Gelet op de wet van 24 december 1993 betreffende de overheids-
opdrachten en sommige opdrachten voor aanneming van werken,
leveringen en diensten, inzonderheid op artikel 43, § 2;

Gelet op het koninklijk besluit van 10 januari 1996 betreffende de
overheidsopdrachten voor aanneming van werken, leveringen en
diensten in de sectoren water, energie, vervoer en postdiensten,
inzonderheid op de artikelen 1, § 2, 22, § 2, en 43, § 2, gewijzigd door
het koninklijk besluit van 25 maart 1999 en de ministeriële besluiten
van 8 februari 2000, 4 december 2001, 17 december 2003 en 20 decem-
ber 2005;

Vu l’avis de la Commission des marchés publics, donné le 6 décem-
bre 2007;

Vu les lois sur le Conseil d’Etat, coordonnées le 12 janvier 1973,
notamment l’article 3, § 1er, remplacé par la loi du 4 juillet 1989 et
modifié par la loi du 4 août 1996;

Vu l’urgence;
Considérant que le Règlement (CE) n° 1422/2007 de la Commission

du 4 décembre 2007 modifiant les directives 2004/17/CE et 2004/18/CE
du Parlement européen et du Conseil en ce qui concerne leurs seuils
d’application pour les procédures de passation des marchés, fixe de
nouveaux seuils;

Considérant qu’il est nécessaire d’informer immédiatement les
pouvoirs adjudicateurs au sujet des nouveaux montants applicables
aux marchés publics annoncés à partir du 1er janvier 2008,

Arrête :

Article 1er. Le montant de 5.278.000 EUR prévu à l’article 1er, § 3, de
l’arrêté royal du 8 janvier 1996 relatif aux marchés publics de travaux,
de fournitures et de services et aux concessions de travaux publics est
remplacé par le montant de 5.150.000 EUR.

Art. 2. Le montant de 5.278.000 EUR prévu à l’article 24 du même
arrêté est remplacé par le montant de 5.150.000 EUR.

Art. 3. Les montants de 211.000 EUR et de 137.000 EUR prévus à
l’article 27, § 2, du même arrêté sont remplacés respectivement par les
montants de 206.000 EUR et de 133.000 EUR.

Art. 4. Les montants de 211.000 EUR et de 137.000 EUR prévus à
l’article 50 du même arrêté sont remplacés respectivement par les
montants de 206.000 EUR et de 133.000 EUR.

Art. 5. Le montant de 211.000 EUR prévu à l’article 53, § 2, du même
arrêté est remplacé par le montant de 206.000 EUR et les montants de
211.000 EUR et de 137.000 EUR prévus au § 3 du même article sont
remplacés respectivement par les montants de 206.000 EUR et de
133.000 EUR.

Art. 6. Le présent arrêté entre en vigueur le 1er janvier 2008. Les
marchés publics publiés avant cette date ou pour lesquels, à défaut de
publication d’un avis, l’invitation à présenter une candidature ou à
remettre offre est lancée avant cette date, demeurent soumis aux
dispositions législatives et réglementaires en vigueur au moment de
l’avis ou de l’invitation.

Bruxelles, le 17 décembre 2007.

G. VERHOFSTADT

SERVICE PUBLIC FEDERAL
CHANCELLERIE DU PREMIER MINISTRE

[C − 2007/21141]F. 2007 — 4830

17 DECEMBRE 2007. — Arrêté ministériel adaptant certains montants
dans l’arrêté royal du 10 janvier 1996 relatif aux marchés publics de
travaux, de fournitures et de services dans les secteurs de l’eau, de
l’énergie, des transports et des services postaux

Le Premier Ministre,

Vu la loi du 24 décembre 1993 relative aux marchés publics et à
certains marchés de travaux, de fournitures et de services, notamment
l’article 43, § 2;

Vu l’arrêté royal du 10 janvier 1996 relatif aux marchés publics de
travaux, de fournitures et de services dans les secteurs de l’eau, de
l’énergie, des transports et des services postaux, notamment les
articles 1er, § 2, 22, § 2, 43, § 2, modifiés par l’arrêté royal du
25 mars 1999 et les arrêtés ministériels des 8 février 2000, 4 décem-
bre 2001, 17 décembre 2003 et 20 décembre 2005;
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Gelet op het advies van de Commissie voor de overheidsopdrachten,
gegeven op 6 december 2007;

Gelet op de wetten op de Raad van State, gecoördineerd op
12 januari 1973, inzonderheid op artikel 3, § 1, vervangen bij de wet van
4 juli 1989 en gewijzigd bij de wet van 4 augustus 1996;

Gelet op de dringende noodzakelijkheid;
Overwegende dat de Verordening (EG) nr. 1422/2007 van de

Commissie van 4 december 2007 tot wijziging van de Richtlij-
nen 2004/17/EG en 2004/18/EG van het Europees Parlement en de
Raad wat betreft hun toepassingsdrempels inzake de procedures voor
het plaatsen van opdrachten, nieuwe drempels bepaalt;

Overwegende dat het noodzakelijk is om de aanbestedende over-
heden onmiddellijk in kennis te stellen van de nieuwe bedragen, van
toepassing op de overheidsopdrachten aangekondigd vanaf
1 januari 2008,

Besluit :

Artikel 1. Het bedrag van 5.278.000 EUR bepaald in artikel 1, § 2,
van het koninklijk besluit van 10 januari 1996 betreffende de overheids-
opdrachten voor aanneming van werken, leveringen en diensten in de
sectoren water, energie, vervoer en postdiensten wordt vervangen door
het bedrag van 5.150.000 EUR.

Art. 2. Het bedrag van 422.000 EUR bepaald in artikel 22, § 2, van
hetzelfde besluit wordt vervangen door het bedrag van 412.000 EUR.

Art. 3. Het bedrag van 422.000 EUR bepaald in artikel 43, § 2, van
hetzelfde besluit wordt vervangen door het bedrag van 412.000 EUR.

Art. 4. Dit besluit treedt in werking op 1 januari 2008. De overheids-
opdrachten bekendgemaakt vóór deze datum of waarvoor, bij ontsten-
tenis van een bekendmaking van een aankondiging, vóór deze datum
wordt uitgenodigd om zich kandidaat te stellen of om een offerte in te
dienen, blijven onderworpen aan de wettelijke en reglementaire
bepalingen die gelden op het ogenblik van de aankondiging of van de
uitnodiging.

Brussel, 17 december 2007.

G. VERHOFSTADT

*

FEDERALE OVERHEIDSDIENST
SOCIALE ZEKERHEID

[C − 2007/23587]N. 2007 — 4831

18 DECEMBER 2007. — Ministerieel besluit tot wijziging van de lijst
gevoegd bij het koninklijk besluit van 21 december 2001 tot
vaststelling van de procedures, termijnen en voorwaarden inzake
de tegemoetkoming van de verplichte verzekering voor geneeskun-
dige verzorging en uitkeringen in de kosten van farmaceutische
specialiteiten

De Minister van Sociale Zaken,

Gelet op de wet betreffende de verplichte verzekering voor genees-
kundige verzorging en uitkeringen, gecoördineerd op 14 juli 1994,
inzonderheid op artikel 35bis, § 1, ingevoegd bij de wet van 10 augus-
tus 2001, en gewijzigd bij de wetten van 22 december 2003, 9 juli 2004,
27 april 2005 en 27 december 2005, § 2, ingevoegd bij de wet van
10 augustus 2001, en gewijzigd bij de wetten van 22 december 2003 en
13 december 2006;

Gelet op het koninklijk besluit van 21 december 2001 tot vaststelling
van de procedures, termijnen en voorwaarden inzake de tegemoet-
koming van de verplichte verzekering voor geneeskundige verzorging
en uitkeringen in de kosten van farmaceutische specialiteiten, inzon-
derheid op bijlage I, zoals tot op heden gewijzigd;

Gelet op de voorstellen van de Commissie Tegemoetkoming Genees-
middelen, uitgebracht op 9 oktober 2007;

Gelet op de adviezen van de Inspecteur van Financiën, gegeven op
18 oktober 2007;

Gelet op de akkoordbevindingen van Onze Minister van Begroting
van 19 oktober 2007;

Gelet op de notificaties aan de aanvragers van 30 oktober 2007;

Vu l’avis de la Commission des marchés publics, donné le 6 décem-
bre 2007;

Vu les lois sur le Conseil d’Etat, coordonnées le 12 janvier 1973,
notamment l’article 3, § 1er, remplacé par la loi du 4 juillet 1989 et
modifié par la loi du 4 août 1996;

Vu l’urgence;
Considérant que le Règlement (CE) n° 1422/2007 de la Commission

du 4 décembre 2007 modifiant les directives 2004/17/CE et 2004/18/CE
du Parlement européen et du Conseil en ce qui concerne leurs seuils
d’application pour les procédures de passation des marchés, fixe de
nouveaux seuils;

Considérant qu’il est nécessaire d’informer immédiatement les
pouvoirs adjudicateurs au sujet des nouveaux montants applicables
aux marchés publics annoncés à partir du 1er janvier 2008,

Arrête :

Article 1er. Le montant de 5.278.000 EUR prévu à l’article 1er, § 2, de
l’arrêté royal du 10 janvier 1996 relatif aux marchés publics de travaux,
de fournitures et de services dans les secteurs de l’eau, de l’énergie, des
transports et des services postaux est remplacé par le montant de
5.150.000 EUR.

Art. 2. Le montant de 422.000 EUR prévu à l’article 22, § 2, du même
arrêté est remplacé par le montant de 412.000 EUR.

Art. 3. Le montant de 422.000 EUR prévu à l’article 43, § 2, du même
arrêté est remplacé par le montant de 412.000 EUR.

Art. 4. Le présent arrêté entre en vigueur le 1er janvier 2008. Les
marchés publics publiés avant cette date ou pour lesquels, à défaut de
publication d’un avis, l’invitation à présenter une candidature ou à
remettre offre est lancée avant cette date, demeurent soumis aux
dispositions législatives et réglementaires en vigueur au moment de
l’avis ou de l’invitation.

Bruxelles, le 17 décembre 2007.

G. VERHOFSTADT

SERVICE PUBLIC FEDERAL
SECURITE SOCIALE

[C − 2007/23587]F. 2007 — 4831

18 DECEMBRE 2007. — Arrêté ministériel modifiant la liste jointe à
l’arrêté royal du 21 décembre 2001 fixant les procédures, délais et
conditions en matière d’intervention de l’assurance obligatoire
soins de santé et indemnités dans le coût des spécialités pharma-
ceutiques

Le Ministre des Affaires sociales,

Vu la loi relative à l’assurance obligatoire soins de santé et
indemnités, coordonnée le 14 juillet 1994, notamment l’article 35bis,
§ 1er, inséré par la loi du 10 août 2001, et modifié par les lois des
22 décembre 2003, 9 juillet 2004, 27 avril 2005 et 27 décembre 2005, § 2,
inséré par la loi du 10 août 2001, et modifié par les lois des
22 décembre 2003 et 13 décembre 2006;

Vu l’arrêté royal du 21 décembre 2001 fixant les procédures, délais et
conditions en matière d’intervention de l’assurance obligatoire soins de
santé et indemnités dans le coût des spécialités pharmaceutiques,
notamment l’annexe I, tel qu’il a été modifié à ce jour;

Vu les propositions de la Commission de Remboursement des
Médicaments, émises le 9 octobre 2007;

Vu les avis émis par l’Inspecteur des Finances donnés le 18 octo-
bre 2007;

Vu les accords de Notre Ministre du Budget du 19 octobre 2007;

Vu les notifications aux demandeurs du 30 octobre 2007;
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Gelet op advies nr 43.810/1 van de Raad van State, gegeven op
29 november 2007, met toepassing van artikel 84, § 1, eerste lid, 1°, van
de gecoördineerde wetten op de Raad van State,

Besluit :

Artikel 1. In hoofdstuk I van de bijlage I van het koninklijk besluit
van 21 december 2001 tot vaststelling van de procedures, termijnen en
voorwaarden inzake de tegemoetkoming van de verplichte verzekering
voor geneeskundige verzorging en uitkeringen in de kosten van
farmaceutische specialiteiten, zoals tot op heden gewijzigd, wordt de
inschrijving van de volgende specialiteiten vervangen als volgt :

Vu l’avis n° 43.810/1 du Conseil d’Etat, donné le 29 novembre 2007,
en application de l’article 84, § 1er, alinéa 1er, 1°, des lois coordonnées
sur le Conseil d’Etat,

Arrête :

Article 1er. Au chapitre I de l’annexe I de l’arrêté royal du 21 décem-
bre 2001 fixant les procédures, délais et conditions en matière d’inter-
vention de l’assurance obligatoire soins de santé et indemnités dans le
coût des spécialités pharmaceutiques, tel qu’il a été modifié à ce jour,
l’inscription des spécialités suivantes est remplacée comme suit :
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Art. 2. Dit besluit treedt in werking op de eerste dag van de maand
die volgt op het verstrijken van een termijn van tien dagen die ingaat de
dag na de bekendmaking ervan in het Belgisch Staatsblad.

Brussel, 18 december 2007.

D. DONFUT

Art. 2. Le présent arrêté entre en vigueur le premier jour du mois
qui suit l’expiration d’un délai de dix jours prenant cours le jour suivant
sa publication au Moniteur belge.

Bruxelles, le 18 décembre 2007.

D. DONFUT
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FEDERALE OVERHEIDSDIENST
SOCIALE ZEKERHEID

[C − 2007/23583]N. 2007 — 4832

17 DECEMBER 2007. — Ministerieel besluit tot wijziging van de lijst
gevoegd bij het koninklijk besluit van 21 december 2001 tot
vaststelling van de procedures, termijnen en voorwaarden inzake
de tegemoetkoming van de verplichte verzekering voor geneeskun-
dige verzorging en uitkeringen in de kosten van farmaceutische
specialiteiten

De Minister van Sociale Zaken,

Gelet op de wet betreffende de verplichte verzekering voor genees-
kundige verzorging en uitkeringen, gecoördineerd op 14 juli 1994,
inzonderheid op artikel 35bis, § 1, ingevoegd bij de wet van 10 augus-
tus 2001, en gewijzigd bij de wetten van 22 december 2003, 9 juli 2004,
27 april 2005 en 27 december 2005, § 2, ingevoegd bij de wet van
10 augustus 2001, en gewijzigd bij de wetten van 22 december 2003 en
13 december 2006 en § 3, achste lid, ingevoegd bij de wet van
22 december 2003, artikel 37, § 3, derde lid, vervangen bij de wet van
27 december 2005 en gewijzigd bij de wet van 13 december 2006;

Gelet op het koninklijk besluit van 21 december 2001 tot vaststelling
van de procedures, termijnen en voorwaarden inzake de tegemoetko-
ming van de verplichte verzekering voor geneeskundige verzorging en
uitkeringen in de kosten van farmaceutische specialiteiten, inzonder-
heid op artikelen 37bis, 57 en 95, § 3 en bijlage I, II en IV, zoals tot op
heden gewijzigd;

Gelet op het ministerieel besluit van 17 september 2007 tot aandui-
ding van de Angiotensineconversie-enzym(ACE)inhibitoren en de
Angiotensineconversie-enzym(ACE)inhibitoren met diuretica als thera-
peutische klasse van farmaceutische specialiteiten waarvoor een voor-
afgaande machtiging niet meer vereist is en tot vaststelling van het
percentage van de daling van de vergoedingsbasis van de betrokken
specialiteiten om te worden ingeschreven in hoofdstuk I van de lijst,
gevoegd bij het koninklijk besluit van 21 december 2001 tot vaststelling
van de procedures, termijnen en voorwaarden inzake de tegemoetko-
ming van de verplichte verzekering voor geneeskundige verzorging en
uitkeringen in de kosten van farmaceutische specialiteiten;

Gelet op de voorstellen van de Commissie Tegemoetkoming Genees-
middelen, uitgebracht op 26 september 2006, 7 en 21 augustus 2007, 4,
11 en 25 september 2007 en 9 oktober 2007;

Bij ontstentenis van een gemotiveerd definitief voorstel van de
Commissie Tegemoetkoming Geneesmiddelen, binnen een termijn van
150 dagen, wat betreft de specialiteit Lysodren, heeft de Minister, met
toepassing van artikel 19, iuncto artikel 37, van het koninklijk besluit
van 21 december 2001, een gemotiveerde beslissing genomen en
genotificeerd op 18 oktober 2007;

Gelet op de voorstellen van het secretariaat van de Commissie
Tegemoetkoming Geneesmiddelen, uitgebracht op 17 september 2007
en 4, 12 en 17 october 2007;

Gelet op de adviezen van de Inspecteur van Financiën, gegeven op
19 december 2006, 17 juli 2007, 16, 28 en 29 augustus 2007, 7, 12, 17, 18,
21, 26 en 28 september 2007 en 1, 3, 4, 8, 9, 12, 16, 18 en 23 oktober 2007;

Gelet op de akkoordbevindingen van Onze Minister van Begroting
van 23 juli 2007, 1, 21 en 31 augustus 2007, 17, 21, 26 en 27 septem-
ber 2007 en 1, 4, 8, 9, 12, 15, 16, 18 en 19 oktober 2007;

Overwegende dat, met betrekking tot de specialiteit Elaprase, door
Onze Minister van Begroting geen akkoord is verleend binnen een
termijn van tien dagen, vermeld in artikel 35bis, § 15, van de wet
betreffende de verplichte verzekering voor geneeskundige verzorging
en uitkeringen, gecoördineerd op 14 juli 1994, en dat het betrokken
akkoord dienvolgens met toepassing van die wetsbepaling wordt
geacht te zijn verleend;

Gelet op de notificaties aan de aanvragers van 10, 11, 12, 16, 18, 23, 24,
26, 30 en 31 oktober 2007;

Gelet op advies nr 43.810/1 van de Raad van State, gegeven op
29 november 2007, met toepassing van artikel 84, § 1, eerste lid, 1°, van
de gecoördineerde wetten op de Raad van State,

Besluit :

Artikel 1. In de bijlage I van het koninklijk besluit van 21 decem-
ber 2001 tot vaststelling van de procedures, termijnen en voorwaarden
inzake de tegemoetkoming van de verplichte verzekering voor genees-
kundige verzorging en uitkeringen in de kosten van farmaceutische
specialiteiten, zoals tot op heden gewijzigd, worden de volgende
wijzigingen aangebracht :

SERVICE PUBLIC FEDERAL
SECURITE SOCIALE

[C − 2007/23583]F. 2007 — 4832

17 DECEMBRE 2007. — Arrêté ministériel modifiant la liste jointe à
l’arrêté royal du 21 décembre 2001 fixant les procédures, délais et
conditions en matière d’intervention de l’assurance obligatoire
soins de santé et indemnités dans le coût des spécialités pharma-
ceutiques

Le Ministre des Affaires sociales,

Vu la loi relative à l’assurance obligatoire soins de santé et
indemnités, coordonnée le 14 juillet 1994, notamment l’article 35bis, § 1,
inséré par la loi du 10 août 2001, et modifié par les lois des
22 décembre 2003, 9 juillet 2004, 27 avril 2005 et 27 décembre 2005, § 2,
inséré par la loi du 10 août 2001, et modifié par les lois des
22 décembre 2003 et 13 décembre 2006 et § 3, huitième alinéa, inséré par
la loi du 22 décembre 2003, l’article 37, § 3, troisième alinéa, remplacé
par la loi du 27 décembre 2005 et modifié par la loi du 13 décem-
bre 2006;

Vu l’arrêté royal du 21 décembre 2001 fixant les procédures, délais et
conditions en matière d’intervention de l’assurance obligatoire soins de
santé et indemnités dans le coût des spécialités pharmaceutiques,
notamment les articles 37bis, 57 et 95, § 3 et les annexes Ire, II et IV, tel
qu’il a été modifié à ce jour;

Vu l’arrêté ministériel du 17 septembre 2007 indiquant les inhibiteurs
de l’enzyme de conversion de l’angiotensine et les inhibiteurs de
l’enzyme de conversion de l’angiotensine et diurétiques comme classe
thérapeutique des spécialités pharmaceutiques pour lesquelles une
autorisation préalable n’est plus requise et fixant le pourcentage
minimum de la diminution de la base de remboursement des spécialités
concernées pour être inscrites dans le chapitre Ier de la liste, jointe à
l’arrêté royal du 21 décembre 2001 fixant les procédures, délais et
conditions en matière d’intervention de l’assurance obligatoire soins de
santé et indemnités dans le coût des spécialités pharmaceutiques;

Vu les propositions de la Commission de Remboursement des
Médicaments, émises le 26 septembre 2006, les 7 et 21 août 2007,
les 4, 11 et 25 septembre 2007 et le 9 octobre 2007;

A défaut de proposition définitive motivée de la Commission de
Remboursement des Médicaments dans un délai de 150 jours en ce qui
concerne la spécialité Lysodren, le Ministre a pris et notifié une décision
motivée le 18 octobre 2007, en application de l’article 19, iuncto
article 37, de l’arrêté royal du 21 décembre 2001;

Vu les propositions du secrétariat de la Commission de Rembourse-
ment des Médicaments, émises le 17 septembre 2007 et les 4, 12 et
17 octobre 2007;

Vu les avis émis par l’Inspecteur des Finances donnés le 19 décem-
bre 2006, le 17 juillet 2007, les 16, 28 et 29 août 2007, les 7, 12, 17, 18, 21,
26 et 28 septembre 2007 et les 1er, 3, 4, 8, 9, 12, 16, 18 et 23 octobre 2007;

Vu les accords de Notre Ministre du Budget du 23 juillet 2007, des 1er,
21 et 31 août 2007, des 17, 21, 26 et 27 septembre 2007 et des 1er, 4, 8, 9,
12, 15, 16, 18 et 19 octobre 2007;

Considérant qu’en ce qui concerne la spécialité Elaprase, Notre
Ministre du Budget n’a pas marqué son accord dans un délai de dix
jours, tel que mentionné dans l’article 35bis, § 15, de la loi relative à
l’assurance obligatoire soins de santé et indemnités, coordonnée le
14 juillet 1994, et que par conséquent, en application de cette disposition
légale, ledit accord est présumé donné;

Vu les notifications aux demandeurs des 10, 11, 12, 16, 18, 23, 24, 26,
30 et 31 octobre 2007;

Vu l’avis n° 43.810/1 du Conseil d’Etat, donné le 29 novembre 2007,
en application de l’article 84, § 1er, alinéa 1er, 1°, des lois coordonnées
sur le Conseil d’Etat,

Arrête :

Article 1er. A l’annexe Ire de l’arrêté royal du 21 décembre 2001
fixant les procédures, délais et conditions en matière d’intervention de
l’assurance obligatoire soins de santé et indemnités dans le coût des
spécialités pharmaceutiques, tel qu’il a été modifié à ce jour, sont
apportées les modifications suivantes :
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Art. 2. In bijlage II van hetzelfde besluit :

- onder rubriek V.8., wordt een als volgt opgesteld punt 9 toege-
voegd : ″De incretinomimetica. - Vergoedingsgroep : A-91″.

- onder rubriek V.8, wordt een als volgt opgesteld punt 10 toege-
voegd : ″De inhibitoren van dipeptidylpeptidase 4. - Vergoedings-
groep : A-92″;

Art. 3. In bijlage IV van hetzelfde besluit, zoals tot op heden
gewijzigd, wordt de als volgt opgestelde ATC-code toegevoegd :

- ″A16AB09 Idursulfase″;

- ″C02KX03 Sitaxentan″;

- ″J02AC04 Posaconazol″;

- ″V03AK Weefsellijmen″;

Art. 4. Dit besluit treedt in werking op de eerste dag van de maand
die volgt op het verstrijken van een termijn van tien dagen die ingaat de
dag na de bekendmaking ervan in het Belgisch Staatsblad, met uitzon-
dering van de bepalingen van artikel 1, 1° a) wat betreft de specialiteit
ACCURETIC en 3° b), die in werking treden op de eerste dag van de
tweede maand na die waarin het is bekendgemaakt in het Belgisch
Staatsblad.

Brussel, 17 december 2007.

D. DONFUT

Art. 2. A l’annexe II du même arrêté :

— à la rubrique V.8., est ajouté un point 9 libellé comme suit : ″Les
incrétinomimétiques - Groupe de remboursement : A-91″.

— à la rubrique V.8, est ajouté un point 10 libellé comme suit : ″Les
inhibiteurs de la dipeptidylpeptidase 4. - Groupe de remboursement :
A-92″;

Art. 3. A l’annexe IV du même arrêté, tel qu’il a été modifié à ce jour,
est ajouté le code ATC libellé comme suit :

- ″A16AB09 Idursulfase″;

- ″C02KX03 Sitaxentan″;

- ″J02AC04 Posaconazole″;

- ″V03AK Adhésifs tissulaires″;

Art. 4. Le présent arrêté entre en vigueur le premier jour du mois
qui suit l’expiration d’un délai de dix jours prenant cours le jour suivant
sa publication au Moniteur belge, à l’exception des dispositions de
l’article 1er, 1° a) en ce qui concerne la spécialité ACCURETIC et 3° b),
qui entrent en vigueur le premier jour du deuxième mois qui suit celui
au cours duquel il aura été publié au Moniteur belge.

Bruxelles, le 17 décembre 2007.

D. DONFUT
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FEDERALE OVERHEIDSDIENST
SOCIALE ZEKERHEID

[C − 2007/23584]N. 2007 — 4833

17 DECEMBER 2007. — Ministerieel besluit tot wijziging van de lijst
gevoegd bij het koninklijk besluit van 21 december 2001 tot
vaststelling van de procedures, termijnen en voorwaarden inzake
de tegemoetkoming van de verplichte verzekering voor geneeskun-
dige verzorging en uitkeringen in de kosten van farmaceutische
specialiteiten

De Minister van Sociale Zaken,

Gelet op de wet betreffende de verplichte verzekering voor genees-
kundige verzorging en uitkeringen, gecoördineerd op 14 juli 1994,
inzonderheid op artikel 35bis, § 15, ingevoegd bij de wet van
27 december 2005 en gewijzigd bij de wet van 27 december 2006, en op
artikel 37, § 2, gewijzigd bij de wetten van 24 december 1999,
10 augustus 2001, 27 december 2005 en 27 december 2006;

Gelet op het koninklijk besluit van 21 december 2001 tot vaststelling
van de procedures, termijnen en voorwaarden inzake de tegemoetko-
ming van de verplichte verzekering voor geneeskundige verzorging en
uitkeringen in de kosten van farmaceutische specialiteiten, inzonder-
heid op bijlage I, zoals tot op heden gewijzigd;

Gelet op het koninklijk besluit van 7 mei 1991 tot vaststelling van het
persoonlijk aandeel van de rechthebbenden in de kosten van de in het
raam van de verplichte verzekering voor geneeskundige verzorging en
uitkeringen vergoedbare farmaceutische verstrekkingen, inzonderheid
op artikel 2bis, vervangen door het koninklijk besluit van 6 juli 2006 en
gewijzigd bij het koninklijk besluit van 6 maart 2007;

Gelet op de mededeling aan de Inspecteur van Financiën op
13 november 2007;

Gelet op de mededeling aan Onze Minister van Begroting op
13 november 2007;

Gelet op advies nr 43.817/1 van de Raad van State, gegeven op
29 november 2007, met toepassing van artikel 84, § 1, eerste lid, 1°, van
de gecoördineerde wetten op de Raad van State,

Besluit :

Artikel 1. In bijlage I van het koninklijk besluit van 21 decem-
ber 2001 tot vaststelling van de procedures, termijnen en voorwaarden
inzake de tegemoetkoming van de verplichte verzekering voor genees-
kundige verzorging en uitkeringen in de kosten van farmaceutische
specialiteiten, zoals tot op heden gewijzigd, als volgt de inschrijving
wijzigen van de verpakkingen van de volgende specialiteiten :

SERVICE PUBLIC FEDERAL
SECURITE SOCIALE

[C − 2007/23584]F. 2007 — 4833

17 DECEMBRE 2007. — Arrêté ministériel modifiant la liste jointe à
l’arrêté royal du 21 décembre 2001 fixant les procédures, délais et
conditions en matière d’intervention de l’assurance obligatoire
soins de santé et indemnités dans le coût des spécialités pharma-
ceutiques

Le Ministre des Affaires sociales,

Vu la loi relative à l’assurance obligatoire soins de santé et
indemnités, coordonnée le 14 juillet 1994, notamment l’article 35bis,
§ 15, inséré par la loi du 27 décembre 2005 et modifié par la loi du
27 décembre 2006, et l’article 37, § 2, modifié par les lois des
24 décembre 1999, 10 août 2001, 27 décembre 2005 et 27 décembre 2006;

Vu l’arrêté royal du 21 décembre 2001 fixant les procédures, délais et
conditions en matière d’intervention de l’assurance obligatoire soins de
santé et indemnités dans le coût des spécialités pharmaceutiques,
notamment l’annexe I, tel qu’il a été modifié à ce jour;

Vu l’arrêté royal du 7 mai 1991 fixant l’intervention personnelle des
bénéficiaires dans le coût des fournitures pharmaceutiques remboursa-
bles dans le cadre de l’assurance obligatoire soins de santé et
indemnités, notamment l’article 2bis, remplacé par l’arrêté royal du
6 juillet 2006 et modifié par l’arrêté royal du 6 mars 2007;

Vu la communication à l’Inspecteur de Finances le 13 novembre 2007;

Vu la communication à Notre Ministre du Budget le 13 novem-
bre 2007;

Vu l’avis n°43.817/1 du Conseil d’Etat, donné le 29 novembre 2007,
en application de l’article 84, § 1er, alinéa 1er, 1°, des lois coordonnées
sur le Conseil d’Etat,

Arrête :

Article 1er. A l’annexe I de l’arrêté royal du 21 décembre 2001 fixant
les procédures, délais et conditions en matière d’intervention de
l’assurance obligatoire soins de santé et indemnités dans le coût des
spécialités pharmaceutiques, tel qu’il a été modifié à ce jour, modifier
comme suit l’inscription des conditionnements des spécialités ci-après :
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Art. 2. Dit besluit treedt in werking op 1 januari 2008.

Brussel, 17 december 2007.

D. DONFUT

Art. 2. Le présent arrêté en vigueur le 1er janvier 2008.

Bruxelles, le 17 décembre 2007.

D. DONFUT
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GOUVERNEMENTS DE COMMUNAUTE ET DE REGION
GEMEENSCHAPS- EN GEWESTREGERINGEN

GEMEINSCHAFTS- UND REGIONALREGIERUNGEN

VLAAMSE GEMEENSCHAP — COMMUNAUTE FLAMANDE

VLAAMSE OVERHEID

[C − 2007/36903]N. 2007 — 4834

8 JUNI 2007. — Decreet houdende de eindregeling van de begroting van de Vlaamse Gemeenschap
en van instellingen van openbaar nut voor het begrotingsjaar 2002 (1)

Het Vlaams Parlement heeft aangenomen en Wij, Regering, bekrachtigen hetgeen volgt :
Decreet houdende de eindregeling van de begroting van de Vlaamse Gemeenschap en van instellingen van

openbaar nut voor het begrotingsjaar 2002 :

TITEL I. — Verrichtingen gedaan ter uitvoering van de begroting van de Vlaamse Gemeenschap

HOOFDSTUK I. — Vastleggingen gedaan in uitvoering van de begroting

Afdeling I. — Vaststelling van de vastleggingen

Artikel 1. De vastleggingen van uitgaven ten laste van de vastleggingskredieten van het begrotingsjaar 2002
bedragen, voor de gesplitste kredieten, overeenkomstig de bijgaande tabel A, kolom 6, de som van EUR 1.372.470.724,30.

Art. 2. De vastleggingen van uitgaven ten laste van de vastleggingskredieten van het begrotingsjaar 2002
bedragen, voor de variabele kredieten, overeenkomstig de bijgaande tabel A, kolom 6, de som van EUR 91.978.638,51.

Afdeling II. — Vaststelling van de vastleggingskredieten

Art. 3. De vastleggingskredieten - gesplitste kredieten - bedragen voor het begrotingsjaar 2002 in totaal
EUR 1.433.953.729,85 (tabel A, kolom 5).

Dit bedrag werd omgedeeld bij de begrotingsdecreten en is als volgt samengesteld :

a) oorspronkelijke begroting (decreet van 21 december 2001, BS 22/08/2002) : EUR 1.440.968.000,00

b) aanpassing van de begroting t.g.v. het tweede en derde aanpassingsdecreet 2002 (decreet van 5 juli 2002,
BS 29/01/2003) (decreet van 20 december 2002, BS 25/06/2003) en van de eerste bijlage bij het besluit van de Vlaamse
Regering van 27 december 2002, houdende herschikking van kredieten naar programma 24.20 basisallocatie 41.01
zijnde « Dotatie aan het Financieringsfonds voor Schuldafbouw en Eénmalige Investeringsuitgaven » (begrotingsjaar
2002) : EUR -37.616.272,60

c) overdracht van kredieten ingevolge artikel 3, § 4, en artikel 5 van het decreet van 14 mei 1996 en van artikel 11,
§ 3, van het decreet van 21 december 2001 : EUR 30.602.002,45

(tabel A, kolommen 1, 2, 3 en 4).

Art. 4. Het bedrag van de voor het begrotingsjaar 2002 beschikbaar gestelde omgedeelde vastleggingskredieten
wordt als volgt verminderd :

I. De vastleggingskredieten die naar het volgende begrotingsjaar worden overgedragen bij toepassing van
artikel 11 , § 4, van het decreet van 20 december 2002 houdende de algemene uitgavenbegroting voor het begrotingsjaar
2003 (BS 9/07/2003) : EUR 56.547.230,31

II. De beschikbaar gebleven vastleggingskredieten die worden geannuleerd bij toepassing van de artikelen 34 en
35 van de wetten op de Rijkscomptabiliteit, gecoördineerd op 17 juli 1991 : EUR 5.096.343,10 (tabel A, kolommen 9
en 10) .

Art. 5. Aanvullende kredieten worden toegekend ten bedrage van EUR 160.567,86 tot dekking van de
vastleggingen gedaan buiten of boven de omgedeelde vastleggingskredieten uitgetrokken voor het begrotingsjaar 2002.

Art. 6. Ingevolge de bepalingen vervat in de bovenstaande artikelen 3, 4 en 5, worden de definitieve, omgedeelde
vastleggingskredieten voor het begrotingsjaar 2002 vastgesteld op EUR 1.372.470.724,30; som die gelijk is aan de ten
laste van het begrotingsjaar 2002 geboekte vastleggingen (tabel A, kolommen 6 en 11).

Art. 7. De vastleggingskredieten - variabele kredieten - bedragen voor het begrotingsjaar 2002 in het totaal
EUR 135.551.177,76 (tabel A, kolom 5).

Dit bedrag is als volgt samengesteld :

a. overeenkomstig de ontvangsten op de middelenbegroting : EUR 69.962.493,89

b. de kredietoverdracht overeenkomstig artikel 45, § 2, van de wetten op de Rijkscomptabiliteit, gecoördineerd op
17 juli 1991 : EUR 65.588.683,87

(tabel A, kolom 1 en 4)

Art. 8. De in totaal voor het begrotingsjaar 2002 omgedeelde vastleggingskredieten - variabele kredieten - worden
verminderd met een bedrag van EUR 59.825.993,77 dat, bij toepassing van artikel 45, § 2, van de wetten op de
Rijkscomptabiliteit, gecoördineerd op 17 juli 1991, naar het volgende begrotingsjaar wordt overgedragen (tabel A,
kolom 9).

Art. 9. Ingevolge de bepalingen vervat in de bovenstaande artikelen 7 en 8 worden de definitieve vastleggings-
kredieten - variabele kredieten - voor het begrotingsjaar 2002 vastgesteld op EUR 91.978.638,51; som die gelijk is aan
de ten laste van het begrotingsjaar 2002 geboekte vastleggingen (tabel A, kolommen 6 en 11).
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Art. 10. Het in artikel 20 van het decreet van 21 december 2001 houdende de middelenbegroting van de Vlaamse
Gemeenschap voor het begrotingsjaar 2002, gedesaffecteerde bedrag van EUR 244.000,00 wordt voor wat betreft de
vastleggingskredieten verminderd tot EUR 190.052,49.

Art. 11. In afwijking van artikel 18 van de wetten op de Rijkscomptabiliteit, gecoördineerd op 17 juli 1991, worden
voor onderstaande basisallocaties de vastleggingen verminderd :

A. Algemene diensten : gesplitste kredieten :

AFD OA PR BA Bedrag

1 42 2 33.29 26.276,71

1 52 4 01.07 991,82

1 61 4 61.03 1.163,80

1 62 2 53.01 3.514,51

1 62 2 63.04 409.557,71

1 62 4 63.65 157.166,23

1 63 1 14.08 75.158,46

1 64 2 14.05 6.563,30

1 71 4 12.29 117.328,79

B. Begrotingsfondsen :

OA PR BA Bedrag

1 24 1 70.90 16.232.625,27

1 24 1 70.91 4.349,44

1 54 1 31.90 2.316,17

Art. 12. In afwijking van artikelen 18 en 48 van de wetten op de Rijkscomptabiliteit, gecoördineerd op 17 juli 1991,
worden voor onderstaande basisallocaties de vastleggingen verhoogd :

Algemene diensten : gesplitste kredieten :

AFD OA PR BA Bedrag

1 12 1 30.04 6.781,93

1 12 2 30.05 20.033,88

1 62 4 53.06 54.437,11

1 63 1 14.08 12.542,60

1 71 4 12.29 32.344,59

HOOFDSTUK II. — Ontvangsten en uitgaven gedaan in uitvoering van de begroting

Afdeling I. — Vaststelling van de ontvangsten

Art. 13. De op het begrotingsjaar 2002 vastgestelde rechten ten behoeve van de Vlaamse Gemeenschap bedragen,
overeenkomstig de bijgaande tabel B, kolom 3, de som van EUR 16.700.772.117,63.

Deze som is als volgt samengesteld :

— algemene ontvangsten : EUR 16.456.876.108,67

— toegewezen ontvangsten : EUR 243.896.008,96

— opbrengst van leningen : EUR 0,00

Art. 14. De op hetzelfde begrotingsjaar 2002 aangerekende ontvangsten worden vastgesteld op
EUR 16.352.742.363,62.

Deze som is als volgt samengesteld :

— algemene ontvangsten : EUR 16.282.779.869,71

— toegewezen ontvangsten : EUR 69.962.493,91

— opbrengst van leningen : EUR 0,00

(tabel B, kolom 4).
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Art. 15. De vastgestelde rechten nog te innen bij de afsluiting van het begrotingsjaar 2002 bedragen
EUR 348.029.754,01.

Deze som is als volgt samengesteld :

a) geannuleerde of in onbepaald uitstel gebrachte rechten :

— algemene ontvangsten : EUR 42.379.604,21

— toegewezen ontvangsten : EUR 21.280.316,12

b) naar het volgende begrotingsjaar overgedragen rechten :

— algemene ontvangsten : EUR 131.716.634,75

— toegewezen ontvangsten :EUR 152.653.198,93

(tabel B, kolommen 5,6 en 7).

Afdeling II. — Vaststelling van de uitgaven

Art. 16. De tijdens het begrotingsjaar 2002 aangerekende ordonnanceringen worden als volgt vastgesteld :

A. algemene diensten : EUR 16.048.208.124,04

ten laste van :

— niet-gesplitste kredieten : EUR 14.799.565.530,61

— ordonnanceringskredieten : EUR 1.248.642.593,43

B. begrotingsfondsen : EUR 81.005.481,22

C. titel III : EUR 447.168.054,52

(tabel C, kolom 7).

Art. 17. De ten laste van het begrotingsjaar 2002 uitgevoerde betalingen, verantwoord of geregulariseerd,
bedragen :

A. algemene diensten : EUR 16.047.991.586,59

ten laste van :

— niet-gesplitste kredieten : EUR 14.799.461.955,75

— ordonnanceringskredieten : EUR 1.248.529.630,84

B. begrotingsfondsen : EUR 81.005.481,22

C. titel III : EUR 447.168.054,52

(tabel C, kolommen 7-9).

Art. 18. De ten laste van de begroting 2002 aangerekende betalingen, waarvan, bij toepassing van artikel 79 van
de wetten op de Rijkscomptabiliteit, gecoördineerd op 17 juli 1991, de verantwoording of de regularisatie naar een
volgend begrotingsjaar wordt verwezen, bedragen :

A. algemene diensten : EUR 216.537,45

ten laste van :

— niet-gesplitste kredieten : EUR 103.574,86

— ordonnanceringskredieten : EUR 112.962,59

B. begrotingsfondsen : EUR 0,00

C. titel III : EUR 0,00

(tabel C, kolom 9).

Afdeling III. — Vaststelling van de betalingskredieten

Art. 19. De betalingskredieten beschikbaar gesteld aan en omgedeeld door het Vlaams Parlement bedragen voor
het begrotingsjaar 2002 :

A. algemene diensten : EUR 17.669.281.501,50

ten laste van :

— niet-gesplitste kredieten : EUR 16.285.627.026,72

— ordonnanceringskredieten : EUR 1.383.654.474,78

B. begrotingsfondsen : EUR 184.081.978,09

C. titel III : EUR 450.000.000,00

(tabel C, kolom 6).

Die bedragen omvatten :

I. De betalingskredieten gestemd bij de begrotingsdecreten en bij decreet, als volgt onderverdeeld :

1. Oorspronkelijke begroting :

a) algemene diensten : EUR 16.833.184.000,00

ten laste van :

— niet-gesplitste kredieten : EUR 15.448.495.000,00

— ordonnanceringskredieten : EUR 1.384.689.000,00

b) begrotingsfondsen : EUR 52.746.000,00

c) titel III : EUR 743.681.000,00

(tabel C, kolom 2).

63504 MONITEUR BELGE — 20.12.2007 − Ed. 4 — BELGISCH STAATSBLAD



2. Aanpassingen van de kredieten :

Vermeerderingen :

a) algemene diensten : EUR 159.393.320,60

ten laste van :

— niet-gesplitste kredieten : EUR 149.305.796,60

— ordonnanceringskredieten : EUR 10.087.524,00

b) begrotingsfondsen : EUR 2.094.000,00

c) titel III : EUR 0,00

Verminderingen :

a) algemene diensten : EUR 234.671.320,60

ten laste van :

— niet-gesplitste kredieten : EUR 167.721.524,00

— ordonnanceringskredieten : EUR 66.949.796,60

b) begrotingsfondsen : EUR 0,00

c) titel III : EUR 293.681.000,00

(tabel C, kolommen 3 en 4).

II. De betalingskredieten voor de begrotingsfondsen overeenkomstig artikel 45, § 2, van de wetten op de
Rijkscomptabiliteit, gecoördineerd op 17 juli 1991, aangepast aan de op de overeenkomstige posten van de
middelenbegroting aangerekende ontvangsten, bedragen voor het begrotingsjaar 2002 : EUR 69.962.493,89

(tabel C, kolom 2).

III. De overdrachten van betalingskredieten bij toe passing van de artikelen 34 en 35 van de wetten op de
Rijkscomptabiliteit, gecoördineerd op 17 juli 1991 en van speciale bepalingen, als volgt samengesteld :

a) algemene diensten : EUR 911.375.501,50

ten laste van :

— niet-gesplitste kredieten : EUR 855.547.754,12

— ordonnanceringskredieten : EUR 55.827.747,38

b) begrotingsfondsen : EUR 114.119.484,20

c) titel III : EUR 0,00

(tabel C, kolom 5).

Art. 20. Het bedrag van de voor het begrotingsjaar 2002 beschikbaar gestelde omgedeelde betalingskredieten
wordt als volgt verminderd :

I. De betalingskredieten die naar het volgende begrotingsjaar worden overgedragen bij toepassing van :

— de artikelen 34, 35 en 45, § 2, van de wetten op de Rijkscomptabiliteit, gecoördineerd op 17 juli 1991;

— artikel 11, § 2, van het decreet van 21 december 2001 houdende de algemene uitgavenbegroting voor het
begrotingsjaar 2002;

— artikel 8, § 1, van het decreet van 20 december 2002 houdende de derde aanpassing van de algemene
uitgavenbegroting voor het begrotingsjaar 2002;

— artikel 11, § § 1, 2, 3 en 4, van het decreet van 20 december 2002 houdende de algemene uitgavenbegroting voor
het begrotingsjaar 2003;

— artikel 10, § 2, van het decreet van 4 juli 2003 houdende de aanpassing van de algemene uitgavenbegroting voor
het begrotingsjaar 2003;

a) algemene diensten : EUR 1.464.017.404,44

ten laste van :

— niet-gesplitste kredieten : EUR 1.427.587.297,39

— ordonnanceringskredieten : EUR 36.430.107,05

b) begrotingsfondsen : EUR 103.076.496,87

c) titel III : EUR 0,00

II. De beschikbaar gebleven betalingskredieten die worden geannuleerd bedragen voor :

a) algemene diensten : EUR 157.551.769,02

ten laste van :

— niet-gesplitste kredieten : EUR 58.969.994,72

— ordonnanceringskredieten : EUR 98.581.774,30

b) begrotingsfondsen : EUR 0,00

c) titel III : EUR 2.831.945,48

(tabel C, kolommen 12 en 13).

Art. 21. In afwijking van de wetten op de Rijkscomptabiliteit, gecoördineerd op 17 juli 1991, inzonderheid
artikel 33 , werd voor de ordonnantie 30264234 van het begrotingsjaar 2003 de betaling uitgevoerd op 31 december 2002
voor een bedrag van EUR 1.251,85.
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Art. 22. Ingevolge de bepalingen vervat in artikel 20, worden de definitieve kredieten voor het begrotingsjaar 2002
als volgt vastgesteld :

A. algemene diensten : EUR 16.048.208.124,04

ten laste van :

— niet-gesplitste kredieten : EUR 14.799.565.530,61

— ordonnanceringskredieten : EUR 1.248.642.593,43

B. begrotingsfondsen : EUR 81.005.481,22

C. titel III : EUR 447.168.054,52

Die sommen zijn gelijk aan de ordonnanceringen aangerekend ten laste van de begroting 2002, overeenkomstig
tabel C kolommen 7 en 14.

Art. 23. Het in artikel 20 van het decreet van 21 december 2001, houdende de middelenbegroting van de Vlaamse
Gemeenschap voor het begrotingsjaar 2002, gedesaffecteerde bedrag van EUR 244.000,00 wordt voor wat betreft de
ordonnanceringskredieten verminderd tot EUR 208.389,17.

HOOFDSTUK III. — Ontvangsten en uitgaven gedaan in uitvoering van de Diensten met Afzonderlijk Beheer
voor het begrotingsjaar 2001

Afdeling I. — Vaststelling van de ontvangsten

Art. 24. Het artikel 22 van het decreet houdende de eindregeling van de begroting van de Vlaamse Gemeenschap
en van de instellingen van openbaar nut voor het begrotingsjaar 2001 wordt aangepast als volgt :

« Artikel 22. De op het begrotingsjaar 2001 door de Diensten met Afzonderlijk Beheer vastgestelde rechten
bedragen, overeenkomstig de bijgaande tabel I, kolom 3, de som van BEF 67.599.912.125. » .

Art. 25. Het artikel 23 van het decreet houdende de eindregeling van de begroting van de Vlaamse Gemeenschap
en van de instellingen van openbaar nut voor het begrotingsjaar 2001 wordt aangepast als volgt :

« Artikel 23. De op hetzelfde begrotingsjaar 2001 aangerekende ontvangsten worden, overeenkomstig de bijgaande
tabel I, kolom 4, vastgesteld op BEF 57.496.770.824. » .

Art. 26. Het artikel 24 van het decreet houdende de eindregeling van de begroting van de Vlaamse Gemeenschap
en van de instellingen van openbaar nut voor het begrotingsjaar 2001 wordt aangepast als volgt :

« Artikel 24. De vastgestelde rechten nog te innen bij afsluiting van het begrotingsjaar 2001 door de Diensten met
Afzonderlijk Beheer, bedragen BEF 10.103.141.301. (tabel I, kolom 5)

Deze som is als volgt samengesteld :

a) geannuleerde of in onbepaald uitstel gebrachte rechten : BEF 2.157.296.385

b) naar het volgende begrotingsjaar overgedragen rechten : BEF 7.945.844.916

(tabel I, kolom 6 en 7) ».

Afdeling II. — Vaststelling van de vastleggingen

Art. 27. Het artikel 25 van het decreet houdende de eindregeling van de begroting van de Vlaamse Gemeenschap
en van de instellingen van openbaar nut voor het begrotingsjaar 2001 wordt aangepast als volgt :

« Artikel 25. De vastleggingen van uitgaven ten laste van de vastleggingskredieten van het begrotingsjaar 2001
bedragen, overeenkomstig de bijgaande tabel J, kolom 6, de som van BEF 53.038.127.906. » .

Afdeling III. — Vaststelling van de vastleggingskredieten

Art. 28. Het artikel 27 van het decreet houdende de eindregeling van de begroting van de Vlaamse Gemeenschap
en van de instellingen van openbaar nut voor het begrotingsjaar 2001 wordt aangepast als volgt :

« Artikel 27. Het bedrag van de voor het begrotingsjaar 2001 beschikbaar gestelde omgedeelde vastleggingskre-
dieten wordt als volgt verminderd :

I. De vastleggingskredieten die naar het volgende begrotingsjaar worden overgedragen bij toepassing van
artikel 90 van het decreet van 21 december 2001 houdende de algemene uitgavenbegroting voor het
begrotingsjaar 2002 : BEF 0

II. De beschikbaar gebleven vastleggingskredieten die worden geannuleerd, bij toepassing van de artikelen 34 en
35 van de wetten op de Rijkscomptabiliteit, gecoördineerd op 17 juli 1991 : BEF 1.558.848.264

(tabel J, kolommen 9 en 10). » .

Art. 29. Het artikel 28 van het decreet houdende de eindregeling van de begroting van de Vlaamse Gemeenschap
en van de instellingen van openbaar nut voor het begrotingsjaar 2001 wordt aangepast als volgt :

« Artikel 28. De definitieve, omgedeelde vastleggingskredieten voor het begrotingsjaar 2001 worden vastgesteld op
BEF 53.038.127.906; som die gelijk is aan de ten laste van het begrotingsjaar 2001 geboekte vastleggingen (tabel J,
kolommen 6 en 11). ».

Afdeling IV. — Vaststelling van de uitgaven

Art. 30. Het artikel 29 van het decreet houdende de eindregeling van de begroting van de Vlaamse Gemeenschap
en van de instellingen van openbaar nut voor het begrotingsjaar 2001 wordt aangepast als volgt :

« Artikel 29. De tijdens het begrotingsjaar 2001 aangerekende ordonnanceringen worden als volgt vastgesteld :

— ten laste van de niet-gesplitste kredieten : BEF 5.216.513.450

— ten laste van de ordonnanceringskredieten : BEF 45.897.145.875

(tabel K, kolom 7) ».
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Afdeling V. — Vaststelling van de betalingskredieten

Art. 31. Het artikel 31 van het decreet houdende de eindregeling van de begroting van de Vlaamse Gemeenschap
en van de instellingen van openbaar nut voor het begrotingsjaar 2001 wordt aangepast als volgt :

« Artikel 31. Het bedrag van de voor het begrotingsjaar 2001 beschikbaar gestelde omgedeelde betalingskredieten
wordt als volgt verminderd :

I. De betalingskredieten die naar het volgende begrotingsjaar worden overgedragen bij toepassing van speciale
decreetsbepalingen :

— niet-gesplitste kredieten : BEF 287.674.700

— ordonnanceringskredieten : BEF 0

II. De beschikbaar gebleven betalingskredieten die worden geannuleerd bedragen voor de :

— niet-gesplitste kredieten : BEF 2.184.259.341

— ordonnanceringskredieten : BEF 49.775.570.979

(tabel K, kolommen 11 en 12) ».

Art. 32. Het artikel 33 van het decreet houdende de eindregeling van de begroting van de Vlaamse Gemeenschap
en van de instellingen van openbaar nut voor het begrotingsjaar 2001 wordt aangepast als volgt :

« Artikel 33. De definitieve kredieten voor het begrotingsjaar 2001 worden als volgt vastgesteld :

— niet-gesplitste kredieten : BEF 5.216.513.450

— ordonnanceringskredieten : BEF 45.897.145.875

Die sommen zijn gelijk aan de ordonnanceringen aangerekend ten laste van de begroting 2001, overeenkomstig
tabel K kolommen 7 en 13. » .

HOOFDSTUK IV. — Ontvangsten en uitgaven gedaan in uitvoering van de Diensten met Afzonderlijk Beheer

Afdeling I. — Vaststelling van de ontvangsten

Art. 33. De op het begrotingsjaar 2002 door de Diensten met Afzonderlijk Beheer vastgestelde rechten bedragen,
overeenkomstig de bijgaande tabel E, kolom 3, de som van EUR 1.503.711.726,70.

Art. 34. De op hetzelfde begrotingsjaar 2002 aangerekende ontvangsten, worden overeenkomstig de bijgaande
tabel E, kolom 4, vastgesteld op EUR 1.237.629.513,86.

Art. 35. De vastgestelde rechten nog te innen bij afsluiting van het begrotingsjaar 2002 door de Diensten met
Afzonderlijk Beheer bedragen EUR 266.082.212,84. (tabel E, kolom 5)

Deze som is als volgt samengesteld :

a) geannuleerde of in onbepaald uitstel gebrachte rechten : EUR 74.167.967,78

b) naar het volgend begrotingsjaar overgedragen rechten : EUR 191.914.245,06

(tabel E, kolom 6 en 7).

Afdeling II. — Vaststelling van de vastleggingen

Art. 36. De vastleggingen van uitgaven ten laste van de vastleggingskredieten van het begrotingsjaar 2002
bedragen, overeenkomstig de bijgaande tabel F, kolom 6, de som van EUR 1.404.591.393,36.

Afdeling III. — Vaststelling van de vastleggingskredieten

Art. 37. De vastleggingskredieten beschikbaar gesteld aan en omgedeeld door het Vlaams Parlement bedragen,
overeenkomstig de bijgaande tabel F, kolom 5, voor het begrotingsjaar 2002 : EUR 1.464.080.236,58.

Dit bedrag is als volgt samengesteld :

a. oorspronkelijke begroting : EUR 1.354.275.236,58

b. aanpassing van de begroting :

— vermeerdering : EUR 111.607.000,00

— vermindering : EUR 1.802.000,00

c. overdracht van vastleggings kredieten : EUR 0,00

(tabel F, kolommen 1 tot 4).

Art. 38. Het bedrag van de voor het begrotingsjaar 2002 beschikbaar gestelde omgedeelde vastleggingskredieten
wordt als volgt verminderd :

I. De vastleggingskredieten die naar het volgende begrotingsjaar worden overgedragen : EUR 0,00

II. De beschikbaar gebleven vastleggingskredieten die worden geannuleerd, bij toepassing van de artikelen 34 en
35 van de wetten op de Rijkscomptabiliteit, gecoördineerd op 17 juli 1991 : EUR 59.488.843,22

(tabel F, kolommen 9 en 10).

Art. 39. Ingevolge de bepalingen vervat in de bovenstaande artikelen 37 en 38, worden de definitieve, omgedeelde
vastleggingskredieten voor het begrotingsjaar 2002 vastgesteld op EUR 1.404.591.393,36; som die gelijk is aan de ten
laste van het begrotingsjaar 2002 geboekte vastleggingen (tabel F, kolommen 6 en 11).
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Afdeling IV. — Vaststelling van de uitgaven

Art. 40. De tijdens het begrotingsjaar 2002 aangerekende ordonnanceringen worden als volgt vastgesteld :

EUR 1.218.159.302,38 (tabel G, kolom 7).

Afdeling V. — Vaststelling van de betalingskredieten

Art. 41. De betalingskredieten beschikbaar gesteld aan en omgedeeld door het Vlaams Parlement bedragen voor
het begrotingsjaar 2002 :

EUR 2.501.252.506,07 (tabel G, kolom 6).

Die bedragen omvatten :

I. De betalingskredieten gestemd bij de begrotings -decreten en bij decreet, als volgt onderverdeeld :

1. Oorspronkelijke begrotingen : EUR 2.370.999.236,58

2. Aanpassing van de kredieten :

Vermeerderingen : EUR 174.456.000,00

Verminderingen : EUR 51.334.000,00

(tabel G, kolommen 2, 3 en 4).

II. De overdrachten van betalingskredieten bedragen : EUR 7.131.269,49

(tabel G, kolom 5).

Art. 42. Het bedrag van de voor het begrotingsjaar 2002 beschikbaar gestelde omgedeelde betalingskredieten,
wordt als volgt verminderd :

I. De betalingskredieten die naar het volgende begrotingsjaar worden overgedragen bij toepassing van speciale
decreetsbepalingen : EUR 0,00

II. De beschikbaar gebleven betalingskredieten die worden geannuleerd bedragen :

EUR 1.283.093.203,69

(tabel G, kolommen 11 en 12).

Art. 43. Er worden geen aanvullende kredieten toegekend voor het begrotingsjaar 2002.

(tabel G, kolom 9).

Art. 44. Ingevolge de bepalingen vervat in de bovenstaande artikelen 41, 42 en 43, worden de definitieve kredieten
voor het begrotingsjaar 2002 als volgt vastgesteld :

EUR 1.218.159.302,38

Die sommen zijn gelijk aan de ordonnanceringen aangerekend ten laste van de begroting 2002, overeenkomstig
tabel G kolommen 7 en 13.

HOOFDSTUK V. — Vastleggingen gedaan in uitvoering van het begrotingsdecreet voor het begrotingsjaar 2001

Art. 45.

Het artikel 38 van het decreet houdende de eindregeling van de begroting van de Vlaamse Gemeenschap

en van de instellingen van openbaar nut voor het begrotingsjaar 2001 wordt aangepast als volgt :

« Artikel 38. De aanwendingen van de door de artikelen 16, 24, 25, 84, 86, 87, 89, 93, 109, 113, 115, 116, 117, 118 en
119 van het begrotingsdecreet 2001, van de artikelen 13, 17, 19, 20, 22, 45, 48 en 50 van het eerste aanpassingsdecreet
2001, van de artikelen 6, 7 en 8 van het derde aanpassingsdecreet 2001 toegewezen machtigingen voor het
begrotingsjaar 2001 belopen, overeenkomstig de bijgaande tabel L (punt A2, kolom 3), de som van BEF 82.486.677.431.

De niet-aangewende en de naar het volgende begrotingsjaar over te dragen machtigingen belopen, overeenkom-
stig de bijgaande tabel L (punt A2, kolom 6), de som van BEF 10.571.701.237.

De niet-aangewende en te annuleren machtigingen toegewezen door deze bepalingen voor het begrotingsjaar 2001
belopen, overeenkomstig de bijgaande tabel L (punt A2, kolom 7), de som van BEF 469.887.224.

Een aanvullende machtiging ten bedrage van BEF 12.793.311 wordt toegewezen tot regularisatie van de
aanwending gedaan boven de machtiging toegestaan door het artikel 19 van het eerste aangepaste begrotingsde-
creet 2001 met betrekking tot de Luchthaven Antwerpen. ».

HOOFDSTUK VI. — Vastleggingen gedaan in uitvoering van het begrotingsdecreet

Afdeling I. — Vaststelling van de vastleggingsmachtigingen

Art. 46. De in toepassing van de artikelen 18, 19, 20, 21, 22, 23, 24, § 1, 24, § 2, 113, 117, 126 en 129 van het
begrotingsdecreet 2002, van het artikel 2 van het eerste aanpassingsdecreet van 2002, van de artikelen 72, 13, 45, 58 en
62 van het tweede aanpassingsdecreet 2002, van het artikel 23 van het derde aanpassingsdecreet 2002 toegewezen
vastleggingsmachtigingen voor het begrotingsjaar 2002 belopen, overeenkomstig de bijgaande tabel H (punt A1,
kolom 2), de som van EUR 363.159.714,19.

Art. 47. De in toepassing van de artikelen 17, 25, 26, 90, 92, 93, 95, 116, 119, 121, 122, 123 en 124 van het
begrotingsdecreet 2002, van de artikelen 12, 22, 24, 25, 27, 51, 53, 54, 55 en 63 van het tweede aanpassingsdecreet 2002,
van de artikelen 13, 14, 15 en 26 van het derde aanpassingsdecreet 2002 toegewezen vastleggingsmachtigingen belopen,
overeenkomstig de bijgaande tabel H (punt A2, kolom 2), de som van EUR 2.246.448.628,27.

Art. 48. De in toepassing van het artikel 17 van het begrotingsdecreet 2002, toegewezen machtigingen tot het
aangaan van verbintenissen strekkende tot betaling van de intrest en de aflossing van leningen voor het
begrotingsjaar 2002 belopen, overeenkomstig de bijgaande tabel H (punt B, kolom 2), de som van EUR 136.341.000,00.
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Afdeling II. — Vaststelling van de aanwending

Art. 49. De aanwendingen van de door de artikelen 18, 19, 20, 21, 22, 23, 24, § 1, 24, § 2, 113, 117, 126 en 129 van
het begrotingsdecreet 2002, van het artikel 2 van het eerste aanpassingsdecreet van 2002, van de artikelen 72, 13, 45, 58
en 62 van het tweede aanpassingsdecreet 2002, van het artikel 23 van het derde aanpassingsdecreet 2002 toegewezen
machtigingen voor het begrotingsjaar 2002 belopen, overeenkomstig de bijgaande tabel H (punt A1, kolom 3) de som
van EUR 357.079.030,37.

De niet-aangewende en de naar het volgende begrotingsjaar over te dragen machtigingen belopen, overeenkom-
stig de bijgaande tabel H (punt A1, kolom 6), de som van EUR 5.581.000,00.

De niet-aangewende en te annuleren machtigingen toegewezen door deze artikelen voor het begrotingsjaar 2002
belopen, overeenkomstig de bijgaande tabel H (punt A1, kolom 7), de som van EUR 499.683,82.

Art. 50. De aanwendingen van de door de artikelen 17, 25, 26, 90, 92, 93, 95, 116, 119, 121, 122, 123 en 124 van het
begrotingsdecreet 2002, van de artikelen 12, 22, 24, 25, 27, 51, 53, 54, 55 en 63 van het tweede aanpassingsdecreet 2002,
van de artikelen 13, 14, 15 en 26 van het derde aanpassingsdecreet 2002 toegewezen machtigingen voor het
begrotingsjaar 2002 belopen, overeenkomstig de bijgaande tabel H (punt A2, kolom 3), de som van EUR
2.060.610.200,24.

De niet-aangewende en de naar het volgende begrotingsjaar over te dragen machtigingen belopen, overeenkom-
stig de bijgaande tabel H (punt A2, kolom 6), de som van EUR 11.436.013,37.

De niet-aangewende en te annuleren machtigingen toegewezen door deze bepalingen voor het begrotingsjaar 2002
belopen, overeenkomstig de bijgaande tabel H (punt A2, kolom 7), de som van EUR 175.886.610,84.

Een aanvullende machtiging ten bedrage van EUR 1.484.196,18 wordt toegewezen tot regularisatie van de
aanwending gedaan boven de machtiging toegewezen door dit artikel met betrekking tot het Vlaams Woningfonds.

Art. 51. De aanwending van de door de artikel 17 van het begrotingsdecreet 2002, toegewezen machtiging voor
het begrotingsjaar 2002 beloopt, overeenkomstig de bijgaande tabel H (punt B, kolom 3), de som van EUR 136.341.000,00.

De niet-aangewende en de naar het volgende begrotingsjaar over te dragen machtiging beloopt, overeenkomstig
de bijgaande tabel H (punt B, kolom 6), de som van EUR 0,00.

De niet-aangewende en te annuleren machtiging toegewezen door deze bepalingen voor het begrotingsjaar 2002
beloopt, overeenkomstig de bijgaande tabel H (punt B, kolom 7), de som van EUR 0,00.

Art. 52. In afwijking van artikel 18 van de wetten op de Rijkscomptabiliteit, gecoördineerd op 17 juli 1991, wordt
de vastlegging met het nummer 20002710 op basisallocatie 0 51 2 9911 verminderd voor een bedrag van EUR 241.889,02
en wordt de vastlegging met het nummer 20002921 op basisallocatie 0 51 2 9911 verminderd voor een bedrag van
EUR 167.530,00 .

TITEL II. — Verrichtingen gedaan ter uitvoering van de begrotingen
van de instellingen van openbaar nut van categorie A,

opgesomd in artikel 1 van de wet van 16 maart 1954

HOOFDSTUK I. — Openbare Afvalstoffenmaatschappij voor het Vlaamse Gewest (OVAM),
ingesteld bij het decreet van 2 juli 1981 (BS van 25 juli 1981)

Afdeling I. — Lopend jaar

Art. 53. De eindregeling van de begroting van OVAM is, voor het begrotingsjaar 2002, als volgt vastgesteld :

— de ontvangsten op een bedrag van : EUR 49.361.764

— de uitgaven op een bedrag van : EUR 44.808.661

zodat er voor het begrotingsjaar 2002 een overschot is van 4.553.103 in EUR, gevoegd bij het overschot op
31 december 2001 van 139.053.554 in EUR, het gecumuleerd overschot op 31 december 2002 verhoogt tot EUR
143.606.657.

HOOFDSTUK II. — Vlaams Fonds voor de Lastendelging (VFLD),
ingesteld bij decreet van 21 december 1994 (BS van 31.12.1994)

Afdeling I. — Lopend jaar

Art. 54. De eindregeling van de begroting van VFLD is, voor het begrotingsjaar 2002 als volgt vastgesteld :

— de ontvangsten op een bedrag van : EUR 30.238.097

— de uitgaven op een bedrag van : EUR 15.208.608

zodat er voor het begrotingsjaar 2002 een overschot is van EUR 15.029.489 dat, gevoegd bij het overschot op
31 december 2001 van EUR 41.613.285, het gecumuleerd overschot op 31 december 2002 verhoogt tot EUR 56.642.774.
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HOOFDSTUK III. — Vlaams Infrastructuurfonds voor Persoonsgebonden Aangelegenheden (VIPA),
ingesteld bij decreet van 23 februari 1994 (BS van 01.06.1994)

Afdeling I. — Lopend jaar

Art. 55. De eindregeling van de begroting van het VIPA is, voor het begrotingsjaar 2002 als volgt vastgesteld :

— de ontvangsten op een bedrag van : EUR 95.762.267

— de uitgaven (inclusief de toewijzing aan het reservefonds) : EUR 120.860.774

zodat er voor het begrotingsjaar 2002 een tekort is van EUR 25.098.507 dat, gevoegd bij het overschot op
31 december 2001 van EUR 82.766.064, het gecumuleerd overschot op 31 december 2002 verlaagt tot EUR 57.667.557
(exclusief het reservefonds van EUR 2.669.206).

HOOFDSTUK IV. — Fonds voor het Flankerend Economisch Beleid (Hermesfonds),
ingesteld bij decreet van 21 december 2001 (BS van 29.12.2001)

Afdeling I. — Lopend jaar

Art. 56. De eindregeling van de begroting van het Hermesfonds is, voor het begrotingsjaar 2002, als volgt
vastgesteld :

— de ontvangsten op een bedrag van : EUR 176.263.223

— de uitgaven op een bedrag van : EUR 245.617.477

zodat er voor het begrotingsjaar 2002 een tekort is van EUR 69.354.254 dat, gevoegd bij het overschot op
31 december 2001 van EUR 133.315.133, het gecumuleerd overschot op 31 december 2002 verlaagt tot EUR 63.960.879.

HOOFDSTUK V. — Het Vlaams Zorgfonds, ingesteld bij decreet van 30 maart 1999 (BS van 28/05/1999)

Afdeling I. — Lopend jaar

Art. 57. De eindregeling van de begroting van het Vlaams Zorgfonds is, voor het begrotingsjaar 2002, als volgt
vastgesteld :

— de ontvangsten op een bedrag van : EUR 196.841.583

— de uitgaven op een bedrag van : EUR 84.022.363

zodat er voor het begrotingsjaar 2002 een budgettair resultaat is van EUR 112.819.220 dat gevoegd bij het overschot
op 31 december 2001 van EUR 16.656.075, het gecumuleerd overschot op 31 december 2002 brengt op 33.129.295, na
toewijzing aan het reservefonds van EUR 96.346.000.

HOOFDSTUK VI. — Investeringsfonds voor grond- en woonbeleid voor Vlaams-Brabant (Vlabinvest),
ingesteld bij decreet van 25 juni 1992 (BS van 11.07.1992)

Afdeling I. — Lopend jaar

Art. 58. De eindregeling van de begroting van het Vlabinvest is, voor het begrotingsjaar 2002, als volgt
vastgesteld :

— de ontvangsten op een bedrag van : EUR 375 in duizend EUR

— de uitgaven op een bedrag van : EUR 2.606 in duizend EUR

zodat er voor het begrotingsjaar 2002 een tekort is van EUR 2.231 in duizend EUR dat, gevoegd bij het overschot
op 31 december 2001 van EUR 11.061 in duizenden EUR, het gecumuleerd overschot op 31 december 2002 terugbrengt
tot EUR 8.830 in duizend EUR.

HOOFDSTUK VII. — Fonds Bijzondere Jeugdbijstand,
ingesteld bij decreet van 21 december 1990 (BS van 29.12.1990)

Afdeling I. — Lopend jaar

Art. 59. De eindregeling van de begroting van het Fonds Bijzondere Jeugdbijstand is, voor het begrotingsjaar 2002,
als volgt vastgesteld :

— de ontvangsten op een bedrag van : EUR 197.370.489

— de uitgaven op een bedrag van : EUR 195.328.098

zodat er voor het begrotingsjaar 2002 een overschot is van EUR 2.042.391 dat, gevoegd bij het overschot op
31 december 2001 van EUR 921.721, het gecumuleerd overschot op 31 december 2002 verhoogt tot EUR 2.964.112.

HOOFDSTUK VIII. — Vlaamse Milieumaatschappij (VMM),
ingesteld bij decreet van 12 december 1990 (BS van 21.12.1990)

Afdeling I. — Lopend jaar

Art. 60. De eindregeling van de begroting van de VMM is, voor het begrotingsjaar 2002, als volgt vastgesteld :

— de ontvangsten op een bedrag van : EUR 49.966.925

— de uitgaven op een bedrag van : EUR 61.735.580

zodat er voor het begrotingsjaar 2002 een tekort is van EUR 11.768.655 dat, gevoegd bij het overschot op
31 december 2001 van EUR 13.665.080, het gecumuleerd overschot op 31 december 2002 verlaagt tot EUR 1.896.425.
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HOOFDSTUK IX. — Fonds Film in Vlaanderen (FIV),
ingesteld bij decreet van 22 december 1993 (BS van 29.12.1993)

Afdeling I. — Lopend jaar

Art. 61. De eindregeling van de begroting van het FIV is, voor het begrotingsjaar 2002, als volgt vastgesteld :

— de ontvangsten op een bedrag van : EUR 4.279.558

— de uitgaven op een bedrag van : EUR 6.444.934

zodat er op 31 december 2002 een tekort is van EUR 2.165.376 dat, gevoegd bij het overschot op 31 december 2001
van EUR 2.127.810, het gecumuleerd tekort op 31 december 2002 brengt op EUR 37.566.

HOOFDSTUK X. — Grindfonds,
ingesteld bij decreet van 14 juli 1993 (BS van 14.10.1993)

Afdeling I. — Lopend jaar

Art. 62. De eindregeling van de begroting van het Grindfonds is, voor het begrotingsjaar 2002, als volgt
vastgesteld :

— de ontvangsten op een bedrag van : EUR 4.725.469

— de uitgaven op een bedrag van : EUR 668.180

zodat er voor het begrotingsjaar 2002 een overschot is van EUR 4.057.289 dat, gevoegd bij het overschot op
31 december 2001 van EUR 44.922.000, het gecumuleerd overschot op 31 december 2002 verhoogt tot EUR 48.979.289.

HOOFDSTUK XI. — Vlaams Landbouwinvesteringsfonds (VLIF),
ingesteld bij decreet van 22 december 1993 (BS van 29.12.1993)

Afdeling I. — Lopend jaar

Art. 63. De eindregeling van de begroting van het VLIF is, voor het begrotingsjaar 2002, als volgt vastgesteld :

— de ontvangsten op een bedrag van : EUR 31.245.317

— de uitgaven op een bedrag van : EUR 39.165.843

zodat er voor het begrotingsjaar 2002 een tekort is van EUR 7.920.526 dat, gevoegd bij het overschot op
31 december 2001 van EUR 10.704.673, het gecumuleerd overschot op 31 december 2002 terugbrengt tot EUR 2.784.147.

HOOFDSTUK XII. — Limburgfonds,
ingesteld bij decreet van 13 juli 1994 (BS van 21.10.1994)

Afdeling I. — Lopend jaar

Art. 64. De eindregeling van de begroting van het Limburgfonds is, voor het begrotingsjaar 2002, als volgt
vastgesteld :

— de ontvangsten op een bedrag van : EUR 12.852.330

— de uitgaven op een bedrag van : EUR 20.649.749

zodat er voor het begrotingsjaar 2002 een tekort is van EUR 7.797.419 dat, gevoegd bij het overschot op
31 december 2001 van EUR 42.486.653, het gecumuleerd overschot op 31 december 2002 terugbrengt tot EUR 34.689.234.

HOOFDSTUK XIII. — Financieringsinstrument voor de Vlaamse Visserij- en Aquicultuursector (FIVA),
ingesteld bij decreet van 13 mei 1997 (BS van 17.06.1997)

Afdeling I. — Lopend jaar

Art. 65. De eindregeling van de begroting van het Fonds voor de Vlaamse Visserij- en Aquicultuursector is, voor
het begrotingsjaar 2002, als volgt vastgesteld :

— de ontvangsten op een bedrag van : 1.744 in duizend EUR

— de uitgaven op een bedrag van : 2.282 in duizend EUR

zodat er voor het begrotingsjaar 2002 een tekort is van 538 in duizend EUR dat, gevoegd bij het overschot op
31 december 2001 van 2.537 in duizend EUR, het gecumuleerd overschot op 31 december 2002 terugbrengt tot 1.998 in
duizend EUR.

HOOFDSTUK XIV. — Vlaams Egalisatie Rente Fonds (VERF),
ingesteld bij decreet van 16 december 1997 (BS van 30.12.1997)

Afdeling I. — Lopend jaar

Art. 66. De eindregeling van de begroting van het Vlaams Egalisatie Rente Fonds is, voor het begrotingsjaar 2002,
als volgt vastgesteld :

— de ontvangsten op een bedrag van : EUR 2.044.241

— de uitgaven op een bedrag van : EUR 22.601.491

zodat er voor het begrotingsjaar 2002 een tekort is van EUR 20.557.250 dat, gevoegd bij het overschot op
31 december 2001 van EUR 63.174.874, het gecumuleerd overschot op 31 december 2002 terugbrengt tot EUR 42.617.624.
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HOOFDSTUK XV. — Fonds Culturele Infrastructuur,
ingesteld bij decreet van 19 december 1998 (BS van 31.12.1998)

Afdeling I. — Lopend jaar

Art. 67. De eindregeling van de begroting van het Fonds Culturele Infrastructuur is, voor het begrotingsjaar 2002,
als volgt vastgesteld :

— de ontvangsten op een bedrag van : EUR 8.056.302

— de uitgaven op een bedrag van : EUR 15.454.568

zodat er voor het begrotingsjaar 2002 een tekort is van EUR 7.398.266, gevoegd bij het overschot op
31 december 2001 van EUR 14.809.338, het gecumuleerd overschot op 31 december 2002 terugbrengt tot EUR 7.411.072.

HOOFDSTUK XVI. — Herplaatsingsfonds,
ingesteld bij decreet van 18 mei 1999 (BS van 24.09.1999)

Afdeling I. — Lopend jaar

Art. 68. De eindregeling van de begroting van het Herplaatsingsfonds is, voor begrotingsjaar 2002, als volgt
vastgesteld :

— de ontvangsten op een bedrag van : EUR 3.070.077

— de uitgaven op een bedrag van : EUR 3.875.271

zodat er voor het begrotingsjaar 2002 een tekort is van EUR 805.194, gevoegd bij het overschot op 31 december 2001
van EUR 1.035.147, het gecumuleerd overschot op 31 december 2002 terugbrengt tot EUR 229.953.

HOOFDSTUK XVII. — Financieringsfonds voor Schuldafbouw en Eénmalige Investeringsuitgaven,
ingesteld bij decreet van 22 december 2000 (BS van 30.12.2000)

Afdeling I. — Lopend jaar

Art. 69. De eindregeling van de begroting van het Financieringsfonds voor Schuldafbouw en Eénmalige
Investeringsuitgaven is voor het begrotingsjaar 2002, als volgt samengesteld :

— de ontvangsten op een bedrag van : EUR 264.652.495

— de uitgaven op een bedrag van : EUR 31.079.339

zodat er voor het begrotingsjaar 2002 een overschot is van EUR 233.573.156, gevoegd bij het overschot op
31 december 2001 van EUR 377.653.182, het gecumuleerd overschot op 31 december 2002 verhoogt tot EUR 611.226.338.

HOOFDSTUK XVIII. — Vlaams Brusselfonds,
ingesteld bij decreet van 21 december 2001 (BS van 14.02.2002)

Afdeling I. — Lopend jaar

Art. 70. De eindregeling van de begroting van het Vlaams Brussel Fonds is voor het begrotingsjaar 2002, als volgt
samengesteld :

— de ontvangsten op een bedrag van : EUR 2.479.000

— de uitgaven op een bedrag van : EUR 0

zodat er voor het begrotingsjaar 2002 een overschot is van EUR 2.479.000.

Kondigen dit decreet af, bevelen dat het in het Belgisch Staatsblad zal worden bekendgemaakt.

Brussel, 8 juni 2007.

De minister-president van de Vlaamse Regering,
Y. LETERME,

De Vlaamse minister van Financiën en Begroting, en Ruimtelijke Ordening,
D. VAN MECHELEN

Nota

(1) Zitting 2006-2007.
Stukken. — Ontwerp van decreet : 23. – Nr. 1. —— Verslag : 23 – Nr. 2. —
— Tekst aangenomen door de plenaire vergadering : 23. – Nr. 3.

Handelingen. — Bespreking en aanneming : Vergadering van 30 mei 2007.
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TRADUCTION

AUTORITE FLAMANDE

[C − 2007/36903]F. 2007 — 4834

8 JUIN 2007. — Décret contenant le règlement définitif du budget de la Communauté flamande
et des organismes d’intérêt public pour l’année budgétaire 2002 (1)

Le Parlement flamand a adopté et Nous, Gouvernement, sanctionnons ce qui suit :

Décret contenant le règlement définitif du budget de la Communauté flamande et des organismes d’intérêt public
pour l’année budgétaire 2002

TITRE Ier. — Opérations effectuées en exécution du budget de la Communauté flamande

CHAPITRE Ier. — Engagements pris en exécution du budget

Section Ire. — Fixation des engagements

Article 1er. Les engagements de dépenses effectués à charge des crédits d’engagement de l’année budgétaire 2002
s’élèvent pour les crédits dissociés, d’après la colonne 6 du tableau A ci-joint, à la somme de 1.372.470.724,30 EUR.

Art. 2. Les engagements de dépenses effectués à charge des crédits d’engagement de l’année budgétaire 2002
s’élèvent pour les crédits variables, d’après la colonne 6 du tableau A ci-joint, à la somme de 91.978.638,51 EUR.

Section II. — Fixation des crédits d’engagement

Art. 3. Les crédits d’engagement - crédits dissociés - de l’année budgétaire 2002 s’élèvent au total à
1.433.953.729,85 EUR (colonne 5 du tableau A).

Cette somme a été affectée par les décrets budgétaires et se compose comme suit :

a) budget primitif (décret du 21 décembre 2001, MB 22/08/2002) : EUR 1.440.968.000,00

b) ajustement du budget suite au décret portant deuxième et troisième ajustements du budget 2002 (décret du
5 juillet 2002, MB 29/01/2003) (décret du 20 décembre 2002, MB 25/06/2003) et à la première annexe à l’arrêté du
Gouvernement flamand du 27 décembre 2002 portant remaniement de crédits au programme 24.20, allocation de
base 41.01 , à savoir « Dotation au « Financieringsfonds voor Schuldafbouw en Eénmalige Investeringsuitgaven »
(Fonds de financement pour le désendettement et les dépenses d’investissement uniques) » (année budgétaire 2002) :
EUR -37 616 272,60

c) report de crédits en vertu de l’article 3, § 4, et de l’article 5 du décret du 14 mai 1996 et de l’article 11, § 3, du
décret du 21 décembre 2001 : EUR 30.602.002,45

(tableau A, colonnes 1, 2, 3 et 4).

Art. 4. Le montant des crédits d’engagement mis à la disposition et répartis pour l’année budgétaire 2002 est
réduit comme suit :

I. Les crédits d’engagement qui sont reportés à l’année budgétaire suivante en vertu de l’article 11, § 4, du décret
du 20 décembre 2002 contenant le budget général des dépenses pour l’année budgétaire 2003 (MB 9/07/2003) :
EUR 56.547.230,31

II. Les crédits d’engagement restant disponibles, qui sont annulés par application des articles 34 et 35 des lois sur
la comptabilité de l’Etat, coordonnées le 17 juillet 1991 : EUR 5.096.343,10

(tableau A, colonnes 9 et 10).

Art. 5. Pour couvrir les engagements effectués en l’absence ou au-delà de crédits d’engagement ouverts et répartis
pour l’année budgétaire 2002, des crédits complémentaires sont alloués à concurrence de 160.567,86 EUR.

Art. 6. En vertu des dispositions des articles 3, 4 et 5 ci-dessus, les crédits d’engagement définitifs, répartis pour
l’année budgétaire 2002, sont fixés à 1.372.470.724,30 EUR; cette somme est égale aux engagements enregistrés à charge
de l’année budgétaire 2002 (tableau A, colonnes 6 et 11).

Art. 7. Les crédits d’engagement - crédits variables - de l’année budgétaire 2002 s’élèvent au total à
135.551.177,76 EUR (colonne 5 du tableau A).

Cette somme se compose comme suit :

a) conformément aux recettes du budget des Voies et Moyens : EUR 69.962.493,89

b) le report de crédits conformément à l’article 45, § 2, des lois sur la comptabilité d’Etat, coordonnées le
17 juillet 1991; EUR 65.588.683,87

(tableau A, colonnes 1 et 4).

Art. 8. Le montant total des crédits d’engagement répartis pour l’année budgétaire 2002 - crédits variables- est
réduit d’un montant de 59.825.993,77 EUR, qui est reporté à l’année budgétaire suivante par application de l’article 45,
§ 2, des lois sur la comptabilité de l’Etat, coordonnées le 17 juillet 1991 (tableau A, colonne 9).

Art. 9. En vertu des dispositions des articles 7 et 8 ci-dessus, les crédits d’engagement définitifs – crédits variables-
de l’année budgétaire 2002, sont fixés à 91.978.638,51 EUR; cette somme est égale aux engagements enregistrés à charge
de l’année budgétaire 2002 (tableau A, colonnes 6 et 11).
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Art. 10. Le montant de 244.000,00 EUR faisant l’objet d’une modification d’affectation, visé à l’article 20 du décret
du 21 décembre 2001 contenant le budget des Voies et Moyens de la Communauté flamande pour l’année
budgétaire 2002 , est réduit de 190.052,49 EUR pour ce qui concerne les crédits d’engagement.

Art. 11. Par dérogation à l’article 18 des lois sur la comptabilité de l’Etat, coordonnées le 17 juillet 1991, les
engagements des allocations de base ci-dessous sont diminués :

A. Services généraux : crédits dissociés :

DIV DO PR AB Montant

1 42 2 33.29 26.276,71

1 52 4 01.07 991,82

1 61 4 61.03 1.163,80

1 62 2 53.01 3.514,51

1 62 2 63.04 409.557,71

1 62 4 63.65 157.166,23

1 63 1 14.08 75.158,46

1 64 2 14.05 6.563,30

1 71 4 12.29 117.328,79

B. Fonds budgétaires :

DIV DO PR AB Montant

1 24 1 70.90 16.232.625,27

1 24 1 70.91 4.349,44

1 54 1 31.90 2.316,17

Art. 12. Par dérogation aux articles 18 et 48 des lois sur la comptabilité de l’Etat, coordonnées le 17 juillet 1991, les
engagements des allocations de base ci-dessous sont augmentés :

Services généraux : crédits dissociés :

DIV DO PR AB Montant

1 12 1 30.04 6.781,93

1 12 2 30.05 20.033,88

1 62 4 53.06 54.437,11

1 63 1 14.08 12.542,60

1 71 4 12.29 32.344,59

CHAPITRE II. — Recettes et dépenses effectuées en exécution du budget

Section Ire. — Fixation des recettes

Art. 13. Les droits établis à l’année budgétaire 2002 au bénéfice de la Communauté flamande s’élèvent, d’après la
colonne 3 du tableau B ci-joint, à la somme de 16.700.772.117,63 EUR.

Cette somme se compose comme suit :

— recettes générales EUR 16.456.876.108,67

— recettes affectées : EUR 243.896.008,96

— produit de prêts : EUR 0,00

Art. 14. Les recettes enregistrées pour la même année budgétaire 2002 sont fixées à 16.352.742.363,62 BEF.

Cette somme se compose comme suit :

— recettes générales : EUR 16.282.779.869,71

— recettes affectées : EUR 69.962.493,91

— produit de prêts : EUR 0,00

(tableau B, colonne 4).

Art. 15. Les droits constatés à encaisser à la clôture de l’année budgétaire 2002 s’élèvent à 348.029.754,01 EUR.

Cette somme se compose comme suit :

a) droits annulés ou portés en surséance indéfinie :

— recettes générales : EUR 42.379.604,21

— recettes affectées : EUR 21.280.316,12

b) droits reportés à l’année budgétaire suivante :
— recettes générales : EUR 131.716.634,75
— recettes affectées : EUR 152.653.198,93

(tableau B, colonnes 5,6 et 7).
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Section II. — Fixation des dépenses

Art. 16. Les ordonnancements imputés sur l’année budgétaire 2002 sont arrêtés comme suit :

A. services généraux : EUR 16.048.208.124,04

à charge des

— crédits non dissociés : EUR 14.799.565.530,61

— crédits d’ordonnancement : EUR 1.248.642.593,43

B. fonds budgétaires : EUR 81.005.481,22

C. titre III : EUR 447.168.054,52

(tableau C, colonne 7).

Art. 17. Les paiements effectués, justifiés ou régularisés à charge de l’année budgétaire 2002 s’établissent comme
suit :

A. services généraux : EUR 6.047.991.586,59

à charge des

— crédits non dissociés : EUR 14.799.461.955,75

— crédits d’ordonnancement : EUR 1.248.529.630,84

B. fonds budgétaires : EUR 81.005.481,22

C. titre III : EUR 447.168.054,52

(tableau C, colonnes 7-9).

Art. 18. Les paiements imputés à charge du budget de 2002 et dont la justification ou la régularisation est
renvoyée à une année budgétaire suivante par application de l’article 79 des lois sur la comptabilité de l’Etat,
coordonnées le 17 juillet 1991, s’élèvent à :

A. services généraux : EUR 216.537,45

à charge des

— crédits non dissociés : EUR 103.574,86

— crédits d’ordonnancement : EUR 112.962,59

B. fonds budgétaires : EUR 0,00

C. titre III : EUR 0,00

(tableau C, colonne 9).

Section III. — Fixation des crédits de paiement

Art. 19. Les crédits de paiement ouverts au Parlement flamand et affectés par ce Parlement s’élèvent, pour l’année
budgétaire 2002, à :

A. services généraux : EUR 17.669.281.501,50

à charge des

— crédits non dissociés : EUR 16.285.627.026,72

— crédits d’ordonnancement : EUR 1.383.654.474,78

B. fonds budgétaires : EUR 184.081.978,09

C. titre III : EUR 450.000.000,00

(tableau C, colonne 6).
Ces montants comprennent :
I. Les crédits de paiement alloués par les décrets budgétaires et par décret et se décomposant comme suit :
1. Budget primitif :
a) services généraux : EUR 16.833.184.000,00
à charge des
— crédits non dissociés : EUR 15.448.495.000,00
— crédits d’ordonnancement : EUR 1.384.689.000,00

b) fonds budgétaires : EUR 52.746.000,00
c) titre III : EUR 743.681.000,00

(tableau C, colonne 2).
2. Ajustements des crédits :
Augmentations :
a) services généraux : EUR 159.393.320,60
à charge des
— crédits non dissociés : EUR 149.305.796,60
— crédits d’ordonnancement : EUR 10.087.524,00
b) fonds budgétaires : EUR 2.094.000,00
c) titre III : EUR 0,00
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Réductions :
a) services généraux : EUR 234.671.320,60
à charge des
— crédits non dissociés : EUR 167.721.524,00
— crédits d’ordonnancement : EUR 66.949.796,60
b) fonds budgétaires : EUR 0,00
c) titre III : EUR 293.681.000,00
(tableau C, colonnes 3 et 4).
II. Les crédits de paiement relatifs aux fonds budgétaires conformément à l’article 45, § 2, des lois sur la

comptabilité de l’Etat, coordonnées le 17 juillet 1991, ajustés aux recettes imputées aux postes correspondants du budget
des Voies et Moyens, s’élèvent pour l’année budgétaire 2002 à : EUR 69.962.493,89

(tableau C, colonne 2).
III. Les reports de crédits de paiement par application des articles 34 et 35 des lois sur la comptabilité de l’Etat,

coordonnées le 17 juillet 1991, et en vertu de dispositions spéciales, se composent comme suit :
a) services généraux : EUR 911.375.501,50
à charge des
— crédits non dissociés : EUR 855.547.754,12
— crédits d’ordonnancement : EUR 55.827.747,38

b) fonds budgétaires : EUR 114.119.484,20
c) titre III : EUR 0,00
(tableau C, colonne 5).

Art. 20. Le montant des crédits de paiement ouverts et répartis pour l’année budgétaire 2002 est diminué de la
façon suivante :

I. Les crédits de paiement reportés à l’année budgétaire suivante par application :

— des articles 34, 35 et 45, § 2, des lois sur la comptabilité de l’Etat, coordonnées le 17 juillet 1991;

— de l’article 11, § 2, du décret du 21 décembre 2001 contenant le budget général des dépenses pour l’année
budgétaire 2002;

— de l’article 8, § 1er, du décret du 20 décembre 2002 portant troisième ajustement du budget général des dépenses
pour l’année budgétaire 2002;

— de l’article 11, § § 1er, 2, 3 et 4, du décret du 20 décembre 2002 contenant le budget général des dépenses pour
l’année budgétaire 2003;

— de l’article 10, § 2, du décret du 4 juillet 2003 portant ajustement du budget général des dépenses pour l’année
budgétaire 2003;

a) services généraux : EUR 1.464.017.404,44

à charge des

— crédits non dissociés : EUR 1.427.587.297,39

— crédits d’ordonnancement : EUR 36.430.107,05

b) fonds budgétaires : EUR 103.076.496,87

c) titre III : EUR 0,00

II. Les crédits de paiement restés disponibles qui sont annulés s’élèvent pour les :
a) services généraux : EUR 157.551.769,02
à charge des
— crédits non dissociés : EUR 58.969.994,72
— crédits d’ordonnancement : EUR 98.581.774,30
b) fonds budgétaires : EUR 0,00
c) titre III EUR 2.831.945,48
(tableau C, colonnes 12 et 13).

Art. 21. Par dérogation aux lois sur la comptabilité de l’Etat, coordonnées le 17 juillet 1991, notamment l’article 33,
le paiement pour l’ordonnancement 30264234 de l’année budgétaire 2003, a été effectué le 31 décembre 2002 pour un
montant de 1.251,85 EUR.

Art. 22. En vertu des dispositions de l’article 20, les crédits définitifs pour l’année budgétaire 2002 sont fixés
comme suit :

A. services généraux : EUR 16.048.208.124,04

à charge des

— crédits non dissociés : EUR 14.799.565.530,61

— crédits d’ordonnancement : EUR 1.248.642.593,43

B. fonds budgétaires : EUR 81.005.481,22

C. titre III : EUR 447.168.054,52

Ces montants équivalent aux ordonnancements imputés au budget de 2002, conformément au tableau C, colonnes
7 et 14.

Art. 23. Le montant de 244.000,00 EUR faisant l’objet d’une modification d’affectation, visé à l’article 20 du décret
du 21 décembre 2001 contenant le budget des Voies et Moyens de la Communauté flamande pour l’année budgétaire
2002, est diminué jusqu’à 208.389,17 EUR pour ce qui concerne les crédits d’ordonnancement.
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CHAPITRE III. — Recettes et dépenses effectuées en exécution des services à gestion séparée pour l’année budgétaire 2001

Section Ire. — Fixation des recettes

Art. 24. L’article 22 du décret contenant le règlement définitif du budget de la Communauté flamande et des
organismes d’intérêt public pour l’année budgétaire 2001 est adapté comme suit :

« Article 22

Les droits établis pour l’année budgétaire 2001 par les services à gestion séparée, s’élèvent à la somme de
67.599.912.125 BEF d’après la colonne 3 du tableau I ci-joint. »

Art. 25. L’article 23 du décret contenant le règlement définitif du budget de la Communauté flamande et des
organismes d’intérêt public pour l’année budgétaire 2001 est ajusté comme suit :

« Article 23

Les recettes imputées à la même année budgétaire 2001 sont fixées à 57.496.770.824 BEF, d’après la colonne 4 du
tableau I ci-joint. »

Art. 26. L’article 24 du décret contenant le règlement définitif du budget de la Communauté flamande et des
organismes d’intérêt public pour l’année budgétaire 2001 est ajusté comme suit :

« Article 24

Les droits établis restant à encaisser à la clôture de l’année budgétaire 2001 par les services à gestion séparée,
s’élèvent à 10.103.141.301 BEF (tableau I, colonne 5).

Cette somme se compose comme suit :

a) droits annulés ou portés en surséance indéfinie : BEF 2.157.296.385

b) droits reportés à l’année budgétaire suivante : BEF 7.945.844.916

(tableau I, colonnes 6 et 7) ».

Section II. — Fixation des engagements

Art. 27. L’article 25 du décret contenant le règlement définitif du budget de la Communauté flamande et des
organismes d’intérêt public pour l’année budgétaire 2001 est adapté comme suit :

« Article 25

Les engagements de dépenses effectués à charge des crédits d’engagement de l’année budgétaire 2001 s’élèvent,
d’après la colonne 6 du tableau J ci-joint, à la somme de 53.038.127.906 BEF. ».

Section III. — Fixation des crédits d’engagement

Art. 28. L’article 27 du décret contenant le règlement définitif du budget de la Communauté flamande et des
organismes d’intérêt public pour l’année budgétaire 2001 est adapté comme suit :

« Article 27

Le montant des crédits d’engagement mis à la disposition et répartis pour l’année budgétaire 2001 est réduit
comme suit :

I. Les crédits d’engagement qui sont reportés à l’année budgétaire suivante en vertu de l’article 90 du décret du
21 décembre 2001 contenant le budget général des dépenses pour l’année budgétaire 2002 : 0 BEF

II. Les crédits d’engagement restant disponibles, qui sont annulés par application des articles 34 et 35 des lois sur
la comptabilité de l’Etat, coordonnées le 17 juillet 1991 : 1.558.848.264 BEF

(tableau J, colonnes 9 et 10). ».

Art. 29. L’article 28 du décret contenant le règlement définitif du budget de la Communauté flamande et des
organismes d’intérêt public pour l’année budgétaire 2001 est adapté comme suit :

« Article 28

Les crédits d’engagement définitifs, répartis pour l’année budgétaire 2001, sont fixés à 53.038.127.906 BEF; cette
somme est égale aux engagements enregistrés à charge de l’année budgétaire 2001 (tableau J, colonnes 6 et 11). ».

Section IV. — Fixation des dépenses

Art. 30. L’article 29 du décret contenant le règlement définitif du budget de la Communauté flamande et des
organismes d’intérêt public pour l’année budgétaire 2001 est adapté comme suit :

« Article 29

Les ordonnancements imputés pendant l’année budgétaire 2001 sont fixés comme suit :

— à charge des crédits non dissociés : BEF 5.216.513.450

— à charge des crédits d’ordonnancement : BEF 45.897.145.875

(tableau K, colonne 7) ».
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Section V. — Fixation des crédits de paiement

Art. 31. L’article 31 du décret contenant le règlement définitif du budget de la Communauté flamande et des
organismes d’intérêt public pour l’année budgétaire 2001 est adapté comme suit :

« Article 31

Le montant des crédits de paiement ouverts et répartis pour l’année budgétaire 2001 est diminué de la façon
suivante :

I. Les crédits de paiement reportés à l’année budgétaire suivante par application des dispositions décrétales
spéciales :

— crédits non dissociés : BEF 287.674.700

— crédits d’ordonnancement : BEF 0

II. Les crédits de paiement restés disponibles qui sont annulés s’élèvent pour :
— les crédits non dissociés : BEF 2.184.259.341
— les crédits d’ordonnancement : BEF 49.775.570.979
(tableau K, colonnes 11 et 12) ».

Art. 32. L’article 33 du décret contenant le règlement définitif du budget de la Communauté flamande et des
organismes d’intérêt public pour l’année budgétaire 2001 est adapté comme suit :

« Article 33

Les crédits définitifs de l’année budgétaire 2001 sont fixés comme suit :

— crédits non dissociés : BEF 5.216.513.450

— crédits d’ordonnancement : BEF 45.897.145.875

Ces montants équivalent aux ordonnancements imputés au budget de 2001, conformément au tableau K,
colonnes 7 et 13. ».

CHAPITRE IV. — Recettes et dépenses effectuées en exécution des services à gestion séparée

Section Ire. — Fixation des recettes

Art. 33. Les droits établis pour l’année budgétaire 2002 par les services à gestion séparée s’élèvent à la somme de
1.503.711.726,70 EUR d’après la colonne 3 du tableau E ci-joint.

Art. 34. Les recettes imputées à la même année budgétaire 2002 sont fixées à 1.237.629.513,86 EUR, d’après la
colonne 4 du tableau E ci-joint.

Art. 35. Les droits établis restant à encaisser à la clôture de l’année budgétaire 2002 par les services à gestion
séparée s’élèvent à 266.082.212,84 EUR (tableau E, colonne 5).

Cette somme se compose comme suit :

a) droits annulés ou portés en surséance indéfinie : EUR 74.167.967,78

b) droits reportés à l’année budgétaire suivante : EUR 191.914.245,06

(tableau E, colonnes 6 et 7).
Section II. — Fixation des engagements

Art. 36. Les engagements de dépenses effectués à charge des crédits d’engagement de l’année budgétaire 2002
s’élèvent, d’après la colonne 6 du tableau F ci-joint, à la somme de 1.404.591.393,36 EUR.

Section III. — Fixation des crédits d’engagement

Art. 37. Les crédits d’engagement ouverts au Parlement flamand et affectés par ce Parlement s’élèvent, d’après la
colonne 5 du tableau F ci-joint, pour l’année budgétaire 2002 à : 1.464.080.236,58 EUR.

Cette somme se compose comme suit :

a) budget primitif : EUR 1.354.275.236,58

b) ajustement du budget

— augmentation : EUR 111.607.000,00

— réduction : EUR 1.802.000,00

c) report de crédits d’engagements : EUR 0,00

(tableau F, colonnes 1 à 4).

Art. 38. Le montant des crédits d’engagement mis à la disposition et répartis pour l’année budgétaire 2002 est
réduit comme suit :

I. Les crédits d’engagement qui sont reportés à l’année budgétaire suivante : EUR 0,00

II. Les crédits d’engagement restant disponibles, qui sont annulés par application des articles 34 et 35 des lois sur
la comptabilité de l’Etat, coordonnées le 17 juillet 1991 : EUR 59.488.843,22

(tableau F, colonnes 9 et 10).

Art. 39. En vertu des dispositions des articles 37 et 38 ci-dessus, les crédits d’engagement définitifs, répartis pour
l’année budgétaire 2002, sont fixés à 1.404.591.393,36 EUR; cette somme est égale aux engagements enregistrés à charge
de l’année budgétaire 2002 (tableau F, colonnes 6 et 11).

Section IV. — Fixation des dépenses

Art. 40. Les ordonnancements imputés pendant l’année budgétaire 2002 sont fixés comme suit :

EUR 1.218.159.302,38

(tableau G, colonne 7).
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Section V. — Fixation des crédits de paiement

Art. 41. Les crédits de paiement ouverts au Parlement flamand et affectés par ce Parlement s’élèvent, pour l’année
budgétaire 2002, à : EUR 2.501.252.506,07

(tableau G, colonne 6).

Ces montants comprennent :

I. Les crédits de paiement alloués par les décrets budgétaires et par décret et se décomposant comme suit :

1. budget primitif : EUR 2.370.999.236,58

2. ajustement des crédits

— augmentation : EUR 174.456.000,00

— réduction : EUR 51.334.000,00

(tableau G, colonnes 2, 3 et 4).
II. Les reports des crédits de paiement s’élèvent à : EUR 7.131.269,49
(tableau G, colonne 5).

Art. 42. Le montant des crédits de paiement ouverts et répartis pour l’année budgétaire 2002 est diminué de la
façon suivante :

I. Les crédits de paiement reportés à l’année budgétaire suivante par application des dispositions décrétales
spéciales : EUR 0,00

II. Les crédits de paiement restés disponibles qui sont annulés s’élèvent à : EUR 1.283.093.203,69

(tableau G, colonnes 11 et 12).

Art. 43. Aucun crédit complémentaire n’est alloué pour l’année budgétaire 2002.

(tableau G, colonne 9).

Art. 44. Par suite des dispositions des articles 41, 42 et 43 ci-dessus, les crédits définitifs de l’année budgétaire 2002
sont fixés comme suit : EUR 1.218.159.302,38

Ces montants équivalent aux ordonnancements imputés au budget de 2002, conformément au tableau G,
colonnes 7 et 13.

CHAPITRE V. — Engagements pris en exécution du décret budgétaire pour l’année budgétaire 2001

Art. 45. L’article 38 du décret contenant le règlement définitif du budget de la Communauté flamande et des
organismes d’intérêt public pour l’année budgétaire 2001 est adapté comme suit :

« Article 38

Les affectations relatives aux autorisations accordées par les articles 16, 24, 25, 84, 86, 87, 89, 93, 109, 113, 115, 116,
117, 118 et 119 du décret budgétaire 2001, les articles 13, 17, 19, 20, 22, 45, 48 et 50 du décret ajustant le budget 2001,
les articles 6, 7 et 8 du décret portant troisième ajustement du budget 2001 s’élèvent, d’après le tableau L ci-joint
(point A2 , colonne 3), à la somme de 82.486.677.431 BEF pour l’année budgétaire 2001.

Les autorisations non utilisées et à reporter à l’année budgétaire suivante s’élèvent, d’après le tableau L ci-joint
(point A2, colonne 6), à la somme de 10.571.701.237 BEF.

Les autorisations non utilisées et à annuler, accordées par ces dispositions s’élèvent, d’après le tableau L ci-joint
(point A2, colonne 7), à la somme de 469.887.224 BEF pour l’année budgétaire 2001.

Une autorisation complémentaire d’un montant 12.793.311 BEF est accordée pour régulariser l’affectation effectuée
au-delà de l’autorisation attribuée par l’article 19 du décret ajustant le budget 2001 en ce qui concerne l’Aéroport
d’Anvers. ».

CHAPITRE VI. — Engagements pris en exécution du décret budgétaire

SECTION Ire. — Fixation des autorisations d’engagement

Art. 46. Les autorisations d’engagement accordées pour l’année 2002 en application des articles 18, 19, 20, 21, 22,
23, 24, § 1er, 24, § 2, 113, 117, 126 et 129 du décret budgétaire 2002, de l’article 2 du décret ajustant le budget 2002, des
articles 72, 13, 45, 58 et 62 du décret portant deuxième ajustement du budget 2002, de l’article 23 du décret portant
troisième ajustement du budget 2002 s’élèvent, d’après le tableau H ci-joint (point A1, colonne 2) à la somme de
363.159.714,19 EUR.

Art. 47. Les autorisations d’engagement accordées en application des articles 17, 25, 26, 90, 92, 93, 95, 116, 119, 121,
122, 123 et 124 du décret budgétaire 2002, des articles 12, 22, 24, 25, 27, 51, 53, 54, 55 et 63 du décret portant deuxième
ajustement du budget 2002 et des articles 13, 14, 15 et 26 du décret portant troisième ajustement du budget 2002
s’élèvent, d’après le tableau H ci-joint (point A2, colonne 2), à la somme de 2.246.448.628,27 EUR.

Art. 48. Les autorisations de contracter des obligations pour le paiement d’intérêts et l’amortissement de prêts de
l’année budgétaire 2002, accordées en application de l’article 17 du décret budgétaire 2002, s’élèvent, d’après le tableau
H ci-joint (point B, colonne 2), à la somme de 136.341.000,00 EUR.

Section II. — Fixation des affectations

Art. 49. Les affectations relatives aux autorisations accordées pour l’année budgétaire 2002 en application des
articles 18, 19, 20, 21, 22, 23, 24, § 1er, 24, § 2, 113, 117, 126 et 129 du décret budgétaire 2002, de l’article 2 du décret
ajustant le budget 2002, des articles 72, 13, 45, 58 et 62 du décret portant deuxième ajustement du budget 2002 et de
l’article 23 du décret portant troisième ajustement du budget 2002 s’élèvent, d’après le tableau H ci-joint (point A1,
colonne 3), à la somme de 357.079.030,37 EUR.

Les autorisations non utilisées et à reporter à l’année budgétaire suivante s’élèvent, d’après le tableau H ci-joint
(point A1, colonne 6), à la somme de 5.581.000,00 EUR.

Les autorisations non utilisées et à annuler, accordées par ces articles pour l’année budgétaire 2002 s’élèvent,
d’après le tableau H ci-joint (point A1, colonne 7), à la somme de 499.683,82 EUR.
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Art. 50. Les affectations des autorisations accordées pour l’année budgétaire 2002 en application des articles 17, 25,
26, 90, 92, 93, 95, 116, 119, 121, 122, 123 et 124 du décret budgétaire 2002, des articles 12, 22, 24, 25, 27, 51, 53, 54, 55 et
63 du décret portant deuxième ajustement du budget 2002 et des articles 13, 14, 15 et 26 du décret portant troisième
ajustement du budget 2002 s’élèvent, d’après le tableau H ci-joint (point A2, colonne 3), à la somme de
2.060.610.200,24 EUR .

Les autorisations non utilisées et à reporter à l’année budgétaire suivante s’élèvent, d’après le tableau H ci-joint
(point A2, colonne 6), à la somme de 11.436.013,37 EUR.

Les autorisations non utilisées et à annuler, accordées par ces dispositions pour l’année budgétaire 2002 s’élèvent,
d’après le tableau H ci-joint (point A2, colonne 7), à la somme de 175.886.610,84 EUR.

Une autorisation complémentaire à concurrence de 1.484.196,18 EUR est accordée pour régulariser l’affectation
effectuée au-delà de l’autorisation attribuée par cet article en ce qui concerne le « Vlaams Woningfonds » (Fonds
flamand du Logement).

Art. 51. L’affectation relative à l’autorisation accordée pour l’année budgétaire 2002 par l’article 17 du décret
budgétaire 2002 s’élève, d’après le tableau H ci-joint (point B, colonne 3), à la somme de 136.341.000,00 EUR.

L’autorisation non utilisée et à reporter à l’année budgétaire suivante s’élève, d’après le tableau H ci-joint (point B,
colonne 6), à la somme de 0,00 EUR.

L’autorisation non utilisée et à annuler, accordée par ces dispositions pour l’année budgétaire 2002 s’élève, d’après
le tableau H ci-joint (point B, colonne 7), à la somme de 0,00 EUR.

Art. 52. Par dérogation à l’article 18 des lois sur la Comptabilité de l’Etat, coordonnées le 17 juillet 1991,
l’engagement avec le numéro 20002710 à l’allocation de base 0 51 2 9911 est diminué d’un montant de 241.889,09 EUR,
et l’engagement avec le numéro 20002921 à l’allocation de base 0 51 2 9911 est diminué d’un montant de 167.530,00 EUR.

TITRE II. — Opérations effectuées en exécution des budgets des organismes d’intérêt public de la catégorie A,
énumérés à l’article 1er de la loi du 16 mars 1954

CHAPITRE Ier. — « Openbare Afvalstoffenmaatschappij voor het Vlaamse Gewest (OVAM) »
(Société publique des Déchets pour la Région flamande), instituée par le décret du 2 juillet 1981 (MB du 25 juillet 1981)

Section Ire. — Année en cours

Art. 53. Le règlement définitif du budget de l’ « OVAM » pour l’année budgétaire 2002 est établi comme suit :—

les recettes à un montant de : EUR 49.361.764

— les dépenses à un montant de : EUR 44.808.661

ce qui fait apparaître pour l’année budgétaire 2002 un excédent de 4.553.103 en euros qui est ajouté à l’excédent
de 139.053.554 en euros calculé au 31 décembre 2001 et porte l’excédent cumulé au 31 décembre 2002 à 143.606.657 EUR.

CHAPITRE II. — « Vlaams Fonds voor de Lastendelging (VFLD) » (Fonds flamand d’Amortissement des Charges),
institué par le décret du 21 décembre 1994 (MB du 31 décembre 1994)

Section Ire. — Année en cours

Art. 54. Le règlement définitif du budget du « VFLD » pour l’année budgétaire 2002 est établi comme suit :

— les recettes à un montant de : EUR 30.238.097

— les dépenses à un montant de : EUR 15.208.608

ce qui fait apparaître pour l’année budgétaire 2002 un excédent de 15.029.489 EUR qui est ajouté à l’excédent de
41.613.285 EUR calculé au 31 décembre 2001 et porte l’excédent cumulé au 31 décembre 2002 à 56.642.774 EUR.

CHAPITRE III. — « Vlaams Infrastructuurfonds voor Persoonsgebonden Aangelegenheden (VIPA) »
(Fonds flamand de l’Infrastructure affectée aux Matières personnalisables),

institué par le décret du 23 février 1994 (MB du 1er juin 1994)

Section Ire. — Année en cours

Art. 55. Le règlement définitif du budget du « VIPA » pour l’année budgétaire 2002 est établi comme suit :

— les recettes à un montant de : EUR 95.762.267

— les dépenses (y compris l’affectation au fonds de réserve) : EUR 120.860.774

ce qui fait apparaître pour l’année budgétaire 2002 un déficit de 25.098.507 EUR qui est ajouté à l’excédent de
82.766.064 EUR calculé au 31 décembre 2001 et réduit l’excédent cumulé au 31 décembre 2002 à 57.667.557 EUR (le
fonds de réserve de 2.669.206 EUR non compris).
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CHAPITRE IV. — « Fonds voor het Flankerend Economische Beleid (Hermesfonds)
(Fonds pour la politique d’encadrement économique) », institué par le décret du 21 décembre 2001 (MB du 29 décembre 2001)

Section Ire. — Année en cours

Art. 56. Le règlement définitif du budget de l’« Hermesfonds » pour l’année budgétaire 2002 est établi comme
suit :

— les recettes à un montant de : EUR 176.263.223

— les dépenses à un montant de : EUR 245.617.477

ce qui fait apparaître pour l’année budgétaire 2002 un déficit de 69.354.254 EUR qui est ajouté à l’excédent de
133.315.133 EUR calculé au 31 décembre 2001 et réduit l’excédent cumulé au 31 décembre 2002 à 63.960.879 EUR.

CHAPITRE V. — Le « Vlaams Zorgfonds » (Fonds flamand d’Assurance soins),
institué par le décret du 30 mars 1999 (MB du 28 mai 1999)

Section Ire. — Année en cours

Art. 57. Le règlement définitif du budget du « Vlaams Zorgfonds » pour l’année budgétaire 2002 est établi comme
suit :

— les recettes à un montant de : EUR 196.841.583

— les dépenses à un montant de : EUR 84.022.363

ce qui fait apparaître pour l’année budgétaire 2002 un résultat budgétaire de 112.819.220 EUR qui est ajouté à
l’excédent de 16.656.075 EUR calculé au 31 décembre 2001 et porte l’excédent cumulé au 31 décembre 2002 à
33.129.295 EUR , après l’affectation d’un montant de 96.346.000 EUR au fonds de réserve.

CHAPITRE VI. — « Investeringsfonds voor grond- en woonbeleid voor Vlaams-Brabant (VLABINVEST) » (Fonds
d’Investissement pour la Politique foncière et du Logement au Brabant flamand), institué par le décret du 25 juin 1992 (MB
du 11 juillet 1992)

Section Ire. — Année en cours

Art. 58. Le règlement définitif du budget du « VLABINVEST » pour l’année budgétaire 2002 est établi comme
suit :

— les recettes à un montant de : EUR 375 en milliers d’euros

— les dépenses à un montant de : EUR 2.606 en milliers d’euros

ce qui fait apparaître pour l’année budgétaire 2002 un déficit de 2.231 EUR en milliers d’euros qui est ajouté à
l’excédent de 11.061 EUR en milliers d’euros calculé au 31 décembre 2001 et porte l’excédent cumulé au
31 décembre 2002 à 8.830 EUR en milliers d’euros.

CHAPITRE VII. — « Fonds Bijzondere Jeugdbijstand » (Fonds d’Assistance spéciale à la Jeunesse),
institué par le décret du 21 décembre 1990 (MB du 29 décembre 1990)

Section Ire. — Année en cours

Art. 59. Le règlement définitif du budget du « Fonds Bijzondere Jeugdbijstand » pour l’année budgétaire 2002 est
établi comme suit :

— les recettes à un montant de : EUR 197.370.489

— les dépenses à un montant de : EUR 195.328.098

ce qui fait apparaître pour l’année budgétaire 2002 un excédent de 2.042.391 EUR qui est ajouté à l’excédent de
921.721 EUR calculé au 31 décembre 2001 et augmente l’excédent cumulé au 31 décembre 2002 à 2.964.112 EUR.

CHAPITRE VIII. — « Vlaamse Milieumaatschappij (VMM) » (Société flamande de l’Environnement),
instituée par le décret du 12 décembre 1990 (MB du 21 décembre 1990)

Section Ire. — Année en cours

Art. 60. Le règlement définitif du budget de la « VMM » pour l’année budgétaire 2002 est établi comme suit :

— les recettes à un montant de : EUR 49.966.925

— les dépenses à un montant de : EUR 61.735.580

ce qui fait apparaître pour l’année budgétaire 2002 un déficit de 11.768.655 EUR qui est ajouté à l’excédent de
13.665.080 EUR calculé au 31 décembre 2001 et réduit l’excédent cumulé au 31 décembre 2002 à 1.896.425 EUR.
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CHAPITRE IX. — Fonds « Film in Vlaanderen (FIV) » (Le Cinéma en Flandre),
institué par le décret du 22 décembre 1993 (MB du 29 décembre 1993)

Section Ire. — Année en cours

Art. 61. Le règlement définitif du budget du « FIV » pour l’année budgétaire 2002 est établi comme suit :

— les recettes à un montant de : EUR 4.279.558

— les dépenses à un montant de : EUR 6.444.934

ce qui fait apparaître au 31 décembre 2002 un déficit de 2.165.376 EUR qui est ajouté à l’excédent de 2.127.810 EUR
calculé au 31 décembre 2001 et porte l’excédent cumulé au 31 décembre 2002 à 37.566 EUR.

CHAPITRE X. — « Grindfonds » (Fonds gravier),
institué par le décret du 14 juillet 1993 (MB du 14 octobre 1993)

Section Ire. — Année en cours

Art. 62. Le règlement définitif du budget du « Grindfonds » pour l’année budgétaire 2002 est établi comme suit :

— les recettes à un montant de : EUR 4.725.469

— les dépenses à un montant de : EUR 668.180

ce qui fait apparaître pour l’année budgétaire 2002 un excédent de 4.057.289 EUR qui est ajouté à l’excédent de
44.922.000 EUR calculé au 31 décembre 2001 et augmente l’excédent cumulé au 31 décembre 2002 à 48.979.289 EUR.

CHAPITRE XI. — « Vlaams Landbouwinvesteringsfonds (VLIF) » (Fonds flamand d’investissement agricole),
institué par le décret du 22 décembre 1993 (MB du 29 décembre 1993)

Section Ire. — Année en cours

Art. 63. Le règlement définitif du budget du « VLIF » pour l’année budgétaire 2002 est établi comme suit :

— les recettes à un montant de : EUR 31.245.317

— les dépenses à un montant de : EUR 39.165.843

ce qui fait apparaître pour l’année budgétaire 2002 un déficit de 7.920.526 EUR qui est ajouté à l’excédent de
10.704.673 EUR calculé au 31 décembre 2001 et réduit l’excédent cumulé au 31 décembre 2002 à 2.784.147 EUR.

CHAPITRE XII. — « Limburgfonds » (Fonds pour le Limbourg),
institué par le décret du 13 juillet 1994 (MB du 21 octobre 1994)

Section Ire. — Année en cours

Art. 64. Le règlement définitif du budget du « Limburgfonds » pour l’année budgétaire 2002 est établi comme
suit :

— les recettes à un montant de : EUR 12.852.330

— les dépenses à un montant de : EUR 20.649.749

ce qui fait apparaître pour l’année budgétaire 2002 un déficit de 7.797.419 EUR qui est ajouté à l’excédent de
42.486.653 EUR calculé au 31 décembre 2001 et réduit l’excédent cumulé au 31 décembre 2002 à 34.689.234 EUR.

CHAPITRE XIII. — « Financieringsinstrument voor de Vlaamse Visserij- en Aquicultuursector (FIVA) » (Instrument de
Financement destiné au Secteur flamand de la Pêche et de l’Aquiculture), institué par le décret du 13 mai 1997 (MB du
17 juin 1997)

Section Ire. — Année en cours

Art. 65. Le règlement définitif du budget du « Fonds voor de Vlaamse Visserij- en Aquicultuursector » pour
l’année budgétaire 2002 est établi comme suit :

— les recettes à un montant de : 1.744 en milliers d’euros

— les dépenses à un montant de : 2.282 en milliers d’euros

ce qui fait apparaître pour l’année budgétaire 2002 un déficit de 538 en milliers d’euros qui est ajouté à l’excédent
de 2.537 en milliers d’euros calculé au 31 décembre 2001 et réduit l’excédent cumulé au 31 décembre 2002 à 1.998 en
milliers d’euros.
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CHAPITRE XIV. — « Vlaams Egalisatie Rente Fonds (VERF) » (Fonds flamand d’Egalisation des Intérêts),
institué par le décret du 16 décembre 1997 (MB du 30 décembre 1997)

Section Ire — Année en cours

Art. 66. Le règlement définitif du budget du « Vlaams Egalisatie Rente Fonds » pour l’année budgétaire 2002 est
établi comme suit :

— les recettes à un montant de : EUR 2.044.241

— les dépenses à un montant de : EUR 22.601.491

ce qui fait apparaître pour l’année budgétaire 2002 un déficit de 20.557.250 EUR qui est ajouté à l’excédent de
63.174.874 EUR calculé au 31 décembre 2001 et réduit l’excédent cumulé au 31 décembre 2002 à 42.617.624 EUR.

CHAPITRE XV. — « Fonds Culturele Infrastructuur » (Fonds d’infrastructure culturelle),
institué par le décret du 19 décembre 1998 (MB du 31 décembre 1998)

Section Ire — Année en cours

Art. 67. Le règlement définitif du budget du « Fonds Culturele Infrastructuur » pour l’année budgétaire 2002 est
établi comme suit :

— les recettes à un montant de : EUR 8.056.302

— les dépenses à un montant de : EUR 15.454.568

ce qui fait apparaître pour l’année budgétaire 2002 un déficit de 7.398.266 EUR qui est ajouté à l’excédent de
14.809.338 EUR calculé au 31 décembre 2001 et réduit l’excédent cumulé au 31 décembre 2002 à 7.411.072 EUR.

CHAPITRE XVI — « Herplaatsingsfonds » (Fonds de Réinsertion),
institué par le décret du 18 mai 1999 (MB du 24 septembre 1999)

Section Ire — Année en cours

Art. 68. Le règlement définitif du budget de l’« Herplaatsingsfonds » pour l’année budgétaire 2002 est établi
comme suit :

— les recettes à un montant de : EUR 3.070.077

— les dépenses à un montant de : EUR 3.875.271

ce qui fait apparaître pour l’année budgétaire 2002 un déficit de 805.194 EUR qui est ajouté à l’excédent de
1.035.147 EUR calculé au 31 décembre 2001 et réduit l’excédent cumulé au 31 décembre 2002 à 229.953 EUR.

CHAPITRE XVII. — « Financieringsfonds voor Schuldafbouw en Eénmalige Investeringsuitgaven » (Fonds de Financement pour
le Désendettement et les Dépenses d’investissement uniques), institué par le décret du 22 décembre 2000 (MB du
30 décembre 2000)

Section Ire — Année en cours

Art. 69. Le règlement définitif du budget du « Financieringsfonds voor Schuldafbouw en Eénmalige Investering-
suitgaven » pour l’année budgétaire 2002 est établi comme suit :

— les recettes à un montant de : EUR 264.652.495

— les dépenses à un montant de : EUR 31.079.339

ce qui fait apparaître pour l’année budgétaire 2002 un excédent de 233.573.156 EUR qui est ajouté à l’excédent de
377.653.182 EUR calculé au 31 décembre 2001 et augmente l’excédent cumulé au 31 décembre 2002 à 611.226.338 EUR.

CHAPITRE XVIII. — « Vlaams Brusselfonds » (Fonds flamand bruxellois),
institué par le décret du 21 décembre 2001 (MB du 14 février 2002)

Section Ire. — Année en cours

Art. 70. Le règlement définitif du budget du « Vlaams Brussel Fonds » pour l’année budgétaire 2002 est établi
comme suit :

— les recettes à un montant de : EUR 2.479.000

— les dépenses à un montant de : EUR 0

ce qui fait apparaître pour l’année budgétaire 2002 un excédent de 2.479.000 EUR.

Promulguons le présent décret, ordonnons qu’il soit publié au Moniteur belge.

Bruxelles, le 8 juin 2007.

Le Ministre-Président du Gouvernement flamand,
Y. LETERME,

Le Ministre flamand des Finances et du Budget et de l’Aménagement du Territoire,
D. VAN MECHELEN
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COMMUNAUTE FRANÇAISE — FRANSE GEMEENSCHAP

MINISTERE DE LA COMMUNAUTE FRANÇAISE

[C − 2007/29425]F. 2007 — 4835
26 OCTOBRE 2007. — Arrêté du Gouvernement de la Communauté française relatif à la publicité

de la vacance d’emploi des fonctions de promotion d’inspecteur au sein du Service général de l’Inspection

Le Gouvernement de la Communauté française,

Vu le décret du 8 mars 2007 relatif au Service général de l’Inspection, au Service de conseil et de soutien
pédagogiques de l’enseignement organisé par la Communauté française, aux Cellules de conseil et de soutien
pédagogiques de l’enseignement subventionné par la Communauté française et aux statuts des membres du personnel
du Service général de l’Inspection et des conseillers pédagogiques, notamment l’article 56, alinéa 1er;

Vu les protocoles de négociation du 6 septembre 2007 du Comité de négociation du Secteur IX, du Comité des
services publics provinciaux et locaux – Section II et du Comité de négociation pour les statuts des personnels de
l’enseignement libre subventionné;

Vu le protocole de concertation du 6 septembre 2007 du comité de concertation entre le Gouvernement de la
Communauté française et les organes de représentation et de coordination des pouvoirs organisateurs de
l’enseignement et des centres P.M.S. subventionnés reconnus par le Gouvernement;

Vu l’avis du Conseil d’Etat donné le 15 octobre 2007, en application de l’article 84, § 1er, alinéa 1er, 1°, des lois
coordonnées sur le Conseil d’Etat;

Sur la proposition de la Ministre-Présidente ayant les statuts des personnels de l’Enseignement obligatoire dans ses
attributions et du Ministre ayant la Fonction publique dans ses attributions;

Vu la délibération du Gouvernement de la Communauté française du 26 octobre 2007,

Arrête :

Article 1er. La vacance d’emploi de la fonction de promotion d’inspecteur à conférer est portée à la connaissance
des porteurs du brevet en rapport avec ladite fonction de promotion par avis publié au Moniteur belge.

Art. 2. Le Ministre ayant l’enseignement obligatoire dans ses attributions est chargé de l’exécution du présent
arrêté.

Art. 3. Le présent arrêté entre en vigueur le jour de sa signature.

Bruxelles, le 26 octobre 2007.

Par le Gouvernement de la Communauté française :

La Ministre-Présidente, chargée de l’Enseignement obligatoire,
Mme M. ARENA

Le Ministre de la Fonction publique,
M. DAERDEN

VERTALING

MINISTERIE VAN DE FRANSE GEMEENSCHAP

[C − 2007/29425]N. 2007 — 4835
26 OKTOBER 2007. — Besluit van de Regering van de Franse Gemeenschap betreffende de vacature

van een betrekking van het toe te kennen bevorderingsambt van inspecteur binnen de Algemene Inspectiedienst

De Regering van de Franse Gemeenschap,

Gelet op het decreet van 8 maart 2007 betreffende de algemene inspectiedienst, de dienst voor pedagogische
raadgeving en begeleiding van het door de Franse Gemeenschap georganiseerde onderwijs, de cellen voor
pedagogische raadgeving en begeleiding van het door de Franse Gemeenschap gesubsidieerde onderwijs en
betreffende het statuut van de personeelsleden van de algemene inspectiedienst en van de pedagogische adviseurs,
inzonderheid op artikel 56, eerste lid;

Gelet op de onderhandelingsprotocollen van 6 september 2007 van het Onderhandelingscomité voor Sector IX, van
het Comité van de provinciale en lokale openbare diensten – Sectie II en van het Onderhandelingscomité voor de
statuten van het personeel van het gesubsidieerd vrij onderwijs;

Gelet op het onderhandelingsprotocol van 6 september 2007 van het overlegcomité tussen de Regering van de
Franse Gemeenschap en de vertegenwoordigings- en coördinatieorganen van de inrichtende machten van het
onderwijs en van de gesubsidieerde PMS-centra erkend door de Regering;

Gelet op het advies van de Raad van State, gegeven op 15 oktober 2007, met toepassing van artikel 84, §1, eerste
lid, 1°, van de gecoördineerde wetten op de Raad van State;

Op de voordracht van de Minister-Presidente, tot wier bevoegdheid de statuten van het personeel van het
leerplichtonderwijs behoren, en van de Minister tot wiens bevoegdheid de Ambtenarenzaken behoren;

Gelet op de beraadslaging van de Regering van de Franse Gemeenschap van 26 oktober 2007,

Besluit :

Artikel 1. De vacature van een betrekking van het toe te kennen bevorderingsambt van inspecteur wordt ter
kennis gebracht van de titularissen van het brevet verbonden met genoemd bevorderingsambt via een bericht
bekendgemaakt in het Belgisch Staatsblad.
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Art. 2. De Minister tot wiens bevoegdheid het leerplichtonderwijs behoort, is belast met de uitvoering van dit
besluit.

Art. 3. Dit besluit treedt in werking de dag waarop het wordt ondertekend.

Brussel, 26 oktober 2007.

Vanwege de Regering van de Franse Gemeenschap :

De Minister-Presidente, belast met het Leerplichtonderwijs,
Mevr. M. ARENA

De Minister van Ambtenarenzaken,
M. DAERDEN

REGION WALLONNE — WALLONISCHE REGION — WAALS GEWEST

MINISTERE DE LA REGION WALLONNE

[2007/203578]F. 2007 — 4836
22 NOVEMBRE 2007. — Décret modifiant le décret du 5 février 1998 relatif à la surveillance et au contrôle des

législations relatives à la reconversion et au recyclage professionnels et d’autres décrets ayant un objet
analogue (1)

Le Parlement wallon a adopté et Nous, Gouvernement, sanctionnons ce qui suit :
Article 1er. Le présent décret règle, en application de l’article 138 de la Constitution, une matière visée à

l’article 127, § 1er, de celle-ci.
Art. 2. L’article 2 du décret du 5 février 1998 relatif à la surveillance et au contrôle des législations relatives à la

reconversion et au recyclage professionnels, modifié par les décrets des 6 mai 1999, 12 juillet 2001, 19 décembre 2002,
10 avril 2003 et 3 février 2005, est remplacé par la disposition suivante :

″Art. 2. Les membres assermentés du personnel de niveau 1 de la Division de l’emploi et de la formation
professionnelle de la Direction générale de l’Economie et de l’Emploi du Ministère de la Région wallonne désignés par
le Gouvernement sont chargés de surveiller, de rechercher et de constater les infractions aux législations et
réglementations relatives à la reconversion et au recyclage professionnels qui disposent que la surveillance et le
contrôle sont exercés conformément aux dispositions du présent décret.

Les membres assermentés du personnel de niveau 1 de la Direction générale de l’Agriculture du Ministère de
la Région wallonne désignés par le Gouvernement sont chargés de surveiller, de rechercher et de constater les
infractions aux législations et réglementations relatives à la formation professionnelle dans l’agriculture qui disposent
que la surveillance et le contrôle sont exercés conformément aux dispositions du présent décret.

Les membres assermentés du personnel de niveau 1 de la Direction générale de l’Action sociale et de la Santé
du Ministère de la Région wallonne désignés par le Gouvernement sont chargés de surveiller, de rechercher et de
constater les infractions aux législations et réglementations relatives aux services d’aide aux familles et aux personnes
âgées et aux centres de formation d’aides familiales qui disposent que la surveillance et le contrôle sont exercés
conformément aux dispositions du présent décret.″

Art. 3. A l’article 3 du même décret, sont apportées les modifications suivantes :
1. le 1o est remplacé par la disposition suivante :
″1o ″inspecteurs sociaux″ : les membres du personnel visés à l’article 2;″;
2. l’article est complété comme suit :
″9o ″supports d’information″ : tous les supports d’information sous quelque forme que ce soit, comme des livres,

registres, documents, supports numériques ou digitaux, disques, bandes et y compris ceux accessibles par système
informatique ou par tout autre appareil électronique.″

Art. 4. A l’article 4 du même décret, sont apportées les modifications suivantes :
1. le 1o est remplacé par la disposition suivante :
″1o pénétrer librement, à toute heure du jour et de la nuit, sans avertissement préalable, dans tous les lieux de

travail ou autres lieux dans lesquels ils peuvent avoir un motif raisonnable de supposer que travaillent des personnes
soumises aux dispositions de la législation dont ils exercent la surveillance et le contrôle; toutefois, dans les locaux
habités, ils ne peuvent pénétrer qu’avec l’autorisation préalable du juge du Tribunal de police;″;

2. au 2o, a., les mots ″des comités de sécurité, d’hygiène et d’embellissement des lieux de travail″ sont remplacés
par les mots ″des comités pour la prévention et la protection au travail″;

3. le 2o, c., est remplacé par la disposition suivante :
″c. rechercher et examiner tous les supports d’information qui se trouvent dans les lieux de travail ou d’autres

lieux qui sont soumis à leur contrôle et qui contiennent, soit des données sociales, visées à l’article 2, 5o, soit n’importe
quelles autres données, dont l’établissement, la tenue ou la conservation sont prescrits par la loi, même lorsque les
inspecteurs sociaux ne sont pas chargés de la surveillance de cette législation;″;

4. le 2o, d., est remplacé par la disposition suivante :
″d. se faire produire, sans déplacement, pour en prendre connaissance, tous les supports d’information qui

contiennent n’importe quelles autres données, lorsqu’ils le jugent nécessaire à l’accomplissement de leur mission,
et procéder à leur examen;″;

5. l’article est complété par les alinéas suivants :
″Lorsque l’employeur, ses préposés ou mandataires sont absents au moment du contrôle, les inspecteurs sociaux

prennent les mesures nécessaires pour les contacter.
Lorsque l’employeur, ses préposés ou mandataires ne sont pas joignables, les inspecteurs sociaux peuvent procéder

à la recherche et à l’examen visés à l’alinéa 1er, 2o, c.
Lorsque l’employeur, ses préposés ou mandataires s’opposent à la recherche ou à l’examen visé à l’alinéa 1er,

2o, c., un procès-verbal est établi pour obstacle à la surveillance.
Aux fins de procéder à la recherche et à l’examen visés à l’alinéa 1er, 2o, c., les inspecteurs sociaux peuvent

également rechercher et examiner les supports d’information qui sont accessibles à partir des lieux de travail par
système informatique ou par tout autre appareil électronique.″
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Art. 5. Un article 4bis, rédigé comme suit, est inséré dans le même décret :
″Art. 4bis. Les inspecteurs sociaux peuvent prendre des copies, sous n’importe quelle forme, des supports

d’information visés à l’article 4, alinéa 1er, 2o, c. et d., ou de l’information qu’ils contiennent, ou se les faire fournir sans
frais par l’employeur, ses préposés ou mandataires.

Lorsqu’il s’agit de supports d’information visés à l’article 4, alinéa 1er, 2o, c., qui sont accessibles par un système
informatique, les inspecteurs sociaux peuvent, au moyen du système informatique ou par tout autre appareil
électronique et avec l’assistance, soit de l’employeur, de ses préposés ou mandataires, soit de n’importe quelle autre
personne qualifiée qui dispose de la connaissance nécessaire ou utile sur le fonctionnement du système informatique,
effectuer des copies, dans la forme qu’ils souhaitent, de tout ou partie des données précitées.″

Art. 6. Un article 4ter, rédigé comme suit, est inséré dans le même décret :
″Art. 4ter. Les inspecteurs sociaux peuvent saisir ou mettre sous scellés les supports d’information visés à l’article 4,

alinéa 1er, 2o, c., que l’employeur, ses préposés ou mandataires soient ou non propriétaires de ces supports
d’information.

Ils disposent de ces compétences lorsque cela est nécessaire à la recherche, à l’examen ou à l’établissement
de la preuve d’infractions ou lorsque le danger existe que les infractions persistent ou que de nouvelles infractions
soient commises.

Lorsque la saisie est matériellement impossible, ces données, tout comme les données qui sont nécessaires pour
pouvoir les comprendre, sont copiées sur des supports appartenant à l’autorité. En cas d’urgence ou pour des raisons
techniques, il peut être fait usage des supports qui sont à la disposition des personnes autorisées à utiliser le système
informatique.″

Art. 7. Un article 4quater, rédigé comme suit, est inséré dans le même décret :
″Art. 4quater. En cas d’application de l’article 4, alinéas 3 et 4, les inspecteurs sociaux informent par écrit

l’employeur de l’existence de la recherche et de l’examen ainsi que des supports d’information qui ont été copiés. Cet
écrit contient les données prévues à l’article 4quinquies, alinéa 2.″

Art. 8. Un article 4quinquies, rédigé comme suit, est inséré dans le même décret :
″Art. 4quinquies. Les saisies pratiquées en exécution de l’article 3ter font l’objet d’un constat écrit remis contre

récépissé.
Cet écrit doit au moins mentionner :
1o la date et l’heure auxquelles les mesures sont prises;
2o l’identité des inspecteurs sociaux, la qualité en laquelle ils interviennent et l’administration dont ils relèvent;
3o les mesures prises;
4o la reproduction du texte de l’article 15;
5o les voies de recours contre les mesures et l’arrondissement judiciaire compétent;
6o l’autorité qui doit être citée en cas de recours.″
Art. 9. Un article 4sexies, rédigé comme suit, est inséré dans le même décret :
″Art. 4sexies. Toute personne qui estime que ses droits sont lésés par les saisies pratiquées en exécution de

l’article 4ter ou par les mesures prises en exécution de l’article 4, alinéas 3 et 4, peut former un recours auprès du
président du Tribunal du travail.

L’action est introduite et instruite selon les formes du référé.″
Art. 10. A l’article 5 du même décret, l’alinéa 1er est remplacé par la disposition suivante :
″Les inspecteurs sociaux peuvent communiquer les renseignements recueillis lors de leurs enquêtes à d’autres

fonctionnaires ou services dans la mesure où ces renseignements peuvent les intéresser dans l’exercice des missions
qui leur sont confiées.″

Art. 11. L’article 6 du même décret est remplacé par la disposition suivante :
″Art. 6. Tous les services de l’Etat, y compris les parquets et les greffes des cours et de toutes les juridictions, des

Communautés, des Régions, des provinces, des communes, des associations dont elles font partie, des institutions
publiques qui en dépendent, ainsi que de toutes les institutions publiques et les institutions coopérantes de sécurité
sociale, sont tenus, vis-à-vis des inspecteurs sociaux et à leur demande, de leur fournir tous renseignements que ces
derniers estiment utiles au contrôle du respect des législations dont ils sont chargés, ainsi que de leur produire, pour en
prendre connaissance, tous supports d’information et de leur en fournir des copies.

Tous les services précités sont tenus de fournir ces renseignements et copies.
Toutefois, les actes, pièces, registres, documents ou renseignements recueillis à l’occasion de l’exécution de devoirs

prescrits par l’autorité judiciaire ne peuvent être communiqués qu’avec l’autorisation de celle-ci.″
Art. 12. A l’article 8 du même décret, sont apportées les modifications suivantes :
1. à l’alinéa 4, les mots ″territoire national″ sont remplacés par les mots ″territoire de la région de langue française″;
2. l’article est complété par les alinéas suivants :
″En exécution d’un accord visé à l’alinéa 5, l’administration à laquelle appartiennent les inspecteurs sociaux

peut recourir à d’autres formes d’assistance réciproque et de collaboration.
Les dispositions des alinéas 1er à 6 sont également applicables aux accords conclus en matière d’échange

d’informations entre les autorités compétentes belges et les autorités compétentes des Etats non signataires de la
Convention internationale no 81 relative à l’inspection du travail dans l’industrie et le commerce, adoptée à Genève
le 11 juillet 1947 par l’Organisation internationale du travail au cours de sa trentième session et approuvée par la loi
du 29 mars 1957.″

Art. 13. A l’article 9 du même décret, l’alinéa 4 est remplacé par l’alinéa suivant :
″Pour l’application du délai visé à l’alinéa 3, l’avertissement donné au contrevenant ou la fixation d’un délai pour

se mettre en ordre n’emporte pas la constatation de l’infraction.″
Art. 14. A l’article 10 du même décret, les mots ″communale et de la gendarmerie″ sont remplacés par les mots

″locale ou fédérale″.
Art. 15. Un article 14bis rédigé comme suit est inséré dans le même décret :
″Art. 14bis. § 1er. Le fonctionnaire que le Gouvernement désigne à cette fin peut imposer une amende

administrative à toute personne qui fait obstacle à la surveillance organisée en vertu du présent décret.
Les infractions sont consignées dans un rapport d’enquête, transmis par les inspecteurs sociaux au fonctionnaire

désigné par le Gouvernement et au ministère public.
§ 2. L’amende administrative s’élève à un montant compris entre 250 et 2.000 euros.
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§ 3. Les personnes passibles d’amendes administratives, en application du présent article, sont désignées par
les mots ″le contrevenant″.

Même si l’infraction a été commise par un préposé ou un mandataire, l’amende administrative n’est applicable
qu’au contrevenant, sauf si celui-ci peut démontrer qu’il n’a commis aucune faute, parce qu’il a pris toutes les mesures
en son pouvoir pour empêcher que l’élément matériel de l’infraction se réalise.

§ 4. Les infractions visées au paragraphe 1er font l’objet soit de poursuites pénales, soit d’une amende
administrative.

Les infractions constatées aux dispositions visées au paragraphe 1er sont poursuivies par voie d’amende
administrative, à moins que le ministère public ne juge, compte tenu de la gravité de l’infraction, qu’il y a lieu à
poursuites pénales. Les poursuites pénales excluent l’application d’une amende administrative, même si un
acquittement les clôture.

Le Ministère public dispose d’un délai de deux mois, à compter du jour de la réception du rapport d’enquête
visé au paragraphe 1er, alinéa 2, pour notifier au fonctionnaire désigné par le Gouvernement sa décision quant à
l’intentement ou non de poursuites pénales.

§ 5. Dans le cas où le ministère public renonce à poursuivre ou omet de notifier sa décision dans le délai fixé, le
fonctionnaire désigné par le Gouvernement décide, après avoir mis le contrevenant en mesure de présenter ses moyens
de défense, s’il y a lieu d’infliger une amende administrative du chef de l’infraction.

La décision du fonctionnaire fixe le montant de l’amende administrative. Cette décision est notifiée au
contrevenant par lettre recommandée à la poste en même temps qu’une invitation à acquitter l’amende dans le délai
fixé par le Gouvernement.

La décision administrative par laquelle l’amende administrative est infligée ne peut plus être prise cinq ans après
le fait constitutif d’une infraction visée par le présent article. Toutefois, l’invitation au contrevenant de présenter ses
moyens de défense visée à l’alinéa 1er interrompt le cours de la prescription.

La notification de la décision fixant le montant de l’amende administrative éteint l’action publique.
Le paiement de l’amende met fin à l’action de l’administration.
§ 6. Le contrevenant qui conteste la décision du fonctionnaire désigné par le Gouvernement introduit, à peine

de forclusion, un recours par voie de requête devant le Tribunal du travail dans un délai de deux mois à compter
de la notification de la décision. Ce recours suspend l’exécution de la décision.

La disposition de l’alinéa 1er est mentionnée dans la décision par laquelle l’amende administrative est infligée.
§ 7. Si le contrevenant demeure en défaut de payer l’amende, la décision du fonctionnaire désigné par le

Gouvernement ou la décision du Tribunal du travail passée en force de chose jugée est transmise à la Division de
la trésorerie du Ministère de la Région wallonne en vue du recouvrement du montant de l’amende administrative.

§ 8. Si une nouvelle infraction est constatée dans les deux ans à compter de la date du rapport d’enquête visé
au paragraphe 1er, alinéa 2, le montant visé au paragraphe 2 du présent article est doublé.

§ 9. Le Gouvernement détermine les modalités de perception de l’amende.″
Art. 16. A l’article 15 du même décret, sont apportées les modifications suivantes :
1. l’alinéa 1er est abrogé;
2. à l’alinéa 2, les mots ″de 1 000 à 5 000 francs″ sont remplacés par les mots ″de 25 à 124 euros″;
3. l’article est complété par l’alinéa suivant :
″Les sanctions visées à l’alinéa 2 ne sont pas d’application aux infractions à l’article 4, alinéa 1er, 2o, d.″.
Art. 17. L’article 17 du même décret est abrogé.
Art. 18. L’article 6 de la loi du 1er juillet 1963 portant instauration de l’octroi d’une indemnité de promotion sociale,

abrogé par le décret du 5 février 1998 précité, est rétabli comme suit :
″Art. 6. La surveillance et le contrôle des dispositions de la présente loi et de ses arrêtés d’exécution sont exercés

conformément aux dispositions du décret du 5 février 1998 relatif à la surveillance et au contrôle des législations
relatives à la reconversion et au recyclage professionnels.″

Art. 19. Un article 8bis est inséré dans l’arrêté du Gouvernement wallon du 17 mars 1999 relatif à l’organisation
d’une filière de formation qualifiante en alternance :

″Art. 8bis. La surveillance et le contrôle des dispositions du décret du 17 mars 1999 portant approbation de l’accord
de coopération relatif à l’organisation d’une filière de formation qualifiante en alternance et du présent arrêté
d’exécution sont exercés conformément aux dispositions du décret du 5 février 1998 relatif à la surveillance et au
contrôle des législations relatives à la reconversion et au recyclage professionnels.″

Art. 20. L’article 10 du décret du 12 juillet 2001 relatif à la formation professionnelle dans l’agriculture est
remplacé par la disposition suivante :

″Art. 10. La surveillance et le contrôle des dispositions du présent décret et de ses arrêtés d’exécution sont
exercés conformément aux dispositions du décret du 5 février 1998 relatif à la surveillance et au contrôle des
législations relatives à la reconversion et au recyclage professionnels.″

Art. 21. Aux articles 14 et 15 du décret du 1er avril 2004 relatif à l’agrément et au subventionnement des organismes
d’insertion socioprofessionnelle et des entreprises de formation par le travail, sont apportées les modifications
suivantes :

1. l’article 14 est remplacé par la disposition suivante :
″Art. 14. L’évaluation du présent décret et de ses arrêtés d’exécution est exercée par les services que le

Gouvernement désigne.
Le Gouvernement détermine les modalités de l’évaluation. Celle-ci doit s’effectuer en fonction notamment :
1o des objectifs quantitatifs et qualitatifs fixés par le Gouvernement;
2o des facteurs liés à l’environnement socio-économique et des processus mis en place pour y répondre;
3o des indices de satisfaction des stagiaires, opérateurs de formation et employeurs éventuellement concernés.″;
2. l’article 15 est remplacé par la disposition suivante :
″Art. 15. La surveillance et le contrôle des dispositions du présent décret et de ses arrêtés d’exécution sont exercés

conformément aux dispositions du décret du 5 février 1998 relatif à la surveillance et au contrôle des législations
relatives à la politique de l’emploi.″

Art. 22. Un article 13bis est inséré dans le décret du 18 juillet 1997 relatif à l’insertion de demandeurs d’emploi
auprès d’employeurs qui organisent une formation permettant d’occuper un poste vacant :

″Art. 13bis. La surveillance et le contrôle des dispositions du présent décret et de ses arrêtés d’exécution sont
exercés conformément aux dispositions du décret du 5 février 1998 relatif à la surveillance et au contrôle des législations
relatives à la reconversion et au recyclage professionnels.″
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Art. 23. Un article 8bis est inséré dans l’arrêté du Gouvernement wallon du 8 février 2002 relatif à l’octroi de
certains avantages aux stagiaires qui reçoivent une formation professionnelle :

″Art. 8bis. La surveillance et le contrôle des dispositions du présent arrêté sont exercés conformément aux
dispositions du décret du 5 février 1998 relatif à la surveillance et au contrôle des législations relatives à la reconversion
et au recyclage professionnels.″

Art. 24. A l’arrêté de l’Exécutif de la Communauté française du 16 décembre 1988 réglant l’agrément des services
d’aide aux familles et aux personnes âgées et l’octroi de subventions à ces services, sont apportées les modifications
suivantes :

1. l’intitulé du chapitre 5bis est remplacé par l’intitulé suivant :

″Chapitre 5bis. Des plaintes et du contrôle″;

2. un article 20ter, rédigé comme suit, est inséré dans le chapitre 5bis :

″Art. 20ter. La surveillance et le contrôle des dispositions du présent arrêté sont exercés conformément aux
dispositions du décret du 5 février 1998 relatif à la surveillance et au contrôle des législations relatives à la reconversion
et au recyclage professionnels.″

Art. 25. L’article 17 de l’arrêté de l’Exécutif de la Communauté française du 13 novembre 1990 relatif à
l’organisation de centres de formation d’aides familiales est remplacé par la disposition suivante :

″Art. 17. La surveillance et le contrôle des dispositions du présent arrêté sont exercés conformément aux
dispositions du décret du 5 février 1998 relatif à la surveillance et au contrôle des législations relatives à la reconversion
et au recyclage professionnels.″

Art. 26. L’article 13 du décret du 19 décembre 2002 relatif aux chèques-formation à la création d’entreprise est
remplacé par la disposition suivante :

″Art. 13. La surveillance et le contrôle des dispositions du présent décret et de ses arrêtés d’exécution sont exercés
conformément aux dispositions du décret du 5 février 1998 relatif à la surveillance et au contrôle des législations
relatives à la reconversion et au recyclage professionnels.″

Art. 27. L’article 26 du décret du 10 avril 2003 relatif aux incitants financiers à la formation des travailleurs occupés
par les entreprises est remplacé par la disposition suivante :

″Art. 26. La surveillance et le contrôle des dispositions du présent décret et de ses arrêtés d’exécution sont
exercés conformément aux dispositions du décret du 5 février 1998 relatif à la surveillance et au contrôle des
législations relatives à la reconversion et au recyclage professionnels.″

Art. 28. Un article 13bis est inséré dans le décret du 27 mai 2004 relatif à l’égalité de traitement en matière d’emploi
et de formation :

″Art. 13bis. La surveillance et le contrôle des dispositions du présent décret et de ses arrêtés d’exécution en ce
qu’elles sont applicables en vertu de l’article 9 sont exercés conformément aux dispositions du décret du 5 février 1998
relatif à la surveillance et au contrôle des législations relatives à la reconversion et au recyclage professionnels.″

Art. 29. L’article 11, § 2, du décret du 3 février 2005 sur le plan mobilisateur des technologies de l’information et
de la communication est remplacé par la disposition suivante :

″§ 2. La surveillance et le contrôle des dispositions du présent décret et de ses arrêtés d’exécution sont exercés
conformément aux dispositions du décret du 5 février 1998 relatif à la surveillance et au contrôle des législations
relatives à la reconversion et au recyclage professionnels.″

Promulguons le présent décret, ordonnons qu’il soit publié au Moniteur belge.

Namur, le 22 novembre 2007.
Le Ministre-Président,

R. DEMOTTE

Le Ministre du Logement, des Transports et du Développement territorial,
A. ANTOINE

Le Ministre du Budget, des Finances et de l’Equipement,
M. DAERDEN

Le Ministre des Affaires intérieures et de la Fonction publique,
Ph. COURARD

Le Ministre de l’Economie, de l’Emploi, du Commerce extérieur et du Patrimoine,
J.-C. MARCOURT

La Ministre de la Recherche, des Technologies nouvelles et des Relations extérieures,
Mme M.-D. SIMONET

Le Ministre de la Formation,
M. TARABELLA

Le Ministre de la Santé, de l’Action sociale et de l’Egalité des Chances,
P. MAGNETTE

Le Ministre de l’Agriculture, de la Ruralité, de l’Environnement et du Tourisme,
B. LUTGEN

Note

(1) Session 2007-2008.
Documents du Parlement wallon, 659 (2007-2008). Nos 1 à 3.
Compte rendu intégral, séance publique du 21 novembre 2007.
Discussion - Votes.
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VERTALING

MINISTERIE VAN HET WAALSE GEWEST

[2007/203578]N. 2007 — 4836
22 NOVEMBER 2007. — Decreet tot wijziging van het decreet van 5 februari 1998 houdende toezicht en controle op

de naleving van de wetgeving betreffende de omscholing en de bijscholing en van andere decreten met een
gelijksoortig doel (1)

Het Waals Parlement heeft aangenomen en Wij, Regering, bekrachtigen hetgeen volgt :
Artikel 1. Dit decreet regelt krachtens artikel 138 van de Grondwet een materie bedoeld in artikel 127, § 1, van de

Grondwet.
Art. 2. Artikel 2 van het decreet van 5 februari 1998 houdende toezicht en controle op de naleving van de

wetgeving betreffende de omscholing en de bijscholing, gewijzigd bij de decreten van 6 mei 1999, 12 juli 2001,
19 december 2002, 10 april 2003 en 3 februari 2005, wordt vervangen als volgt :

″Art. 2. De door de Regering aangewezen beëdigde personeelsleden van niveau 1 van de Afdeling Tewerkstelling
en Beroepsopleiding van het Directoraat-generaal Economie en Tewerkstelling van het Ministerie van het Waalse
Gewest worden belast met het toezicht op alsook met de opsporing en de vaststelling van overtredingen van de wet-
en regelgevingen betreffende de omscholing en de bijscholing die bepalen dat het toezicht en de controle
overeenkomstig de bepalingen van dit decreet uitgeoefend worden.

De door de Regering aangewezen beëdigde personeelsleden van niveau 1 van het Directoraat-generaal Landbouw
van het Ministerie van het Waalse Gewest worden belast met het toezicht op alsook met de opsporing en de vaststelling
van overtredingen van de wet- en regelgevingen betreffende beroepsopleiding in de landbouw die bepalen dat het
toezicht en de controle overeenkomstig de bepalingen van dit decreet uitgeoefend worden.

De door de Regering aangewezen beëdigde personeelsleden van niveau 1 van het Directoraat-generaal Sociale
Actie en Gezondheid van het Ministerie van het Waalse Gewest worden belast met het toezicht op alsook met de
opsporing en de vaststelling van overtredingen van de wet- en regelgevingen betreffende de diensten voor gezins- en
bejaardenhulp en de opleidingscentra voor gezinshelpsters, die bepalen dat het toezicht en de controle overeenkomstig
de bepalingen van dit decreet uitgeoefend worden.″

Art. 3. In artikel 3 van hetzelfde besluit worden de volgende wijzigingen aangebracht :
1. punt 1o wordt vervangen als volgt :
″1o ″sociale inspecteurs″ : de personeelsleden bedoeld in artikel 2;″;
2. hetzelfde artikel wordt aangevuld als volgt :
″9o ″informatiedragers″ : alle informatiedragers, ongeacht de vorm ervan, zoals boeken, registers, documenten,

numerieke of digitale dragers, diskettes, banden, ook die welke toegankelijk zijn via een informaticasysteem of elke
andere elektronische apparatuur.″

Art. 4. In artikel 4 van hetzelfde besluit worden de volgende wijzigingen aangebracht :
1. punt 1o wordt vervangen als volgt :
″1o dag en nacht ieder ogenblik zonder verwittiging alle werkplaatsen en andere plaatsen betreden wanneer ze

redelijkerwijs vermoeden dat daar personen werken die onderworpen zijn aan de bepalingen van de wetgeving op de
naleving waarvan ze toezicht en controle uitoefenen; bewoonde lokalen mogen ze evenwel alleen met de voorafgaande
machtiging van de rechter van de politierechtbank betreden;″;

2. in 2o, a., worden de woorden ″van de comités voor veiligheid, gezondheid en verfraaiing van de werkplaatsen″
vervangen door de woorden ″van de comités voor preventie en arbeidsbescherming″;

3. punt 2o, c., wordt vervangen als volgt :
″c. op de werkplaatsen en andere plaatsen die aan hun controle onderworpen zijn, alle informatiedragers opsporen

en onderzoeken die sociale gegevens bedoeld in artikel 2, 5o, bevatten, of om het even welke andere gegevens waarvan
de vastlegging, de bijwerking of de bewaring bij de wet voorgeschreven zijn, ook als de sociale inspecteurs niet belast
zijn met het toezicht op de naleving van die wetgeving;″;

4. punt 2o, d., wordt vervangen als volgt :
″d. zich ter plaatse alle informatiedragers die om het even welke andere gegevens bevatten laten overleggen om

er inzage van te nemen, als ze dat nodig achten voor de vervulling van hun opdracht, en er onderzoek naar doen;″;
5. hetzelfde artikel wordt aangevuld met de volgende leden :
″Als de werkgever, zijn aangestelden of mandatarissen niet aanwezig zijn bij de controle, nemen de sociale

inspecteurs de nodige maatregelen om contact met hen op te nemen.
Als de werkgever, zijn aangestelden of gemachtigden niet bereikbaar zijn, kunnen de sociale overgaan tot de

opsporing en het onderzoek bedoeld in het eerste lid, 2o, c.
Als de werkgever, zijn aangestelden of gemachtigden zich verzetten tegen de opsporing of het onderzoek bedoeld

in het eerste lid, 2o, c., wordt proces-verbaal opgemaakt wegens verhindering van het toezicht.
Voor de uitvoering van de opsporing of het onderzoek bedoeld in het eerste lid, 2o, c., kunnen de sociale

inspecteurs ook de informatiedragers opsporen en onderzoeken die vanaf de werkplaatsen toegankelijk zijn via een
informaticasysteem of elke andere elektronische apparatuur.″

Art. 5. Hetzelfde decreet wordt aangevuld met een artikel 4bis, luidend als volgt :
″Art. 4bis. De sociale inspecteurs kunnen in welke vorm ook afschriften nemen van de informatiedragers bedoeld

in artikel 4, eerste lid, 2o, c. en d., of van de informatie die ze bevatten, of ze zich kosteloos laten bezorgen door de
werkgever, zijn aangestelden of gemachtigden.

Als het gaat om informatiedragers bedoeld in artikel 4, eerste lid, 2o, c., die via een informaticasysteem toegankelijk
zijn, kunnen de sociale inspecteurs in de vorm die ze wensen afschriften maken van het geheel of van een deel van
voornoemde gegevens via een informaticasysteem of elke andere elektronische apparatuur en met behulp van hetzij de
werkgever, zijn aangestelden of gemachtigden, hetzij om het even welke andere gekwalificeerde persoon met de nodige
of nuttige kennis m.b.t. de werking van het informaticasysteem.″

Art. 6. Hetzelfde decreet wordt aangevuld met een artikel 4ter, luidend als volgt :
″Art. 4ter. De informatiedragers bedoeld in artikel 4, eerste lid, 2o, c., kunnen door de sociale inspecteurs in beslag

genomen of verzegeld worden, ongeacht of ze al dan niet eigendom zijn van de werkgever, zijn aangestelden of
gemachtigden.

De sociale inspecteurs beschikken over die bevoegdheden indien nodig voor de opsporing, het onderzoek of de
vaststelling van het bewijs van overtredingen of als het gevaar bestaat dat de overtredingen aanhouden of dat nieuwe
overtredingen worden begaan.
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Als de inbeslagneming materieel onuitvoerbaar is, worden deze gegevens, alsook de gegevens die nodig zijn om
ze te kunnen begrijpen, gekopieerd op dragers die de overheid toebehoren. In dringende gevallen of om technische
redenen kan gebruik gemaakt worden van de dragers die ter beschikking staan van de personen die machtiging hebben
om het informaticasysteem te gebruiken.″

Art. 7. Hetzelfde decreet wordt aangevuld met een artikel 4quater, luidend als volgt :
″Art. 4quater. Bij toepassing van artikel 4, derde en vierde lid, geven de sociale inspecteurs de werkgever schriftelijk

kennis van het bestaan van de opsporing en van het onderzoek, alsook van de gekopieerde informatiedragers. Dat
schrijven bevat de gegevens bedoeld in artikel 4quinquies, tweede lid.″

Art. 8. Hetzelfde decreet wordt aangevuld met een artikel 4quinquies, luidend als volgt :
″Art. 4quinquies. De inbeslagnemingen verricht overeenkomstig artikel 3ter zijn het voorwerp van een schriftelijk

verslag dat tegen ontvangbewijs wordt overhandigd.
Dat schrijven bevat op zijn minst :
1o de datum en het uur waarop de maatregelen genomen worden;
2o de identiteit van de sociale inspecteurs, de hoedanigheid waarin ze optreden en de administratie waaronder ze

ressorteren;
3o de genomen maatregelen;
4o de weergave van de tekst van artikel 15;
5o de rechtsmiddelen tegen de maatregelen en het bevoegde gerechtelijk arrondissement;
6o de overheid die gedaagd moet worden in geval van beroep.″
Art. 9. Hetzelfde decreet wordt aangevuld met een artikel 4sexies, luidend als volgt :
″Art. 4sexies. Elke persoon die zijn rechten geschaad acht door de inbeslagnemingen verricht ter uitvoering van

artikel 4ter of door de maatregelen genomen ter uitvoering van artikel 4, derde en vierde lid, kan een beroep instellen
bij de voorzitter van de Arbeidsrechtbank.

Het beroep wordt ingesteld en behandeld naar de vormen van het kort geding.″
Art. 10. In artikel 5 van hetzelfde decreet wordt het eerste lid vervangen als volgt :
″De sociale inspecteurs kunnen de gegevens die ze tijdens hun onderzoeken inzamelen aan andere ambtenaren of

diensten meedelen die deze gegevens nuttig achten voor de uitoefening van de opdrachten die hen toegewezen
worden.″

Art. 11. Artikel 6 van hetzelfde decreet wordt vervangen als volgt :
″Art. 6. Alle Rijksdiensten, met inbegrip van de parketten en griffies van de hoven en van alle rechtscolleges, en

diensten van de Gemeenschappen, Gewesten, provincies, gemeenten, verenigingen waarvan ze deel uitmaken,
openbare instellingen die ervan afhangen, alsook van alle openbare instellingen en medewerkende instellingen voor
sociale zekerheid, moeten de sociale inspecteurs op hun verzoek alle gegevens verstrekken die ze nuttig achten voor
de controle op de naleving van de wetgevingen waarmee ze belast worden, alsook hen alle informatiedragers ter inzage
overleggen en afschriften daarvan bezorgen.

Alle voornoemde diensten moeten deze gegevens en afschriften gratis verstrekken.
De akten, stukken, registers, documenten of gegevens ingezameld bij de uitvoering van plichten opgelegd door de

gerechtelijke overheid mogen evenwel alleen met haar toestemming overgemaakt worden.″
Art. 12. In artikel 8 van hetzelfde decreet worden de volgende wijzigingen aangebracht :
1. in het vierde lid worden de woorden ″nationale grondgebied″ vervangen door de woorden ″grondgebied van

het Franse taalgebied″;
2. hetzelfde artikel wordt aangevuld met de volgende leden :
″Ter uitvoering van een overeenkomst bedoeld in het vijfde lid kan de administratie waaronder de sociale

inspecteurs ressorteren gebruik maken van andere vormen van wederzijdse bijstand en samenwerking.
De bepalingen van de leden 1 tot 6 zijn ook toepasselijk op de overeenkomsten inzake informatieuitwisseling

gesloten tussen de bevoegde Belgische overheden en de bevoegde overheden van Staten die geen ondertekenaar zijn
van het Internationaal Verdrag nr. 81 betreffende de arbeidsinspectie in de industrie en de handel, aangenomen te
Genève op 11 juli 1947 door de internationale arbeidsorganisatie tijdens haar dertigste zitting en goedgekeurd bij de wet
van 29 maart 1957.″

Art. 13. In artikel 9 van hetzelfde decreet wordt het vierde lid vervangen door het volgende lid :
″Voor de toepassing van de termijn bedoeld in het derde lid wordt de aan de overtreder gerichte aanmaning of de

vastlegging van een termijn om orde op zaken te stellen niet gelijkgesteld met de vaststelling van de overtreding.″
Art. 14. In artikel 10 van hetzelfde decreet worden de woorden ″de gemeentepolitie en de rijkswacht″ vervangen

door de woorden ″de lokale of federale politie″.
Art. 15. Hetzelfde decreet wordt aangevuld met een artikel 14bis, luidend als volgt :
″Art. 14bis. § 1. De door de Regering aangewezen ambtenaar kan een administratieve boete opleggen aan elke

persoon die het krachtens dit decreet georganiseerde toezicht belet.
De overtredingen worden opgenomen in een onderzoeksrapport dat door de sociale inspecteurs overgemaakt

wordt aan de door de Regering aangewezen ambtenaar en aan de openbare aanklager.
§ 2. De administratieve boete bedraagt 250 tot 2.000 euro per overtreding.
§ 3. De personen die overeenkomstig dit artikel strafbaar zijn met administratieve boetes worden aangewezen met

de woorden ″de overtreder″.
Zelfs als de overtreding door een aangestelde of een gemachtigde werd begaan, is de administratieve boete alleen

op de overtreder toepasselijk, behalve als hij kan bewijzen dat hij geen fout heeft begaan omdat hij alle beschikbare
maatregelen heeft genomen om te voorkomen dat het materiële element van de overtreding bewaarheid zou worden.

§ 4. De overtredingen bedoeld in paragraaf 1 zijn het voorwerp van hetzij strafrechtelijke vervolgingen, hetzij een
administratieve boete.

De vastgestelde overtredingen van de bepalingen bedoeld in paragraaf 1 worden vervolgd d.m.v. een
administratieve boete, tenzij de openbare aanklager, rekening houdend met de ernst van de overtreding, oordeelt dat
er reden is tot strafrechtelijke vervolgingen. De strafrechtelijke vervolgingen sluiten de toepassing van een
administratieve boete uit, zelfs als ze door een vrijspraak worden afgesloten.

De openbare aanklager beschikt over een termijn van twee maanden, die ingaat op de datum van ontvangst van
het onderzoeksrapport bedoeld in paragraaf 1, tweede lid, om de door de Regering aangewezen ambtenaar kennis te
geven van zijn beslissing met betrekking tot het al dan niet instellen van strafrechtelijke vervolgingen.
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§ 5. Als de openbare aanklager afziet van vervolgingen of nalaat zijn beslissing binnen de voorgeschreven termijn
te betekenen, beslist de door de Regering aangewezen ambtenaar, nadat hij de overtreder de mogelijkheid heeft
gegeven zijn verweermiddelen te laten gelden, of vanwege de overtreding een admistratieve boete opgelegd moet
worden.

De beslissing van de ambtenaar bepaalt het bedrag van de administratieve boete. Deze beslissing wordt bij ter post
aangetekend schrijven naar de overtreder gestuurd, samen met een verzoek tot betaling van de boete binnen de termijn
voorgeschreven door de Regering.

De administratieve beslissing waarbij de administratieve sanctie wordt opgelegd, mag niet meer worden genomen
vijf jaar na het feit dat aanleiding heeft gegeven tot de in dit artikel bedoelde overtreding. Het in het eerste lid bedoelde
verzoek waarbij de overtreder verzocht wordt zijn verweermiddelen te laten gelden onderbreekt evenwel de
verjaringstermijn.

De kennisgeving van de beslissing tot vastlegging van het bedrag van de administratieve boete doet de
strafvordering vervallen.

De betaling van de boete doet de vordering van de administratie vervallen.
§ 6. De overtreder die de beslissing van de door de Regering aangewezen ambtenaar betwist dient d.m.v. een

verzoekschrift een beroep bij de Arbeidsrechtbank in binnen een termijn van twee maanden, te rekenen van de datum
van de kennisgeving van de beslissing, op straffe van verval. Dat beroep schort de uitvoering van de beslissing op.

De bepaling van het eerste lid wordt vermeld in de beslissing waarbij de administratieve boete wordt opgelegd.
§ 7. Als de overtreder verzuimt de boete te betalen, wordt de beslissing van de door de Regering aangewezen

ambtenaar of de beslissing van de Arbeidsrechtbank die in kracht van gewijsde is gegaan meegedeeld aan de Afdeling
Thesaurie van het Ministerie van het Waalse Gewest met het oog op de invordering van het bedrag van de
administratieve boete.

§ 8. Als binnen twee jaar, te rekenen van de datum van het onderzoeksrapport bedoeld in paragraaf 1, tweede lid,
een nieuwe overtreding wordt vastgesteld, wordt het bedrag bedoeld in paragraaf 2 van dit artikel verdubbeld.

§ 9. De Regering bepaalt de modaliteiten voor de inning van de boete.″
Art. 16. In artikel 15 van hetzelfde decreet worden de volgende wijzigingen aangebracht :
1. het eerste lid wordt opgeheven;
2. in het tweede lid worden de woorden ″van 1 000 tot 5 000 frank″ vervangen door de woorden ″van 25 tot

124 euro″;
3. hetzelfde artikel wordt aangevuld met het volgende lid :
″De straffen bedoeld in het tweede lid zijn niet van toepassing op overtredingen van artikel 4, eerste lid, 2o, d.″
Art. 17. Artikel 17 van hetzelfde decreet wordt opgeheven.
Art. 18. Artikel 6 van de wet van 1 juli 1963 houdende toekenning van een vergoeding voor sociale promotie,

opgeheven bij voornoemd decreet van 5 februari 1998, wordt heringevoerd als volgt :
″Art. 6. Het toezicht en de controle op de naleving van de bepalingen van deze wet en de desbetreffende

uitvoeringsbesluiten worden uitgeoefend overeenkomstig de bepalingen van het decreet van 5 februari 1998 houdende
toezicht en controle op de naleving van de wetgeving betreffende de omscholing en de bijscholing.″

Art. 19. Het besluit van de Waalse Regering van 17 maart 1999 betreffende de organisatie van een afwisselende
kwalificerende opleidingsfilière wordt aangevuld met een artikel 8bis, luidend als volgt :

″Art. 8bis. Het toezicht en de controle op de naleving van de bepalingen van het decreet van 17 maart 1999
houdende instemming met de samenwerkingsovereenkomst betreffende een afwisselende kwalificerende opleidings-
filière en van dit uitvoeringsbesluit worden uitgeoefend overeenkomstig de bepalingen van het decreet van
5 februari 1998 houdende toezicht en controle op de naleving van de wetgeving betreffende de omscholing en de
bijscholing.″

Art. 20. Artikel 10 van het decreet van 12 juli 2001 betreffende beroepsvorming in de landbouw wordt vervangen
als volgt :

″Art. 10. Het toezicht en de controle op de naleving van de bepalingen van dit decreet en de desbetreffende
uitvoeringsbesluiten worden uitgeoefend overeenkomstig de bepalingen van het decreet van 5 februari 1998 houdende
toezicht en controle op de naleving van de wetgeving betreffende de omscholing en de bijscholing.″

Art. 21. In de artikelen 14 en 15 van het decreet van 1 april 2004 betreffende de erkenning en de subsidiëring van
de instellingen voor maatschappelijke integratie en inschakeling in het arbeidsproces en van de bedrijven voor vorming
door arbeid worden de volgende wijzigingen aangebracht :

1. artikel 14 wordt vervangen als volgt :
″Art. 14. De naleving van dit decreet en van de desbetreffende uitvoeringsbesluiten wordt beoordeeld door de

diensten die de Regering aanwijst.
De Regering bepaalt de modaliteiten van de beoordeling. Bij de beoordeling wordt rekening gehouden met, o.a., :
1o de kwantitatieve en kwalitatieve doelstellingen bepaald door de Regering;
2o de factoren i.v.m de socio-economische omgeving en de processen uitgewerkt om daarop in te spelen;
3o de tekens van voldoening van de eventueel betrokken stagiairs, vormingsoperatoren en werkgevers.″;
2. artikel 15 wordt vervangen als volgt :
″Art. 15. Het toezicht en de controle op de naleving van de bepalingen van dit decreet en de desbetreffende

uitvoeringsbesluiten worden uitgeoefend overeenkomstig de bepalingen van het decreet van 5 februari 1998 houdende
toezicht en controle op de naleving van de wetgeving betreffende het tewerkstellingsbeleid.″

Art. 22. Het decreet van 18 juli 1997 betreffende de inschakeling van werkzoekenden bij werkgevers die een
beroepsopleiding organiseren om in een vacature te voorzien wordt aangevuld met een artikel 13bis, luidend als volgt :

″Art. 13bis. Het toezicht en de controle op de naleving van de bepalingen van dit decreet en de desbetreffende
uitvoeringsbesluiten worden uitgeoefend overeenkomstig de bepalingen van het decreet van 5 februari 1998 houdende
toezicht en controle op de naleving van de wetgeving betreffende de omscholing en de bijscholing.″

Art. 23. Het besluit van de Waalse Regering van 8 februari 2002 tot toekenning van bepaalde voordelen aan de
stagiairs die een beroepsopleiding krijgen wordt aangevuld met een artikel 8bis, luidend als volgt :

″Art. 8bis. Het toezicht en de controle op de naleving van de bepalingen van dit besluit worden uitgeoefend
overeenkomstig de bepalingen van het decreet van 5 februari 1998 houdende toezicht en controle op de naleving van
de wetgeving betreffende de omscholing en de bijscholing.″
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Art. 24. In het besluit van de Franse Gemeenschapsexecutieve van 16 december 1988 tot regeling van de erkenning
van de diensten voor gezins- en bejaardenhulp en van de toekenning van toelagen aan deze diensten worden de
volgende wijzigingen aangebracht :

1. het opschrift van hoofdstuk 5bis wordt vervangen door het volgende opschrift :

″Hoofdstuk 5bis - Klachten en controle″;

2. hoofdstuk 5bis wordt aangevuld met een artikel 20ter, luidend als volgt :

″Art. 20ter. Het toezicht en de controle op de naleving van de bepalingen van dit besluit worden uitgeoefend
overeenkomstig de bepalingen van het decreet van 5 februari 1998 houdende toezicht en controle op de naleving van
de wetgeving betreffende de omscholing en de bijscholing.″

Art. 25. Artikel 17 van het besluit van de Franse Gemeenschapsexecutieve van 13 november 1990 betreffende de
inrichting van de opleidingscentra voor gezinshelpsters wordt vervangen als volgt :

″Art. 17. Het toezicht en de controle op de naleving van de bepalingen van dit besluit worden uitgeoefend
overeenkomstig de bepalingen van het decreet van 5 februari 1998 houdende toezicht en controle op de naleving van
de wetgeving betreffende de omscholing en de bijscholing.″

Art. 26. Artikel 13 van het decreet van 19 december 2002 betreffende de cheques voor het volgen van een opleiding
met het oog op het opstarten van een onderneming wordt vervangen als volgt :

″Art. 13. Het toezicht en de controle op de naleving van de bepalingen van dit decreet en de desbetreffende
uitvoeringsbesluiten worden uitgeoefend overeenkomstig de bepalingen van het decreet van 5 februari 1998 houdende
toezicht en controle op de naleving van de wetgeving betreffende de omscholing en de bijscholing.″

Art. 27. Artikel 26 van het decreet van 10 april 2003 betreffende de financiële incentives voor de opleiding van
werknemers die bij een onderneming in dienst zijn wordt vervangen als volgt :

″Art. 26. Het toezicht en de controle op de naleving van de bepalingen van dit decreet en de desbetreffende
uitvoeringsbesluiten worden uitgeoefend overeenkomstig de bepalingen van het decreet van 5 februari 1998 houdende
toezicht en controle op de naleving van de wetgeving betreffende de omscholing en de bijscholing.″

Art. 28. Het decreet van 27 mei 2004 betreffende de gelijke behandeling inzake tewerkstelling en beroepsopleiding
wordt aangevuld met een artikel 13bis, luidend als volgt :

″Art. 13bis. Het toezicht en de controle op de naleving van de bepalingen van dit decreet en de desbetreffende
uitvoeringsbesluiten worden, voor zover ze krachtens artikel 9 toepasselijk zijn, uitgeoefend overeenkomstig de
bepalingen van het decreet van 5 februari 1998 houdende toezicht en controle op de naleving van de wetgeving
betreffende de omscholing en de bijscholing.″

Art. 29. Artikel 11, § 2, van het decreet van 3 februari 2005 betreffende het sensibiliseringsplan inzake de
informatie- en communicatietechnologieën wordt vervangen als volgt :

″§ 2. Het toezicht en de controle op de naleving van de bepalingen van dit decreet en de desbetreffende
uitvoeringsbesluiten worden uitgeoefend overeenkomstig de bepalingen van het decreet van 5 februari 1998 houdende
toezicht en controle op de naleving van de wetgeving betreffende de omscholing en de bijscholing.″

Kondigen dit decreet af, bevelen dat het in het Belgisch Staatsblad zal worden bekendgemaakt.

Namen, 22 november 2007.

De Minister-President,
R. DEMOTTE

De Minister van Huisvesting, Vervoer en Ruimtelijke Ontwikkeling,
A. ANTOINE

De Minister van Begroting, Financiën en Uitrusting,
M. DAERDEN

De Minister van Binnenlandse Aangelegenheden en Ambtenarenzaken,
Ph. COURARD

De Minister van Economie, Tewerkstelling, Buitenlandse Handel en Patrimonium,
J.-C. MARCOURT

De Minister van Onderzoek, Nieuwe Technologieën en Buitenlandse Betrekkingen,
Mevr. M.-D. SIMONET

De Minister van Vorming,
M. TARABELLA

De Minister van Gezondheid, Sociale Actie en Gelijke Kansen,
P. MAGNETTE

De Minister van Landbouw, Landelijke Aangelegenheden, Leefmilieu en Toerisme,
B. LUTGEN

Nota

(1) Zitting 2007-2008.
Stukken van het Waals Parlement, 659 (2007-2008). Nrs. 1 tot 3.
Volledig verslag, openbare vergadering van 21 november 2007
Bespreking - Stemmingen.
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MINISTERE DE LA REGION WALLONNE

[2007/203579]F. 2007 — 4837
22 NOVEMBRE 2007. — Décret modifiant le décret du 5 février 1998 relatif à la surveillance

et au contrôle des législations relatives à la politique de l’emploi et d’autres décrets ayant un objet analogue (1)

Le Parlement wallon a adopté et Nous, Gouvernement, sanctionnons ce qui suit :

Article 1er. L’article 1er du décret du 5 février 1998 relatif à la surveillance et au contrôle des législations relatives
à la politique de l’emploi, modifié par les décrets des 25 avril 2002, 13 mars 2003, 18 décembre 2003, 11 mars 2004
et 25 mars 2004, est remplacé par la disposition suivante :

″Art. 1er. Les membres assermentés du personnel de niveau 1 de la Division de l’Emploi et de la Formation
professionnelle de la Direction générale de l’Economie et de l’Emploi du Ministère de la Région wallonne désignés
par le Gouvernement sont chargés de surveiller, de rechercher et de constater les infractions aux législations et
réglementations relatives à la politique de l’emploi qui disposent que la surveillance et le contrôle sont exercés
conformément aux dispositions du présent décret.″

Art. 2. l’article 2 du même décret, modifié par le décret du 13 mars 2003, sont apportées les modifications
suivantes :

1. le 1o est remplacé par la disposition suivante :
″1o ″inspecteurs sociaux″ : les membres du personnel visés à l’article 1er;″;
2. l’article est complété comme suit :
″9o ″supports d’information″ : tous les supports d’information sous quelque forme que ce soit, comme des livres,

registres, documents, supports numériques ou digitaux, disques, bandes et y compris ceux accessibles par système
informatique ou par tout autre appareil électronique. »

Art. 3. A l’article 3 du même décret, sont apportées les modifications suivantes :
1. le 1o est remplacé par la disposition suivante :
″1o pénétrer librement, à toute heure du jour et de la nuit, sans avertissement préalable, dans tous les lieux de

travail ou autres lieux dans lesquels ils peuvent avoir un motif raisonnable de supposer que travaillent des personnes
soumises aux dispositions de la législation dont ils exercent la surveillance et le contrôle; toutefois, dans les locaux
habités, ils ne peuvent pénétrer qu’avec l’autorisation préalable du juge du tribunal de police;″;

2. au 2o, a., les mots ″des comités de sécurité, d’hygiène et d’embellissement des lieux de travail″ sont remplacés
par les mots ″des comités pour la prévention et la protection au travail″;

3. le 2o, c., est remplacé par la disposition suivante :
″c. rechercher et examiner tous les supports d’information qui se trouvent dans les lieux de travail ou d’autres

lieux qui sont soumis à leur contrôle et qui contiennent soit des données sociales, visées à l’article 2, 5o, soit n’importe
quelles autres données, dont l’établissement, la tenue ou la conservation sont prescrits par la loi, même lorsque les
inspecteurs sociaux ne sont pas chargés de la surveillance de cette législation;″;

4. le 2o, d., est remplacé par la disposition suivante :
″d. se faire produire, sans déplacement, pour en prendre connaissance, tous les supports d’information qui

contiennent n’importe quelles autres données, lorsqu’ils le jugent nécessaire à l’accomplissement de leur mission, et
procéder à leur examen;″;

5. l’article est complété par les alinéas suivants :
″Lorsque l’employeur, ses préposés ou mandataires sont absents au moment du contrôle, les inspecteurs sociaux

prennent les mesures nécessaires pour les contacter.
Lorsque l’employeur, ses préposés ou mandataires ne sont pas joignables, les inspecteurs sociaux peuvent procéder

à la recherche et à l’examen visés à l’alinéa 1er, 2o, c.
Lorsque l’employeur, ses préposés ou mandataires s’opposent à la recherche ou à l’examen visé à l’alinéa 1er,

2o, c., un procès-verbal est établi pour obstacle à la surveillance.
Aux fins de procéder à la recherche et à l’examen visés à l’alinéa 1er, 2o, c., les inspecteurs sociaux peuvent

également rechercher et examiner les supports d’information qui sont accessibles à partir des lieux de travail par
système informatique ou par tout autre appareil électronique. »

Art. 4. Un article 3bis, rédigé comme suit, est inséré dans le même décret :
″Art. 3bis. Les inspecteurs sociaux peuvent prendre des copies, sous n’importe quelle forme, des supports

d’information visés à l’article 3, alinéa 1er, 2o, c. et d., ou de l’information qu’ils contiennent, ou se les faire fournir
sans frais par l’employeur, ses préposés ou mandataires.

Lorsqu’il s’agit de supports d’information visés à l’article 3, alinéa 1er, 2o, c., qui sont accessibles par un système
informatique, les inspecteurs sociaux peuvent, au moyen du système informatique ou par tout autre appareil
électronique et avec l’assistance soit de l’employeur, de ses préposés ou mandataires, soit de n’importe quelle autre
personne qualifiée qui dispose de la connaissance nécessaire ou utile sur le fonctionnement du système informatique,
effectuer des copies, dans la forme qu’ils souhaitent, de tout ou partie des données précitées.″

Art. 5. Un article 3ter, rédigé comme suit, est inséré dans le même décret :
″Art. 3ter. Les inspecteurs sociaux peuvent saisir ou mettre sous scellés les supports d’information visés à l’article 3,

alinéa 1er, 2o, c., que l’employeur, ses préposés ou mandataires soient ou non propriétaires de ces supports
d’information.

Ils disposent de ces compétences lorsque cela est nécessaire à la recherche, à l’examen ou à l’établissement de
la preuve d’infractions ou lorsque le danger existe que les infractions persistent ou que de nouvelles infractions
soient commises.

Lorsque la saisie est matériellement impossible, ces données, tout comme les données qui sont nécessaires pour
pouvoir les comprendre, sont copiées sur des supports appartenant à l’autorité. En cas d’urgence ou pour des raisons
techniques, il peut être fait usage des supports qui sont à la disposition des personnes autorisées à utiliser le système
informatique.″

Art. 6. Un article 3quater, rédigé comme suit, est inséré dans le même décret :
″Art. 3quater. En cas d’application de l’article 3, alinéas 3 et 4, les inspecteurs sociaux informent par écrit

l’employeur de l’existence de la recherche et de l’examen ainsi que des supports d’information qui ont été copiés.
Cet écrit contient les données prévues à l’article 3 quinquies, alinéa 2.″
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Art. 7. Un article 3quinquies, rédigé comme suit, est inséré dans le même décret :
″Art. 3quinquies. Les saisies pratiquées en exécution de l’article 3ter font l’objet d’un constat écrit remis contre

récépissé.
Cet écrit doit au moins mentionner :
1o la date et l’heure auxquelles les mesures sont prises;
2o l’identité des inspecteurs sociaux, la qualité en laquelle ils interviennent et l’administration dont ils relèvent;
3o les mesures prises;
4o la reproduction du texte de l’article 14;
5o les voies de recours contre les mesures et l’arrondissement judiciaire compétent;
6o l’autorité qui doit être citée en cas de recours. »
Art. 8. Un article 3sexies, rédigé comme suit, est inséré dans le même décret :
″Art. 3sexies. Toute personne qui estime que ses droits sont lésés par les saisies pratiquées en exécution de

l’article 3ter ou par les mesures prises en exécution de l’article 3, alinéas 3 et 4, peut former un recours auprès du
président du tribunal du travail.

L’action est introduite et instruite selon les formes du référé.″
Art. 9. A l’article 4 du même décret, l’alinéa 1er est remplacé par la disposition suivante :
″Les inspecteurs sociaux peuvent communiquer les renseignements recueillis lors de leurs enquêtes à d’autres

fonctionnaires ou services dans la mesure où ces renseignements peuvent les intéresser dans l’exercice des missions qui
leur sont confiées.″

Art. 10. L’article 5 du même décret est remplacé par la disposition suivante :
″Art. 5. Tous les services de l’Etat, y compris les parquets et les greffes des cours et de toutes les juridictions, des

Communautés, des Régions, des provinces, des communes, des associations dont elles font partie, des institutions
publiques qui en dépendent, ainsi que de toutes les institutions publiques et les institutions coopérantes de sécurité
sociale, sont tenus, vis-à-vis des inspecteurs sociaux et à leur demande, de leur fournir tous renseignements que ces
derniers estiment utiles au contrôle du respect des législations dont ils sont chargés, ainsi que de leur produire, pour
en prendre connaissance, tous supports d’information et de leur en fournir des copies.

Tous les services précités sont tenus de fournir ces renseignements et copies.
Toutefois, les actes, pièces, registres, documents ou renseignements recueillis à l’occasion de l’exécution de devoirs

prescrits par l’autorité judiciaire ne peuvent être communiqués qu’avec l’autorisation de celle-ci.″
Art. 11. A l’article 7 du même décret, sont apportées les modifications suivantes :
1. à l’alinéa 4, les mots ″territoire national″ sont remplacés par les mots ″territoire de la région de langue française″;
2. l’article est complété par les alinéas suivants :
″En exécution d’un accord visé à l’alinéa 5, l’administration à laquelle appartiennent les inspecteurs sociaux

peut recourir à d’autres formes d’assistance réciproque et de collaboration.
Les dispositions des alinéas 1er à 6 sont également applicables aux accords conclus en matière d’échange

d’informations entre les autorités compétentes belges et les autorités compétentes des Etats non signataires de la
Convention internationale no 81 relative à l’inspection du travail dans l’industrie et le commerce, adoptée à Genève
le 11 juillet 1947 par l’organisation internationale du travail au cours de sa trentième session et approuvée par la loi du
29 mars 1957.″

Art. 12. A l’article 8 du même décret, l’alinéa 4 est remplacé par l’alinéa suivant :
″Pour l’application du délai visé à l’alinéa 3, l’avertissement donné au contrevenant ou la fixation d’un délai pour

se mettre en ordre n’emporte pas la constatation de l’infraction.″
Art. 13. A l’article 9 du même décret, les mots ″communale et de la gendarmerie″ sont remplacés par les mots

″locale ou fédérale″.
Art. 14. Un article 13bis rédigé comme suit est inséré dans le même décret :
″Art. 13bis. § 1er. Le fonctionnaire que le Gouvernement désigne à cette fin peut imposer une amende

administrative :
1o à toute personne qui fait obstacle à la surveillance organisée en vertu du présent décret;
2o à tout employeur, ainsi qu’à ses préposés ou mandataires, qui n’observent pas dans les délais fixés par les

inspecteurs sociaux, l’ordre donné par ces derniers d’apposer les documents visés à l’article 3, 3o.
Les infractions sont consignées dans un rapport d’enquête, transmis par les inspecteurs sociaux au fonctionnaire

désigné par le Gouvernement et au ministère public.
§ 2. L’amende administrative s’élève à un montant compris entre 250 et 2.000 euros.
§ 3. Les personnes passibles d’amendes administratives, en application du présent article, sont désignées par les

termes ″le contrevenant″.
Même si l’infraction a été commise par un préposé ou un mandataire, l’amende administrative n’est applicable

qu’au contrevenant, sauf si celui-ci peut démontrer qu’il n’a commis aucune faute, parce qu’il a pris toutes les mesures
en son pouvoir pour empêcher que l’élément matériel de l’infraction se réalise.

§ 4. Les infractions visées au paragraphe 1er font l’objet soit de poursuites pénales, soit d’une amende
administrative.

Les infractions constatées aux dispositions visées au paragraphe 1er sont poursuivies par voie d’amende
administrative, à moins que le ministère public ne juge, compte tenu de la gravité de l’infraction, qu’il y a lieu à
poursuites pénales. Les poursuites pénales excluent l’application d’une amende administrative, même si un
acquittement les clôture.

Le Ministère public dispose d’un délai de deux mois, à compter du jour de la réception du rapport d’enquête
visé au paragraphe 1er, alinéa 2, pour notifier au fonctionnaire désigné par le Gouvernement sa décision quant à
l’intentement ou non de poursuites pénales.

§ 5. Dans le cas où le ministère public renonce à poursuivre ou omet de notifier sa décision dans le délai fixé,
le fonctionnaire désigné par le Gouvernement décide, après avoir mis le contrevenant en mesure de présenter ses
moyens de défense, s’il y a lieu d’infliger une amende administrative du chef de l’infraction.

La décision du fonctionnaire fixe le montant de l’amende administrative. Cette décision est notifiée au
contrevenant par lettre recommandée à la poste en même temps qu’une invitation à acquitter l’amende dans le délai
fixé par le Gouvernement.

63585MONITEUR BELGE — 20.12.2007 − Ed. 4 — BELGISCH STAATSBLAD



La décision administrative par laquelle l’amende administrative est infligée ne peut plus être prise cinq ans après
le fait constitutif d’une infraction visée par le présent article. Toutefois, l’invitation au contrevenant de présenter ses
moyens de défense visée à l’alinéa 1er interrompt le cours de la prescription.

La notification de la décision fixant le montant de l’amende administrative éteint l’action publique.
Le paiement de l’amende met fin à l’action de l’administration.
§ 6. Le contrevenant qui conteste la décision du fonctionnaire désigné par le Gouvernement introduit, à peine de

forclusion, un recours par voie de requête devant le tribunal du travail dans un délai de deux mois à compter de la
notification de la décision. Ce recours suspend l’exécution de la décision.

La disposition de l’alinéa 1er est mentionnée dans la décision par laquelle l’amende administrative est infligée.
§ 7. Si le contrevenant demeure en défaut de payer l’amende, la décision du fonctionnaire désigné par le

Gouvernement ou la décision du tribunal du travail passée en force de chose jugée est transmise à la Division de
la Trésorerie du Ministère de la Région wallonne en vue du recouvrement du montant de l’amende administrative.

§ 8. Si une nouvelle infraction est constatée dans les deux ans à compter de la date du rapport d’enquête visé
au paragraphe 1er, alinéa 2, le montant visé au paragraphe 2 du présent article est doublé.

§ 9. Le Gouvernement détermine les modalités de perception de l’amende.″ .
Art. 15. A l’article 14 du même décret, sont apportées les modifications suivantes :
1. à l’alinéa 1er, les mots ″de 26 à 500 francs″ sont remplacés par les mots ″de 1 à 12 euros″ et les mots ″l’arti-

cle 4, 3o″ sont remplacés par les mots ″l’article 3, 3o″;
2. à l’alinéa 2, les mots ″de 1 000 à 5 000 francs″ sont remplacés par les mots ″de 25 à 124 euros″;
3. l’article est complété par l’alinéa suivant :
″Les sanctions visées à l’alinéa 2 ne sont pas d’application aux infractions à l’article 3, alinéa 1er, 2o, d.″
Art. 16. L’article 34 du décret du 25 avril 2002 relatif aux aides visant à favoriser l’engagement de demandeurs

d’emploi inoccupés par les pouvoirs locaux, régionaux et communautaires, par certains employeurs du secteur non
marchand, de l’enseignement et du secteur marchand est remplacé par la disposition suivante :

″Art. 34. La surveillance et le contrôle des dispositions du présent décret et de ses arrêtés d’exécution sont exercés
conformément aux dispositions du décret du 5 février 1998 relatif à la surveillance et au contrôle des législations
relatives à la politique de l’emploi.″

Art. 17. L’article 13 du décret du 18 juillet 1997 créant un programme de transition professionnelle est remplacé
par la disposition suivante :

″Art. 13. Le Gouvernement désigne les services chargés de l’instruction des demandes.
La surveillance et le contrôle des dispositions du présent décret et de ses arrêtés d’exécution sont exercés

conformément aux dispositions du décret du 5 février 1998 relatif à la surveillance et au contrôle des législations
relatives à la politique de l’emploi.″

Art. 18. L’article 13 du décret du 18 décembre 2003 relatif aux conditions auxquelles les entreprises d’insertion
sont agréées et subventionnées est remplacé par la disposition suivante :

″Art. 13. La surveillance et le contrôle des dispositions du présent décret et de ses arrêtés d’exécution sont exercés
conformément aux dispositions du décret du 5 février 1998 relatif à la surveillance et au contrôle des législations
relatives à la politique de l’emploi.″

Art. 19. L’article 10 du décret du 25 mars 2004 relatif à l’agrément et à l’octroi de subventions aux agences de
développement local est remplacé par la disposition suivante :

″Art. 10. La surveillance et le contrôle des dispositions du présent décret et de ses arrêtés d’exécution sont exercés
conformément aux dispositions du décret du 5 février 1998 relatif à la surveillance et au contrôle des législations
relatives à la politique de l’emploi.″

Art. 20. Aux articles 10 et 11 du décret du 11 mars 2004 relatif à l’agrément et au subventionnement des missions
régionales, sont apportées les modifications suivantes :

1. l’article 10 est remplacé par la disposition suivante :
″Art. 10. L’évaluation du présent décret et de ses arrêtés d’exécution est exercée par les services que le

Gouvernement désigne.
Le Gouvernement détermine les modalités de l’évaluation. Celle-ci doit s’effectuer en fonction notamment :
1o des objectifs quantitatifs et qualitatifs fixés dans le plan d’actions annuel;
2o des facteurs liés à l’environnement socio-économique et des processus mis en place pour y répondre;
3o des indices de satisfaction des bénéficiaires et des employeurs concernés.″;
2. l’article 11 est remplacé par la disposition suivante :
″Art. 11. La surveillance et le contrôle des dispositions du présent décret et de ses arrêtés d’exécution sont exercés

conformément aux dispositions du décret du 5 février 1998 relatif à la surveillance et au contrôle des législations
relatives à la politique de l’emploi.″

Art. 21. L’article 31 du décret du 27 mai 2004 relatif aux Agences-Conseil en économie sociale est remplacé par
la disposition suivante :

″Art. 31. La surveillance et le contrôle des dispositions du présent décret et de ses arrêtés d’exécution sont exercés
conformément aux dispositions du décret du 5 février 1998 relatif à la surveillance et au contrôle des législations
relatives à la politique de l’emploi.″

Art. 22. L’article 13 du décret du 27 mai 2004 relatif à l’égalité de traitement en matière d’emploi et de formation
est remplacé par la disposition suivante :

″Art. 13. La surveillance et le contrôle des dispositions du présent décret et de ses arrêtés d’exécution en ce qu’elles
sont applicables en vertu de l’article 8 sont exercés conformément aux dispositions du décret du 5 février 1998 relatif
à la surveillance et au contrôle des législations relatives à la politique de l’emploi.″

Art. 23. L’article 18, alinéa 1er, du décret du 14 décembre 2006 relatif à l’agrément et au subventionnement des
initiatives de développement de l’emploi dans le secteur des services de proximité à finalité sociale, en abrégé
″I.D.E.S.S.″, est remplacé par la disposition suivante :

″La surveillance et le contrôle des dispositions du présent décret et de ses arrêtés d’exécution sont exercés
conformément aux dispositions du décret du 5 février 1998 relatif à la surveillance et au contrôle des législations
relatives à la politique de l’emploi.″
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Art. 24. L’article 23 entrera en vigueur à la même date que le décret du 14 décembre 2006 relatif à l’agrément
et au subventionnement des initiatives de développement de l’emploi dans le secteur des services de proximité à
finalité sociale, en abrégé ″I.D.E.S.S.″.

Promulguons le présent décret, ordonnons qu’il soit publié au Moniteur belge.

Donné à Namur, le 22 novembre 2007.
Le Ministre-Président,

R. DEMOTTE

Le Ministre du Logement, des Transports et du Développement territorial,
A. ANTOINE

Le Ministre du Budget, des Finances et de l’Equipement,
M. DAERDEN

Le Ministre des Affaires intérieures et de la Fonction publique,
Ph. COURARD

Le Ministre de l’Economie, de l’Emploi, du Commerce extérieur et du Patrimoine,
J.-C. MARCOURT

La Ministre de la Recherche, des Technologies nouvelles et des Relations extérieures,
Mme M.-D. SIMONET

Le Ministre de la Formation,
M. TARABELLA

Le Ministre de la Santé, de l’Action sociale et de l’Egalité des Chances,
P. MAGNETTE

Le Ministre de l’Agriculture, de la Ruralité, de l’Environnement et du Tourisme,
B. LUTGEN

Note

(1) Session 2007-2008.
Documents du Parlement wallon, 658 (2007-2008). Nos 1 à 3.
Compte rendu intégral, séance publique du 21 novembre 2007.
Discussion - Votes.

VERTALING

MINISTERIE VAN HET WAALSE GEWEST

[2007/203579]N. 2007 — 4837
22 NOVEMBER 2007. — Decreet tot wijziging van het decreet van 5 februari 1998 houdende toezicht en controle

op de naleving van de wetgeving betreffende het tewerkstellingsbeleid en van andere decreten met een
gelijksoortig doel (1)

Het Waals Parlement heeft aangenomen en Wij, Regering, bekrachtigen hetgeen volgt :
Artikel 1. Artikel 1 van het decreet van 5 februari 1998 houdende toezicht en controle op de naleving van de

wetgeving betreffende het tewerkstellingsbeleid, gewijzigd bij de decreten van 25 april 2002, 13 maart 2003,
18 december 2003, 11 maart 2004 en 25 maart 2004, wordt vervangen als volgt :

″Art. 1. De door de Regering aangewezen beëdigde personeelsleden van niveau 1 van de Afdeling Tewerkstelling
en Beroepsopleiding van het Directoraat-generaal Economie en Tewerkstelling van het Ministerie van het Waalse
Gewest worden belast met het toezicht op alsook de opsporing en de vaststelling van overtredingen van de wet- en
regelgevingen betreffende het tewerkstellingsbeleid waarin bepaald wordt dat toezicht en controle overeenkomstig
de bepalingen van dit decreet uitgeoefend worden.″

Art. 2. In artikel 2 van hetzelfde decreet, gewijzigd bij het decreet van 13 maart 2003, worden de volgende
wijzigingen aangebracht :

1. punt 1o wordt vervangen als volgt :
″1o ″sociale inspecteurs″ : de personeelsleden bedoeld in artikel 1;″;
2. hetzelfde artikel wordt aangevuld als volgt :
″9o ″informatiedragers″ : alle informatiedragers, ongeacht de vorm ervan, zoals boeken, registers, documenten,

numerieke of digitale dragers, diskettes, banden, ook die welke toegankelijk zijn via een informaticasysteem of elke
andere elektronische apparatuur.″

Art. 3. In artikel 3 van hetzelfde besluit worden de volgende wijzigingen aangebracht :
1. punt 1o wordt vervangen als volgt :
″1o dag en nacht ieder ogenblik zonder verwittiging alle werkplaatsen en andere plaatsen betreden wanneer ze

redelijkerwijs vermoeden dat daar personen werken die onderworpen zijn aan de bepalingen van de wetgeving op de
naleving waarvan ze toezicht en controle uitoefenen; bewoonde lokalen mogen ze evenwel alleen met de vorafgaande
machtiging van de rechter van de politierechtbank betreden;″;

2. in 2o, a., worden de woorden ″van de comités voor veiligheid, gezondheid en verfraaiing van de werkplaatsen″
vervangen door de woorden ″van de comités voor preventie en arbeidsbescherming″;

3. 2o, c, wordt vervangen als volgt :
″c. op de werkplaatsen en andere plaatsen die aan hun controle onderworpen zijn, alle informatiedragers opsporen

en onderzoeken die sociale gegevens bedoeld in artikel 2, 5o, bevatten of om het even welke andere gegevens waarvan
de vastlegging, de bijwerking of de bewaring bij de wet voorgeschreven zijn, ook als de sociale inspecteurs niet belast
zijn met het toezicht op de naleving van die wetgeving;″;

63587MONITEUR BELGE — 20.12.2007 − Ed. 4 — BELGISCH STAATSBLAD



4. punt 2o, d, wordt vervangen als volgt :
″d. zich ter plaatse alle informatiedragers die om het even welke andere gegevens bevatten laten overleggen om

er inzage van te nemen, als ze dat nodig achten voor de vervulling van hun opdracht, en er onderzoek naar doen;″;
5. hetzelfde artikel wordt aangevuld met de volgende leden :
″Als de werkgever, zijn aangestelden of gemachtigden niet aanwezig zijn bij de controle, nemen de sociale

inspecteurs de nodige maatregelen om contact met hen op te nemen.
Als de werkgever, zijn aangestelden of gemachtigden niet bereikbaar zijn, kunnen de sociale inspecteurs overgaan

tot de opsporing en het onderzoek bedoeld in het eerste lid, 2o, c.
Als de werkgever, zijn aangestelden of gemachtigden zich verzetten tegen de opsporing of het onderzoek bedoeld

in het eerste lid, 2o, c., wordt proces-verbaal opgemaakt wegens verhindering van het toezicht.
Voor de uitvoering van de opsporing of het onderzoek bedoeld in het eerste lid, 2o, c., kunnen de sociale

inspecteurs ook de informatiedragers opsporen en onderzoeken die vanaf de werkplaatsen toegankelijk zijn via een
informaticasysteem of elke andere elektronische apparatuur.″

Art. 4. Hetzelfde decreet wordt aangevuld met een artikel 3bis, luidend als volgt :
″Art. 3bis. De sociale inspecteurs kunnen in welke vorm ook afschriften nemen van de informatiedragers bedoeld

in artikel 3, eerste lid, 2o, c. en d., of van de informatie die ze bevatten, of ze zich kosteloos laten bezorgen door de
werkgever, zijn aangestelden of gemachtigden.

Als het gaat om informatiedragers bedoeld in artikel 3, eerste lid, 2o, c., die via een informaticasysteem toegankelijk
zijn, kunnen de sociale inspecteurs in de vorm die ze wensen afschriften maken van het geheel of van een deel van
voornoemde gegevens via een informaticasysteem of elke andere elektronische apparatuur en met behulp van hetzij de
werkgever, zijn aangestelden of gemachtigden, hetzij om het even welke andere gekwalificeerde persoon die beschikt
over de nodige of nuttige kennis m.b.t. de werking van het informaticasysteem.″

Art. 5. Hetzelfde decreet wordt aangevuld met een artikel 3ter, luidend als volgt :
″Art. 3ter. De informatiedragers bedoeld in artikel 3, eerste lid, 2o, c., kunnen door de sociale inspecteurs in beslag

genomen of verzegeld worden, ongeacht of ze al dan niet eigendom zijn van de werkgever, zijn aangestelden of
gemachtigden.

De sociale inspecteurs beschikken over die bevoegdheden indien nodig voor de opsporing, het onderzoek of de
vaststelling van het bewijs van overtredingen of als het gevaar bestaat dat de overtredingen aanhouden of dat nieuwe
overtredingen worden begaan.

Als de inbeslagneming materieel onuitvoerbaar is, worden deze gegevens, alsook de gegevens die nodig zijn om
ze te kunnen begrijpen, gekopieerd op dragers die de overheid toebehoren. In dringende gevallen of om technische
redenen kan gebruik gemaakt worden van de dragers die ter beschikking staan van de personen die machtiging hebben
om het informaticasysteem te gebruiken.″

Art. 6. Hetzelfde decreet wordt aangevuld met een artikel 3quater, luidend als volgt :
″Art. 3quater. Bij toepassing van artikel 3, derde en vierde lid, geven de sociale inspecteurs de werkgever schriftelijk

kennis van het bestaan van de opsporing en van het onderzoek, alsook van de gekopieerde informatiedragers. Dat
schrijven bevat de gegevens bedoeld in artikel 3quinquies, tweede lid.″

Art. 7. Hetzelfde decreet wordt aangevuld met een artikel 3quinquies, luidend als volgt :
″Art. 3quinquies. De inbeslagnemingen uitgevoerd overeenkomstig artikel 3ter zijn het voorwerp van een

schriftelijk verslag dat tegen ontvangbewijs wordt overhandigd.
Dat schrijven bevat op zijn minst :
1o de datum en het uur waarop de maatregelen genomen worden;
2o de identiteit van de sociale inspecteurs, de hoedanigheid waarin ze optreden en de administratie waaronder ze

ressorteren;
3o de genomen maatregelen;
4o de weergave van de tekst van artikel 14;
5o de rechtsmiddelen tegen de maatregelen en het bevoegde gerechtelijk arrondissement;
6o de overheid die gedaagd moet worden in geval van beroep.″
Art. 8. Hetzelfde decreet wordt aangevuld met een artikel 3sexies, luidend als volgt :
″Art. 3sexies. Elke persoon die zijn rechten geschaad acht door de inbeslagnemingen verricht ter uitvoering

van artikel 3ter of door de maatregelen genomen ter uitvoering van artikel 3, derde en vierde lid, kan een beroep
instellen bij de voorzitter van de arbeidsrechtbank.

Het beroep wordt ingesteld en behandeld naar de vormen van het kort geding.″
Art. 9. In artikel 4 van hetzelfde decreet wordt het eerste lid vervangen als volgt :
″De sociale inspecteurs kunnen de gegevens die ze tijdens hun onderzoeken inzamelen aan andere ambtenaren of

diensten meedelen die deze gegevens nuttig achten voor de uitoefening van de opdrachten die hen toegewezen
worden.″

Art. 10. Artikel 5 van hetzelfde decreet wordt vervangen als volgt :
″Art. 5. Alle Rijksdiensten, met inbegrip van de parketten en griffies van de hoven en van alle rechtscolleges, en

diensten van de Gemeenschappen, Gewesten, provincies, gemeenten, verenigingen waarvan ze deel uitmaken,
openbare instellingen die ervan afhangen, alsook van alle openbare instellingen en medewerkende instellingen voor
sociale zekerheid, moeten de sociale inspecteurs op hun verzoek alle gegevens verstrekken die ze nuttig achten voor
de controle op de naleving van de wetgevingen waarmee ze belast worden, alsook hen alle informatiedragers ter inzage
overleggen en afschriften daarvan bezorgen.

Alle voornoemde diensten moeten deze gegevens en afschriften gratis verstrekken.
De akten, stukken, registers, documenten of gegevens ingezameld bij de uitvoering van plichten opgelegd door

de gerechtelijke overheid mogen evenwel alleen met haar toestemming overgemaakt worden.″
Art. 11. In artikel 7 van hetzelfde decreet worden de volgende wijzigingen aangebracht :
1. in het vierde lid worden de woorden ″nationale grondgebied″ vervangen door de woorden ″grondgebied van

het Franse taalgebied″;
2. hetzelfde artikel wordt aangevuld met de volgende leden :
″Ter uitvoering van een overeenkomst bedoeld in het vijfde lid kan de administratie waaronder de sociale

inspecteurs ressorteren gebruik maken van andere vormen van wederzijdse bijstand en samenwerking.
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De bepalingen van de leden 1 tot 6 zijn ook toepasselijk op de overeenkomsten inzake informatieuitwisseling
gesloten tussen de bevoegde Belgische overheden en de bevoegde overheden van Staten die geen ondertekenaar zijn
van het Internationaal Verdrag nr. 81 betreffende de arbeidsinspectie in de industrie en de handel, aangenomen te
Genève op 11 juli 1947 door de internationale arbeidsorganisatie tijdens haar dertigste zitting en goedgekeurd bij de wet
van 29 maart 1957.″

Art. 12. In artikel 8 van hetzelfde decreet wordt het vierde lid vervangen als volgt :
″Voor de toepassing van de termijn bedoeld in het derde lid wordt de aan de overtreder gerichte aanmaning of de

vastlegging van een termijn om orde op zaken te stellen niet gelijkgesteld met de vaststelling van de overtreding.″
Art. 13. In artikel 9 van hetzelfde decreet worden de woorden ″de gemeentepolitie en de rijkswacht″ vervangen

door de woorden ″de lokale of federale politie″.
Art. 14. Hetzelfde decreet wordt aangevuld met een artikel 13bis, luidend als volgt :
″Art. 13bis. § 1. De door de Regering aangewezen ambtenaar kan een administratieve boete opleggen :
1o aan elke persoon die het krachtens dit decreet georganiseerde toezicht belet;
2o aan elke werkgever, aan diens aangestelden of gemachtigden die niet binnen de door de sociale inspecteurs

bepaalde termijnen voldoen aan het door hen gegeven bevel tot aanplakking van de documenten bedoeld in artikel 3,
3o.

De overtredingen worden opgenomen in een onderzoeksrapport dat door de sociale inspecteurs overgemaakt
wordt aan de door de Regering aangewezen ambtenaar en aan de openbare aanklager.

§ 2. De administratieve boete bedraagt 250 tot 2.000 euro per overtreding.
§ 3. De personen die overeenkomstig dit artikel strafbaar zijn met administratieve boetes worden aangewezen met

de woorden ″de overtreder″.
Zelfs als de overtreding door een aangestelde of een gemachtigde werd begaan, is de administratieve boete alleen

op de overtreder toepasselijk, behalve als hij kan bewijzen dat hij geen fout heeft begaan omdat hij alle toegestane
maatregelen heeft genomen om te voorkomen dat het materiële element van de overtreding bewaarheid zou worden.

§ 4. De overtredingen bedoeld in paragraaf 1 zijn het voorwerp van hetzij strafrechtelijke vervolgingen, hetzij een
administratieve boete.

De vastgestelde overtredingen van de bepalingen bedoeld in paragraaf 1 worden vervolgd d.m.v. een
administratieve boete, tenzij de openbare aanklager, rekening houdend met de ernst van de overtreding, oordeelt dat
er reden is tot strafrechtelijke vervolgingen. De strafrechtelijke vervolgingen sluiten de toepassing van een
administratieve boete uit, zelfs als ze door een vrijspraak worden afgesloten.

De openbare aanklager beschikt over een termijn van twee maanden, die ingaat op de datum van ontvangst van
het onderzoeksrapport bedoeld in paragraaf 1, tweede lid, om de door de Regering aangewezen ambtenaar kennis te
geven van zijn beslissing met betrekking tot het al dan niet instellen van strafrechtelijke vervolgingen.

§ 5. Als de openbare aanklager afziet van vervolgingen of nalaat zijn beslissing binnen de voorgeschreven termijn
te betekenen, beslist de door de Regering aangewezen ambtenaar, nadat hij de overtreder de mogelijkheid heeft
gegeven zijn verweermiddelen te laten gelden, of vanwege de overtreding een admistratieve boete opgelegd moet
worden.

De beslissing van de ambtenaar bepaalt het bedrag van de administratieve boete. Deze beslissing wordt bij ter post
aangetekend schrijven naar de overtreder gestuurd, samen met een verzoek tot betaling van de boete binnen de termijn
voorgeschreven door de Regering.

De administratieve beslissing waarbij de administratieve sanctie wordt opgelegd, mag niet meer worden genomen
vijf jaar na het feit dat aanleiding heeft gegeven tot de in dit artikel bedoelde overtreding. Het in het eerste lid bedoelde
verzoek waarbij de overtreder verzocht wordt zijn verweermiddelen te laten gelden onderbreekt de verjaringstermijn.

De kennisgeving van de beslissing tot vastlegging van het bedrag van de administratieve boete doet de
strafvordering vervallen.

De betaling van de boete doet de vordering van de administratie vervallen.
§ 6. De overtreder die de beslissing van de door de Regering aangewezen ambtenaar betwist dient d.m.v. een

verzoekschrift een beroep bij de Arbeidsrechtbank in binnen een termijn van twee maanden, te rekenen van de datum
van de kennisgeving van de beslissing, op straffe van verval. Dat beroep schort de uitvoering van de beslissing op.

De bepaling van het eerste lid wordt vermeld in de beslissing waarbij de administratieve boete wordt opgelegd.
§ 7. Als de overtreder verzuimt de boete te betalen, wordt de beslissing van de door de Regering aangewezen

ambtenaar of de beslissing van de Arbeidsrechtbank die in kracht van gewijsde is gegaan meegedeeld aan de Afdeling
Thesaurie van het Ministerie van het Waalse Gewest met het oog op de invordering van het bedrag van de
administratieve boete.

§ 8. Als binnen twee jaar, te rekenen van de datum van het onderzoeksrapport bedoeld in paragraaf 1, tweede lid,
een nieuwe overtreding wordt vastgesteld, wordt het bedrag bedoeld in paragraaf 2 van dit artikel verdubbeld.

§ 9. De Regering bepaalt de modaliteiten voor de inning van de boete.″
Art. 15. In artikel 14 van hetzelfde decreet worden de volgende wijzigingen aangebracht :
1. in het eerste lid worden de woorden ″van 26 tot 500 frank″ vervangen door de woorden ″van 1 tot 12 euro″ en

worden de woorden ″artikel 4, 3o″ vervangen door de woorden ″artikel 3, 3o″;
2. in het tweede lid worden de woorden ″van 1 000 tot 5 000 frank″ vervangen door de woorden ″van 25 tot

124 euro″;
3. hetzelfde artikel wordt aangevuld met het volgende lid :
″De straffen bedoeld in het tweede lid zijn niet van toepassing op overtredingen van artikel 3, eerste lid, 2o, d.″
Art. 16. Artikel 34 van het decreet van 25 april 2002 betreffende de tegemoetkomingen ter bevordering van de

indienstneming van niet-werkende werkzoekenden door de plaatselijke, gewestelijke en gemeenschapsoverheden,
door bepaalde werkgevers in de nietcommerciële sector, het onderwijs en de commerciële sector wordt vervangen
als volgt :

″Art. 34. Het toezicht en de controle op de naleving van de bepalingen van dit decreet en de desbetreffende
uitvoeringsbesluiten worden uitgeoefend overeenkomstig de bepalingen van het decreet van 5 februari 1998 houdende
toezicht en controle op de naleving van de wetgeving betreffende het tewerkstellingsbeleid.″

Art. 17. Artikel 13 van het decreet van 18 juli 1997 houdende creatie van een doorstromingsprogramma wordt
vervangen als volgt :

″Art. 13. De Regering wijst de diensten aan die de aanvragen zullen behandelen.
Het toezicht en de controle op de naleving van de bepalingen van dit decreet en de desbetreffende

uitvoeringsbesluiten worden uitgeoefend overeenkomstig de bepalingen van het decreet van 5 februari 1998 houdende
toezicht en controle op de naleving van de wetgeving betreffende het tewerkstellingsbeleid. »
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Art. 18. Artikel 13 van het decreet van 18 december 2003 betreffende de voorwaarden waaronder de
invoegbedrijven erkend en gesubsidieerd worden wordt vervangen als volgt :

″Art. 13. Het toezicht en de controle op de naleving van de bepalingen van dit decreet en de desbetreffende
uitvoeringsbesluiten worden uitgeoefend overeenkomstig de bepalingen van het decreet van 5 februari 1998 houdende
toezicht en controle op de naleving van de wetgeving betreffende het tewerkstellingsbeleid.″

Art. 19. Artikel 10 van het decreet van 25 maart 2004 betreffende de erkenning van en de toekenning van subsidies
aan de plaatselijke ontwikkelingsagentschappen wordt vervangen als volgt :

″Art. 10. Het toezicht en de controle op de naleving van de bepalingen van dit decreet en de desbetreffende
uitvoeringsbesluiten worden uitgeoefend overeenkomstig de bepalingen van het decreet van 5 februari 1998 houdende
toezicht en controle op de naleving van de wetgeving betreffende het tewerkstellingsbeleid.″

Art. 20. In de artikelen 10 en 11 van het decreet van 11 maart 2004 betreffende de erkenning en de subsidiëring
van de gewestelijke opdrachten worden de volgende wijzigingen aangebracht :

1. artikel 10 wordt vervangen als volgt :
″Art. 10. De naleving van dit decreet en van de desbetreffende uitvoeringsbesluiten wordt beoordeeld door de

diensten die de Regering aanwijst.
De Regering bepaalt de modaliteiten van de beoordeling. Bij de beoordeling wordt rekening gehouden met, o.a., :
1o de kwantitatieve en kwalitatieve doelstellingen die in het jaarlijkse actieplan vastliggen;
2o de factoren i.v.m. de socio-economische omgeving en de processen uitgewerkt om daarop in te spelen;
3o de tekens van voldoening van betrokken begunstigden en werkgevers.″;
2. artikel 11 wordt vervangen als volgt :
″Art. 11. Het toezicht en de controle op de naleving van de bepalingen van dit decreet en de desbetreffende

uitvoeringsbesluiten worden uitgeoefend overeenkomstig de bepalingen van het decreet van 5 februari 1998 houdende
toezicht en controle op de naleving van de wetgeving betreffende het tewerkstellingsbeleid.″

Art. 21. Artikel 31 van het decreet van 27 mei 2004 betreffende de adviesverlenende agentschappen inzake sociale
economie wordt vervangen als volgt :

″Art. 31. Het toezicht en de controle op de naleving van de bepalingen van dit decreet en de desbetreffende
uitvoeringsbesluiten worden uitgeoefend overeenkomstig de bepalingen van het decreet van 5 februari 1998 houdende
toezicht en controle op de naleving van de wetgeving betreffende het tewerkstellingsbeleid.″

Art. 22. Artikel 13 van het decreet van 27 mei 2004 betreffende de gelijke behandeling inzake tewerkstelling en
beroepsopleiding wordt vervangen als volgt :

″Art. 13. Het toezicht en de controle op de naleving van de bepalingen van dit decreet en de desbetreffende
uitvoeringsbesluiten worden uitgeoefend overeenkomstig de bepalingen van het decreet van 5 februari 1998 houdende
toezicht en controle op de naleving van de wetgeving betreffende het tewerkstellingsbeleid.″

Art. 23. Artikel 18, eerste lid, van het decreet van 14 december 2006 betreffende de erkenning en de subsidiëring
van de ″Initiatives de développement de l’emploi dans le secteur des services de proximité à finalité sociale″
(Initiatieven tot ontwikkeling van de werkgelegenheid in de sector van de buurtdiensten met een maatschappelijk
doel), afgekort ″I.D.E.S.S.″, wordt vervangen als volgt :

Het toezicht en de controle op de naleving van de bepalingen van dit decreet en de desbetreffende
uitvoeringsbesluiten worden uitgeoefend overeenkomstig de bepalingen van het decreet van 5 februari 1998 houdende
toezicht en controle op de naleving van de wetgeving betreffende het tewerkstellingsbeleid.″.

Art. 24. Artikel 23 treedt in werking op dezelfde datum als het decreet van 14 december 2006 betreffende de
erkenning en de subsidiëring van de ″Initiatives de développement de l’emploi dans le secteur des services de
proximité à finalité sociale″, afgekort ″I.D.E.S.S.″.

Kondigen dit decreet af, bevelen dat het in het Belgisch Staatsblad zal worden bekendgemaakt.

Namen, 22 november 2007.
De Minister-President,

R. DEMOTTE

De Minister van Huisvesting, Vervoer en Ruimtelijke Ontwikkeling,
A. ANTOINE

De Minister van Begroting, Financiën en Uitrusting,
M. DAERDEN

De Minister van Binnenlandse Aangelegenheden en Ambtenarenzaken,
Ph. COURARD

De Minister van Economie, Tewerkstelling, Buitenlandse Handel en Patrimonium,
J.-C. MARCOURT

De Minister van Onderzoek, Nieuwe Technologieën en Internationale Betrekkingen,
Mevr. M.-D. SIMONET

De Minister van Vorming,
M. TARABELLA

De Minister van Gezondheid, Sociale Actie en Gelijke Kansen,
P. MAGNETTE

De Minister van Landbouw, Landelijke Aangelegenheden, Leefmilieu en Toerisme,
B. LUTGEN

Nota

(1) Zitting 2007-2008.
Stukken van het Waals Parlement, 658 (2007-2008). Nrs 1 tot 3.
Volledig verslag, openbare vergadering van 21 november 2007.
Bespreking - Stemmingen.
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AUTRES ARRETES — ANDERE BESLUITEN

FEDERALE OVERHEIDSDIENST SOCIALE ZEKERHEID
EN FEDERALE OVERHEIDSDIENST WERKGELEGENHEID,
ARBEID EN SOCIAAL OVERLEG

[C − 2007/23554]

17 DECEMBER 2007. — Ministerieel besluit tot benoeming van de
leden van het Beheerscomité van het Fonds Sociale Maribel voor
de Overheidssector

De Minister van Werk en

De Minister van Sociale Zaken en Volksgezondheid

Gelet op de wet van 29 juni 1981 houdende de algemene beginselen
van de sociale zekerheid voor werknemers, inzonderheid op artikel 35,
§ 5, ingevoegd bij de wet van 30 december 1988, vervangen door de wet
van 22 december 2003 en gewijzigd door de wetten van 27 decem-
ber 2004, 27 december 2005 en 27 december 2006;

Gelet op het koninklijk besluit van 18 juli 2002 houdende maatrege-
len met het oog op de bevordering van de tewerkstelling in de
non-profit sector, inzonderheid op de artikelen 22, 23, 24, 25 en 26,
gewijzigd bij de koninklijke besluiten van 31 december 2003 en
11 september 2006,

Besluiten :

Artikel 1. Wordt voor een periode van vier jaar benoemd als
voorzitter van het Beheerscomité van het Fonds Sociale Maribel voor de
Overheidssector :

Mijnheer Joseph SERVOTTE

Art. 2. Wordt voor een periode van vier jaar benoemd als onder-
voorzitter van hetzelfde Comité :

Mijnheer Tom PARIJS

Art. 3. Worden voor een periode van vier jaar benoemd als effectieve
leden van hetzelfde Comité als vertegenwoordigers van de werkgevers,
respectievelijk aangewezen op voordracht van :

a) Mijnheer J.-M. ROMBEAUX
Mijnheer Daniel HIRSOUX

als vertegenwoordigers van de « Fédération des C.P.A.S. de l’Union
des Villes et des Communes de Wallonie »;

b) Mijnheer Idriss IBNOU-CHEIKH
Mevr. Carine CALLEMIN

als vertegenwoordigers van de Afdeling O.C.M.W.’s van de Vereni-
ging van Vlaamse Steden en Gemeenten;

c) Mijnheer Vincent LIBERT
Mevr. Tina MARTENS

als vertegenwoordigers van de Afdeling O.C.M.W.’s van de Vereni-
ging van de Stad en de Gemeenten van het Brussels Hoofdstedelijk
Gewest;

d) Mevr. Ilse VERHEYLEZOON
als vertegenwoordiger van de Vereniging van de Openbare Verzor-

gingsinstellingen;
e) Mijnheer Alban ANTOINE
als vertegenwoordiger van de « Association Francophone d’Institutions

de Santé »;
f) Mijnheer Marc DEDOBBELEER

Mijnheer Marc DEWILDE
Mijnheer Erwin VERMEULEN

als vertegenwoordigers van de Vlaamse Gemeenschap;
g) Mijnheer Dominique PILAT
als vertegenwoordiger van de Franse Gemeenschap;
h) Mijnheer Jean-Marc CLOSE
als vertegenwoordiger van de Duitstalige Gemeenschap;
i) Mevr. Rosa LANGER
als vertegenwoordiger van het Waals Gewest;
j) Mijnheer Laurent DEMARQUE
als vertegenwoordiger van het Brussels Hoofdstedelijk Gewest;

SERVICE PUBLIC FEDERAL SECURITE SOCIALE ET SERVICE
PUBLIC FEDERAL EMPLOI, TRAVAIL ET CONCERTATION
SOCIALE

[C − 2007/23554]

17 DECEMBRE 2007. — Arrêté ministériel portant nomination des
membres du Comité de Gestion du Fonds Maribel social du secteur
public

Le Ministre de l’Emploi et

Le Ministre des Affaires sociales et la Santé publique

Vu la loi du 29 juin 1981 établissant les principes généraux de la
sécurité sociale des travailleurs salariés, notamment l’article 35, § 5,
inséré par la loi du 30 décembre 1988, remplacé par la loi du
22 décembre 2003 et modifié par les lois du 27 décembre 2004,
27 décembre 2005 et 27 décembre 2006;

Vu l’arrêté royal du 18 juillet 2002 portant des mesures visant à
promouvoir l’emploi dans le secteur non marchand, notamment les
articles 22, 23, 24, 25 et 26, modifié par les arrêtés royaux du
31 décembre 2003 et 11 septembre 2006,

Arrêtent :

Article 1er. Est nommé pour une période de quatre ans en qualité de
président du Comité de Gestion du Fonds Maribel social du secteur
public :

M. Joseph SERVOTTE

Art. 2. Est nommé pour une période de quatre ans en qualité de
vice-président(e) du même Comité :

M. Tom PARIJS

Art. 3. Sont nommés pour une période de quatre ans en qualité de
membres effectifs du même Comité et représentants les employeurs,
désignés sur présentation respectivement :

a) M. J.-M. ROMBEAUX
M. Daniel HIRSOUX

en qualité de représentants de la Fédération des C.P.A.S. de l’Union
des Villes et des Communes de Wallonie;

b) M. Idriss IBNOU-CHEIKH
Mme Carine CALLEMIN

en qualité de représentants de la « Afdeling O.C.M.W.’s van de
Vereniging van Vlaamse Steden en Gemeenten »;

c) M. Vincent LIBERT
Mme Tina MARTENS

en qualité de représentants de la Section C.P.A.S. de l’Association de
la Ville et des Communes de la Région de Bruxelles-Capitale;

d) Mme Ilse VERHEYLEZOON
en qualité de représentant de l’Association des Etablissements

Publics de Soins;
e) M. Alban ANTOINE
en qualité de représentant de l’Association Francophone d’Institu-

tions de Santé;
f) M. Marc DEDOBBELEER

M. Marc DEWILDE
M. Erwin VERMEULEN

en qualité de représentants de la Communauté flamande;
g) M. Dominique PILAT
en qualité de représentant de la Communauté française;
h) M. Jean-Marc CLOSE
en qualité de représentant de la Communauté germanophone;
i) Mme Rosa LANGER
en qualité de représentant de la Région wallonne;
j) M. Laurent DEMARQUE
en qualité de représentant de la Région de Bruxelles-Capitale;
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Art. 4. Worden voor een periode van vier jaar benoemd als effectieve
leden van hetzelfde Comité als vertegenwoordigers van de werkne-
mers, aangewezen op voordracht van de organisaties die zetelen in
Comité A :

Mijnheer Paul VEREECKE,

Mijnheer Claude VERBRUGGEN,

Mijnheer Georges PIETERSHEM als vertegenwoordigers van Vrij
Syndicaat voor het Openbaar Ambt;

Mijnheer Jean-Pierre TOMMISSEN,

Mevr. Benigne PIETERS,

Mevr. Viviane MICHIELS,

Mijnheer Christoph VANDENBULCKE,

Mijnheer Guy CRIJNS,

Mevr. Christine BOUCHE als vertegenwoordigers van Algemeen
Christelijk Vakverbond;

Mijnheer Yves DERIJCKE,

Mevr. Liliane LEMAUVAIS,

Mijnheer Mil LUYTEN,

Mijnheer Rudy JANSSENS,

Mijnheer Jean-Pierre KNAEPENBERGH,

Mijnheer Marcel ZOLLER als vertegenwoordigers van Algemene
Central der Openbare Diensten.

Art. 5. Worden voor een periode van vier jaar benoemd als plaats-
vervangende leden van hetzelfde Comité als vertegenwoordigers van
de werkgevers, respectievelijk aangewezen op voordracht van :

a) Mevr. Marie DECAMP

Mijnheer J-M ANTOINE

als vertegenwoordigers van de « Fédération des C.P.A.S. de l’Union
des Villes et des Communes de Wallonie »;

b) Mevr. Kathleen JANSSENS

Mijnheer Yvan BOSSUYT

als vertegenwoordigers van de Afdeling O.C.M.W.’s van de Vereni-
ging van Vlaamse Steden en Gemeenten;

c) Mijnheer J-M ROMBEAUX

als vertegenwoordigers van de Afdeling O.C.M.W.’s van de Vereni-
ging van de Stad en de Gemeenten van het Brussels Hoofdstedelijk
Gewest;

d) M. Freddy IEMANTS

als vertegenwoordiger van de Vereniging van de Openbare Verzor-
gingsinstellingen;

e) Mijnheer Michel MAHAUX

als vertegenwoordiger van de « Association Francophone d’Institutions
de Santé »;

f) Mijnheer Marc KERKHOFS

Mijnheer Mario NAEYE

Mevr. Myriam PARIJS

als vertegenwoordigers van de Vlaamse Gemeenschap;

g) Mijnheer Olivier PLASMAN

als vertegenwoordiger van de Franse Gemeenschap;

h) Mijnheer Dirk BREUER

als vertegenwoordiger van de Duitstalige Gemeenschap;

i) Mevr. Céline DERMIENCE

als vertegenwoordiger van het Waals Gewest;

j) Mevr. Sophie JURFEST

als vertegenwoordiger van het Brussels Hoofdstedelijk Gewest.

Art. 4. Sont nommés pour une période de quatre ans en qualité de
membres effectifs du même Comité et représentants les travailleurs,
désignés sur présentation des organisations siégeant au Comité A :

M. Paul VEREECKE,

M. Claude VERBRUGGEN,

M. Georges PIETERSHEM en qualité de représentants du Syndicat
Libre de la Fonction Publique;

M. Jean-Pierre TOMMISSEN,

Mme Benigne PIETERS,

Mme Viviane MICHIELS,

M. Christoph VANDENBULCKE,

M. Guy CRIJNS,

Mme Christine BOUCHE en qualité de représentants de la Centrale
Syndicale Chrétienne;

M. Yves DERIJCKE,

Mme Liliane LEMAUVAIS,

M. Mil LUYTEN,

M. Rudy JANSSENS,

M. Jean-Pierre KNAEPENBERGH,

M. Marcel ZOLLER en qualité de représentants de la centrale
générale des Services Publics.

Art. 5. Sont nommés pour une période de quatre ans en qualité de
membres suppléants du même Comité et représentants les employeurs,
désignés sur présentation respectivement :

a) Mme Marie DECAMP

M. J-M ANTOINE

en qualité de représentants de la Fédération des C.P.A.S. de l’Union
des Villes et des Communes de Wallonie;

b) Mme Kathleen JANSSENS

M. Yvan BOSSUYT

en qualité de représentants de la « Afdeling O.C.M.W.’s van de
Vereniging van Vlaamse Steden en Gemeenten »;

c) M. J-M ROMBEAUX

en qualité de représentants de la Section C.P.A.S. de l’Association de
la Ville et des Communes de la Région de Bruxelles-Capitale;

d) M. Freddy IEMANTS

en qualité de représentant de l’Association des Etablissements
Publics de Soins;

e) M. Michel MAHAUX

en qualité de représentant de l’Association Francophone d’Institu-
tions de Santé;

f) M. Marc KERKHOFS

M. Mario NAEYE

M. Myriam PARIJS

en qualité de représentants de la Communauté flamande;

g) M. Olivier PLASMAN

en qualité de représentant de la Communauté française;

h) M. Dirk BREUER

en qualité de représentant de la Communauté germanophone;

i) Mme Céline DERMIENCE

en qualité de représentant de la Région wallonne;

j) Mme Sophie JURFEST

en qualité de représentant de la Région de Bruxelles-Capitale.
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Art. 6. Worden voor een periode van vier jaar benoemd als plaats-
vervangende leden van hetzelfde Comité als vertegenwoordigers van
de werknemers, aangewezen op voordracht van de organisaties die
zetelen in Comité A :

Mevr. Francine CHAMPT,

Mevr. Ingrid DEVELOOSE,

Mevr. Christine GILLARDIN als vertegenwoordigers van Vrij Syndi-
caat voor het Openbaar Ambt;

Mevr. Ann VERMOGEN,

Mijnheer Johan BEERNAERT,

Mevr. Kathleen VEYS,

Mijnheer Laurent WEERTS,

Mevr. Chantal GEUVENS,

Mijnheer Vincent DONATO als vertegenwoordigers van Algemeen
Christelijk Vakverbond;

Mijnheer Hilaire BERCKMANS,

Mijnheer Wilfried SPIESSCHAERT,

Mijnheer Raymond JANSSENS,

Mevr. Sabine LIBERT

Mijnheer Chris RENIERS,

Mijnheer Alain LAMBERT als vertegenwoordigers van Algemene
Central der Openbare Diensten.

Art. 7. Dit besluit treedt in werking de dag van de publicatie in het
Belgisch Staatsblad.

Brussel, 17 december 2007.

De Minister van Werk,
P. VANVELTHOVEN

De Minister van Sociale Zaken en Volksgezondheid,
D. DONFUT

*

FEDERALE OVERHEIDSDIENST JUSTITIE

[C − 2007/10077]

Rechterlijke Orde. — Nationale Orden

Bij koninklijke besluiten van 10 december 2007 :

— is het koninklijk besluit van 25 juni 2007, waarbij de heer Adolphy,
A., ere-rechter in handelszaken in de rechtbank van koophandel te
Doornik, benoemd tot de graad van Ridder in de Leopoldsorde,
ingetrokken;

— is de heer Maes, Ch., eerste advocaat-generaal bij het hof van
beroep te Gent, bevorderd tot Commandeur in de Leopoldsorde.

Hij zal het burgerlijk ereteken dragen;

— is de heer Schram, E., advocaat-generaal bij het hof van beroep te
Antwerpen, bevorderd tot Commandeur in de Leopoldsorde.

Hij zal het burgerlijk ereteken dragen;

— is Mevr. Vermaelen, M., raadsheer in het arbeidshof te Brussel,
benoemd tot Officier in de Leopoldsorde.

Zij zal het burgerlijk ereteken dragen;

— is de heer De Smet, L., advocaat-generaal bij het hof van beroep te
Gent, bevorderd tot Commandeur in de Kroonorde;

— is de heer Rotsaert, Ph., ondervoorzitter en beslagrechter in de
rechtbank van eerste aanleg te Hasselt, benoemd tot Commandeur in
de Orde van Leopold II;

— is de heer Vanderheyden, Ch., ere-rechter in handelszaken in de
rechtbank van koophandel te Luik, bevorderd tot de graad van Officier
in de Orde van Leopold II.

Art. 6. Sont nommés pour une période de quatre ans en qualité de
membres suppléants du même Comité et représentants les travailleurs,
désignés sur présentation des organisations siégeant au Comité A :

Mme Francine CHAMPT,

Mme Ingrid DEVELOOSE,

Mme Christine GILLARDIN en qualité de représentants du syndicat
libre de la fonction publique;

Mme Ann VERMOGEN,

M. Johan BEERNAERT,

Mme Kathleen VEYS,

M. Laurent WEERTS,

Mme Chantal GEUVENS,

M. Vincent DONATO en qualité de représentants de la Centrale
syndicale Chrétienne;

M. Hilaire BERCKMANS,

M. Wilfried SPIESSCHAERT,

M. Raymond JANSSENS,

Mme Sabine LIBERT

M. Chris RENIERS,

M. Alain LAMBERT en qualité de représentants de la Centrale
Générale des Services Publics.

Art. 7. Le présent arrêté entre en vigueur dès sa parution au
Moniteur belge.

Bruxelles, le 17 décembre 2007.

Le Ministre de l’ Emploi,
P. VANVELTHOVEN

Le Ministre des Affaires Sociales et de la Santé publique,
D. DONFUT

SERVICE PUBLIC FEDERAL JUSTICE

[C − 2007/10077]

Ordre judiciaire. — Ordres nationaux

Par arrêtés royaux du 10 décembre 2007 :

— l’arrêté royal du 25 juin 2007 nommant au grade de Chevalier de
l’Ordre de Léopold M. Adolphy, A., juge consulaire honoraire au
tribunal de commerce de Tournai, est rapporté;

— M. Maes, Ch., premier avocat général près la cour d’appel de
Gand, est promu Commandeur de l’Ordre de Léopold.

Il portera la décoration civile;

— M. Schram, E., avocat général près la cour d’appel d’Anvers, est
promu Commandeur de l’Ordre de Léopold.

Il portera la décoration civile;

— Mme Vermaelen, M., conseiller à la cour du travail de Bruxelles,
est nommée Officier de l’Ordre de Léopold.

Elle portera la décoration civile;

— M. De Smet, L., avocat général près la cour d’appel de Gand, est
promu Commandeur de l’Ordre de la Couronne;

— M. Rotsaert, Ph., vice-président et juge des saisies au tribunal de
première instance de Hasselt, est nommé Commandeur de l’Ordre de
Léopold II;

— M. Vanderheyden, Ch., juge consulaire honoraire au tribunal de
commerce de Liège, est promu au grade d’Officier de l’Ordre de
Léopold II.
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GOUVERNEMENTS DE COMMUNAUTE ET DE REGION
GEMEENSCHAPS- EN GEWESTREGERINGEN

GEMEINSCHAFTS- UND REGIONALREGIERUNGEN

VLAAMSE GEMEENSCHAP — COMMUNAUTE FLAMANDE

VLAAMSE OVERHEID

Leefmilieu, Natuur en Energie

[C − 2007/37244]

27 AUGUSTUS 2007. — Ministerieel besluit betreffende toepassing van de artikelen 48 en 48ter van het decreet van
22 februari 1995 betreffende de bodemsanering - Site ″Voormalige stortplaats Merksemsebaan – Ganzenweg″
te Wijnegem

De Vlaamse minister van Openbare Werken, Energie, Leefmilieu en Natuur

Gelet op het Decreet van 22 februari 1995 betreffende de bodemsanering (verder genoemd ″Bodemsaneringsde-
creet″), inzonderheid de artikelen 47ter tot 47septies en 48ter, zoals ingevoegd bij het decreet van 18 mei 2001;

Gelet op het besluit van de Vlaamse Regering van 27 juli 2004 tot bepaling van de bevoegdheden van de leden van
de Vlaamse Regering, zoals gewijzigd bij het besluit van de Vlaamse Regering van 15 oktober 2004, 23 december 2005,
19 mei 2006, 30 juni 2006, 1 september 2006, 15 juni 2007 en 28 juni 2007;

Gelet op de beleidsverklaring van de Vlaamse minister van Openbare Werken, Energie, Leefmilieu en Natuur,
″Beleidsnota Leefmilieu en Natuur 2004-2009″ van december 2004, hierin wordt de integratie van bodemsanering in een
ruimer maatschappelijk kader, waarin de integrale en pro-actieve aanpak van verontreinigde woonzones is
opgenomen, als operationele doelstelling gesteld;

Overwegende het sitebesluit d.d. 30 juli 2007 waarin de site ″Voormalige stortplaats Merksemsebaan –
Ganzenweg″ te Wijnegem als site wordt vastgesteld, overeenkomstig artikel 47ter van het Bodemsaneringsdecreet;

Overwegende dat de OVAM, met het oog op het realiseren van de geïntegreerde aanpak voor woonzones, een
concept van aanpak heeft uitgewerkt waarin wordt voorgesteld om een woonzone die bestaat uit meerdere
verontreinigde of potentieel verontreinigde gronden op te nemen in een site overeenkomstig artikel 47ter van het
Bodemsaneringsdecreet teneinde een integrale aanpak van deze verontreinigde of potentieel verontreinigde percelen
te kunnen realiseren; dat in voormeld concept wordt voorgesteld dat de OVAM in het kader van de siteaanpak een
siteonderzoek uitvoert en financiert; dat het derhalve aangewezen is in toepassing van artikelen 48 en 48ter van het
Bodemsaneringsdecreet een afwijking te voorzien;

Overwegende dat het siteonderzoek de (potentiële) historische bodemverontreiniging afkomstig van de
voormalige stortplaats volledig in kaart zal brengen en de ernst ervan zal vaststellen; dat het siteonderzoek zodoende
zal voldoen aan de doelstellingen van een oriënterend en beschrijvend bodemonderzoek voor de bodemverontreini-
ging afkomstig van de voormalige ontginnings- en stortactiviteiten;

Overwegende dat het ambtshalve siteonderzoek zich enkel toespitst op de potentiële verontreiniging afkomstig
van de voormalige ontginnings- en stortactiviteiten; dat dit ministerieel besluit dus geen betrekking heeft op eventuele
andere risicoinrichtingen of -activiteiten overeenkomstig artikel 3, § 1, van het Bodemsaneringsdecreet; dat voor die
bepaalde risicoinrichtingen of –activiteiten, bij overdracht van gronden, de bepalingen van artikel 37 tot en met 40 van
het Bodemsaneringsdecreet onverkort gelden;

Overwegende dat volgens artikel 47quinquies de vaststelling van een site van rechtswege tot gevolg heeft dat een
oriënterend bodemonderzoek dient uitgevoerd te worden op de overeenkomstige site; dat indien de OVAM binnen de
zes maanden na de dag van de bekendmaking in het Belgisch Staatsblad geen verslag van oriënterend bodemonderzoek
op de gehele site heeft ontvangen, de OVAM de eigenaar, exploitant of feitelijke gebruiker kan aanmanen alsnog een
oriënterend bodemonderzoek uit te voeren en ambtshalve in hun plaats kan optreden indien aan de aanmaning geen
gevolg wordt gegeven; dat alle belanghebbenden bij de OVAM kunnen verzoeken tot exoneratie van de plicht tot
oriënterend bodemonderzoek; dat de OVAM na toekenning van de exoneratie een vrijstelling kan verlenen van de
onderzoeksplicht bedoeld in artikel 37, § 1;

Overwegende dat de OVAM voor de site ″Voormalige stortplaats Merksemsebaan – Ganzenweg″ een
siteonderzoek zal uitvoeren; dat er dan ook wordt afgeweken van de bepalingen van artikel 47quinquies; overwegende
dat de OVAM omwille van planningsredenen een periode van 15 maanden na de dag van ondertekening van dit
ministerieel besluit vooropstelt voor afronding van het siteonderzoek;

Overwegende dat artikel 37, § 1, van het Bodemsaneringsdecreet bepaalt dat gronden waarop een inrichting
gevestigd is of was of een activiteit wordt of werd uitgevoerd die opgenomen is in de lijst bedoeld in artikel 3, § 1,
slechts overgedragen kunnen worden als er vooraf een oriënterend bodemonderzoek heeft plaatsgehad, behalve in het
geval bedoeld in artikel 3, § 2, 1°, tweede lid van het Bodemsaneringsdecreet; dat artikel 3, § 2, 1°, tweede lid, van het
Bodemsaneringsdecreet bepaalt dat evenwel geen nieuw oriënterend bodemonderzoek moet worden uitgevoerd indien
er een oriënterend bodemonderzoek binnen twee jaar voor de overdracht werd uitgevoerd en er sinds dit onderzoek
geen activiteiten hebben plaatsgevonden die tot bijkomende bodemverontreiniging kunnen leiden, of op de betreffende
grond een bodemsanering werd uitgevoerd waardoor de grond niet meer opgenomen is in het register van
verontreinigde gronden, voor zover op deze grond na de bodemsanering geen inrichting meer gevestigd was en geen
activiteit meer werd uitgeoefend die opgenomen is in de lijst bedoeld in artikel 3, § 1 van het Bodemsaneringsdecreet;
dat voor wat betreft de gronden van de site ″Voormalige stortplaats Merksemsebaan – Ganzenweg″, er bijgevolg
overeenkomstig de artikelen 3, § 2, 1°, tweede lid, en 37, § 1, van het Bodemsaneringsdecreet een nieuw oriënterend
bodemonderzoek moet worden uitgevoerd bij overdracht indien het meest recente oriënterend bodemonderzoek ouder
is dan twee jaar;
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Overwegende dat overeenkomstig artikel 39 van het Bodemsaneringsdecreet er een beschrijvend bodemonderzoek
moet worden uitgevoerd indien er ernstige aanwijzingen zijn dat de vastgestelde historische bodemverontreiniging een
ernstige bedreiging vormt; dat vervolgens overeenkomstig datzelfde artikel 39 van het Bodemsaneringsdecreet indien
uit het beschrijvend bodemonderzoek blijkt dat de historische verontreiniging een ernstige bedreiging vormt, de
overdracht niet kan plaatsvinden vooraleer de overdrager : a) een bodemsaneringsproject heeft opgesteld dat
ontvankelijk en volledig is; b) jegens de OVAM de verbintenis heeft aangegaan de bodemsaneringswerken uit te voeren
en c) financiële zekerheden heeft gesteld overeenkomstig artikel 33 van het Bodemsaneringsdecreet;

Overwegende dat een afwijking van de artikelen 3, § 2, 1°, tweede lid, en 37, § 1, van het Bodemsaneringsdecreet
wenselijk is omwille van het feit dat de OVAM met betrekking tot de site ″Voormalige stortplaats Merksemsebaan –
Ganzenweg″ ambtshalve een siteonderzoek binnen een termijn van 15 maanden zal uitvoeren; dat het onredelijk zou
zijn de diverse eigenaars en gebruikers van gronden gelegen binnen deze site die hun grond wensen over te dragen
gedurende die tijd te verplichten om de kosten van een oriënterend bodemonderzoek zelf te dragen; dat daarom, in
afwachting van de goedkeuring van het siteonderzoek de eigenaars en gebruikers van de gronden opgenomen in deze
site deze gronden kunnen overdragen zonder voorafgaand oriënterend bodemonderzoek voor de (potentiële)
historische bodemverontreiniging die verband houdt met de voormalige ontginnings- en stortactiviteiten, voor zover
de grond louter werd aangewend voor eigen bewoning, dat in afwachting van de goedkeuring van dit siteonderzoek
gronden die niet louter voor eigen bewoning werden aangewend mogen overdragen worden zonder voorafgaand
oriënterend bodemonderzoek voor de (potentiële) historische bodemverontreiniging die verband houdt met de
voormalige ontginnings- en stortactiviteiten, indien de overdrager kan aantonen dat hij voldoet aan bepaalde
voorwaarden; dat indien de overdrager daar niet aan voldoet hij een financiële zekerheid moet stellen en een
verbintenis jegens de OVAM moet aangaan; dat deze financiële zekerheid dan dient als bijdrage tot de kosten in het
ambtshalve siteonderzoek;

Overwegende dat ook na de goedkeuring van het ambtshalve siteonderzoek de eigenaars en gebruikers van de
gronden opgenomen in de site ″Voormalige stortplaats Merksemsebaan – Ganzenweg″ deze gronden kunnen
overdragen zonder voorafgaand oriënterend bodemonderzoek voor de (potentiële) historische bodemverontreiniging
die verband houdt met de voormalige ontginnings- en stortactiviteiten, dat hiertoe een afwijking wordt voorzien van
artikelen 37, § 1juncto, artikel 3, § 2, 1°, tweede lid, en 39 van het Bodemsaneringsdecreet, dat als enige voorwaarde
geldt dat – indien op de over te dragen grond een historische bodemverontreiniging afkomstig van de ontginnings- en
stortactiviteiten voorkomt die een ernstige bedreiging vormt - de overdrager aan de OVAM moet verklaren dat hij deze
historische bodemverontreiniging niet zelf heeft veroorzaakt;

Overwegende dat na de goedkeuring van het ambtshalve siteonderzoek ook een afwijking van artikel 39 van het
Bodemsaneringsdecreet voorzien wordt voor de site ″Voormalige stortplaats Merksemsebaan – Ganzenweg″, met
betrekking tot de historische bodemverontreiniging afkomstig van de voormalige ontginnings- en stortactiviteiten; dat
als enige voorwaarde geldt dat – indien op de over te dragen grond een historische bodemverontreiniging voorkomt
afkomstig van de voormalige ontginnings- en stortactiviteiten die een ernstige bedreiging vormt - de overdrager aan
de OVAM moet verklaren dat hij deze historische bodemverontreiniging niet zelf heeft veroorzaakt;

Overwegende dat een bijkomende afwijking voorzien wordt op artikel 3, § 2, 1°, waarin wordt gesteld dat een
nieuw oriënterend bodemonderzoek moet worden uitgevoerd bij overdracht indien het meest recente oriënterend
bodemonderzoek ouder is dan twee jaar; dat de voormalige activiteiten waarvoor de site is vastgesteld dateren van
voor de jaren ’60, dat de verontreinigingssituatie als stabiel kan beschouwd worden, dat het ambtshalve siteonderzoek
de verontreinigingssituatie volledig in kaart zal brengen, dat er derhalve geen actualisering van het bodemonderzoek
noodzakelijk wordt geacht, dat voor de gewijzigde overdrachtsregeling zoals hoger geschetst dus steeds kan verwezen
worden naar het éénmalig siteonderzoek;

Overwegende dat de site ″Voormalige stortplaats Merksemsebaan – Ganzenweg″ werd vastgesteld omwille van de
aanwezigheid van de voormalige ontginings- en stortactiviteiten; dat de percelen van de site aldus gelijkaardige
milieukenmerken vertonen; dat het bijgevolg verantwoord is de percelen te beschouwen als één kadastrale werkzone
en dit overeenkomstig het uitvoeringsbesluit van artikel 48bis van het Bodemsaneringsdecreet;

Overwegende dat bij een kadastrale wijziging waarbij een kadastraal perceel dat gelegen is binnen de site
″Voormalige stortplaats Merksemsebaan – Ganzenweg″ een (gedeeltelijke) fusie ondergaat met een perceel buiten de
site waarop geen activiteiten overeenkomstig artikel 3, § 1, voorkomen en waarvan geen gegevens in het register van
verontreinigde gronden gekend zijn, het nieuwe kadastraal perceel onderzoeksplichtig wordt gezien een deel van het
nieuwe kadastrale perceel geen deel uitmaakt van de site ″Voormalige stortplaats Merksemsebaan – Ganzenweg″; dat
het bijgevolg verantwoord is de bepalingen van dit ministerieel besluit eveneens voor het nieuwe gemuteerde
kadastrale perceel te laten gelden;

Overwegende dat artikelen 48 en 48ter van het Bodemsaneringsdecreet stellen dat de Vlaamse Regering in verband
met de toepassing van de artikelen 37 tot 40 en hoofdstuk VIIter alle schikkingen kan aannemen en overeenkomsten
kan afsluiten,

Besluit :

Artikel 1. Dit besluit heeft enkel betrekking op gronden met (potentiële) historische bodemverontreiniging die
verband houdt met de voormalige ontginnings- en stortactiviteiten te Wijnegem. Deze gronden zijn opgenomen in het
Besluit van de OVAM van 30 juli 2007 tot het vaststellen van de site ″Voormalige stortplaats Merksemsebaan –
Ganzenweg″ overeenkomstig artikel 47ter van het Bodemsaneringsdecreet, zoals opgenomen als bijlage 1 van dit
besluit.

Indien er zich op deze gronden een risicoinrichting of -activiteit bevindt of bevond die geen uitstaans heeft met de
reden waarom de gronden werden opgenomen in de site ″Voormalige stortplaats Merksemsebaan – Ganzenweg″,
gelden, voor die bepaalde risicoinrichting of -activiteit, bij overdracht van gronden, de bepalingen van artikel 37 tot en
met 40 van het Bodemsaneringsdecreet onverkort.
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Art. 2. De percelen van de site ″Voormalige stortplaats Merksemsebaan – Ganzenweg″ worden, overeenkomstig
het uitvoeringsbesluit van artikel 48bis van het Bodemsaneringsdecreet, beschouwd als één kadastrale werkzone.

Art. 3. In opracht van de OVAM wordt het siteonderzoek uitgevoerd dat zowel aan de doelstellingen van een
oriënterend als van een beschrijvend bodemonderzoek voldoet, voor wat betreft de (potentiële) historische
verontreiniging afkomstig van de voormalige ontginnings- en stortactiviteiten. Dit siteonderzoek zal éénmalig de
situatie ter plaatse vastleggen en wordt in de toekomst niet meer geactualiseerd.

Art. 4. Het siteonderzoek wordt uitgevoerd binnen een termijn van 15 maanden na de ondertekening van dit
ministerieel besluit.

Art. 5. Voor de goedkeuring van het ambtshalve siteonderzoek kunnen, in afwijking van de artikelen 37, § 1
juncto artikel 3, § 2, 1°, tweede lid, van het Bodemsaneringsdecreet, gronden opgenomen in de site ″Voormalige
stortplaats Merksemsebaan – Ganzenweg″ overgedragen worden zonder voorafgaand oriënterend bodemonderzoek
voor de (potentieel) historische bodemverontreiniging die verband houdt met de voormalige ontginnings- en
stortactiviteiten, voor zover de overdrager de grond louter gebruikt heeft voor eigen bewoning.

Voor de goedkeuring van het ambtshalve siteonderzoek kunnen gronden die door de overdrager niet louter
gebruikt werden voor eigen bewoning overgedragen worden zonder voorafgaand oriënterend bodemonderzoek voor
de (potentiële) historische bodemverontreiniging die verband houdt met de voormalige ontginnings- en stortactivitei-
ten, indien de overdrager een financiële zekerheid heeft gesteld - als bijdrage tot de kosten van het ambtshalve
siteonderzoek - en een verbintenis jegens de OVAM is aangegaan tot het betalen van het verschuldigde bedrag, tenzij
hij kan aantonen dat hij cumulatief aan volgende voorwaarden voldoet :

1. Dat hij op de grond geen bodemverontreiniging, ontstaan door de voormalige ontginnings- en stortactiviteiten,
heeft veroorzaakt;

2. Dat hij op het ogenblik waarop hij eigenaar of gebruiker werd van de grond niet op de hoogte was of behoorde
te zijn van een mogelijke bodemverontreiniging,

of tenzij hij kan aantonen dat hij cumulatief aan volgende voorwaarden voldoet :

1. Dat hij op de grond geen bodemverontreiniging, ontstaan door de voormalige ontginnings- en stortactiviteiten,
heeft veroorzaakt;

2. Dat hij de grond voor 1 januari 1993 verworven heeft en dat hij de grond sinds de verwerving niet heeft gebruikt
voor zijn beroep of bedrijf.

De overdrager deelt, samen met de melding van overdacht bij aangetekende brief zijn gemotiveerd standpunt
hieromtrent aan de OVAM mee. De OVAM doet uitspraak binnen de zestig dagen na ontvangst van het gemotiveerd
standpunt.

Art. 6. Na de goedkeuring van het ambtshalve siteonderzoek, zijn de bepalingen van artikelen 37, § 1 juncto
artikel 3, § 2, 1°, tweede lid, en 39 van het Bodemsaneringsdecreet niet meer van toepassing voor de gronden
opgenomen in de site ″Voormalige stortplaats Merksemsebaan – Ganzenweg″ en dit voor de historische bodemver-
ontreiniging en potentiële historische bodemverontreiniging gedefinieerd in artikel 1 van dit besluit; indien in het
siteonderzoek historische bodemverontreiniging wordt vastgesteld afkomstig van de voormalige ontginnings- en
stortactiviteiten, wordt wel als voorwaarde gesteld dat de overdrager een verklaring aan de OVAM bezorgt dat hij de
bovenvermelde historische verontreiniging niet heeft veroorzaakt.

Art. 7. Indien ten gevolge van een kadastrale wijziging een kadastraal perceel dat gelegen is binnen de site
″Voormalige stortplaats Merksemsebaan – Ganzenweg″ (gedeeltelijk) fusioneert met een perceel buiten de site waarop
geen activiteiten overeenkomstig artikel 3, § 1, voorkomen en waarvan geen gegevens in het register van verontreinigde
gronden gekend zijn, gelden de bepalingen van dit ministerieel besluit eveneens voor het nieuwe gemuteerde
kadastrale perceel.

Brussel, 27 augustus 2007.

H. CREVITS
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VLAAMSE OVERHEID

Leefmilieu, Natuur en Energie

[C − 2007/37243]

26 SEPTEMBER 2007. — Ministerieel besluit betreffende toepassing van de artikelen 48 en 48ter van het decreet van
22 februari 1995 betreffende de bodemsanering - Site ″Voormalige zavelgroeve Merksemsebaan – Ertbrugge-
straat″ te Wijnegem

De Vlaamse minister van Openbare Werken, Energie, Leefmilieu en Natuur

Gelet op het Decreet van 22 februari 1995 betreffende de bodemsanering (verder genoemd Bodemsanerings-
decreet’), inzonderheid de artikelen 47ter tot 47septies en 48ter, zoals ingevoegd bij het Decreet van 18 mei 2001;

Gelet op het besluit van de Vlaamse Regering van 27 juli 2004 tot bepaling van de bevoegdheden van de leden van
de Vlaamse Regering, zoals gewijzigd bij het besluit van de Vlaamse Regering van 15 oktober 2004, 23 december 2005,
19 mei 2006, 30 juni 2006, 1 september 2006, 15 juni 2007 en 28 juni 2007;

Gelet op de beleidsverklaring van de Vlaamse minister van Openbare Werken, Energie, Leefmilieu en Natuur,
Beleidsnota Leefmilieu en Natuur 2004 - 2009’ van december 2004, hierin wordt de integratie van bodemsanering in een
ruimer maatschappelijk kader, waarin de integrale en pro-actieve aanpak van verontreinigde woonzones is
opgenomen, als operationele doelstelling gesteld;

Overwegende het sitebesluit d.d. 11 september 2007 waarin de site Voormalige zavelgroeve Merksemsebaan –
Ertbruggestraat’ te Wijnegem als site wordt vastgesteld overeenkomstig artikel 47ter van het Bodemsaneringsdecreet;

Overwegende dat de OVAM, met het oog op het realiseren van de geïntegreerde aanpak voor woonzones, een
concept van aanpak heeft uitgewerkt waarin wordt voorgesteld om een woonzone die bestaat uit meerdere (potentieel)
verontreinigde gronden op te nemen in een site overeenkomstig artikel 47ter van het Bodemsaneringsdecreet teneinde
een integrale aanpak van deze (potentieel) verontreinigde percelen te kunnen realiseren; dat in voormeld concept wordt
voorgesteld dat de OVAM een siteonderzoek uitvoert en voor 25 % financiert en dat de gemeente Wijnegem 75 % van
de kosten van het siteonderzoek op zich neemt; dat hiertoe tussen de OVAM en de gemeente Wijnegem een
samenwerkingsovereenkomst is opgemaakt, ondertekend op 16.07.07 door de OVAM en op 09.08.07 door de gemeente
Wijnegem; dat het derhalve aangewezen is in toepassing van artikelen 48 en 48ter van het Bodemsaneringsdecreet een
afwijking te voorzien;

Overwegende dat het siteonderzoek de (potentiële) historische bodemverontreiniging afkomstig van de
voormalige ontginnings- en stortactiviteiten volledig in kaart zal brengen en de ernst ervan zal vaststellen; dat het
siteonderzoek zodoende zal voldoen aan de doelstellingen van een oriënterend en beschrijvend bodemonderzoek voor
de bodemverontreiniging afkomstig van de voormalige zavelontginning en stortactiviteiten;

Overwegende dat het siteonderzoek zich enkel toespitst op de potentiële verontreiniging afkomstig van de
voormalige ontginnings- en stortactiviteiten; dat dit ministerieel besluit dus geen betrekking heeft op eventuele andere
risico-inrichtingen of -activiteiten overeenkomstig artikel 3, § 1 van het Bodemsaneringsdecreet; dat hiervoor, bij
overdracht van gronden, de bepalingen van artikel 37 tot en met 40 van het Bodemsaneringsdecreet onverkort gelden;

Overwegende dat volgens artikel 47quinquies de vaststelling van een site van rechtswege tot gevolg heeft dat een
oriënterend bodemonderzoek dient uitgevoerd te worden op de overeenkomstige site; dat indien de OVAM binnen de
zes maanden na de dag van de bekendmaking in het Belgisch Staatsblad geen verslag van oriënterend bodemonderzoek
op de gehele site heeft ontvangen, de OVAM de eigenaar, exploitant of feitelijke gebruiker kan aanmanen alsnog een
oriënterend bodemonderzoek uit te voeren en ambtshalve in hun plaats kan optreden indien aan de aanmaning geen
gevolg wordt gegeven; dat alle belanghebbenden bij de OVAM kunnen verzoeken tot exoneratie van de plicht tot
oriënterend bodemonderzoek; dat de OVAM na toekenning van de exoneratie een vrijstelling kan verlenen van de
onderzoeksplicht bedoeld in artikel 37, § 1;

Overwegende dat de OVAM voor de site Voormalige zavelgroeve Merksemsebaan – Ertbruggestraat’ een
siteonderzoek zal uitvoeren; dat er dan ook wordt afgeweken van de bepalingen van artikel 47quinquies; overwegende
dat de OVAM omwille van planningsredenen een periode van 15 maanden na de dag van ondertekening van dit
ministerieel besluit vooropstelt voor afronding van het siteonderzoek;

Overwegende dat artikel 37, § 1 van het Bodemsaneringsdecreet bepaalt dat gronden waarop een inrichting
gevestigd is of was of een activiteit wordt of werd uitgevoerd die opgenomen is in de lijst bedoeld in artikel 3, § 1
slechts overgedragen kunnen worden als er vooraf een oriënterend bodemonderzoek heeft plaatsgehad, behalve in het
geval bedoeld in artikel 3, § 2, 1°, tweede lid van het Bodemsaneringsdecreet; dat artikel 3, § 2, 1°, tweede lid van het
Bodemsaneringsdecreet bepaalt dat evenwel geen nieuw oriënterend bodemonderzoek moet worden uitgevoerd indien
er een oriënterend bodemonderzoek binnen twee jaar voor de overdracht werd uitgevoerd en er sinds dit onderzoek
geen activiteiten hebben plaatsgevonden die tot bijkomende bodemverontreiniging kunnen leiden, of op de betreffende
grond een bodemsanering werd uitgevoerd waardoor de grond niet meer opgenomen is in het register van
verontreinigde gronden, voor zover op deze grond na de bodemsanering geen inrichting meer gevestigd was en geen
activiteit meer werd uitgeoefend die opgenomen is in de lijst bedoeld in artikel 3, § 1 van het Bodemsaneringsdecreet;
dat voor wat betreft de gronden van de site Voormalige zavelgroeve Merksemsebaan – Ertbruggestraat’, er bijgevolg
overeenkomstig de artikelen 3, § 2, 1°, tweede lid en 37, § 1 van het Bodemsaneringsdecreet een nieuw oriënterend
bodemonderzoek moet worden uitgevoerd bij overdracht indien het meest recente oriënterend bodemonderzoek ouder
is dan twee jaar;

Overwegende dat overeenkomstig artikel 39 van het Bodemsaneringsdecreet er een beschrijvend bodemonderzoek
moet worden uitgevoerd indien er ernstige aanwijzingen zijn dat de vastgestelde historische bodemverontreiniging een
ernstige bedreiging vormt; dat vervolgens overeenkomstig datzelfde artikel 39 van het Bodemsaneringsdecreet indien
uit het beschrijvend bodemonderzoek blijkt dat de historische verontreiniging een ernstige bedreiging vormt, de
overdracht niet kan plaatsvinden vooraleer de overdrager a) een bodemsaneringsproject heeft opgesteld dat
ontvankelijk en volledig is, b) jegens de OVAM de verbintenis heeft aangegaan de bodemsaneringswerken uit te voeren
en c) financiële zekerheden heeft gesteld overeenkomstig artikel 33 van het Bodemsaneringsdecreet;
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Overwegende dat een afwijking van de artikelen 3, § 2, 1°, tweede lid en 37, § 1 van het Bodemsaneringsdecreet
wenselijk is omwille van het feit dat de OVAM met betrekking tot de site Voormalige zavelgroeve Merksemsebaan –
Ertbruggestraat’ ambtshalve een siteonderzoek binnen een termijn van 15 maanden zal uitvoeren; dat het onredelijk
zou zijn de diverse eigenaars en gebruikers van gronden gelegen binnen deze site die hun grond wensen over te dragen
gedurende die tijd te verplichten om de kosten van een oriënterend bodemonderzoek zelf te dragen; dat daarom, in
afwachting van de goedkeuring van het siteonderzoek de eigenaars en gebruikers van de gronden opgenomen in deze
site deze gronden kunnen overdragen zonder voorafgaand oriënterend bodemonderzoek voor de (potentiële)
historische bodemverontreiniging die verband houdt met de voormalige ontginnings- en stortactiviteiten, voor zover
de grond louter werd aangewend voor eigen bewoning, dat in afwachting van de goedkeuring van dit siteonderzoek
gronden die niet louter voor eigen bewoning werden aangewend mogen overdragen worden zonder voorafgaand
oriënterend bodemonderzoek voor de (potentiële) historische bodemverontreiniging die verband houdt met de
voormalige ontginnings- en stortactiviteiten, indien de overdrager kan aantonen dat hij voldoet aan bepaalde
voorwaarden; dat indien de overdrager daar niet aan voldoet hij een financiële zekerheid moet stellen en een
verbintenis jegens de OVAM moet aangaan; dat deze financiële zekerheid dan dient als bijdrage tot de kosten in het
ambtshalve siteonderzoek;

Overwegende dat ook na de goedkeuring van het ambtshalve siteonderzoek de eigenaars en gebruikers van de
gronden opgenomen in de site Voormalige zavelgroeve Merksemsebaan – Ertbruggestraat’ deze gronden kunnen
overdragen zonder voorafgaand oriënterend bodemonderzoek voor de (potentiële) historische bodemverontreiniging
die verband houdt met de voormalige ontginnings- en stortactiviteiten, dat hiertoe een afwijking wordt voorzien van
artikelen 37, § 1juncto artikel 3, § 2, 1°, tweede lid en 39 van het Bodemsaneringsdecreet, dat als enige voorwaarde geldt
dat – indien op de over te dragen grond een historische bodemverontreiniging afkomstig van de voormalige
ontginnings- en stortactiviteiten voorkomt die een ernstige bedreiging vormt - de overdrager aan de OVAM moet
verklaren dat hij deze historische bodemverontreiniging niet zelf heeft veroorzaakt;

Overwegende dat na de goedkeuring van het ambtshalve siteonderzoek ook een afwijking van artikel 39 van het
Bodemsaneringsdecreet voorzien wordt voor de site Voormalige zavelgroeve Merksemsebaan – Ertbruggestraat’, met
betrekking tot de historische bodemverontreiniging afkomstig van de voormalige ontginnings- en stortactiviteiten; dat
als enige voorwaarde geldt dat – indien op de over te dragen grond een historische bodemverontreiniging voorkomt
afkomstig van de voormalige ontginnings- en stortactiviteiten die een ernstige bedreiging vormt - de overdrager aan
de OVAM moet verklaren dat hij deze historische bodemverontreiniging niet zelf heeft veroorzaakt;

Overwegende dat een bijkomende afwijking voorzien wordt op artikel 3, § 2, 1° waarin wordt gesteld dat een
nieuw oriënterend bodemonderzoek moet worden uitgevoerd bij overdracht indien het meest recente oriënterend
bodemonderzoek ouder is dan twee jaar; dat de activiteiten van de zavelontginning en de stortactiviteiten reeds
geruime tijd stopgezet zijn, dat de verontreinigingssituatie als stabiel kan beschouwd worden, dat het ambtshalve
siteonderzoek de verontreinigingssituatie volledig in kaart zal brengen, dat er derhalve geen actualisering van het
bodemonderzoek noodzakelijk wordt geacht, dat voor de gewijzigde overdrachtsregeling zoals hoger geschetst dus
steeds kan verwezen worden naar het éénmalig siteonderzoek;

Overwegende dat de site Voormalige zavelgroeve Merksemsebaan – Ertbruggestraat’ werd vastgesteld omwille
van de voormalige ontginnings- en stortactiviteiten; dat de percelen van de site aldus gelijkaardige milieukenmerken
vertonen; dat het bijgevolg verantwoord is de percelen te beschouwen als één kadastrale werkzone en dit
overeenkomstig het uitvoeringsbesluit van artikel 48bis van het Bodemsaneringsdecreet;

Overwegende dat bij een kadastrale wijziging waarbij een kadastraal perceel dat gelegen is binnen de site
Voormalige zavelgroeve Merksemsebaan – Ertbruggestraat’ een (gedeeltelijke) fusie ondergaat met een perceel buiten
de site waarop geen activiteiten overeenkomstig artikel 3, § 1 voorkomen en waarvan geen gegevens in het register van
verontreinigde gronden gekend zijn, het nieuwe kadastraal perceel onderzoeksplichtig wordt gezien een deel van het
nieuwe kadastrale perceel initieel geen deel uitmaakte van de site; dat het bijgevolg verantwoord is de bepalingen van
dit ministerieel besluit eveneens voor het nieuwe gemuteerde kadastrale perceel te laten gelden;

Overwegende dat artikelen 48 en 48ter van het Bodemsaneringsdecreet stellen dat de Vlaamse Regering in verband
met de toepassing van de artikelen 37 tot 40 en hoofdstuk VIIter alle schikkingen kan aannemen en overeenkomsten
kan afsluiten,

Besluit :

Artikel 1. Dit besluit heeft enkel betrekking op gronden met (potentiële) historische bodemverontreiniging die
verband houdt met de voormalige zavelgroeve en stortplaats te Wijnegem. Deze gronden zijn opgenomen in het Besluit
van de OVAM van 11 september 2007 tot het vaststellen van de site Voormalige zavelgroeve Merksemsebaan –
Ertbruggestraat’ overeenkomstig artikel 47ter van het Bodemsaneringsdecreet, zoals opgenomen als bijlage 1 van dit
besluit.

Indien er zich op deze gronden een risicoinrichting of -activiteit bevindt of bevond die geen uitstaans heeft met de
reden waarom de gronden werden opgenomen in de site Voormalige zavelgroeve Merksemsebaan – Ertbruggestraat’,
gelden, hiervoor bij overdracht van gronden de bepalingen van artikel 37 tot en met 40 van het Bodemsaneringsdecreet
onverkort.

Art. 2. De percelen van de site Voormalige zavelgroeve Merksemsebaan – Ertbruggestraat’ worden, overeenkom-
stig het uitvoeringsbesluit van artikel 48bis van het Bodemsaneringsdecreet, beschouwd als één kadastrale werkzone.

Art. 3. In opdracht van de OVAM wordt het siteonderzoek uitgevoerd dat zowel aan de doelstellingen van een
oriënterend als van een beschrijvend bodemonderzoek voldoet, voor wat betreft de (potentiële) historische
verontreiniging afkomstig van de voormalige zavelontginning en stortactiviteiten. Dit siteonderzoek zal éénmalig de
situatie ter plaatse vastleggen en wordt in de toekomst niet meer geactualiseerd.

Art. 4. Het siteonderzoek wordt uitgevoerd binnen een termijn van 15 maanden na de ondertekening van dit
ministerieel besluit.
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Art. 5. Voor de goedkeuring van het ambtshalve siteonderzoek kunnen, in afwijking van de artikelen 37, § 1juncto
artikel 3, § 2, 1°, tweede lid van het Bodemsaneringsdecreet, gronden opgenomen in de site Voormalige zavelgroeve
Merksemsebaan – Ertbruggestraat’ overgedragen worden zonder voorafgaand oriënterend bodemonderzoek voor de
(potentieel) historische bodemverontreiniging die verband houdt met de voormalige ontginnings- en stortactiviteiten,
voor zover de overdrager de grond louter gebruikt heeft voor eigen bewoning.

Voor de goedkeuring van het ambtshalve siteonderzoek kunnen gronden die door de overdrager niet louter
gebruikt werden voor eigen bewoning overgedragen worden zonder voorafgaand oriënterend bodemonderzoek voor
de (potentiële) historische bodemverontreiniging die verband houdt met de voormalige stortplaats, indien de
overdrager een financiële zekerheid heeft gesteld - als bijdrage tot de kosten van het ambtshalve siteonderzoek - en een
verbintenis jegens de OVAM is aangegaan tot het betalen van het verschuldigde bedrag, tenzij hij kan aantonen dat hij
cumulatief aan volgende voorwaarden voldoet:

1. Dat hij op de grond geen bodemverontreiniging, ontstaan door de voormalige ontginnings- en stortactiviteiten,
heeft veroorzaakt;

2. Dat hij op het ogenblik waarop hij eigenaar of gebruiker werd van de grond niet op de hoogte was of behoorde
te zijn van een mogelijke bodemverontreiniging,

of tenzij hij kan aantonen dat hij cumulatief aan volgende voorwaarden voldoet:

1. Dat hij op de grond geen bodemverontreiniging, ontstaan door de voormalige ontginnings- en stortactiviteiten,
heeft veroorzaakt;

2. Dat hij de grond voor 1 januari 1993 verworven heeft en dat hij de grond sinds de verwerving niet heeft gebruikt
voor zijn beroep of bedrijf.

De overdrager deelt, samen met de melding van overdacht bij aangetekende brief zijn gemotiveerd standpunt
hieromtrent aan de OVAM mee. De OVAM doet uitspraak binnen de zestig dagen na ontvangst van het gemotiveerd
standpunt.

Art. 6. Na de goedkeuring van het ambtshalve siteonderzoek, zijn de bepalingen van artikelen 37, § 1juncto,
artikel 3, § 2, 1°, tweede lid en 39 van het Bodemsaneringsdecreet niet meer van toepassing voor de gronden
opgenomen in de site Voormalige zavelgroeve Merksemsebaan – Ertbruggestraat’ en dit voor de historische
bodemverontreiniging en potentiële historische bodemverontreiniging gedefinieerd in artikel 1 van dit besluit; indien
in het siteonderzoek historische bodemverontreiniging die een ernstige bedreiging vormt wordt vastgesteld afkomstig
van de voormalige ontginnings- en stortactiviteiten, wordt wel als voorwaarde gesteld dat de overdrager een
verklaring aan de OVAM bezorgt dat hij de bovenvermelde historische verontreiniging niet heeft veroorzaakt.

Art. 7. Indien ten gevolge van een kadastrale wijziging een kadastraal perceel dat gelegen is binnen de site
Voormalige zavelgroeve Merksemsebaan – Ertbruggestraat’ (gedeeltelijk) fusioneert met een perceel buiten de site
waarop geen activiteiten overeenkomstig artikel 3, § 1, voorkomen en waarvan geen gegevens in het register van
verontreinigde gronden gekend zijn, gelden de bepalingen van dit ministerieel besluit eveneens voor het nieuwe
gemuteerde kadastrale perceel.

Brussel, 26 september 2007.

H. CREVITS

*

VLAAMSE OVERHEID

Leefmilieu, Natuur en Energie

[2007/37248]

30 JULI 2007. — Besluit van de Openbare Vlaamse Afvalstoffenmaatschappij tot het vaststellen van terreinen aan
de Merksemsebaan-Ganzenweg te Wijnegem als site overeenkomstig artikel 47ter van het decreet van
22 februari 1995 betreffende de bodemsanering

De OVAM,

Gelet op het Decreet van 22 februari 1995 betreffende de bodemsanering (verder genoemd « Bodemsaneringsde-
creet »), inzonderheid de artikelen 47ter tot 47speties en 48ter, zoals ingevoegd bij het Decreet van 18 mei 2001;

Gelet op de beleidsverklaring van de voormalige Vlaamse minister van Openbare Werken, Energie, Leefmilieu en
Natuur, « Beleidsnota Leefmilieu en Natuur 2004-2009 » van december 2004, hierin wordt de integrale en pro-actieve
aanpak van verontreinigde woonzones als operationele doelstelling gesteld;
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Overwegende dat de OVAM, met het oog op het realiseren van de geïntegreerde aanpak voor woonzones, een
concept van aanpak heeft uitgewerkt waarin wordt voorgesteld om een woonzone die bestaat uit meerdere
verontreinigde of potentieel verontreinigde gronden op te nemen in een site overeenkomstig artikel 47ter van het
Bodemsaneringsdecreet teneinde een integrale aanpak van deze (potentieel) verontreinigde percelen te kunnen
realiseren; dat in voormeld concept wordt voorgesteld dat de OVAM een siteonderzoek uitvoert voor de woonwijk aan
de Merksemsebaan-Ganzenweg te Wijnegem; dat de potentiële bodemverontreiniging ter hoogte van deze woonwijk
afkomstig is van voormalige ontginnings- en stortactiviteiten, zoals beschreven in het « Verkennend Bodemonderzoek
Ruggeveld te Wijnegem », d.d. 18 oktober 2006 en uitgevoerd door de erkende bodemsaneringsdeskundige Soresma
NV in opdracht van de gemeente Wijnegem; dat het derhalve aangewezen is in toepassing van artikelen 48 en 48ter van
het Bodemsaneringsdecreet een afwijking te voorzien;

Overwegende dat een integrale aanpak van de bodemverontreiniging via sitevststelling ook noodzakelijk is om de
gebruikers en eigenaars van de percelen gezamenlijk en gelijktijdig te informeren over de ernst van de verontreiniging
en over de verschillende fasen van het onderzoek;

Overwegende dat het siteonderzoek meer duidelijkheid zal geven over de concentratie van de verontreiniging in
het vaste deel van de aarde en in het grondwater; over de oorsprong van de verontreiniging; de mogelijkheid tot
verspreiding; de ernst; het gevaar op blootstelling voor mensen, planten, dieren en grond- en oppervlaktewater; en over
de spontane evolutie van de verontreinigingen naar de toekomst toe;

Overwegende dat de woonwijk aan de Merksemsebaan-Ganzenweg te Wijnegem volgende kadastrale percelen
omvat : 301D 4, 301E 4, 301F 4, 301N 3, 301P 4, 301S 4, 301T 4 en 301V 4 (gemeentenummer 11050, 1e afdeling, sectie A);
dat een overeenkomstig overzichtsplan opgenomen is als bijlage,

Besluit :

Artikel 1. De percelen (toestand 1 januari 2006) 301D 4, 301E 4, 301F 4, 301N 3, 301P 4, 301S 4, 301T 4 en 301V 4
(gemeentenummer 11050, 1e afdeling, sectie A), worden vastgesteld als site « Voormalige stortplaats
Merksemsebaan-Ganzenweg ».

Art. 2. Dit besluit wordt gepubliceerd in het Belgisch Staatsblad nadat de Vlaamse minister van Openbare Werken,
Energie, Leefmilieu en Natuur een besluit houdende toepassing van artikelen 48 en 48ter van het Bodemsaneringsde-
creet, heeft getroffen.

Mechelen, 30 juli 2007.

De administrateur-generaal van de OVAM,

H. De Baets

*

VLAAMSE OVERHEID

Leefmilieu, Natuur en Energie

[C − 2007/37242]

11 SEPTEMBER 2007. — Besluit van de Openbare Vlaamse Afvalstoffenmaatschappij tot het vaststellen van
terreinen aan de Merksemsebaan - Ertbruggestraat te Wijnegem als site overeenkomstig artikel 47ter van het
decreet van 22 februari 1995 betreffende de bodemsanering

De OVAM,

Gelet op het Decreet van 22 februari 1995 betreffende de bodemsanering (verder genoemd ’Bodemsanerings-
decreet’), inzonderheid de artikelen 47ter tot 47septies en 48ter, zoals ingevoegd bij het Decreet van 18 mei 2001;

Gelet op de beleidsverklaring van de voormalige Vlaamse minister van Openbare Werken, Energie, Leefmilieu en
Natuur, ’Beleidsnota Leefmilieu en Natuur 2004 - 2009’ van december 2004, hierin wordt de integrale en pro-actieve
aanpak van verontreinigde woonzones als operationele doelstelling gesteld;

Overwegende dat de OVAM, met het oog op het realiseren van de géintegreerde aanpak voor woonzones, een
concept van aanpak heeft uitgewerkt waarin wordt voorgesteld om een woonzone die bestaat uit meerdere
verontreinigde of potentieel verontreinigde gronden op te nemen in een site overeenkomstig artikel 47ter van het
Bodemsaneringsdecreet teneinde een integrale aanpak van deze (potentieel) verontreinigde percelen te kunnen
realiseren; dat in voormeld concept wordt voorgesteld dat de OVAM een siteonderzoek uitvoert voor de woonwijk aan
de Merksemsebaan - Ertbruggestraat te Wijnegem; dat de potentiële bodemverontreiniging ter hoogte van deze
woonwijk afkomstig is van een voormalige zavelontginning en mogelijke stortactiviteiten nadien, dat deze locatie
beschreven wordt in het ’Verkennend onderzoek voormalige stortplaats Ertbruggestraat te Wijnegem’, d.d.
augustus 2007, uitgevoerd door de erkende bodemsaneringsdeskundige Ecolas NV in opdracht van de OVAM; dat het
derhalve aangewezen is in toepassing van artikelen 48 en 48ter van het Bodemsaneringsdecreet een afwijking te
voorzien;

Overwegende dat een integrale aanpak van de bodemverontreiniging via sitevaststelling ook noodzakelijk is om
de gebruikers en eigenaars van de percelen gezamenlijk en gelijktijdig te informeren over de ernst van de
verontreiniging en over de verschillende fasen van het onderzoek;
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Overwegende dat het siteonderzoek meer duidelijkheid zal geven over de concentratie van de verontreiniging in
het vaste deel van de aarde en in het grondwater; over de oorsprong van de verontreiniging; de mogelijkheid tot
verspreiding; de ernst; het gevaar op blootstelling voor mensen, planten, dieren en grond- en oppervlaktewater; en over
de spontane evolutie van de verontreinigingen naar de toekomst toe;

Overwegende dat de woonwijk aan de Merksemsebaan - Ertbruggestraat te Wijnegem volgende kadastrale
percelen omvat : (kadastrale toestand 2006) : 130P, 130R, 130T, 130W, 130X, 130Y, 130Z, 291 H, 294N, 295K, 128B, 128C,
128D, 128E, 128F, 129A, 129B, 130E, 130F, 130F 2, 130H 2, 130K 2, 130G 2, gemeentenummer 11050, 1e afdeling, sectie A,
alsook een gedeelte van de Merksemsebaan;

Besluit :

Artikel 1. De percelen (kadastrale toestand 2006) : 130P, 130R, 130T, 130W, 130X, 130Y, 130Z, 291 H, 294N, 295K,
128B, 128C, 128D, 128E, 128F, 129A, 129B, 130E, 130F, 130F 2, 130H 2, 130K 2, 130G 2, gemeentenummer 11050,
1e afdeling, sectie A, alsook een gedeelte van de Merksemsebaan, worden vastgesteld als site ’Voormalige zavelgroeve
Merksemsebaan - Ertbruggestraat’.

Art. 2. Dit besluit wordt gepubliceerd in het Belgisch Staatsblad nadat de Vlaamse minister van Openbare Werken,
Energie, Leefmilieu en Natuur een besluit houdende toepassing van artikelen 48 en 48ter van het Bodemsaneringsde-
creet, heeft getroffen.

Mechelen, 11 september 2007.

De administrateur-generaal van de OVAM,

H. De Baets

REGION WALLONNE — WALLONISCHE REGION — WAALS GEWEST

MINISTERE DE LA REGION WALLONNE

[2007/203546]

Agriculture. — Remembrement

Loi du 22 juillet 1970

Par arrêté ministériel du 19 novembre 2007 qui entre en vigueur le jour de sa publication par extrait au Moniteur
Belge, M. Vincent Godeaux, premier attaché f.f. à la Direction générale de l’Agriculture, Direction du Remembrement
et des Travaux, est nommé président suppléant du Comité de remembrement ″Wayaux″, en remplacement de
M. Francy Debled.

Loi du 22 juillet 1970. — Article 12

M. Daniel Rossomme, premier gradué à la Direction générale de l’Agriculture, Direction du Remembrement et
des Travaux, service extérieur de Huy, est désigné secrétaire effectif du Comité de remembrement ″Aineffe″, en
remplacement de M. Henri Delarbre.

Loi du 22 juillet 1970 et loi du 10 janvier 1978

M. Michel Duboquet, premier attaché à la Direction générale de l’Agriculture, Direction du Remembrement
et des Travaux, service extérieur de Mons, est désigné secrétaire effectif des Comités de remembrement ″Wayaux″,
″Luttre″, ″Rèves″ et du ″Comité provincial de remembrement à l’amiable du Hainaut″, en remplacement de
Mme Josette Lachapelle.
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AVIS OFFICIELS — OFFICIELE BERICHTEN

COMMISSIE VOOR HET BANK-, FINANCIE-
EN ASSURANTIEWEZEN

[C − 2007/03356]
Toestemming voor een fusie tussen een kredietinstelling en een

beleggingsonderneming (artikel 31 van de wet van 22 maart 1993
op het statuut van en het toezicht op de kredietinstellingen en
artikel 74 van de wet van 6 april 1995 inzake het statuut van en het
toezicht op de beleggingsondernemingen)

Overeenkomstig de artikelen 30 van de wet van 22 maart 1993 en 73
van de wet van 6 april 1995 heeft het Directiecomité van de Commissie
voor het Bank-, Financie- en Assurantiewezen haar toestemming
verleend voor de fusie door overneming op 19 december 2007 met
terugwerkende kracht op 1 september 2007, van de vennootschap voor
vermogensbeheer en beleggingsadvies Vega Asset Management NV,
Tervurenlaan 72, 1040 Brussel, door Bank Delen NV, Jan Van
Rijswijcklaan 184, 2020 Antwerpen.

Krachtens de artikelen 31 van de wet van 22 maart 1993 en 74 van de
wet van 6 april 1995, is iedere overdracht, tussen kredietinstellingen en
beleggingsondernemingen of tussen dergelijke ondernemingen en
andere in de financiële sector bedrijvige instellingen, van rechten en
verplichtingen die voortkomen uit verrichtingen van de betrokken
instellingen of ondernemingen, waarvoor toestemming is verleend
overeenkomstig de artikelen 30 van de wet van 22 maart 1993 en 73 van
de wet van 6 april 1995, aan derden tegenstelbaar zodra de toestem-
ming van het Directiecomité van de Commissie voor het Bank-,
Financie- en Assurantiewezen in het Belgisch Staatsblad is bekendgemaakt.

Brussel, 6 december 2007.

De Voorzitter,
J.-P. Servais

*

COMMISSIE VOOR HET BANK-, FINANCIE-
EN ASSURANTIEWEZEN

[C − 2007/03357]

Toestemming voor een fusie tussen een kredietinstelling en een
beleggingsonderneming (artikel 31 van de wet van 22 maart 1993
op het statuut van en het toezicht op de kredietinstellingen en
artikel 74 van de wet van 6 april 1995 inzake het statuut van en het
toezicht op de beleggingsondernemingen)

Overeenkomstig de artikelen 30 van de wet van 22 maart 1993 en 73
van de wet van 6 april 1995 heeft het Directiecomité van de Commissie
voor het Bank-, Financie- en Assurantiewezen haar toestemming
verleend voor de fusie door overneming op 19 december 2007, met
terugwerkende kracht op 1 september 2007, van de vennootschap voor
vermogensbeheer en beleggingsadvies Capital & Finance Asset Mana-
gement NV, Vinkstraat 36, 1170 Brussel, door Bank Delen NV, Jan Van
Rijswijcklaan 184, 2020 Antwerpen.

Krachtens de artikelen 31 van de wet van 22 maart 1993 en 74 van de
wet van 6 april 1995, is iedere overdracht, tussen kredietinstellingen en
beleggingsondernemingen of tussen dergelijke ondernemingen en
andere in de financiële sector bedrijvige instellingen, van rechten en
verplichtingen die voortkomen uit verrichtingen van de betrokken
instellingen of ondernemingen, waarvoor toestemming is verleend
overeenkomstig de artikelen 30 van de wet van 22 maart 1993 en 73 van
de wet van 6 april 1995, aan derden tegenstelbaar zodra de toestem-
ming van het Directiecomité van de Commissie voor het Bank-,
Financie- en Assurantiewezen in het Belgisch Staatsblad is bekendgemaakt.

Brussel, 6 december 2007.

De Voorzitter,
J.-P. Servais

COMMISSION BANCAIRE, FINANCIERE
ET DES ASSURANCES

[C − 2007/03356]
Autorisation d’une fusion entre un établissement de crédit et une

entreprise d’investissement (article 31 de la loi du 22 mars 1993
relative au statut et au contrôle des établissements de crédit et
article 74 de la loi du 6 avril 1995 relative au statut et au contrôle des
entreprises d’investissement)

Conformément aux articles 30 de la loi du 22 mars 1993 et 73 de la loi
du 6 avril 1995, le Comité de direction de la Commission bancaire,
financière et des Assurances a autorisé la fusion par absorption au
19 décembre 2007, avec effet rétroactif au 1er septembre 2007, de la
société de gestion de portefeuille et de conseil en investissement Vega
Asset Management SA, avenue de Tervueren 72, 1040 Bruxelles par la
Banque Delen SA, Jan Van Rijswijcklaan 184, 2020 Antwerpen.

Aux termes des articles 31 de la loi du 22 mars 1993 et 74 de la loi du
6 avril 1995, toute cession entre établissements de crédit et entreprises
d’investissement ou entre de telles entreprises et d’autres institutions
financières des droits et obligations résultant des opérations des
établissements ou entreprises concernées et autorisée conformément
aux dispositions des articles 30 de la loi du 22 mars 1993 et 73 de la loi
du 6 avril 1995, est opposable aux tiers dès la publication au
Moniteur belge de l’autorisation du Comité de direction de la Commis-
sion bancaire, financière et des Assurances.

Bruxelles, le 6 décembre 2007.

Le Président,
J.-P. Servais

COMMISSION BANCAIRE, FINANCIERE
ET DES ASSURANCES

[C − 2007/03357]

Autorisation d’une fusion entre un établissement de crédit et une
entreprise d’investissement (article 31 de la loi du 22 mars 1993
relative au statut et au contrôle des établissements de crédit et
article 74 de la loi du 6 avril 1995 relative au statut et au contrôle des
entreprises d’investissement)

Conformément aux articles 30 de la loi du 22 mars 1993 et 73 de la loi
du 6 avril 1995, le Comité de direction de la Commission bancaire,
financière et des Assurances a autorisé la fusion par absorption au
19 décembre 2007, avec effet rétroactif au 1er septembre 2007, de la
société de gestion de portefeuille et de conseil en investissement Capital
& Finance Asset Management SA, rue du Pinson 36, 1170 Bruxelles par
la Banque Delen SA, Jan Van Rijswijcklaan 184, 2020 Antwerpen.

Aux termes des articles 31 de la loi du 22 mars 1993 et 74 de la loi du
6 avril 1995, toute cession entre établissements de crédit et entreprises
d’investissement ou entre de telles entreprises et d’autres institutions
financières des droits et obligations résultant des opérations des
établissements ou entreprises concernées et autorisée conformément
aux dispositions des articles 30 de la loi du 22 mars 1993 et 73 de la loi
du 6 avril 1995, est opposable aux tiers dès la publication au
Moniteur belge de l’autorisation du Comité de direction de la Commis-
sion bancaire, financière et des Assurances.

Bruxelles, le 6 décembre 2007.

Le Président,
J.-P. Servais
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SELOR
SELECTIEBUREAU VAN DE FEDERALE OVERHEID

Werving. — Uitslagen
[2007/203589]

Vergelijkende selectie van Nederlandstalige specialisten interne
communicatie (m/v) (niveau A) voor de Rijksdienst voor
Pensioenen (ANG07025). — Uitslagen

Rangschikking van de geslaagde kandidaten voor toelating tot
de stage :

1. DE WAELE, CHRISTOPHE, 9000 GENT.
2. CUVELIER, CLAUDE, 8510 KORTRIJK.
3. BRUGGEMANS, KATHLEEN, 9300 AALST.

*

SELOR
SELECTIEBUREAU VAN DE FEDERALE OVERHEID

[2007/203595]
Selectie van Nederlandstalige attachés sociale economie (m/v)

(niveau A) voor de POD Maatschappelijke Integratie, Armoede-
bestrijding en Sociale Economie (ANG07857). — Uitslagen

Rangschikking van de geslaagde kandidaten voor toelating tot
de stage :

1. VANDER BEKE, DIETER, 9030 MARIAKERKE.
2. HORRIX, MARC, 9000 GENT.

*

SELOR
SELECTIEBUREAU VAN DE FEDERALE OVERHEID

[2007/203594]
Selectie van Franstalige attachés sociale economie (m/v) (niveau A)

voor de POD Maatschappelijke Integratie, Armoedebestrijding en
Sociale Economie (AFG07857). — Uitslagen

Rangschikking van de geslaagde kandidaten voor toelating tot
de stage :

1. PEREAU, SEBASTIEN, 1040 ETTERBEEK.
2. STEPPE, BERENGERE, 1190 FOREST.
3. DECHARNEUX, PASCALE, 4000 LIEGE.
4. SOUDAN, CORINNE, 1030 SCHAERBEEK.

*

FEDERALE OVERHEIDSDIENST BINNENLANDSE ZAKEN

[C − 2007/01053]

Federaal Agentschap voor Nucleaire Controle. — Aanpassing van de
bedragen van de retributies vermeld in de bijlagen bij het
koninklijk besluit van 24 augustus 2001 tot bepaling van de
bedragen en de betalingswijze van de retributies geheven met
toepassing van de reglementering betreffende de ioniserende
stralingen.

Gelet op artikel 6 van het koninklijk besluit van 24 augustus 2001 tot
bepaling van de bedragen en de betalingswijze van de retributies
geheven met toepassing van de reglementering betreffende de ionise-
rende stralingen;

Overwegende dat het gezondheidsindexcijfer voor de maand novem-
ber 2007, zoals verschenen in het Belgisch Staatsblad van 30 novem-
ber 2007, 106,93 bedraagt;

De bedragen van de retributies vermeld in de bijlage II bij het
koninklijk besluit van 24 augustus 2001 tot bepaling van de bedragen
en de betalingswijze van de retributies geheven met toepassing van de
reglementering betreffende de ioniserende stralingen worden aange-
past als volgt en zijn van toepassing vanaf 1 januari 2008 :

SELOR
BUREAU DE SELECTION DE L’ADMINISTRATION FEDERALE

recrutement. — Résultats
[2007/203589]

Sélection comparative de spécialistes de communication interne (m/f)
(niveau A), d’expression néerlandaise, pour l’Office national des
Pensions (ANG07025). — Résultats

Classement des lauréats du concours d’admission au stage :

1. DE WAELE, CHRISTOPHE, 9000 GENT.
2. CUVELIER, CLAUDE, 8510 KORTRIJK.
3. BRUGGEMANS, KATHLEEN, 9300 AALST.

SELOR
BUREAU DE SELECTION DE L’ADMINISTRATION FEDERALE

[2007/203595]
Sélection d’attachés en économie sociale (m/f) (niveau A), d’expres-

sion néerlandaise, pour le SPP Intégration sociale, Lutte contre la
Pauvreté et Economie sociale (ANG07857). — Résultats

Classement des lauréats du concours d’admission au stage :

1. VANDER BEKE, DIETER, 9030 MARIAKERKE.
2. HORRIX, MARC, 9000 GENT.

SELOR
BUREAU DE SELECTION DE L’ADMINISTRATION FEDERALE

[2007/203594]
Sélection d’attachés en économie sociale (m/f) (niveau A), d’expres-

sion française, pour le SPP Intégration sociale, Lutte contre la
Pauvreté et Economie sociale (AFG07857). — Résultats

Classement des lauréats du concours d’admission au stage :

1. PEREAU, SEBASTIEN, 1040 ETTERBEEK.
2. STEPPE, BERENGERE, 1190 FOREST.
3. DECHARNEUX, PASCALE, 4000 LIEGE.
4. SOUDAN, CORINNE, 1030 SCHAERBEEK.

SERVICE PUBLIC FEDERAL INTERIEUR

[C − 2007/01053]

Agence fédérale de Contrôle nucléaire. — Adaptation des montants
des redevances figurant en annexe de l’arrêté royal du 24 août 2001
fixant le montant et le mode de paiement des redevances perçues
en application de la réglementation relative aux rayonnements
ionisants

Vu l’article 6 de l’arrêté royal du 24 août 2001 fixant le montant et le
mode de paiement des redevances perçues en application de la
réglementation relative aux rayonnements ionisants;

Considérant que l’indice de santé pour novembre 2007, tel qu’il
figure au Moniteur belge du 30 novembre 2007, est de 106,93;

Les montants des redevances figurant en annexe II de l’arrêté royal
du 24 août 2001 fixant le montant et le mode de paiement des
redevances perçues en application de la réglementation relative aux
rayonnements ionisants sont adaptés comme suit et entrent en appli-
cation le 1er janvier 2008 :
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Brussel, 11 december 2007.
De Directeur-generaal,

W. DE ROOVERE

*

FEDERALE OVERHEIDSDIENST FINANCIEN

[2007/41312]

Rentenfonds

Hypothecaire kredieten. — Veranderlijkheid der rentevoeten.
Referte-indexen. — Artikel 9, § 1, van de wet van 4 augustus 1992
op het hypothecair krediet. — Bericht

De lijst der referte-indexen van de maand december 2007 is
samengesteld als volgt :

Index A (schatkistcertificaten 12 maanden) : 4,006
Index B (lineaire obligaties 2 jaren) : 3,938
Index C (lineaire obligaties 3 jaren) : 3,914
Index D (lineaire obligaties 4 jaren) : 3,951

Bruxelles, le 11 décembre 2007.
Le Directeur général,

W. DE ROOVERE

SERVICE PUBLIC FEDERAL FINANCES

[2007/41312]

Fonds des Rentes

Crédits hypothécaires. — Variabilité des taux d’intérêt. — Indices de
référence. — Article 9, § 1er, de la loi du 4 août 1992 relative au
crédit hypothécaire. — Avis

La liste des indices de référence du mois de décembre 2007 est
composée comme suit :

Indice A (certificats de trésorerie 12 mois) : 4,006
Indice B (obligations linéaires 2 ans) : 3,938
Indice C (obligations linéaires 3 ans) : 3,914
Indice D (obligations linéaires 4 ans) : 3,951
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Index E (lineaire obligaties 5 jaren) : 4,003
Index F (lineaire obligaties 6 jaren) : 4,040
Index G (lineaire obligaties 7 jaren) : 4,091
Index H (lineaire obligaties 8 jaren) : 4,167
Index I (lineaire obligaties 9 jaren) : 4,259
Index J (lineaire obligaties 10 jaren) : 4,343

De overeenstemmende periodieke indexen worden hierna mede-
gedeeld :

Périodicité Periodiciteit

Indice Mensuelle Trimestrielle Semestrielle Index Maandelijks Trimestrieel Semestrieel

A 0,3279 0,9868 1,9833 A 0,3279 0,9868 1,9833

B 0,3224 0,9703 1,9500 B 0,3224 0,9703 1,9500

C 0,3205 0,9645 1,9382 C 0,3205 0,9645 1,9382

D 0,3234 0,9734 1,9564 D 0,3234 0,9734 1,9564

E 0,3276 0,9861 1,9819 E 0,3276 0,9861 1,9819

F 0,3306 0,9950 2,0000 F 0,3306 0,9950 2,0000

G 0,3347 1,0074 2,0250 G 0,3347 1,0074 2,0250

H 0,3408 1,0259 2,0622 H 0,3408 1,0259 2,0622

I 0,3482 1,0482 2,1073 I 0,3482 1,0482 2,1073

J 0,3549 1,0685 2,1484 J 0,3549 1,0685 2,1484

*

SERVICE PUBLIC FEDERAL FINANCES FEDERALE OVERHEIDSDIENST FINANCIEN

Administration du cadastre, de l’enregistrement et des domaines Administratie van het kadaster, registratie en domeinen

Publications prescrites par l’article 770
du Code civil

Bekendmakingen voorgeschreven bij artikel 770
van het Burgerlijk Wetboek

[2007/54525]

Erfloze nalatenschap van Mevr. Charels, Raymonde

Mevr. Charels, Raymonde, geboren te Assebroek op 29 maart 1915,
woonachtig te Saint-Georges-des-Groseillers (Orne), rue des Rainet-
tes 13, is overleden te Ferté-Macé (Frankrijk) op 11 april 2000, zonder
gekende erfopvolgers na te laten.

Alvorens te beslissen over de vraag van de Administratie van de
BTW, registratie en domeinen, namens de Staat, tot inbezitstelling van
de nalatenschap, heeft de rechtbank van eerste aanleg te Brugge, bij
beschikking van 4 september 2007, de bekendmakingen en aanplakkin-
gen voorgeschreven bij artikel 770 van het Burgerlijk Wetboek bevolen.

Brugge, 11 september 2007.

De gewestelijke directeur van de registratie a.i.,
J. Van Schooten.

(545525)

Erfloze nalatenschap van Renard, Georgette

Renard, Georgette Désirée Honorine Ghislaine, weduwe van Husson,
Charles, geboren te Namen op 19 december 1924, wonende te
Temploux, Nijvelsesteenweg 354, is overleden te Temploux op
19 juni 2006, zonder bekende erfopvolgers na te laten.

Alvorens te beslissen over de vraag van de Administratie van de
BTW, registratie en domeinen, namens de Staat, tot inbezitstelling van
de nalatenschap, heeft de rechtbank van eerste aanleg van Namen, bij
vonnis van 13 juni 2007, de bekendmakingen en aanplakkingen
voorzien bij artikel 770 van het Burgerlijk Wetboek bevolen.

Namen, 11 september 2007.
De directeur der registratie en domeinen,

M. de Pierpont.
(54526)

Indice E (obligations linéaires 5 ans) : 4,003
Indice F (obligations linéaires 6 ans) : 4,040
Indice G (obligations linéaires 7 ans) : 4,091
Indice H (obligations linéaires 8 ans) : 4,167
Indice I (obligations linéaires 9 ans) : 4,259
Indice J (obligations linéaires 10 ans) : 4,343

Les indices périodiques correspondants sont communiqués ci-après :

[2007/54525]

Succession en déshérence de Mme Charels, Raymonde

Mme Charels, Raymonde, née à Assebroek le 29 mars 1915,
domiciliée à Saint-Georges-des-Groseillers (Orne), rue des Rainettes 13,
est décédée à Ferté-Macé le 11 avril 2000, sans laisser de successeur
connu.

Avant de statuer sur la demande de l’Administration de la T.V.A., de
l’enregistrement et des domaines, tendant à obtenir, au nom de l’Etat,
l’envoi en possession de la succession, le tribunal de première instance
de Bruges a, par ordonnance du 4 septembre 2007, ordonné les
publications et affiches prescrites par l’article 770 du Code civil.

Bruges, le 11 septembre 2007.

Le directeur régional de l’enregistrement a.i.,
J. Van Schooten.

(54525)

Succession en déshérence de Renard, Georgette

Renard, Georgette Désirée Honorine Ghislaine, veuve de Husson,
Charles, née à Namur le 19 décembre 1924, domiciliée à Temploux,
chaussée de Nivelles 354, est décédée à Temploux le 19 juin 2006, sans
laisser de successeur connu.

Avant de statuer sur la demande de l’Administration de la T.V.A., de
l’enregistrement et des domaines tendant à obtenir, au nom de l’Etat,
l’envoi en possession de la succession, le tribunal de première instance
de Namur a, par jugement du 13 juin 2007, prescrit les publications et
affiches prévues par l’article 770 du Code civil.

Namur, le 11 septembre 2007.
Le directeur de l’enregistrement et des domaines,

M. de Pierpont.
(54526)
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FEDERALE OVERHEIDSDIENST JUSTITIE

[C − 2007/10078]
Rechterlijke Orde. — Vacante betrekkingen

Rechter in handelszaken in de rechtbank van koophandel :
— te Oudenaarde : 1 (vanaf 1 april 2008)
Deze plaats vervangt deze gepubliceerd in het Belgisch Staatsblad van

3 september 2007;
— te Brugge : 1 (vanaf 1 september 2008);
— te Luik : 1.
Deze plaats vervangt deze gepubliceerd in het Belgisch Staatsblad van

22 juni 2007;
— te Aarlen : 1.
Deze plaats vervangt deze gepubliceerd in het Belgisch Staatsblad van

22 juni 2007;
— te Doornik : 2 (waarvan 1 vanaf 1 september 2008).
Elke kandidatuur voor een benoeming in de Rechterlijke Orde moet,

op straffe van verval, bij een ter post aangetekend schrijven worden
gericht aan « FOD Justitie, Directoraat-generaal Rechterlijke Organisa-
tie - Dienst Personeelszaken - ROJ 211, Waterloolaan 115, 1000 Brussel »
binnen een termijn van één maand na de bekendmaking van de
vacature in het Belgisch Staatsblad (artikel 287 van het Gerechtelijk
Wetboek).

Voor elke kandidatuurstelling dient een afzonderlijk schrijven te
worden gericht.

In elk geval dient slechts eenmaal te worden gepostuleerd indien
meer dan een vacature wordt aangekondigd voor dezelfde rechtbank.

Bovendien worden de kandidaten uitgenodigd om een afschrift van
hun rekwest over te maken aan de bevoegde procureur-generaal bij het
hof van beroep, aan de bevoegde eerste voorzitter van het hof van
beroep, aan de bevoegde procureur des Konings bij de rechtbank van
eerste aanleg alsmede aan de bevoegde voorzitter van de rechtbank van
koophandel.

*

FEDERALE OVERHEIDSDIENST JUSTITIE

[2007/10060]
Tarief der akten verricht door de gerechtsdeurwaarders

in burgerlijke en handelszaken. — Indexatie. — Tarief 2008

(op basis van het koninklijk besluit van 30 november 1976)

Art.6.

Classe — Klasse
—

Droit — Recht
—

3/4
—

1/4
—

Copie — Kopie
—

3/4
—

1/4
—

A. 0 124,99 18.50 13,88 4,62 3,70 2,78 0,92

B. 125 369,99 30.74 23,06 7,68 6,15 4,61 1,54

C. 370 619,99 43,03 32,27 10,76 8,61 6,46 2,15

D. 620 1.859,99 49,20 36,90 12,30 9,84 7,38 2,46

E. 1.860 3.719,99 61,48 46,11 15,37 12,30 9,23 3,07

F. 3.720 12.399,99 73,73 55,30 18,43 14,75 11,06 3,69

G. 12.400 37.199,99 86,06 64,55 21,51 17,21 12,91 4,30

H. 37.200 ... 110,63 82,97 27,66 22,13 16,60 5,53

I. Indéterminé Justice de Paix
Onbepaald Vredegerecht 36,91 27,68 9,23 7,38 5,54 1,84

J. Indéterminé autre
Onbepaald in ’t algemeen 49,20 36,90 12,30 9,84 7,38 2,46

SERVICE PUBLIC FEDERAL JUSTICE

[C − 2007/10078]
Ordre judiciaire. — Places vacantes

Juge consulaire au tribunal de commerce :
— d’Audenaarde : 1 (à partir du 1er avril 2008).
Cette place remplace celle publiée au Moniteur belge du 3 septem-

bre 2007;
— de Bruges : 1 (à partir du 1er septembre 2008);
— de Liège : 1.
Cette place remplace celle publiée au Moniteur belge du 22 juin 2007;

— d’Arlon : 1.
Cette place remplace celle publiée au Moniteur belge du 22 juin 2007;

— de Tournai : 2 (dont 1 à partir du 1er septembre 2008).
Toute candidature à une nomination dans l’Ordre judiciaire doit être

adressée, à peine de déchéance, par lettre recommandée à la poste au
« SPF Justice, Direction générale de l’Organisation judiciaire – Service
du Personnel – ROJ 211, boulevard de Waterloo 115, 1000 Bruxelles »,
dans un délai d’un mois à partir de la publication de la vacance au
Moniteur belge (article 287 du Code judiciaire).

Une lettre séparée doit être adressée pour chaque candidature.

Cependant, une seule requête suffit dans le cas où plus d’une vacance
est annoncée pour le même tribunal.

En outre, les candidats sont invités à transmettre une copie de leur
requête au procureur général près la cour d’appel, au premier président
de la cour d’appel, au procureur du Roi près le tribunal de première
instance ainsi qu’au président du tribunal de commerce concernés.

SERVICE PUBLIC FEDERAL JUSTICE

[2007/10060]
Tarif des actes accomplis par les huissiers de justice

en matières civiles et commerciales. — Indexation. — Tarif 2008

(sur base de l’arrêté royal du 30 novembre 1976)

Art. 6.
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Droit
—

Recht
—

Si à charge du Trésor :

Indien ten laste van de Schatkist :

impôts directs et taxes assimilés .............................................. Classe E directe belastingen en gelijkgestelde taksen .......................... Klasse E

autres matières ............................................................................ Classe D andere zaken ................................................................................ Klasse D

Art. 7. Art. 7.

Sommation avec menace : Aanmaning met dreiging :

Jusqu’à 124,99 .............................................................................. 12,65 Tot 124,99 ...................................................................................... 12,65

A partir de 125 ............................................................................ 14,96 Vanaf 125 ...................................................................................... 14,96

Art. 8. Art. 8.

Droit de recette : 1 % du montant principal et intérêts Inningsrecht : 1 % van de hoofdsom en intresten

Minimum ...................................................................................... 10,11 Minimum ...................................................................................... 10,11

Maximum ..................................................................................... 100,30 Maximum ..................................................................................... 100,30

Droit de recette sur acompte : Inningsrecht op afkorting :

Jusqu’à 24,99 ................................................................................ 2,09 Tot 24,99 ... ................................................................................... 2,09

25 à 124,99 .................................................................................... 3,49 25 tot 124,99 ................................................................................. 3,49

125 à 249,99 .................................................................................. 5,76 125 tot 249,990 .............................................................................. 5,76

250 à 494,99 .................................................................................. 10,11 250 tot 494,99 ............................................................................... 10,11

495 à 744,99 .................................................................................. 21,63 495 tot 744,99 ............................................................................... 21,63

745 à ... ....................................................................................... 28,66 745 tot ... .................................................................................... 28,66

Art. 9. Art. 9.

Acte de protêt : 1 % sur le montant du titre Protestakte : 1 % op het bedrag van de titel

Minimum ...................................................................................... 10,11 Minimum ...................................................................................... 10,11

Maximum ..................................................................................... 50,15 Maximum ..................................................................................... 50,15

Art. 10. Art. 10.

Vente publique Openbare verkoping

3 % sur les premiers 1.250 EUR 3 % op de eerste 1.250 EUR

2,5 % sur la tranche de 1.250 à 2.500 2,5 % op de schijf van 1.250 tot 2.500

2 % sur la tranche de 2.500 à 12.400 2 % op de schijf van 2.500 tot 12.400

1,5 % sur la tranche de 12.400 à 18.600 1,5 % op de schijf van 12.400 tot 18.600

1 % sur la tranche de 18.600 à 24.800 1 % op de schijf van 18.600 tot 24.800

0,50 % sur le surplus 0,50 % op het overige

Vente publique — Minimum par jour de prestation ........... 57,31 Openbare verkoping — Minimumrecht per dagprestatie ... 57,31

Art. 11. Art. 11.

Distribution par contribution Evenredige verdeling

2 % sur les premiers 1.250 EUR 2 % op de eerste 1.250 EUR

1,50 % sur la tranche de 1.250 à 2.500 1,50 % op de schijf van 1.250 tot 2.500

1 % sur la tranche de 2.500 à 12.400 1 % op de schijf van 2.500 tot 12.400

0,50 % sur le surplus 0,50 % op het overige

Distribution par contribution — Droit minimum ................ 28,66 Evenredige verdeling — Minimum recht .............................. 28,66

Art. 12. Art. 12.

Vacation par heure ...................................................................... 17,23 Vacatierecht per uur ................................................................... 17,23

Minimum ...................................................................................... 34,46 Minimum ...................................................................................... 34,46

Lorsque la valeur du litige est inférieure à 37 euros, le
minimum est réduit à ................................................................ 17,23

Wanneer de waarde van het geschil minder dan 37 euro
bedraagt, minimum vermindering tot .................................... 17,23

Chaque heure commencée est due en entier. Elk begonnen uur is geheel verschuldigd.

Vacation applicable pour tout exploit de signification ........ 9,98 Vacatie toepasselijk op elk exploot van betekening ............. 9,98

Art. 13. Art. 13.

1. Levée d’expédition non suivie de siginification, de copie
ou extrait — Recherches et renseignements .......................... 6,21

1. Lichting van uitgifte niet gevolgd door betekening van
een afschrift of uittreksel — Opzoeking en inlichtingen .... 6,21

2. Insertions journaux — Publicités pour affiches — Décla-
ration de vente — Avis de saisie ............................................. 9,25

2. Inlassing in dagbladen — Publiciteit aanplakbijljetten —
Aangifte van verkoping — Bericht van beslag ..................... 9,25

3. Extrait cadastral et hypothécaire ........................................ 12,38 3. Kadastraal en hypothecair uittreksel ................................. 12,38

— Inscription et transcription — In- en overschrijving en rand melding

— Mise au rôle dans un autre arrondissement — Rolzetting in een ander arrondissement

— Droits de correspondance et papeterie — Rechten briefwisseling en papierbehoeften
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— Consultation fichier des saisies — Raadpleging van het kaartenstelsel van beslaglegging

— Dépôt de requête — Neerlegging van verzoekschrift

— P.V. suite de cantonnement — P.V. ingevolge kantonnement

— Dépôt et retrait Caisse des Dépôts et Consignations — Neerlegging en opvraging Deposito- en Consignatie-
kas

— P.V. déclaration tiers saisi — P.V. verklaring derdenbeslagene

— Recherches et renseignements relatifs à l’indivision de
biens immobiliers

— Opzoeking en lichtingen betreffende onverdeeldheid
van onroerende goederen

— Renouvellement de transcription hypothécaire — Vernieuwing hypothecaire overschrijving

— Attestation de paiement lettre de change — Bewijs van betaling wisselbrief

4. Réception caution après surenchère vente de navire —
Rédaction requête ....................................................................... 24,67

4. In ontvangstname van borgtocht bij hoger bod verkoop-
schip — Opstellen van verzoekschrift .................................... 24,67

5. Rédaction cahier de charge — P.V. de déclaration de
command d’adjudication de navire ou bateau ..................... 36,91

5. Opstellen lastenkohier — P.V. van verklaring van last-
geving van toewijzing van een schip ..................................... 36,91

Art. 15. Art. 15.

Par rôle d’écriture de 600 syllabes .......................................... 5,76 Per rol geschreven tekst met de hand of getypt ................... 5,76

Idem en photocopie ou imprimé ............................................. 2,90 Idem fotokopie of gedrukt ........................................................ 2,90

Toute fraction de rôle est comptée en entier. Ieder gedeelte van een rol wordt ten volle aangerekend.

Expédition du P.V. de vente par page .................................... 5,76 Uitgifte P.V. van verkoop per blad .......................................... 5,76

Traduction par rôle ..................................................................... 11,52 Vertaling per rol .......................................................................... 11,52

Parcours. (Voir tableau) Verplaatsing. (Zie tabel)

Antwerpen .............................................................................................................................................................. 8,86

Arlon ........................................................................................................................................................................ 11,98

Brugge ..................................................................................................................................................................... 12,32

Bruxelles .................................................................................................................................................................. 7,80

Charleroi ................................................................................................................................................................. 11,54

Dendermonde ........................................................................................................................................................ 10,45

Dinant ...................................................................................................................................................................... 17,90

Gent ......................................................................................................................................................................... 10,54

Hasselt ..................................................................................................................................................................... 12,63

Huy .......................................................................................................................................................................... 13,10

Ieper ......................................................................................................................................................................... 9,11

Kortrijk .................................................................................................................................................................... 8,95

Leuven ..................................................................................................................................................................... 11,67

Liège ........................................................................................................................................................................ 8,83

Marche-en-Famenne ............................................................................................................................................. 15,75

Mechelen ................................................................................................................................................................. 9,51

Mons ........................................................................................................................................................................ 10,61

Namur ..................................................................................................................................................................... 11,29

Neufchâteau ........................................................................................................................................................... 16,03

Nivelles ................................................................................................................................................................... 14,94

Oudenaarde ............................................................................................................................................................ 9,20

Tongeren ................................................................................................................................................................. 12,63

Tournai .................................................................................................................................................................... 13,91

Turnhout ................................................................................................................................................................. 11,60

Veriers-Eupen ......................................................................................................................................................... 14,91

Veurne ..................................................................................................................................................................... 8,36
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Art. 17. Art. 17.

1. Témoin — Vacation par heure ............................................ 5,76 1. Getuige — Vacatie per uur .................................................. 5,76

La 1re vacation est comptée en entier. Les autres sont
payées par 1/2 heure au prorata du temps employé.

De 1e vacatie wordt geheel gerekend. De andere worden
betaald per 1/2 uur naar rata van de bestede tijd.

2. Transport témoin. (Voir tableau) 2. Vervoer van getuige. (Zie tabel)

Antwerpen .............................................................................................................................................................. 4,43

Arlon ........................................................................................................................................................................ 5,99

Brugge ..................................................................................................................................................................... 6,16

Bruxelles .................................................................................................................................................................. 3,90

Charleroi ................................................................................................................................................................. 5,77

Dendermonde ........................................................................................................................................................ 5,23

Dinant ...................................................................................................................................................................... 8,95

Gent ......................................................................................................................................................................... 5,27

Hasselt ..................................................................................................................................................................... 6,32

Huy .......................................................................................................................................................................... 6,55

Ieper ......................................................................................................................................................................... 4,56

Kortrijk .................................................................................................................................................................... 4,48

Leuven ..................................................................................................................................................................... 5,84

Liège ........................................................................................................................................................................ 4,42

Marche-en-Famenne ............................................................................................................................................. 7,88

Mechelen ................................................................................................................................................................. 4,76

Mons ........................................................................................................................................................................ 5,31

Namur ..................................................................................................................................................................... 5,65

Neufchâteau ........................................................................................................................................................... 8,02

Nivelles ................................................................................................................................................................... 7,47

Oudenaarde ............................................................................................................................................................ 4,60

Tongeren ................................................................................................................................................................. 6,32

Tournai .................................................................................................................................................................... 6,96

Turnhout ................................................................................................................................................................. 5,80

Veriers-Eupen ......................................................................................................................................................... 7,46

Veurne ..................................................................................................................................................................... 4,18

3. Gardien par jour .................................................................... 2,90 3. Bewaker per dag .................................................................... 2,90

4. Commissaire de police .......................................................... 5,76 4. Politiecommissaris ................................................................. 5,76
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FEDERAAL AGENTSCHAP
VOOR DE VEILIGHEID VAN DE VOEDSELKETEN

[C − 2007/23559]
7 DECEMBER 2007. — Bericht over de indexering van de bedragen

vastgesteld in het koninklijk besluit van 10 november 2005
betreffende heffingen bepaald bij artikel 4 van de wet van
9 december 2004 houdende de financiering van het Federaal
Agentschap voor de Veiligheid van de Voedselketen

Overeenkomstig artikel 10 van de wet van 9 december 2004
betreffende de financiering van het Federaal Agentschap voor de
Veiligheid van de Voedselketen, werden de bedragen van de vanaf
1 januari 2008 opeisbare heffingen, tengevolge van de publicatie in het
Belgisch Staatsblad van het indexcijfer van de maand oktober 2007,
geïndexeerd als volgt :

1° In artikel 2, § 1, van het koninklijk besluit van 10 november 2005
betreffende heffingen bepaald bij artikel 4 van de wet van 9 decem-
ber 2004 houdende de financiering van het Federaal Agentschap voor
de Veiligheid van de Voedselketen, werden de bedragen van 100 EUR
en van 25 EUR vervangen door de bedragen van 103,48 EUR en van
25,87 EUR.

2° In artikel 2, § 1bis’, van hetzelfde besluit, werd het bedrag van 50 EUR
vervangen door het bedrag van 51,74 EUR.

3° In bijlage I van hetzelfde besluit, werden de bedragen van de
contributies aangepast en vastgesteld overeenkomstig volgende tabel :

Annexe 1re : Secteur de l’agrofourniture

CHAPITRE 1er : engrais
0,0238 EUR/tonne

CHAPITRE 2 : pesticides
66,81 EUR par produit agréé ou autorisé

CHAPITRE 3 : aliments pour bétail

1. Producteurs d’aliments pour bétail

Tonnage produit/unité d’établissement Montant/unité
d’établissement

< 5.000 155,22 EUR

5.001 - 10.000 413,91 EUR

10.001 - 25.000 1.241,74 EUR

25.001 - 50.000 2.483,48 EUR

50.001 - 75.000 3.725,22 EUR

75.001 - 100.000 5.070,43 EUR

100.001 - 200.000 8.747,02 EUR

> 200.000 11.214,97 EUR

2. Fabricants de prémélange et producteurs d’additifs

Tonnage produit/unité d’établissement Montant/unité
d’établissement

< 5.000 1.241,74 EUR

5.001-10.000 2.483,48 EUR

10.001-15.000 3.725,22 EUR

15.001-20.000 5.070,43 EUR

> 20.000 5.070,43 EUR

Bijlage 1 : Toelevering landbouw

HOOFDSTUK 1 : meststoffen
0,0238 EUR/ton

HOOFDSTUK 2 : bestrijdingsmiddelen
66,81 EUR per erkend of toegelaten product

HOOFDSTUK 3 : veevoeders

1. Veevoederproducenten

Geproduceerd tonnage/vestigingseenheid Bedrag/
vestigingseenheid

< 5.000 155,22 EUR

AGENCE FEDERALE
POUR LA SECURITE DE LA CHAINE ALIMENTAIRE

[C − 2007/23559]
7 DECEMBRE 2007. — Avis relatif à l’indexation des montants fixés

à l’arrêté royal du 10 novembre 2005 fixant les contributions visées
à l’article 4 de la loi du 9 décembre 2004 relative au financement de
l’Agence fédérale pour la Sécurité de la Chaîne alimentaire

Conformément à l’article 10 de la loi du 9 décembre 2004 relative au
financement de l’Agence fédérale pour la Sécurité de la Chaîne
alimentaire, les montants des contributions exigibles à partir du
1er janvier 2008 ont été, par le fait de la publication au Moniteur belge de
l’indice du mois d’octobre 2007, indexés comme suit :

1° A l’article 2, § 1er, de l’arrêté royal du 10 novembre 2005 fixant les
contributions visées à l’article 4 de la loi du 9 décembre 2004 relative au
financement de l’Agence fédérale pour la Sécurité de la Chaîne
alimentaire, les montants de 100 EUR et de 25 EUR ont été remplacés
par les montants de 103,48 EUR et de 25,87 EUR.

2° A l’article 2, § 1erbis, du même arrêté, le montant de 50 EUR a été
remplacé par le montant de 51,74 EUR.

3° A l’annexe I du même arrêté, les montants des contributions ont
été adaptés et fixés conformément au tableau suivant :
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Geproduceerd tonnage/vestigingseenheid Bedrag/
vestigingseenheid

5.001 - 10.000 413,91 EUR

10.001 - 25.000 1.241,74 EUR

25.001 - 50.000 2.483,48 EUR

50.001 - 75.000 3.725,22 EUR

75.001 - 100.000 5.070,43 EUR

100.001 - 200.000 8.747,02 EUR

> 200.000 11.214,97 EUR

2. Voormengselfabrikanten en producenten van toevoegingmiddelen

Geproduceerd tonnage/vestigingseenheid Bedrag/
vestigingseenheid

< 5.000 1.241,74 EUR

5.001-10.000 2.483,48 EUR

10.001-15.000 3.725,22 EUR

15.001-20.000 5.070,43 EUR

> 20.000 5.070,43 EUR

4° In bijlage II van hetzelfde besluit, werden de bedragen van de
contributies aangepast en vastgesteld overeenkomstig volgende tabel :

Annexe 2 : Production primaire

90,03 EUR par unité d’établissement

Bijlage 2 : Primaire productie

90,03 EUR per vestigingseenheid

5° In bijlage III van hetzelfde besluit, werden de bedragen van de
contributies aangepast en vastgesteld overeenkomstig volgende tabel :

Annexe 3 : Transformation

Catégorie en fonction du nombre
de personnes salariées

Montant/unité
d’établissement

0 employés 104,51 EUR

1-4 employés 182,12 EUR

5-9 employés 509,11 EUR

10-19 employés 1.012,02 EUR

20-49 employés 2.024,03 EUR

50-99 employés 5.061,12 EUR

> 100 employés 7.759,83 EUR

Bijlage 3 : Verwerking

Categorie ifv bezoldigd aantal
personen

Bedrag/
vestigingseenheid

éénmanszaken 104,51 EUR

1-4 werknemers 182,12 EUR

5-9 werknemers 509,11 EUR

10-19 werknemers 1.012,02 EUR

20-49 werknemers 2.024,03 EUR

50-99 werknemers 5.061,12 EUR

> 100 werknemers 7.759,83 EUR

4° A l’annexe II du même arrêté, les montants des contributions ont
été adaptés et fixés conformément au tableau suivant :

5° A l’annexe III du même arrêté, les montants des contributions ont
été adaptés et fixés conformément au tableau suivant :
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6° In bijlage IV van hetzelfde besluit, werden de bedragen van de
contributies aangepast en vastgesteld overeenkomstig volgende tabel :

Annexe 4 : Commerce de gros

Catégorie en fonction du nombre
de personnes salariées

Montant/unité
d’établissement

0 employés 127,28 EUR

1-4 employés 127,28 EUR

5-9 employés 636,39 EUR

10-19 employés 1.273,82 EUR

20-49 employés 2.547,63 EUR

50-99 employés 6.368,05 EUR

>100 employés 12.736,10 EUR

Bijlage 4 : Groothandel

Categorie ifv bezoldigd aantal personen Bedrag/
vestigingseenheid

éénmanszaken 127,28 EUR

1-4 werknemers 127,28 EUR

5-9 werknemers 636,39 EUR

10-19 werknemers 1.273,82 EUR

20-49 werknemers 2.547,63 EUR

50-99 werknemers 6.368,05 EUR

> 100 werknemers 12.736,10 EUR

7° In bijlage V van hetzelfde besluit, werden de bedragen van de
contributies aangepast en vastgesteld overeenkomstig volgende tabel :

Annexe 5 : Commerce de détail

Catégorie en fonction du nombre
de personnes salariées

Montant/unité
d’établissement

0 employés 20,70 EUR

1-4 employés 20,70 EUR

5-9 employés 105,55 EUR

10-19 employés 212,13 EUR

20-49 employés 424,26 EUR

50-99 employés 1.059,62 EUR

>100 employés 2.119,23 EUR

Bijlage 5 : Kleinhandel

Categorie ifv bezoldigd aantal personen Bedrag/
vestigingseenheid

éénmanszaken 20,70 EUR

1-4 werknemers 20,70 EUR

5-9 werknemers 105,55 EUR

10-19 werknemers 212,13 EUR

20-49 werknemers 424,26 EUR

50-99 werknemers 1.059,62 EUR

> 100 werknemers 2.119,23 EUR

6° A l’annexe IV du même arrêté, les montants des contributions ont
été adaptés et fixés conformément au tableau suivant :

7° A l’annexe V du même arrêté, les montants des contributions ont
été adaptés et fixés conformément au tableau suivant :
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8° In bijlage VI van hetzelfde besluit, werden de bedragen van de
contributies aangepast en vastgesteld overeenkomstig volgende tabel :

Annexe 6 : Horeca

Catégorie en fonction du nombre
de personnes salariées

Montant/unité
d’établissement

0 employés 11,38 EUR

1-4 employés 11,38 EUR

5-9 employés 56,91 EUR

10-19 employés 114,86 EUR

20-49 employés 229,72 EUR

50-99 employés 574,30 EUR

>100 employés 1.148,61 EUR

Bijlage 6 : Horeca

Categorie ifv bezoldigd aantal personen Bedrag/
vestigingseenheid

éénmanszaken 11,38 EUR

1-4 werknemers 11,38 EUR

5-9 werknemers 56,91 EUR

10-19 werknemers 114,86 EUR

20-49 werknemers 229,72 EUR

50-99 werknemers 574,30 EUR

> 100 werknemers 1.148,61 EUR

9° In bijlage VII van hetzelfde besluit, werden de bedragen van de
contributies aangepast en vastgesteld overeenkomstig volgende tabel :

Annexe 7 : Transport

Nombre d’envois au sein de la chaîne alimentaire Montant/unité
d’établissement

1-10 envois 0 EUR

11-250 envois 15,52 EUR

251-1.000 envois 36,22 EUR

1.001-2.500 envois 77,61 EUR

> 2.500 envois 181,09 EUR

Bijlage 7 : Transport

Aantal zendingen binnen voedselketen Bedrag/
vestigingseenheid

1-10 zendingen 0 EUR

11-250 zendingen 15,52 EUR

251-1.000 zendingen 36,22 EUR

1.001-2.500 zendingen 77,61 EUR

> 2.500 zendingen 181,09 EUR

8° A l’annexe VI du même arrêté, les montants des contributions ont
été adaptés et fixés conformément au tableau suivant :

9° A l’annexe VII du même arrêté, les montants des contributions ont
été adaptés et fixés conformément au tableau suivant :
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PROGRAMMATORISCHE
FEDERALE OVERHEIDSDIENST WETENSCHAPSBELEID

[C − 2007/21144]

Belgisch Instituut voor Ruimte-Aeronomie
Te begeven leidinggevende wetenschappelijke functies (m/v)

De drie hierna vermelde leidinggevende wetenschappelijke functies
zijn te begeven bij het Belgisch Instituut voor Ruimte-Aeronomie :

— Hoofd van het Departement I « Wiskundige Aeronomie » (trap II
der leidinggevende functies).

— Hoofd van de Afdeling 1 « Numerieke Analyse » (trap III der
leidinggevende functies).

— Hoofd van de Afdeling 9 « Informatie en Valorisatie » (trap III der
leidinggevende functies).

De aandacht van de kandidaten (m/v) wordt erop gevestigd dat de
functies van hoofd van het departement I en hoofd van de afdeling 1
zullen worden uitgeoefend door de kandidaat/kandidate die zal
worden benoemd in de betrekking van hoofd van het departement I
(betrekking met voltijdse prestaties).

De kandidaten (m/v) voor de functies van hoofd van het departe-
ment I en hoofd van de afdeling 1 moeten dus kandidaturen indienen
voor beide functies.

De voor de functie van hoofd van de afdeling 9 gekozen kandidaat/
kandidate zal worden benoemd in een voltijdse betrekking van hoofd
van een afdeling.

1. Taalrol.

Deze functies zijn toegankelijk voor kandidaten (m/v) ingedeeld bij
de Nederlandse of Franse taalrol of die kunnen worden ingedeeld bij de
Nederlandse of de Franse taalrol.

2. Situering :

Het Belgisch Instituut voor Ruimte-Aeronomie (BIRA) is een weten-
schappelijke instelling van de Belgische Federale Overheid, die deel
uitmaakt van de Programmatorische Federale Overheidsdienst (POD)
Wetenschapsbeleid.

Samen met het Koninklijk Meteorologisch Instituut (KMI) en de
Koninklijke Sterrenwacht van België (KSB) vormt het de Pool Ruimte,
gevestigd te Ukkel.

De opdracht van het BIRA bestaat hoofdzakelijk uit het verwerven
van wetenschappelijke en technologische expertise en het verspreiden
van informatie op het gebied van de ruimte-aeronomie. Dat houdt
wetenschappelijke dienstverlenende en onderzoekstaken in, alsook een
partnerschap met de bedrijfswereld.

Om die opdrachten uit te voeren is de facto kennis vereist van de
gegevens verworven door middel van ruimtesystemen (satellieten en
interplanetaire sondes), raketten, stratosfeer-ballonnen en van wat
daarbij hoort (grondobservatienetwerken, enz.). Die kennis heeft
betrekking op de fysica en de chemie van de atmosfeer van de planeten
en de kometen en van de interplanetaire ruimte, alsook op de
inwerking van de zon op de aardse atmosfeer inzonderheid in het
kader van de globale veranderingen.

3. Functie-inhoud - Profielen (vereiste specifieke wetenschappe-
lijke vaardigheden).

3.1. Hoofd van het Departement I « Wiskundige Aeronomie ».

3.1.1. Functie-inhoud.

Het hoofd van het departement I zal de onderzoekskeuzes van de
afdelingen 1 (Numerieke Analyse) en 2 (Fundamentele Analyse)
coördineren.

SERVICE PUBLIC FEDERAL
DE PROGRAMMATION POLITIQUE SCIENTIFIQUE

[C − 2007/21144]

Institut d’Aéronomie spatiale de Belgique
Fonctions scientifiques dirigeantes à conférer (m/f)

Les trois fonctions scientifiques dirigeantes ci-après sont à conférer à
l’Institut d’Aéronomie spatiale de Belgique :

— Chef du Département I « Aéronomie mathématique » (degré II des
fonctions dirigeantes).

— Chef de la Section 1 « Analyse numérique » (degré III des
fonctions dirigeantes).

— Chef de la Section 9 « Information et Valorisation » (degré III des
fonctions dirigeantes).

L’attention des candidat(e)s est attirée sur le fait que les fonctions de
chef du département I et chef de la section 1 seront exercées par le
candidat/la candidate qui sera nommé(e) à l’emploi de chef du
département I, emploi à prestations complètes.

Les candidat(e)s aux fonctions de chef du département I et chef de la
section 1 doivent donc introduire des candidatures pour les deux
fonctions.

Le candidat/la candidate choisi(e) pour la fonction de chef de la
section 9 sera nommé(e) dans un emploi à prestations complètes de chef
de section.

1. Rôle linguistique.

Ces fonctions sont accessibles à des candidat(e)s affecté(e)s au rôle
linguistique français ou néerlandais ou pouvant être affecté(e)s au rôle
linguistique français ou néerlandais

2. Contexte :

L’Institut d’Aéronomie spatiale de Belgique (IASB) est un établisse-
ment scientifique de l’Etat fédéral belge qui fait partie du Service public
fédéral de Programmation (SPP) Politique scientifique.

Avec l’Institut royal météorologique de Belgique (IRM) et l’Observa-
toire royal de Belgique (ORB) il constitue le Pôle Espace situé à Uccle.

Les missions de l’Institut ont pour finalités essentielles l’acquisition
d’une expertise scientifique et technologique, et la diffusion de
l’information dans le domaine de l’aéronomie spatiale. Elles impliquent
des tâches de recherche et de service public scientifique, ainsi qu’un
partenariat avec le monde industriel.

L’accomplissement de ces missions requiert la connaissance des
données acquises à l’aide de systèmes spatiaux (satellites et sondes
interplanétaires), de fusées, de ballons stratosphériques, et de leurs
compléments (réseaux d’observations en surface, etc.). Ces connaissan-
ces portent sur la physique et la chimie des atmosphères planétaires et
cométaires et de l’espace interplanétaire, ainsi que sur l’action du Soleil
sur l’atmosphère terrestre notamment dans le cadre des changements
globaux.

3. Descriptions de fonction - Profils (aptitudes scientifiques spécia-
les requises).

3.1. Chef du Département I « Aéronomie mathématique ».

3.1.1. Description de la fonction.

Le chef du département I va coordonner les choix de recherche des
sections 1 (Analyse numérique) et 2 (Analyse fondamentale).

63617MONITEUR BELGE — 20.12.2007 − Ed. 4 — BELGISCH STAATSBLAD



Hij/Zij zal er op toezien dat binnen zijn/haar departement waarde-
vol onderzoek wordt uitgevoerd op internationaal niveau. Hiervoor zal
hij/zij de activiteiten binnen zijn/haar departement integreren in
nationale en internationale samenwerkingen. Bovendien zal hij/zij de
hiervoor noodzakelijke budgetaire en administratieve voorstellen indie-
nen bij de algemeen directeur. Hij/Zij zal de algemeen directeur
bijstaan in het coördineren van alle activiteiten in de instelling.

3.1.2. Uw profiel (vereiste specifieke wetenschappelijke vaardig-
heden) :

3.1.2.1. Ontvankelijkheidscriteria.

Zie art. 18 van het koninklijk besluit van 21 april 1965 tot vaststelling
van het statuut van het wetenschappelijk personeel der wetenschappe-
lijke instellingen van de Staat.

Vereiste specifieke wetenschappelijke vaardigheden :

— de kandidaten (m/v) moeten onder meer via publicaties en
geattesteerde wetenschappelijke activiteiten bewijzen ervaring te heb-
ben in wetenschappelijk onderzoek in de aeronomie;

— de kandidaten (m/v) moeten ervaring hebben in het beheer van
onderzoeksprogramma’s ondernomen in het raam van internationale
organisaties en/of bilaterale samenwerkingsovereenkomsten;

— de kandidaten (m/v) moeten bekwaam zijn om onderzoeksteams
te leiden en te motiveren;

— de kandidaten (m/v) moeten bekwaam zijn om onderzoekspro-
jecten te concipiëren en te beheren.

3.1.2.2. Rangschikkingscriteria.

— Ervaring in een gelijkwaardige of soortgelijke functie.

— De wetenschappelijke kwaliteit van het curriculum vitae van de
kandidaat/kandidate.

— Functionele talenkennis van het Engels en de andere landstaal dan
die van de taalrol waartoe de kandidaat/kandidate behoort.

— Ondernemingszin, goede communicatievaardigheden en stress-
bestendig.

3.2. Hoofd van de Afdeling 1 « Numerieke Analyse ».

3.2.1. Functie-inhoud.

Het hoofd van deze afdeling is verantwoordelijk voor de uitwerking
en realisatie van de wiskundige methodes en technieken die noodza-
kelijk zijn voor de modelisatie en theoretische studies in de aeronomie.

Hiervoor zal hij/zij onderzoeksteams opleiden en bijstaan. Hij/Zij
zal zijn/haar kennis en kunde toepassen om de creativiteit en positieve
initiatieven van zijn/haar medewerkers aan te moedigen. Hij/Zij zorgt
ook voor de verspreiding van de bekomen resultaten. Hij/Zij zal
verantwoordelijk zijn voor de werking van afdeling 1 en eventueel
voorstellen formuleren om deze werking te verbeteren.

3.2.2. Uw profiel (vereiste specifieke wetenschappelijke vaardig-
heden).

3.2.2.1. Ontvankelijkheidscriteria.

Zie art. 18 van het koninklijk besluit van 21 april 1965 tot vaststelling
van het statuut van het wetenschappelijk personeel der wetenschappe-
lijke instellingen van de Staat.

Vereiste specifieke wetenschappelijke vaardigheden :

— de kandidaten (m/v) moeten onder meer via publicaties en
geattesteerde wetenschappelijke activiteiten bewijzen ervaring te heb-
ben in wetenschappelijk onderzoek in de aeronomie;

— de kandidaten (m/v) moeten bekwaam zijn om onderzoeksteams
te leiden en te motiveren;

— de kandidaten (m/v) moeten bekwaam zijn om onderzoekspro-
jecten te concipiëren en te beheren.

Il/Elle va veiller à ce que des recherches pertinentes soient menées
sur le plan international au sein de son département. À cet effet, il/elle
va intégrer les activités au sein de son département dans le cadre de
collaborations nationales et internationales. En outre, il va introduire à
cet effet les propositions budgétaires et administratives nécessaires
auprès du directeur général. Il/Elle va assister le directeur général dans
la coordination de toutes les activités de l’institut.

3.1.2. Votre profil (aptitudes scientifiques spéciales requises) :

3.1.2.1. Critères de recevabilité.

Cfr art. 18 de l’arrêté royal du 21 avril 1965 fixant le statut du
personnel scientifique des établissements scientifiques de l’Etat.

Aptitudes scientifiques spéciales requises :

— les candidats (m/f) doivent entre autres témoigner d’une expé-
rience en recherche scientifique dans le domaine de l’aéronomie par des
publications et des activités scientifiques certifiées;

— les candidats (m/f) doivent être expérimentés dans la gestion de
programmes de recherche entrepris dans le cadre d’organisations
internationales et/ou d’accords de coopération bilatéraux;

— les candidats (m/f) doivent être capables de diriger et de motiver
des équipes de recherche;

— les candidats (m/f) doivent être capables de concevoir et de gérer
des projets de recherche.

3.1.2.2. Critères de classement.

— Expérience dans une fonction équivalente ou similaire.

— La qualité scientifique du curriculum vitae du (de la) candidat(e).

— Connaissance linguistique fonctionnelle de l’anglais et de l’autre
langue nationale que celle du rôle linguistique auquel appartient le (la)
candidat(e).

— Esprit d’entreprise, bonnes aptitudes communicationnelles et
résistance au stress.

3.2. Chef de la Section 1 « Analyse numérique ».

3.2.1. Description de la fonction.

Le chef de cette section est responsable de l’élaboration et de la
réalisation des méthodes et techniques mathématiques qui sont indis-
pensables pour la modélisation et les études théoriques en aéronomie.

A cet effet, il/elle va former et encadrer les équipes de recherche.
Il/Elle va user de ses connaissances et de ses compétences afin de
stimuler la créativité et les initiatives positives de ses collaborateurs.
Il/Elle va veiller également à la diffusion des résultats obtenus. Il/Elle
sera responsable du fonctionnement de la section 1 et éventuellement
émettre des propositions afin d’améliorer ce fonctionnement.

3.2.2. Votre profil (aptitudes scientifiques spéciales requises).

3.2.2.1. Critères de recevabilité.

Cfr art. 18 de l’arrêté royal du 21 avril 1965 fixant le statut du
personnel scientifique des établissements scientifiques de l’Etat.

Aptitudes scientifiques spéciales requises :

— les candidats (m/f) doivent entre autres témoigner d’une expé-
rience en recherche scientifique dans le domaine de l’aéronomie par des
publications et des activités scientifiques certifiées;

— les candidats (m/f) doivent être capables de diriger et de motiver
des équipes de recherche;

— les candidats (m/f) doivent être capables de concevoir et de gérer
des projets de recherche.
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3.2.2.2. Rangschikkingscriteria.
— Deelname aan en ervaring in het beheer van onderzoeks-

programma’s ondernomen in het raam van internationale organisaties
en/of bilaterale samenwerkingsovereenkomsten.

— De wetenschappelijke kwaliteit van het curriculum vitae van de
kandidaat/kandidate.

— Functionele talenkennis van het Engels en de andere landstaal dan
die van de taalrol waartoe de kandidaat/kandidate behoort.

— Ondernemingszin, goede communicatievaardigheden en stress-
bestendig.

3.3. Hoofd van de Afdeling 9 « Informatie en Valorisatie ».
3.3.1. Functie-inhoud.
Het hoofd van deze afdeling is verantwoordelijk voor het uitwerken

en realiseren van efficiënte strategieën en methodes voor de valorisatie
en verspreiding van de wetenschappelijke resultaten bekomen in de
instelling.

Hiervoor zal hij/zij onderzoeksteams opleiden en bijstaan. Hij/Zij
zal zijn kennis en kunde toepassen om de creativiteit en positieve
initiatieven van zijn medewerkers aan te moedigen. Hij/Zij zorgt ook
voor de verspreiding van de bekomen resultaten. Hij/Zij zal de
directeur van het BIRA op de hoogte houden van de werking van
afdeling 9 en eventueel voorstellen formuleren om deze werking te
verbeteren.

3.3.2. Uw profiel (vereiste specifieke wetenschappelijke vaardig-
heden).

3.3.2.1. Ontvankelijkheidscriteria.
Zie art. 18 van het koninklijk besluit van 21 april 1965 tot vaststelling

van het statuut van het wetenschappelijk personeel der wetenschappe-
lijke instellingen van de Staat.

Vereiste specifieke wetenschappelijke vaardigheden :

— de kandidaten (m/v) moeten onder meer via publicaties en
geattesteerde wetenschappelijke activiteiten bewijzen ervaring te heb-
ben in wetenschappelijk onderzoek in de aeronomie;

— de kandidaten (m/v) moeten bekwaam zijn om onderzoeksteams
te leiden en te motiveren;

— de kandidaten (m/v) moeten bekwaam zijn om onderzoekspro-
jecten te concipiëren en te beheren.

3.3.2.2 Rangschikkingscriteria.

— Deelname aan en ervaring in het beheer van onderzoeks-
programma’s ondernomen in het raam van internationale organisaties
en/of bilaterale samenwerkingsovereenkomsten.

— De wetenschappelijke kwaliteit van het curriculum vitae van de
kandidaat/kandidate.

— Functionele talenkennis van het Engels en de andere landstaal dan
die van de taalrol waartoe de kandidaat/kandidate behoort.

— Ondernemingszin, goede communicatievaardigheden en stress-
bestendig.

4. Arbeidsplaats.

Belgisch Instituut voor Ruimte-Aeronomie, Ringlaan 3, 1180 Brussel
(Ukkel).

5. Bijkomende inlichtingen.

Meer informatie over de inhoud van deze betrekkingen kan
ingewonnen worden bij de heer Philippe Iterbeke, Ringlaan 3,
1180 Brussel (tel. : 02-373 03 76; fax : 02-375 93 36; e-mail :
philippe.Iterbeke @aeronomie.be).

6. Hoe Solliciteren ?

Solliciteren kan :

— na te hebben kennis genomen van het selectiereglement dat onder
meer de volledige toegangsvoorwaarden bevat en dat preciseert welke
inlichtingen en documenten bij de kandidatuur dienen te worden
gevoegd;

het selectiereglement kan worden bekomen bij de diensten van de
POD Wetenschapsbeleid (tel. : 02-238 34 19 of 02-238 35 68) of via de
website van deze POD (www.belspo.be, rubriek « vacatureberichten »);

— tot en met de 15de werkdag volgend op de datum waarop deze
vacatures worden bekendgemaakt in het Belgisch Staatsblad, dus tot
14 januari 2008 bij aangetekende brief gericht aan de heer L. Grauls,
Hoofd van de Dienst Human Resources van de Federale Programma-
torische Overheidsdienst (POD) Wetenschapsbeleid, Wetenschaps-
straat 8 (1e verd.), 1000 Brussel.

3.2.2.2. Critères de classement.
— Participation et expérience dans la gestion de programmes de

recherche entrepris dans le cadre d’organisations internationales et/ou
d’accords de coopération bilatéraux.

— La qualité scientifique du curriculum vitae du (de la) candidat(e).

— Connaissance linguistique fonctionnelle de l’anglais et de l’autre
langue nationale que celle du rôle linguistique auquel appartient le (la)
candidat(e).

— Esprit d’entreprise, bonnes aptitudes communicationnelles et
résistance au stress.

3.3. Chef de la Section 9 « Information et Valorisation ».
3.3.1. Description de la fonction.
Le chef de cette section est responsable de l’élaboration et de la

réalisation des stratégies et méthodes efficaces pour la valorisation et la
distribution des résultats scientifiques obtenus à l’institut.

A cet effet, il/elle va former et encadrer les équipes de recherche.
Il/Elle va user de ses connaissances et de ses compétences afin de
stimuler la créativité et les initiatives positives de ses collaborateurs.
Il/Elle va veiller également à la diffusion des résultats obtenus. Il/Elle
va tenir informé le directeur de l’IASB du fonctionnement de la
section 9 et éventuellement émettre des propositions afin d’améliorer ce
fonctionnement.

3.3.2. Votre profil (aptitudes scientifiques spéciales requises).

3.3.2.1. Critères de recevabilité.
Cfr art. 18 de l’arrêté royal du 21 avril 1965 fixant le statut du

personnel scientifique des établissements scientifiques de l’Etat.

Aptitudes scientifiques spéciales requises :

— les candidats (m/f) doivent entre autres témoigner d’une expé-
rience en recherche scientifique dans le domaine de l’aéronomie par des
publications et des activités scientifiques certifiées;

— les candidats (m/f) doivent être capables de diriger et de motiver
des équipes de recherche;

— les candidats (m/f) doivent être capables de concevoir et de gérer
des projets de recherche.

3.3.2.2. Critères de classement.

— Participation et expérience dans la gestion de programmes de
recherche entrepris dans le cadre d’organisations internationales et/ou
d’accords de coopération bilatéraux.

— La qualité scientifique du curriculum vitae du (de la) candidat(e).

— Connaissance linguistique fonctionnelle de l’anglais et de l’autre
langue nationale que celle du rôle linguistique auquel appartient le (la)
candidat(e).

— Esprit d’entreprise, bonnes aptitudes communicationnelles et
résistance au stress.

4. Lieu de travail.

Institut d’Aéronomie spatiale de Belgique, Avenue Circulaire 3, 1180
Bruxelles (Uccle).

5. Renseignements complémentaires.

Plus d’informations sur le contenu de ces emplois peuvent être
obtenues auprès de M. Philippe Iterbeke, Avenue Circulaire 3,
1180 Bruxelles (tél. : 02-373 03 76; télécopie : 02-375 93 36; e-mail :
philippe.Iterbeke @aeronomie.be).

6. Comment solliciter ?

Posez votre candidature :

— après avoir pris connaissance du règlement de sélection qui donne
entre autres le détail de toutes les conditions d’accès et des informations
et documents à fournir avec la candidature;

vous pourrez obtenir ce règlement de sélection auprès des services
du SPP Politique scientifique (tél. : 02-238 34 19 ou 02-238 35 68) ou via
le site Web de ce SPP (www.belspo.be, rubrique « offres d’emplois »);

— dans les 15 jours ouvrables qui suivent celui de la publication de
ces vacances d’emploi au Moniteur belge, donc au plus tard le
14 janvier 2008 par lettre recommandée adressée à M. L. Grauls, Chef
du Service des Ressources humaines du Service public fédéral de
Programmation (SPP) Politique scientifique, rue de la Science 8
(1er étage), 1000 Bruxelles.
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PUBLICATIONS LEGALES
ET AVIS DIVERS

WETTELIJKE BEKENDMAKINGEN
EN VERSCHILLENDE BERICHTEN

Nationale Maatschappij der Belgische Spoorwegen

Er werd beslist om de tarieven voor het binnenlands verkeer (biljet-
ten, kaarten, treinkaarten en parkings) vanaf 1 februari 2008, met
gemiddeld 2,29 % te verhogen.

De nieuwe tarieven zijn het voorwerp van :

een 5e bijlage van de « Officiële verzameling van de tarieven,
algemene voorwaarden voor het vervoer van de reizigers, begeleide
bagage en voor aanvullende prestaties in binnenlands verkeer –
bundel I »;

een nieuwe uitgave van de « Officiële verzameling van de tarieven,
Bundel II ».

Deze documenten kunnen gratis geraadpleegd worden aan de
stationsloketten en in de inlichtingskantoren.

Om per post de bundel(s) en eventuele bijlage(n) te ontvangen,
volstaat het een bestelbon te vragen :

per fax op het nummer 02-528 82 39;

per e-mail op het adres :

46.092 :FMB@b-rail.be;

per post op het adres :

NMBS

Directie Reizigers Nationaal

Bureau B - RN 092 – sectie 13/8

Hallepoortlaan 40

1060 Brussel

Op de bestelbon vindt u alle inlichtingen betreffende de betaling.

Door de betaling van bovenstaande documenten ontvangt u auto-
matisch en gratis eventuele aanpassingen tot de publicatie van een
nieuwe uitgave.

(48289)

Société nationale des Chemins de fer belges

Il a été décidé d’augmenter les prix (billets, cartes, cartes train et
parkings) du service intérieur de 2,29 % en moyenne à partir du
1er février 2008.

Les nouveaux tarifs font l’objet :

d’un 5e supplément au « Recueil officiel des tarifs, fascicule I,
conditions générales pour le transport des voyageurs, des bagages
accompagnés et pour d’autres prestations en service intérieur »;

d’une nouvelle édition du « Recueil officiel des Tarifs, Fascicule II ».

Ces documents peuvent être consultés gratuitement dans les gares et
bureaux de renseignements.

Pour recevoir par courrier le (ou les) fascicule(s) et supplément(s)
éventuel(s), le bon de commande peut être demandé :

par fax au numéro 02-528 82 39;

par e-mail à l’adresse :

46.092 :FMB@b-rail.be;

par courrier à l’adresse :

SNCB

Direction Voyageurs National

Bureau B - VN 092 – section 13/8

avenue Porte de Hal 40

1060 Bruxelles

Le bon de commande reprend tous les détails relatifs au paiement.

Le paiement des documents ci-dessus donne droit à l’envoi automa-
tique et gratuit des adaptations jusqu’à la parution d’une nouvelle
édition.

(48289)

Decreet van 18 mei 1999
houdende organisatie van de ruimtelijke ordening

Gemeente Merelbeke

Bekendmaking van openbaar onderzoek

Het college van burgemeester en schepenen van de gemeente Merel-
beke deelt mee dat, overeenkomstig artikel 49, § 2, van het decreet van
18 mei 1999 houdende de organisatie van de ruimtelijke ordening, en
latere wijzigingen, een openbaar onderzoek wordt geopend betreffende
het door de gemeenteraad in zitting van 27 november 2007, voorlopig
vastgesteld ontwerp van gemeentelijk ruimtelijk uitvoeringsplan nr. 4
« Jeugdactiviteiten Ten Berg », opgemaakt overeenkomstig de wette-
lijke bepalingen.

Het dossier ligt ter inzage in het gemeentehuis, Hundelgemse-
steenweg 353, te 9820 Merelbeke, bij het departement grondgebied-
zaken, cluster urbanisatie, dienst ruimtelijke ordening en stedenbouw
(eerste verdieping - lokaal 110), van maandag tot vrijdag van
9 tot 12 uur, en op woensdagnamiddag van 14 uur tot 19 u. 30 m.

Opmerkingen en bezwaren kunnen gemaakt worden gedurende het
openbaar onderzoek, van 27 december 2007 tot en met 25 februari 2008,
per aangetekende brief of bij afgifte tegen ontvangstbewijs toege-
zonden worden aan de gemeentelijke commissie voor ruimtelijke
ordening, p/a Hundelgemsesteenweg 353, 9820 Merelbeke.

Merelbeke, 3 december 2007.

(48290)

Gemeente Brasschaat

Ruimtelijk uitvoeringsplan. — Bericht van onderzoek

Het college van burgemeester en schepenen brengt ter kennis,
overeenkomstig de bepalingen van het decreet betreffende de organi-
satie van de ruimtelijke ordening gecoördineerd op 18 mei 1999, dat
een openbaar onderzoek zal geopend worden betreffende het door de
gemeenteraad van Brasschaat, in zitting van 29 november 2007, voor-
lopig aangenomen ruimtelijk uitvoeringsplan voor de « Lt. Coppens-
kazerne-Fase 2 », bestaande uit een toelichtingsnota, de stedenbouw-
kundige voorschriften, een plan van de bestaande en juridische
toestand, het grafisch plan en het onteigeningsplan. Dit ruimtelijk
uitvoeringsplan is neergelegd in het gemeentehuis van Brasschaat bij
de bouwdienst (1e verdieping), alwaar eenieder er kennis van kan
nemen.
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De personen die bezwaren of opmerkingen menen te kunnen doen
gelden tegen de definitieve vaststelling van dit ruimtelijk uitvoerings-
plan worden verzocht deze schriftelijk toe te sturen aan de gemeente-
lijke commissie voor ruimtelijke ordening, Bredabaan 182, te Bras-
schaat, binnen de termijn van het openbaar onderzoek dat zal
aanvangen op 21 december 2007, en zal lopen tot en met
19 februari 2008, om 11 uur, dag en uur waarop dit onderzoek zal
gesloten worden.

Brasschaat, 10 december 2007.

(48291)

Gemeente Beersel

Bijzonder plan van aanleg nr. 4 « Elsemheide »/Alsemberg
gedeeltelijke herziening nr. 2

Openbaar onderzoek

Het college van burgemeester en schepenen brengt ter kennis dat het
ontwerp van bijzonder plan van aanleg nr. 4 « Elsemheide »/
Alsemberg, gedeeltelijke herziening nr. 2, door de gemeenteraad voor-
lopig werd goedgekeurd in vergadering van 13 december 2007 en dat
het bestemmingsplan met de erbij horende stedenbouwkundige voor-
schriften ter inzage liggen van het publiek, van 27 december 2007 tot
en met 28 januari 2008, op het gemeentehuis te Alsemberg (dienst
ruimtelijke ordening), alle werkdagen van 9 tot 12 uur, uitgezonderd
’s zaterdags, overeenkomstig artikel 19 van het coördinatiebesluit van
22 oktober 1996, betreffende de ruimtelijke ordening, zoals later gewij-
zigd.

De bezwaren en opmerkingen waartoe bedoeld ontwerp zou kunnen
aanleiding geven, dienen voor het einde van gestelde termijn, schrifte-
lijk overgemaakt aan het college van burgemeester en schepenen,
p/a gemeentehuis Alsemberg, Domein Rodenbos, Alsemberg-
steenweg 1046, 1652 Alsemberg.

Beersel, 14 december 2007.

(48292)

Bijzonder plan van aanleg nr. 1 « Centrum uitbreiding »/Huizingen
gedeeltelijke herziening nr. 2

Openbaar onderzoek

Het college van burgemeester en schepenen brengt ter kennis dat het
ontwerp van bijzonder plan van aanleg nr. 1 « Centrum uitbreiding »/
Huizingen, gedeeltelijke herziening nr. 2, door de gemeenteraad voor-
lopig werd goedgekeurd in vergadering van 13 december 2007 en dat
de stedenbouwkundige voorschriften ter inzage liggen van het publiek,
van 27 december 2007 tot en met 28 januari 2008, op het gemeentehuis
te Alsemberg (dienst ruimtelijke ordening), alle werkdagen van
9 tot 12 uur, uitgezonderd ’s zaterdags, overeenkomstig artikel 19 van
het coördinatiebesluit van 22 oktober 1996, betreffende de ruimtelijke
ordening, zoals later gewijzigd.

De bezwaren en opmerkingen waartoe bedoeld ontwerp zou kunnen
aanleiding geven, dienen voor het einde van gestelde termijn, schrifte-
lijk overgemaakt aan het college van burgemeester en schepenen, p/a
gemeentehuis Alsemberg, Domein Rodenbos, Alsemberg-
steenweg 1046, 1652 Alsemberg.

Beersel, 14 december 2007.

(48293)

Bijzonder plan van aanleg nr. 9 « Sportplein - deel D »/Alsemberg
gedeeltelijke herziening nr. 1

Openbaar onderzoek

Het college van burgemeester en schepenen brengt ter kennis dat het
ontwerp van bijzonder plan van aanleg nr. 9 « Sportplein - deel D »/
Alsemberg, gedeeltelijke herziening nr. 1, door de gemeenteraad voor-
lopig werd goedgekeurd in vergadering van 13 december 2007 en dat
de stedenbouwkundige voorschriften ter inzage liggen van het publiek,
van 27 december 2007 tot en met 28 januari 2008, op het gemeentehuis
te Alsemberg (dienst ruimtelijke ordening), alle werkdagen van
9 tot 12 uur, uitgezonderd ’s zaterdags, overeenkomstig artikel 19 van
het coördinatiebesluit van 22 oktober 1996, betreffende de ruimtelijke
ordening, zoals later gewijzigd.

De bezwaren en opmerkingen waartoe bedoeld ontwerp zou kunnen
aanleiding geven, dienen voor het einde van gestelde termijn, schrifte-
lijk overgemaakt aan het college van burgemeester en schepenen, p/a
gemeentehuis Alsemberg, Domein Rodenbos, Alsemberg-
steenweg 1046, 1652 Alsemberg.

Beersel, 14 december 2007.

(48294)

Annonces − Aankondigingen

SOCIETES − VENNOOTSCHAPPEN

Corporation Security, société anonyme

Siège social : Grand-Rue 25, à 6140 Fontaine-l’Evêque

Registre des personnes morales 0860.798.982

Convocation de l’assemblée générale extraordinaire

A la requête des actionnaires représentant le cinquième du capital
social, le conseil d’administration de Corporation Security SA, invite
les actionnaires de la société à assister à l’assemblée générale extraor-
dinaire, qui se tiendra le 10 janvier 2008, à 18 heures, en l’étude du
notaire François Delmarche, de Ransart, rue Gillard 32.

Ordre du jour :

L’ordre du jour de ladite assemblée générale est le suivant :
1. Approbation des comptes annuels des exercices clôturés au

31 décembre 2004 au 31 décembre 2005 et au 31 décembre 2006 et
affectation du résultat.

2. Décharge aux administrateurs pour l’accomplissement de leur
mandat.

3. Démission d’un administrateur.
4. Nomination des deux nouveaux administrateurs.
5. Modification de l’article 7 des statuts en vue de refléter les

dispositions de la loi du 14 décembre 2005 portant suppression des
titres au porteur.

L’assemblée ne délibérera valablement que si les actionnaires assis-
tant à l’assemblée générale représentent la moitié du capital social de la
société. Si cette assemblée ne devait pas réunir le quorum requis, les
actionnaires seront invités pour une seconde assemblée générale extra-
ordinaire, qui se tiendra le 29 janvier 2008, à 18 heures.

Pour assister à ces assemblées, l’actionnaire doit, conformément à
l’article 24 des statuts, déposer ses actions trois jours ouvrables au
moins avant la réunion au siège social de la société ou dans une banque.

Les actionnaires nominatifs peuvent se voir priés, conformément à
l’article 24 des statuts, de faire connaître leur intention de participer à
l’assemblée précitée, par écrit (lettre ou procuration) adressée au conseil
d’administration de la société, trois jours ouvrables au moins avant la
réunion.
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Toute procuration doit parvenir au siège social de la société dans les
meilleurs délais et au plus trois jours ouvrables avant la réunion.

Le conseil d’administration.

(48295)

« SA Chemico Continental NV », société anonyme,
rue Philippe de Champagne 5C, bte 1, 1000 Bruxelles

R.P.M. Bruxelles 0402.140.125

Assemblée générale extraordinaire, le 7 janvier 2008, à 11 heures, au
siège social. Ordre du jour : Nominations d’administrateurs.

(48296)

BLACK BALL, société anonyme,
place de la Louve 6, 7100 La Louvière

R.P.M. Mons 0462.983.473

Les actionnaires et administrateurs de la société sont priés d’assister
à l’assemblée générale extraordinaire qui se tiendra le 7 janvier 2008,
à 17 h 30 m en l’étude des notaires associés Pierre Anne Wuilquot, à
Dour (Elouges), rue d’Elouges 160, et dont l’ordre du jour est le
suivant :

a) Proposition par le CA d’augmenter le capital à concurrence de cent
vingt-cinq mille euros par la création de cinq cent quatre actions
nouvelles sans désignation de valeur nominale, du même type et
jouissant des même droits et avantages que les actions existantes. Les
actions nouvelles seront émises au pair comptable de deux cent
quarante-huit euros deux cents, elles seront souscrites en espèces,
libérées entièrement à la souscription, offertes aux actionnaires actuels
de la société au pro rata de la partie du capital représentée.

b) Fixation du délai de souscription.

c) Décision quant au droit de souscription pour les actions non
souscrites.

d) Modification des statuts par adaptation des articles 1, 2, 5, 7, 13
et 20 des statuts, l’article 5 sous condition de l’augmentation de capital.

e) Pouvoirs aux administrateurs pour faire constater la réalisation de
l’augmentation de capital.

f) Présentation des comptes au 31/12/2006.

g) Examen de la situation des pertes reportées.

h) Approbation du bilan et des comptes de résultats deux mille six.

i) Décharge à donner aux administrateurs et au conseil d’adminis-
tration.

j) Nomination d’un nouvel administrateur.

k) Continuation des activités.

l) Pouvoirs à conférer au notaire quant à la coordination des statuts.

Pour participer à l’assemblée, les actionnaires devront être porteurs
de leurs titres.

Le conseil d’administration.

(48297)

(Dit bericht moest verschijnen op 20/12/2007)

BASOLL, naamloze vennootschap,
Sluisstraat 2, 3945 HAM

Algemene vergadering ter zetel op 26/12/2007, om 10 uur. Agenda :
Jaarverslag. Goedkeuring jaarrekening. Bestemming resultaat. Kwijting
bestuurders. Divers.
(AOPC1711508/20.12) (48468)

« SA Chemico Continental NV », société anonyme,
rue Philippe de Champagne 5C, bte 1, 1000 Bruxelles

RPM Bruxelles 0402.140.125

Assemblée générale extraordinaire, le 7 janvier 2008, à 11 heures, au
siège social. Ordre du jour : Nominations d’administrateurs.
(AOPC-1-7-11469/20.12) (48469)

LANOREAR, société anonyme,
avenue de Marlagne 59, 5000 NAMUR

Numéro d’entreprise 0401.413.318

L’assemblée générale ordinaire se réunira au siège social de la
SA SOGENAM, route de Hannut 54, à Bouge, le 08/01/2008, à
14 heures. Ordre du jour : Rapport du C.A. Approbation comptes
annuels. Affectation résultats. Décharge administrateurs. Nominations.
Divers.
(AOPC-1-7-11498/20.12) (48470)

SOTIAUX M, société anonyme,
rue Dieudonné Lefèvre 2, 1020 BRUXELLES

Numéro d’entreprise 0426.279.663

Assemblée ordinaire au siège social le 09/01/2008. Ordre du jour :
Rapport du C.A. Approbation comptes annuels. Affectation résultats.
Décharge administrateurs. Nominations. Divers.
(AOPC-1-7-10651/20.12) (48471)

Arrich, naamloze vennootschap,
Karmelietenlaan 1/A, 8500 Kortrijk

0444.264.156 RPR Kortrijk

Bekendmaking gedaan in uitvoering van artikel 593 van het
Wetboek van vennootschappen. De buitengewone algemene vergade-
ring de dato 17/12/2007 heeft besloten het kapitaal te verhogen met
200.961,00 euro, door creatie van 243 nieuwe aandelen, zonder aandui-
ding van waarde, van hetzelfde type als de bestaande aandelen,
genietend van dezelfde rechten en voordelen en die in de winst delen
vanaf 01/06/2007. Op de nieuwe aandelen wordt in geld ingeschreven
a pari tegen de prijs van 827,00 euro per aandeel, volledig te volstorten
bij inschrijving. De aandelen worden bij voorkeur aangeboden aan de
bestaande aandeelhouders, in de verhouding van 9 nieuwe aandelen
voor 10 oude aandelen, zonder mogelijkheid van restbreuken, en dit
tegen afgifte op de zetel van de vennootschap van coupon nummer één
van de bestaande aandelen. De intekenperiode wordt opengesteld
acht dagen na deze bekendmaking en wordt vijftien dagen nadien
afgesloten, of eerder, van zodra het volledige bedrag van de kapitaal-
verhoging geplaatst is.

De raad van bestuur.

(48472)

T.M.G., naamloze vennootschap,
Utsenakenweg 8, 3300 Tienen

0433.035.120 RPR Leuven

Buitengewone algemene vergadering op 07/01/2008, om 14 u. 30 m.,
op het kantoor van de heer François J., bedrijfsrevisor, Hasseltse-
steenweg 331 te 3800 Sint-Truiden. Agenda : verslag van de raad van
bestuur over het boekjaar 2006. Lezing en goedkeuring van de jaar-
rekening en de resultatenrekening afgesloten op 31/12/2006. Bestem-
ming van het resultaat. Ontlasting van het beheer van de bestuurders.
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Ontslag en benoeming van de bestuurders. Toekenning van een lastge-
ving ″ad hoc″ aan de afgevaardigd bestuurder met het oog op verkoop
van onroerende goederen. Diversen. Om toegelaten te worden tot de
algemene vergadering dienen de aandeelhouders in het bezit te zijn van
hun aandelen.

(48473)

Administrations publiques
et Enseignement technique

Openbare Besturen en Technisch Onderwijs

PLACES VACANTES − OPENSTAANDE BETREKKINGEN

Universiteit Gent

Administratief en technisch personeel - Vacante betrekkingen

(2007/TW01/B) : Eén voltijdse betrekking in functieklasse B
(graad 4) als hoofdmedewerker (deskundige multimedia) bij de
vakgroep Architectuur en Stedenbouw (Faculteit ingenieursweten-
schappen) - wedde aan 100 % : graad 4 : min. S 15.891,05 -
max. S 30.897,78; geïndexeerde brutomaandwedde (aan 140,02 %) :
min. S 1.854,22 - max. S 3.605,25

Profiel van de kandidaat :

Diploma van bachelor of gelijkwaardig.

Interesse voor techniek en ICT.

Brede kennis inzake multimedia en aanverwante gebieden.

Kennis van de courante softwarepakketten (MS Office I Vista).

Standaardkennis van het softwarepakket Adobe Photoshop.

Kennis van grafische softwarepaketten (bv. Autodesk Autocad) is een
pluspunt.

Beschikken over goede communicatieve en sociale vaardigheden.

Beschikken over een goed organisatievermogen en goede administra-
tieve vaardigheden.

Zowel teamgericht als klantgericht zijn.

Leergierig zijn in functie van bijscholing en zelfstudie.

Enthousiaste werkattitude.

Zin voor detail en accuraat zijn.

Verantwoordelijkheidszin en doorzettingsvermogen Flexibele inge-
steldheid in functie van prestaties buiten de reguliere werkuren en van
een gevarieerd takenpakket.

Inhoud van de functie :

Instaan voor het beheer van de plotter en de lasercutter en verlenen
van assistentie aan studenten en onderzoekers desbetreffend.

Instaan voor het scannen van zowel opzicht als doorzicht originelen
voor onderzoek.

Instaan voor de beeldmanipulatie van de gescande beelden.

Instaan voor het beheer van de uitleenapparatuur (PC, beamers,
camera,...) voor studenten en docenten.

Instaan voor de uitvoering van 3D-modeling atelier.

Instaan voor permanente logistieke ondersteuning van studenten
tijdens college- en presematiewerken.

(2007/LW51/A) - Eén voltijdse betrekking in functieklasse A
(graad 7) als directiemedewerker (faculteitsbibliothecaris) bij het Deca-
naat van de Faculteit letteren en wijsbegeerte - wedde à 100 % :
min. S 21.278,78 - max. S 40.955,09; geïndexeerde brutomaandwedde
(aan 140,02 %) min. S 2.482,87 - max. S 4.778,77

Profiel van de kandidaat :

Diploma van master of gelijkwaardig diploma, bij voorkeur behaald
aan een Faculteit letteren en wijsbegeerte.

Bij voorkeur in het bezit zijn van het diploma van master in de
Informatie- en Bibliotheekwetenschappen.

Beschikken over minstens één jaar relevante werkervaring in een
wetenschappelijke bibliotheek.

Kennis en ervaring m.b.t. digitale toepassingen in wetenschappelijke
informatievoorziening.

Kennis van relevante ICT-toepassingen in onderwijs en onderzoek.

Inzicht en visie m.b.t. informatiedienstverlening en de (wetenschap-
pelijke) informatiebehoefte van onderwijs en onderzoek.

Kennis van de mondelinge en schriftelijke Engelse taal.

Kunnen zelfstandig werken.

Beschikken over goede sociale vaardigheden i.f.v. netwerking.

Beschikken over goede communicatieve vaardigheden.

Beschikken over overtuigingskracht.

Beschikken over leidinggevende capaciteiten Klantgericht zijn.

Leerbereidheid vertonen.

Loyaal zijn.

Zin voor verantwoordelijkheid.

Inhoud van de functie :

Instaan voor het bibliotheekbeleid van de faculteit :

Coördineren van de fusie van de letterenbibliotheken in één
faculteitsbibliotheek : helpen plannen van fusies, samenbrengen van
collecties uit de vakgroepen, opvolgen van de retrocatalografie, instaan
voor de communicatie met de vakgroepen.

Optimaliseren van de bibliotheekwerking in de faculteit, inclusief het
gebruiksvriendelijk maken van de bibliotheek voor haar doelpubliek
(onderzoekers en studenten).

Voorbereiden van de facultaire bibliotheekraad en uitvoeren van de
beslissingen die daar genomen worden.

Instaan voor de dagelijkse leiding van de faculteitsbibliotheek,
inclusief het geven van leiding aan bibliotheekmedewerkers en
jobstudenten.

M.b.t. de collecties : opvolgen van het werkingskrediet, opsporen van
nuttige aankopen voor de faculteit, instaan voor de uitbouw van de
collectie van de digitale bibliotheek (o.m. opsporen, trials, feedback
verzamelen).

Geven van introductielessen en demo’s voor studenten en weten-
schappers van de faculteit in het gebruik van de papieren en digitale
bibliotheek, opvolgen van en informeren over de vernieuwingen in de
digitale bibliotheek.

Ondersteuning bieden bij de opmaak van de academische biblio-
grafie van de faculteit.

Selecteren van collecties die eventueel in aanmerking komen voor
digitalisering door Google voor Google Book Search.

(2007/CA10/A/1) - Eén voltijdse betrekking in functieklasse A
(graad 7 of 8) als directiemedewerker (beleidsmedewerker studietijd-
meting) bij de directie Onderwijsaangelegenheden (Centrale Admini-
stratie) - graad 7 : wedde à 100 % : min. S 21.278,78 - max. S 40.955,09;
geïndexeerde brutomaandwedde (aan 140,02 %) : min. S 2.482,87 -
max. S 4.778,77; graad 8 : wedde à 100 % : min. S 24.134,40 -
max. S 40.955,09; geïndexeerde brutomaandwedde (aan 140,02 %) :
min. S 2.816,08 - max. S 4.778,77
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Profiel van de kandidaat :

Diploma van master of gelijkwaardig.

Kennis van de structuur van het hoger onderwijs.

Vertrouwd zijn met de context van het hoger onderwijs.

Kennis van statistische softwarepakketten.

Ervaring inzake de operationele aspecten van studietijdmeting strekt
tot aanbeveling Beschikken over een sterk analytisch denkvermogen.

Beschikken over sterke redactionele en rapporteringsvaardigheden.

Beschikken over goede communicatieve vaardigheden.

Klantgerichtheid.

Discreet zijn.

Doelgerichte werkattitude.

Kritische en doortastende ingesteldheid.

Zorgvuldig zijn.

Inhoud van de functie :

Uitvoeren van studietijdmetingen.

Schrijven van rapporten over de kwaliteit van het universitair
onderwijs.

Onderzoek voeren naar de validiteit en betrouwbaarheid van meet-
instrumenten voor onderwijskwaliteitszorg (inl. studietijdmetingen).

(2007/CA10/A/2) - Eén voltijdse betrekking in functieklasse A
(graad 7) als directiemedewerker (onderwijsontwikkelaar) bij de
directie Onderwijsaangelegenheden (Centrale Administratie) - wedde
à 100 % : min. S 21.278,78 - max. S 40.955,09; geïndexeerde brutomaand-
wedde (aan 140,02 %) : min. S 2.482,87 - max. S 4.778,77

Profiel van de kandidaat :

Diploma van master of gelijkwaardig, bij voorkeur master in de
pedagogische wetenschappen.

Kennis van didactische werkvormen in het hoger onderwijs.

Kennis van actuele onderwijsvernieuwingen in het hoger onderwijs.

Kennis van de universitaire leeromgeving strekt tot aanbeveling.

Beschikken over goede contact- en presentatievaardigheden.

Beschikken over uitstekende communicatieve vaardigheden.

Beschikken over goede redactionele vaardigheden.

Beschikken over een numeriek en analytisch denkvermogen.

Discreet zijn.

Spontane persoonlijkheid.

Doelgerichte werkattitude.

Inhoud van de functie :

Ontwerpen van onderwijskundige training voor academisch perso-
neel.

Geven van onderwijskundige trainingen voor academisch personeel.

Ontwikkelen van nieuwe systemen voor onderwijskwaliteitszorg.

Beoordelen van dossiers voor toelating tot de universiteit.

Schrijven van rapporten over de kwaliteit van het universitair
onderwijs.

Participeren aan werkgroepen van de associatie.

Geven van onderwijskundig advies aan lesgevers.

(2007/CA10/A/3) - Eén voltijdse betrekking in functieklasse A
(graad 7) als directiemedewerker (onderwijsontwikkelaar) bij de
directie Onderwijsaangelegenheden (Centrale Administratie) - wedde
à 100 % : min. S 21.278,78 - max. S 40.955,09; geïndexeerde brutomaand-
wedde (aan 140,02 %) : min. S 2.482,87 - max. S 4.778,77

Profiel van de kandidaat :

Diploma van master of gelijkwaardig, bij voorkeur master in de
pedagogische wetenschappen.

Kennis van didactische werkvormen m.b.t. ICT in het hoger onder-
wijs.

Kennis van actuele onderwijsvernieuwingen in het hoger onderwijs
m.b.t. ICT.

Kennis van de universitaire leeromgeving strekt tot aanbeveling.

Beschikken over goede contact- en presentatievaardigheden i.f.v. het
geven van didactisch advies.

Beschikken over uitstekende communicatieve vaardigheden.

Beschikken over goede redactionele vaardigheden.

Beschikken over een numeriek en analytisch denkvermogen.

Discreet zijn.

Doelgerichte werkattitude.

Spontane persoonlijkheid.

Inhoud van de functie:

Ontwikkelen van onderwijskundige ICT training voor academisch
personeel.

Beoordelen van dossiers voor toelating tot de universiteit.

Schrijven van rapporten over de kwaliteit van het universitair
onderwijs.

Geven van onderwijskundig advies aan lesgevers over
ICT-toepassingen bij het leren.

(2007/CA10/A/4) - Eén voltijdse betrekking in functieklasse A
(graad 7 of 8) als directiemedewerker (studietrajectbegeleider) bij de
directie Onderwijsaangelegenheden (Centrale Administratie) - graad 7 :
wedde à 100 % : min. S 21.278,78 - max. S 40.955,09; geïndexeerde
brutomaandwedde (aan 140,02 %) : min. S 2.482,87 - max. S 4.778,77;
graad 8 wedde à 100 % : min. S 24.134,40 - max. S 40.955,09;
geïndexeerde brutomaandwedde (aan 140,02 %) : min. S 2.816,08 -
max. S 4.778,77

Profiel van de kandidaat :

Diploma van master of gelijkwaardig, bij voorkeur master in de
psychologie of master in de pedagogische wetenschappen.

Kennis en inzicht in de recente ontwikkelingen binnen het hoger
onderwijs.

Kennis m.b.t individuele counseling, coaching, vorming en coördi-
natie van netwerken Kennis van groepsdynamica i.f.v. het begeleiden
van groepen.

Ervaring met studie- en studentenbegeleiding strekt tot aanbeveling.

Beschikken over goede sociale vaardigheden.

Beschikken over een probleemoplossend denkvermogen.

Beschikken over sterke communicatieve vaardigheden.

Beschikken over counselings- en coachingsvaardigheden i.f.v. het
voeren van individuele adviesgesprekken met studenten en het bege-
leiden van groepen.

Zelfstandig kunnen werken.

Actieve interesse voor het hoger onderwijs en de specifieke
afstudeerprocessen.

Teamgericht zijn.

Klantgericht zijn.

Zin voor verantwoordelijkheid.

Flexibel ingesteld zijn.

Democratisch emancipatorisch ingesteld zijn.

Discreet zijn.
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Inhoud van de functie :

Instaan voor de studietrajectbegeleiding van studenten op centraal
niveau : advies, informatieverstrekking en begeleiding, al dan niet in
groep en inclusief begeleiding in kader van complexe studie- en
studentenproblemen.

Instaan voor de uitbouw en ondersteuning van een universiteits-
breed netwerk van studie- en trajectbegeleiding en het ontwikkelen van
instrumenten en werkmiddelen hiertoe.

Verzorgen van vorming, coaching, ondersteuning, effectiviteitsme-
ting en coördinatie naar de faculteiten toe.

Algemene beschikkinqen voor deze betrekkinqen.

Meer info omtrent de selectieprocedure kan u opvragen bij Barbara
Van Laere op het telefoonnummer 09-243 89 54 (contactpersoon Barbara
Van Laere) of op het e-mailadres hrs.government@hudson.com

Alle functies staan open voor m/v.

De kandidaten moeten een gedrag hebben dat in overeenstemming
is met de eisen van de beoogde betrekking en moeten lichamelijk
geschikt bevonden worden in een geneeskundig onderzoek bij het
departement Medisch toezicht.

Deze vacatures zijn statutaire betrekkingen met een stageperiode van
6 maanden. De selectieprocedure is functiegericht en staat op het peil
van het niveau en de graad van de vacante betrekking.

De preselectie gebeurt door Hudson/De Witte & Morel. De defini-
tieve selectie gebeurt door de Universiteit Gent.

De kandidaturen - bestaande uit een gemotiveerde sollicitatiebrief,
CV en een kopie van het behaalde diploma worden ten laatste op
3 januari 2008 om 17 uur gericht aan Hudson / De Witte & Morel

T.a.v. Mevr. Barbara Van Laere, Moutstraat 56, 9000 Gent.
(48298)

Actes judiciaires
et extraits de jugements

Gerechtelijke akten
en uittreksels uit vonnissen

Publication faite en exécution de l’article 488bis e, § 1er

du Code civil

Bekendmaking gedaan overeenkomstig artikel 488bis e, § 1
van het Burgerlijk Wetboek

Désignation d’administrateur provisoire
Aanstelling voorlopig bewindvoerder

Justice de paix du canton d’Andenne

Par ordonnance de M. le juge de paix du canton d’Andenne, en date
du 11 décembre 2007, la nommée Mme Gisèle Kopelingh, née le
31 décembre 1972, domiciliée et résidant rue Marche en Pré 23, à
5300 Sclayn, a été déclarée incapable de gérer ses biens et a été pourvue
d’un administrateur provisoire en la personne de Me Pierre Grossi,
avocat, dont les bureaux sont établis rue de Dave 45, à 5100 Jambes.

Pour extrait conforme : le greffier en chef, (signé) Martine Grégoire.

(73246)

Justice de paix du second canton d’Anderlecht

Par ordonnance du juge de paix du second canton d’Anderlecht, en
date du 7 décembre 2007, la nommée Mme Micheline Bo-Ong-Puoc,
veuve Emile Van Huynegem, née le 29 juin 1943 à Saint-Denis, en
France, domiciliée à 1050 Bruxelles, place Albert Leemans 3, mais se
trouvant actuellement à l’« Hôpital Erasme », route de Lennik 808, a
été déclarée incapable de gérer ses biens et a été pourvue d’un
administrateur provisoire, étant : Me Erika Swysen, avocat,
dont le cabinet est établi à 1082 Berchem-Sainte-Agathe, place
Dr A. Schweitzer 18, et ce, à dater du dépôt de la requête, soit le
28 novembre 2007.

Pour extrait conforme : la greffière, (signé) Mireille Ninanne.

(73247)

Par ordonnance du juge de paix du second canton d’Anderlecht, en
date du 7 décembre 2007, la nommée Mme Marcelle Pruvost, veuve
Requiere, Gaston, née le 18 octobre 1945 à Saint-Gilles, domiciliée à
1080 Molenbeek-Saint-Jean, boulevard Louis Mettewie 85/27, mais
résidant à 1070 Anderlecht, boulevard Sylvain Dupuis 94, au
« Home Les Jardins de la Mémoire », 3e étage, chambre 35, a été
déclarée incapable de gérer ses biens et a été pourvue d’un adminis-
trateur provisoire, étant : M. Francis Requiere, domicilié à 1080 Molen-
beek-Saint-Jean, boulevard Louis Mettewie 85/27, et ce, à dater du
dépôt de la requête, soit le 30 novembre 2007.

Pour extrait conforme : la greffière, (signé) Mireille Ninanne.

(73248)

Justice de paix du canton de Binche

Par ordonnance de Mme le juge de paix du canton de Binche, en date
du 29 novembre 2007, Vertongen, Jocelyne, agent provincial, domiciliée
à 7134 Leval-Trahegnies, rue du By 19, a été désignée en qualité
d’administrateur provisoire de Vertongen, Georges François, né à
Binche le 13 septembre 1940, résidant à 7134 Leval-Trahegnies, rue de
Fontaine 130, cette personne étant incapable de gérer ses biens.

Pour extrait conforme : le greffier en chef, (signé) Marie-Claire
Pierronne.

(73249)

Par ordonnance de Mme le juge de paix du canton de Binche, en date
du 26 novembre 2007, Wery, Alain, avocat, domicilié à 6150 Anderlues,
rue Janson 40, et Gepca, Alfred, domicilié à 7100 Saint-Vaast, rue
Chapelle l’Anglais 14, ont été désignés respectivement en qualité
d’administrateur provisoire et de personne de confiance de Wegrzy-
nowicz, Léopold Stanislas, né à Charleroi le 16 octobre 1940, résidant à
7140 Morlanwez, « Les Foyers de Bascoup », rue de Bascoup 2, cette
personne étant incapable de gérer ses biens.

Pour extrait conforme : le greffier en chef, (signé) Maryline George.

(73250)
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Justice de paix du canton de Boussu

Suite à la requête déposée le 29 novembre 2007, par ordonnance du
juge de paix du canton de Boussu, rendue le 5 décembre 2007,
Mme Adam, Marie, née à Quaregnon le 3 octobre 1920, domiciliée à
7012 Flénu, rue du Moulin d’En Haut 95, mais se trouvant actuellement
à la « Résidence Les Trois Sources » à 7350 Thulin, rue A. Lecomte 1, a
été déclarée incapable de gérer ses biens et a été pourvue d’un
administrateur provisoire en la personne de Me Jonathan Jurga, avocat,
dont le cabinet est sis à 7350 Thulin, rue A. Mahieu 20.

Pour extrait conforme : le greffier, (signé) Delalieux, Eric.

(73251)

Justice de paix du deuxième canton de Bruxelles

Par ordonnance du 6 décembre 2007, le juge de paix du
deuxième canton de Bruxelles, a désigné en qualité d’administrateur
provisoire des biens de M. Jocelyn Techer, né à Berchem-Sainte-Agathe
le 31 octobre 1978, domicilié et résidant à 1000 Bruxelles, rue Chris-
tine 6, Mme Catherine Libouton, avocat, dont le cabinet est établi à
1050 Bruxelles, avenue Louise 391, bte 16, avec mission de gérer les
biens de M. Techer, avec les pouvoirs et devoirs repris à l’article 488bis
du Code civil.

Pour extrait conforme : le greffier en chef, (signé) Luc Gozin.

(73252)

Justice de paix du canton de Ciney-Rochefort, siège de Ciney

Par ordonnance du 11 décembre 2007, prononcée par M. le juge de
paix du canton de Ciney-Rochefort, siège de Ciney, siégeant en chambre
du conseil, Mme Corine Mullens, avocate, à 5580 Rochefort, rue de
Behogne 78, a été désignée en qualité d’administrateur provisoire des
biens de Mlle Virginie Dourte, née à Johannesbourg le 8 janvier 1984,
domiciliée à 5590 Ciney, impasse d’Hégrimont 4.

Pour extrait conforme : le greffier adjoint, (signé) Céline Driesen.

(73253)

Justice de paix du canton de Grâce-Hollogne

Par ordonnance du juge de paix du canton de Grâce-Hollogne,
rendue le 22 novembre 2007, Mme Bongiorno, Francesca, de nationalité
belge, née le 9 juin 1927 à Siderno (Italie), veuve de M. Galluzzo,
Giovanni, domiciliée rue J.-L. Defrêne 47, à 4340 Awans, résidant à la
maison de repos « La Boisellerie », rue Edouard Remouchamps 51, à
4460 Grâce-Hollogne, a été déclarée incapable de gérer ses biens et a
été pourvue d’un administrateur provisoire en la personne de
M. Galluzzo, Salvatore, de nationalité belge, né le 20 février 1952 à
Siderno (Italie), marié, domicilié rue des Moulins 21, à 4342 Hognoul.

Pour extrait conforme : le greffier adjoint principal, (signé) Dosseray,
Simon.

(73254)

Par ordonnance du juge de paix du canton de Grâce-Hollogne,
rendue le 23 novembre 2007, Mme Di Girolamo, Graziella, née le
24 octobre 1962 à Montegnée, sans profession, divorcée, domiciliée rue
Louis Pasteur 24, à 4460 Grâce-Hollogne, a été déclarée incapable de
gérer ses biens et a été pourvue d’un administrateur provisoire en la
personne de Me Charlier, Dominique, avocat, dont le cabinet est établi
rue de la Station 9, à 4101 Jemeppe-sur-Meuse.

Pour extrait conforme : le greffier adjoint principal, (signé) Dosseray,
Simon.

(73255)

Par ordonnance du juge de paix du canton de Grâce-Hollogne,
rendue le 23 novembre 2007, M. Thibert, Ludovic Clément, de natio-
nalité belge, né le 2 janvier 1984 à Saint-Nicolas, sans profession,
domicilié en Brégotte L/8, à 4400 Flémalle-Haute, a été déclaré inca-
pable de gérer ses biens et a été pourvu d’un administrateur provisoire
en la personne de Me Collard, Pierre-Yves, avocat, dont le cabinet est
établi rue Arnold de Lexhy 75, à 4101 Jemeppe-sur-Meuse.

Pour extrait conforme : le greffier adjoint principal, (signé) Dosseray,
Simon.

(73256)

Justice de paix du premier canton de Huy

Suite à la requête déposée le 20 novembre 2007, par jugement du juge
de paix du premier canton de Huy, rendu le 5 décembre 2007,
Mme Charlet, Manuela Anne Marie, de nationalité belge, née le
23 mai 1965 à Liège, divorcée, domiciliée avenue de Batta 7/R4, à
4500 Huy, résidant « Clinique Saint-Vincent », service de psychiatrie,
rue F. Lefèvre 107, chambre 504A, à 4000 Rocourt, a été déclarée
incapable de gérer ses biens et a été pourvue d’un administrateur
provisoire en la personne de Me Brisbois, Michel, avocat, dont le
cabinet est établi route du Val 11, à 4560 Clavier.

Pour extrait conforme : le greffier en chef, (signé) Gendebien-Gautot,
Liliane.

(73257)

Suite à la requête déposée le 21 novembre 2007, par jugement du juge
de paix du premier canton de Huy, rendu le 5 décembre 2007,
Mme Lejeune, Andrée Octavie Hortense Ghislaine, de nationalité belge,
née le 7 juin 1919 à Fraiture, célibataire, domiciliée rue de la Vieille
Forge 14, à 4557 Tinlot, résidant « Royale Résidence », rue Sous-le-
Château 93, à 4500 Huy, a été déclarée incapable de gérer ses biens et a
été pourvue d’un administrateur provisoire en la personne de Me Bris-
bois, Michel, avocat, dont le cabinet est établi route du Val 11, à
4560 Clavier.

Pour extrait conforme : le greffier en chef, (signé) Gendebien-Gautot,
Liliane.

(73258)
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Justice de paix du canton de Jette

Par ordonnance du juge de paix du canton de Jette, en date du
3 décembre 2007, suite à la requête déposée au greffe le
21 novembre 2007, le nommé Zaanan, Ismail, né le 10 mai 1986,
domicilié à 1081 Koekelberg, rue Jules Debecker 11, a été déclaré
incapable de gérer ses biens et a été pourvu d’un administrateur
provisoire en la personne de Mme Fatna, Boutchichi, domiciliée à
1081 Koekelberg, rue Jules Debecker 11.

Pour extrait conforme : le greffier en chef, (signé) Hubrich, Veronica.

(73259)

Justice de paix du premier canton de Liège

Suite à la requête déposée le 26 octobre 2007, par décision du juge de
paix du premier canton de Liège, rendue le mercredi 12 décembre 2007,
Mme Assaghir, Fadma, Belge, née le 1er janvier 1936 à Ouled Mohand
Ameziane (Maroc), sans profession, divorcée, domiciliée rue Général
de Gaulle 49/0032, à 4020 Liège, demeurant à la « Clinique du Péri », à
4000 Liège, Montagne-Sainte-Walburge 4B, a été déclarée incapable de
gérer ses biens et a été pourvue d’un administrateur provisoire en la
personne de M. Haddouchi, Houssain, né le 26 janvier 1970 à Douar
Iharchiouen (Maroc), technicien chimiste, domicilié rue Général de
Gaulle 173, à 4020 Liège.

Pour extrait conforme : le greffier adjoint principal, (signé) Doyen,
Anne-Françoise.

(73260)

Suite à la requête déposée le 8 novembre 2007, par décision du juge
de paix du premier canton de Liège, rendue le mercredi
12 décembre 2007, M. Dehasse, Henri Alexis Clément, Beleg, né le
28 décembre 1951 à Verviers, ouvrier pensionné, divorcé, domicilié rue
de Bois de Breux 251, à 4020 Liège, a été déclaré incapable de gérer ses
biens et a été pourvu d’un administrateur provisoire en la personne de
Mme Dehasse, Micheline Marie Elisabeth, née le 1er juillet 1974 à
Hermalle-sous-Argenteau, fonctionnaire, domiciliée rue Derrière
Coronmeuse 24, à 4040 Herstal.

Pour extrait conforme : le greffier adjoint principal, (signé) Doyen,
Anne-Françoise.

(73261)

Suite à la requête déposée le 7 novembre 2007, par décision du juge
de paix du premier canton de Liège, rendue le mercredi
12 décembre 2007, Mme Dodeigne Renée, Belge, née le 9 mai 1927 à
Sprimont, tenancière de café, célibataire, domiciliée à la « Résidence
Comme Chez Soi », rue de L’Ourthe 12, à 4020 Liège, a été déclarée
incapable de gérer ses biens et a été pourvue d’un administrateur
provisoire en la personne de Me Van Langenacker, Christian, avocat,
ayant ses bureaux rue Agimont 3, à 4000 Liège.

Pour extrait conforme : le greffier adjoint principal, (signé) Doyen,
Anne-Françoise.

(73262)

Suite à la requête déposée le 19 octobre 2007, par décision du juge de
paix du premier canton de Liège, rendue le mercredi 12 décembre 2007,
Mlle Gielen, Sylvie Madeleine Patricia, Belge, née le 20 juillet 1983 à
Liège, sans profession, célibataire, domiciliée rue Jean d’Outremeuse
103/11, à 4020 Liège, a été déclarée incapable de gérer ses biens et a été
pourvue d’un administrateur provisoire en la personne de
Me Dembour, François, avocat, ayant ses bureaux place Bronckart 1, à
4000 Liège.

Pour extrait conforme : le greffier adjoint principal, (signé) Doyen,
Anne-Françoise.

(73263)

Suite à la requête déposée le 19 novembre 2007, par décision du juge
de paix du premier canton de Liège, rendue le jeudi 13 décembre 2007,
Mme Piron, Elise Ghislaine, Belge, née le 14 septembre 1923 à
Avernas-le-Bauduin, retraitée, veuve, domiciliée rue de Namur 19, à
4280 Hannut, demeurant à la maison de repos « Sainte-Barbe », à
4020 Liège, rue Gravioule 1, a été déclarée incapable de gérer ses biens
et a été pourvue d’un administrateur provisoire en la personne de
Mme Vouillemin, Thérèse Elise Ghislaine Alice, né le 10 août 1948 à
Liège, professeur d’histoire, domicilié boulevard Emile de
Laveleye 89/044, à 4020 Liège.

Pour extrait conforme : le greffier, (signé) Becker, Carole.

(73264)

Justice de paix du deuxième canton de Liège

Suite à la requête déposée le 12 novembre 2007, une ordonnance du
juge de paix du deuxième canton de Liège, rendue le 28 novembre 2007,
a déclaré Mme Bouillon, Odette Marie Louise, née le 20 novembre 1937
à Grandville (France), domiciliée à 4420 Liège (Saint-Nicolas), rue
Malaise 69, résidant à l’établissement « Résidence Bois d’Avroy », rue
Julien d’Andrimont 27-29, à 4000 Liège, incapable de gérer ses biens et
cette personne a, en conséquence, été pourvue d’un administrateur
provisoire en la personne de Me Tilkin, Fernand, avocat, dont le cabinet
est établi à 4000 Liège, rue Beeckman 14.

Liège, le 13 décembre 2007.

Pour extrait conforme : le greffier adjoint, (signé) Lefort, Carine.

(73265)

Suite à la requête déposée le 7 novembre 2007, une ordonnance du
juge de paix du deuxième canton de Liège, rendue le 27 novembre 2007,
a déclaré Mme Florée, Jeannine Rachel, née le 22 avril 1936 à Bredene,
domiciliée à 4000 Liège, place Xavier-Neujean 19/A000, incapable de
gérer ses biens et cette personne a, en conséquence, été pourvue d’un
administrateur provisoire en la personne de Me Tilkin, Fernand, avocat,
dont le cabinet est établi à 4000 Liège, rue Beeckman 14.

Liège, le 13 décembre 2007.

Pour extrait conforme : le greffier adjoint, (signé) Lefort, Carine.

(73266)
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Justice de paix du canton de Liège IV

Suite à la requête déposée le 23 novembre 2007, par décision du juge
de paix du canton de Liège IV, rendue le 3 décembre 2007, M. Clessens,
Albert, né le 18 mai 1933 à Nessonvaux, pensionné, domicilié rue
Evieux 10, à 4130 Esneux, résidant au C.H.U., site Clinique Notre-Dame
des Bruyères, rue de Gaillarmont 600, à 4032 Chênée, a été déclaré
incapable de gérer ses biens et a été pourvu d’un administrateur
provisoire en la personne de Me Deventer, Olivier, avocat, dont les
bureaux sont sis rue Sainte-Walburge 462, à 4000 Liège.

Pour extrait conforme : le greffier en chef, (signé) Frankinet, Régine.

(73267)

Suite à la requête déposée le 26 novembre 2007, par décision du juge
de paix du canton de Liège IV, rendue le 29 novembre 2007,
Mme Laruelle, Paula, veuve de Flahaux, Richard, née le 24 janvier 1926,
domicilié rue Général Bertrand 4, à 4000 Liège, résidant « Closerie
Sainte-Walburge », rue Sainte-Walburge 352, à 4000 Liège, a été déclarée
incapable de gérer ses biens et a été pourvue d’un administrateur
provisoire en la personne de Me Deventer, Olivier, avocat, dont les
bureaux sont sis rue Sainte-Walburge 462, à 4000 Liège.

Pour extrait conforme : le greffier en chef, (signé) Frankinet, Régine.

(73268)

Suite à la requête déposée le 20 novembre 2007, par décision du juge
de paix du canton de Liège IV, rendue le 3 décembre 2007, M. Vanguts-
choven, Walthère Jean, célibataire, né le 26 mai 1935 à Liège, manœuvre,
domicilié impasse de l’Avenir 21, à 4020 Liège, résidant M.R. Résidence
« Belle Vue », quai du Longdoz 55/B000, à 4020 Liège, a été déclaré
incapable de gérer ses biens et a été pourvu d’un administrateur
provisoire en la personne de Me Deventer, Olivier, avocat, dont les
bureaux sont sis rue Sainte-Walburge 462, à 4000 Liège.

Pour extrait conforme : le greffier en chef, (signé) Frankinet, Régine.

(73269)

Justice de paix du canton de Molenbeek-Saint-Jean

Suite à la requête déposée le 7 novembre 2007, par ordonnance du
juge de paix du canton de Molenbeek-Saint-Jean rendue le
23 novembre 2007, Mme Maria Jeanne Schepens, née à Saint-Gilles le
19 mai 1916, domicilié à Molenbeek-Saint-Jean, Home Servus
Seniorum, avenue Jean Dubrucq 89, a été déclarée incapable de gérer
ses biens et a été pourvue d’un administrateur provisoire en la
personne de M. Philippe Dutrieu, avocat, rue d’Irlande, à
1060 Bruxelles.

Pour extrait conforme : le greffier en chef, (signé) Martine Rimaux.

(73270)

Suite à la requête déposée le 6 novembre 2007, par ordonnance du
juge de paix du canton de Molenbeek-Saint-Jean rendue le
23 novembre 2007, Mme Simone Soeteweye, née à Wilsele le
3 décembre 1923, domicilié à Molenbeek-Saint-Jean, Home Pacific, rue
de la Belle au bois Dormant 26, a été déclarée incapable de gérer ses
biens et a été pourvue d’un administrateur provisoire en la personne
de M. Thierry Navarre, avocat, place Communale 11, à 1080 Molen-
beek-Saint-Jean.

Pour extrait conforme : le greffier en chef, (signé) Martine Rimaux.

(73271)

Justice de paix du premier canton de Mons

Suite à la requête déposée le 2 octobre 2007, par ordonnance du juge
de paix du premier canton de Mons rendue le 8 novembre 2007,
M. Gérard Divers, né à Wanfercée-Baulet le 9 juillet 1945, divorcé, sans
profession, résidant actuellement à 7000 Mons, avenue de l’Univer-
sité 59, a été déclaré incapable de gérer ses biens et a été pourvu d’un
administrateur provisoire en la personne de Me Xavier Beauvois,
avocat, dont le cabinet est sis à 7000 Mons, place du Parc 34.

Pour extrait conforme : le greffier en chef, (signé) Chatelle, Christian.

(73272)

Justice de paix du premier canton de Mons

Suite à la requête déposée le 13 novembre 2007, par ordonnance du
juge de paix du premier canton de Mons rendue le 29 novembre 2007,
M. François Tamigniau, né à Mons le 13 juin 1986, célibataire, domicilié
à 7000 Mons, boulevard Kennedy 107, a été déclaré incapable de gérer
ses biens et a été pourvu d’un administrateur provisoire en la personne
de Me Olivier Lesuisse, avocat, dont le cabinet est sis à 7000 Mons,
Croix-Place 7.

Pour extrait conforme : le greffier en chef, (signé) Chatelle, Christian.

(73273)

Justice de paix du premier canton de Namur

Par ordonnance du juge de paix du premier canton de Namur,
prononcée en date du 12 décembre 2007 (RG. N° 07A2581), Mme Bruyr,
Patricia, née le 9 février 1954, domiciliée rue de Bricgniot 205, à
5002 Saint-Servais, a été déclarée hors d’état de gérer ses biens et a été
pourvue d’un administrateur provisoire, à savoir : Me Isabelle Bilquin,
avocat, dont le cabinet est établi rue Lucien Namêche 19, à 5000 Namur.

Namur, le 12 décembre 2007.

Pour extrait conforme : le greffier adjoint délégué, (signé) Laurence
Torreborre.

(73274)

Justice de paix du canton de Saint-Hubert-Bouillon-Paliseul,
siège de Paliseul

Suite à la requête déposée le 6 décembre 2007, par jugement du juge
de paix du canton de Saint-Hubert-Bouillon-Paliseul, siège de Paliseul,
rendu le 12 décembre 2007, M. Jeukens, Jean-Marc Georges Ghislain,
Belge, né le 2 juillet 1975 à Cologne (Allemagne), sans profession,
célibataire, domicilié rue de la Bawette 110, à 6880 Bertrix, a été déclaré
incapable de gérer ses biens et a été pourvu d’un administrateur
provisoire en la personne de Me Lapaige, Esther, avocate, dont le
cabinet est établi rue de la Gare 132, à 6880 Bertrix.

Pour extrait conforme : le greffier en chef, (signé) Mathieu, Hélène.

(73275)
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Suite à la requête déposée le 6 décembre 2007, par jugement du juge
de paix du canton de Saint-Hubert-Bouillon-Paliseul, siège de Paliseul,
rendu le 12 décembre 2007, M. Jeukens, Raphaël Léon Ghislain, Belge,
né le 23 mars 1979 à Verviers, ouvrier, célibataire, domicilié rue de la
Bawette 110, à 6880 Bertrix, a été déclaré incapable de gérer ses biens et
a été pourvu d’un administrateur provisoire en la personne de
Me Lapaige, Esther, avocate, dont le cabinet est établi rue de la
Gare 132, à 6880 Bertrix.

Pour extrait conforme : le greffier en chef, (signé) Mathieu, Hélène.

(73276)

Justice de paix du canton de Saint-Josse-ten-Noode

Par ordonnance du juge de paix du canton de Saint-Josse-ten-Noode,
en date du 6 décembre 2007, la nommée Inghels, Anna Emilie, née à
Forest le 23 mai 1918, domiciliée à 1140 Evere, « Résidence Exclusiv »,
rue J.-B. Desmeth 50, a été déclarée incapable de gérer ses biens et a été
pourvue d’un administrateur provisoire en la personne de Demeus,
Laurent, domicilié à 5020 Champion, rue du Hierdau 9.

Le greffier adjoint délégué, (signé) Damien, Lardot.

(73277)

Justice de paix du premier canton de Tournai

Suite à la requête déposée le 22 novembre 2007, par ordonnance du
juge de paix du premier canton de Tournai, rendue le 10 décembre 2007,
M. Szezepkowski, Didier, né le 11 décembre 1962 à Denain (France),
domicilié rue du Nord 61/0010, à 7500 Tournai, a été déclaré incapable
de gérer ses biens et a été pourvu d’un administrateur provisoire en la
personne de Me Vloebergs, Martine, avocate, dont le cabinet est sis rue
de la Justice 5, à 7500 Tournai.

Pour extrait conforme : le greffier, (signé) Dehaen, Christophe.

(73278)

Justice de paix du canton de Virton

Par ordonnance du juge de paix du canton de Virton, en date du
10 décembre 2007, la nommée Fizaine, Claudine, née à Virton le
15 avril 1947, sans profession, veuve Lejeune, domiciliée à Virton,
section Chenois, rue des Déportés 18, a été déclarée incapable de gérer
ses biens et a été pourvue d’un administrateur provisoire en la
personne de son gendre, Bonbled, Philippe, domicilié à Allondrelle-La
Malmaison (France-54260), rue du Château d’Eau 9.

Pour extrait certifié conforme : le greffier en chef, (signé) P. Gonry.

(73279)

Vredegerecht van het eerste kanton Aalst

Bij beschikking van Mevr. de vrederechter van het eerste kanton
Aalst, d.d. 11 december 2007, verklaart Mevr. Meert, Maria, geboren te
Erembodegem op 16 juli 1924, wonende te 9320 Erembodegem, Gaston
de Schepperstraat 29, verblijvende Rustoord Sint-Job, Marktweg 20, te
9300 Aalst, niet in staat zelf haar goederen te beheren.

Voegt toe als voorlopig bewindvoerder : de heer De Reuse, Paul,
wonende te 9320 Erembodegem, Ronsevaaldreef 6.

Aalst, 12 december 2007.

De griffier, (get.) Renneboog, Luc.

(73280)

Vredegerecht van het tweede kanton Anderlecht

Bij beschikking van de vrederechter van het tweede kanton Ander-
lecht, verleend op 10 december 2007, werd Mevr. Angélique Florée,
geboren op 29 mei 1927 te Brussel, wonende te 1070 Anderlecht,
Strobloemenlaan 2, rusthuis Edelweiss, niet in staat verklaard haar
goederen te beheren en kreeg toegevoegd als voorlopige bewindvoer-
der : Mr. Erika Swysen, advocaat, Docteur Schweitzerplein 18, te Sint-
Agatha-Berchem, en dat vanaf de neerlegging van het verzoekschrift,
zijnde 23 november 2007.

Voor eensluidend uittreksel : de griffier, (get.) Ninanne, Mireille.

(73281)

Vredegerecht van het achtste kanton Antwerpen

Bij beschikking van de vrederechter van het achtste kanton
Antwerpen, verleend op 13 december 2007, werd het vonnis, verleend
door de vrederechter van het achtste kanton Antwerpen,
d.d. 10 maart 2004 (rolnummer 04A138 - Rep.R. 650), gewijzigd.
Bevestigen Mr. Wim Leenaards, advocaat te 2610 Wilrijk (Antwerpen),
er kantoorhoudende aan het Ridderveld 16, als voorlopig bewind-
voerder over Noppen, Lee, geboren te Mortsel op 9 augustus 1983,
thans wonende te 2000 Antwerpen, Aalmoezenierstraat 1, doch
beperken de taken van de bewindvoering tot het kapitaal van de
beschermde persoon.

Er werd vastgesteld dat het verzoekschrift neergelegd werd op
24 mei 2007.

Berchem (Antwerpen), 13 december 2007.

Voor eensluidend uittreksel : de hoofdgriffier, (get.) Arthur Jespers.

(73282)

Vredegerecht van het eerste kanton Brugge

Bij vonnis, verleend door de heer vrederechter van het eerste kanton
Brugge, d.d. 7 december 2007, werd voor recht verklaard dat Malfait,
Maurice, geboren te Outrijve op 28 maart 1921, wonende te 8370 Blan-
kenberge, Prinsenlaan 48, eerste verdiep, thans verblijvende in het
A.Z. Sint-Lucas, (kamer 109), Sint-Lucaslaan 29,te 8310 Assebroek, niet
in staat verklaard is zijn goederen te beheren en kreeg toegevoegd als
voorlopig bewindvoerder : de heer Guido Pyck, advocaat, kantoor-
houdende te 8370 Blankenberge, Kon. Albertlaan 40A, met de bevoegd-
heden zoals bepaald in artikel 488bis, f, § 1 tot en met § 6, van het
Burgerlijk Wetboek.

Brugge, 13 december 2007.

De hoofdgriffier, (get.) W. Van Neste.

(73283)
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Bij vonnis, verleend door de heer vrederechter van het eerste kanton
Brugge, d.d. 10 december 2007, werd voor recht verklaard dat Van
Tuyckom, Yvonne, geboren te Brugge op 7 april 1924, wonende te
8310 Sint-Kruis (Brugge), Geralaan 50, en aldaar verblijvende in rust-
huis Van Zuylen, niet in staat is haar goederen te beheren en kreeg
toegevoegd als voorlopig bewindvoerder : Mevr. Anne Van Loocke,
advocaat, kantoorhoudende te 8340 Damme (Sijsele), Vossenberg 7, met
de bevoegdheden zoals bepaald in artikel 488bis, f, § 1 tot en met § 6,
van het Burgerlijk Wetboek.

Brugge, 13 december 2007.

De hoofdgriffier, (get.) W. Van Neste.

(73284)

Vredegerecht van het kanton Dendermonde-Hamme,
zetel Hamme

Bij vonnis van de plaatsvervangend vrederechter van het kanton
Dendermonde-Hamme, met zetel te Hamme, verleend op
6 december 2007, werd Van Kerckhove, Davy, wonende te Hamme,
Driegotenkouter 126, geboren te Hamme op 23 augustus 1977, niet in
staat verklaard zijn goederen te beheren en kreeg toegevoegd als
voorlopig bewindvoerder : Mr. Van Wauwe, Patrick, advocaat te
9220 Hamme, Hoogstraat 37.

Er werd vastgestld dat het verzoekschrift neergelegd werd ter griffie
op 26 oktober 2007.

Hamme (Oost-Vlaanderen), 13 december 2007.

De eerstaanwezend adjunct-griffier, (get.) Schelfaut, Veerle.

(73285)

Vredegerecht van het derde kanton Gent

De vrederechter van het vredegerecht van het derde kanton Gent, bij
beschikking van 4 december 2007, heeft beslist dat Mevr. Van Hevel,
Magdalena, geboren te Gent op 3 december 1926, wonende te
9940 Evergem, Koestraat 47, residentie Hof ter Linden, niet in staat is
om haar goederen zelf te beheren, en heeft aangesteld : Nichels, Frank,
advocaat te 9831 Deurle, er kantoorhoudende aan de Pontstraat 88, als
voorlopige bewindvoerder, mandaat aanvang nemend op
6 november 2007, datum van neerlegging van het verzoekschrift ter
griffie van het vredegerecht van het derde kanton Gent.

Gent, 13 december 2007.

De hoofdgriffier, (get.) M. Verspeet.

(73286)

Vredegerecht van het kanton Halle

Bij beschikking van de vrederechter van het kanton Halle, verleend
op 6 december 2007, werd Van Cutsem, Maria, geboren te Dworp op
2 juli 1923, wonende en verblijvende te 1652 Alsemberg, rustoord
Zennehart, Pastoor J. Bolsstraat 90, niet in staat verklaard zelf haar
goederen te beheren en kreeg toegevoegd als voorlopig bewindvoer-
der : Swalus, Jacqueline, wonende te 1501 Buizingen, Distelweg 8.

Halle, 13 december 2007.

Voor eensluidend uittreksel : de hoofdgriffier, (get.) De Ridder,
Verena.

(73287)

Bij beschikking van de vrederechter van het kanton Halle, verleend
op 12 december 2007, werd Vansina, Charles, geboren te Elsene op
8 januari 1944, wonende te 1502 Lembeek, Dr. Spitaelslaan 450, niet in
staat verklaard zelf zijn goederen te beheren en kreeg toegevoegd als
voorlopig bewindvoerder : Zeghers, Huguette, huishoudster, wonende
te 1502 Lembeek, Dr. Spitaelslaan 450.

Er werd vastgesteld dat het verzoekschrift neergelegd werd op
16 november 2007.

Halle, 12 december 2007.
Voor eensluidend uittreksel : de hoofdgriffier, (get.) De Ridder,

Verena.

(73288)

Vredegerecht van het tweede kanton Hasselt

Bij beschikking van de plaatsvervangende vrederechter van het
tweede kanton Hasselt, verleend op 5 december 2007, werd Vander-
steen, Georges, geboren te Hasselt op 2 augustus 1929, gedomicilieerd
in het rusthuis « Meerlehof », te 3560 Lummen, Wijngaardstraat 15, niet
in staat verklaard zijn goederen te beheren en kreeg toegevoegd als
voorlopig bewindvoerder : Vandersteen, Anna, geboren te Herk-de-
Stad op 23 januari 1968, ambtenaar, wonende te 3560 Lummen,
Zonnestraat 11, bus 3.1.

Er werd vastgesteld dat het verzoekschrift neergelegd werd op
19 oktober 2007.

Hasselt, 12 december 2007.
Voor eensluidend uittreksel : de hoofdgriffier, (get.) Yvan Janssens.

(73289)

Vredegerecht van het tweede kanton Leuven

Bij vonnis van de vrederechter van het tweede kanton Leuven,
uitgesproken op 11 december 2007, werd Van Eylen, Petrus Frans,
geboren te Herent op 26 juni 1925, gepensioneerde, gehuwd, gedomi-
cilieerd te 3012 Leuven (Wilsele), Vuntlaan 24, opgenomen in de instel-
ling « Kapucijnenhof », campus Booghuys, Vlamingenstraat 3, te
3000 Leuven, niet in staat verklaard zijn goederen te beheren en kreeg
toegevoegd als voorlopig bewindvoerder : Vandebroek, Michaël, advo-
caat, kantoorhoudend te 3000 Leuven, J.P. Minckelersstraat 33.

Er werd vastgesteld dat het verzoekschrift neergelegd werd op
12 november 2007.

Leuven, 13 december 2007.
Voor eensluidend uittreksel : de hoofdgriffier, (get.) Chantal Van Der

Sande.

(73290)

Bij vonnis van de vrederechter van het tweede kanton Leuven,
uitgesproken op 11 december 2007, werd Stof, Gilbert, geboren te
Kessel-Lo op 8 september 1944, zonder beroep, weduwnaar, gedomici-
lieerd te 3000 Leuven, Frederik Lintsstraat 33, opgenomen in de instel-
ling « Rustoord Ed. Remy », Fred. Lintsstraat 33, te 3000 Leuven, niet
in staat verklaard zijn goederen te beheren en kreeg toegevoegd als
voorlopig bewindvoerder : Vandebroek, Michaël, advocaat, kantoor-
houdend te 3000 Leuven, J.P. Minckelersstraat 33.

Er werd vastgesteld dat het verzoekschrift neergelegd werd op
9 november 2007.

Leuven, 13 december 2007.
Voor eensluidend uittreksel : de hoofdgriffier, (get.) Chantal Van Der

Sande.

(73291)
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Vredegerecht van het kanton Lokeren

Beschikking, d.d. 7 december 2007.

Bij beschikking van de vrederechter van het kanton Lokeren, werd
Clincke, Martha, geboren op 14 februari 1930, wonende te 9290 Over-
mere, Broekstraat 41, niet in staat verklaard zelf haar goederen te
beheren en kreeg toegevoegd als voorlopig bewindvoerder : Mr. Greta
Van Keer, advocaat te 9290 Berlare, Donklaan 77/12.

Lokeren, 13 december 2007.

De afgevaardigd adjunct-griffier, (get.) Wicke, Annick.

(73292)

Vredegerecht van het kanton Maaseik

Vonnis d.d. 5 december 2007 van het vredegerecht Maaseik, verklaart
Heinrichs, Adolphina, geboren te Eindhoven op 28 januari 1948,
invalide, wonende te 3650 Dilsen-Stokkem, Rijksweg 865 bus 2, niet in
staat om zelf haar goederen te beheren.

Voegt toe als voorlopig bewindvoerder : Lenaerts, Tom, geboren te
Maaseik op 19 september 1973, advocaat, kantoorhoudend te
3680 Maaseik, Prinsenhoflaan 4.

Gezien het verzoekschrift neergelegd ter griffie d.d. 25 oktober 2007.

Maaseik, 13 december 2007.

De eerstaanwezend adjunct-griffier, (get.) Heymans, Myrjam.

(73293)

Vredegerecht van het kanton Mol

Bij beschikking van de vrederechter van het kanton Mol, verleend op
12 december 2007, werd Vedder, Jan Eltjo, gepensioneerde, geboren te
Schiedam op 27 september 1931, gedomicilieerd en verblijvende in het
O.C.M.W.-rustoord Ter Vest, te 2490 Balen, Veststraat 60, niet in staat
verklaard om zelf zijn goederen te beheren en werd hem toegevoegd
als voorlopige bewindvoerder Vedder, Kevin, operations supervisor,
geboren te Papendrecht op 4 december 1969, wonende te 4614 AD
Bergen Op Zoom, Nederland, Buitenvest 60B, met algehele bevoegd-
heid.

Mol, 13 december 2007.

Voor eensluidend uittreksel : de hoofdgriffier, (get.) Willy Huysmans.

(73294)

Vredegerecht van het kanton Neerpelt-Lommel,
zetel Neerpelt

Bij vonnis van de vrederechter van het kanton Neerpelt-Lommel, met
zetel te Neerpelt, verleend op 10 december 2007, werd Mannaerts,
Timmy, geboren te Lommel op 31 januari 1989, verblijvende te
3990 Peer, Sint Elisabethlaan 20, gedomicilieerd te 3970 Leopoldsburg,
Antwerpsesteenweg 276, niet in staat verklaard zijn goederen te
beheren en kreeg toegevoegd als voorlopig bewindvoerder : Van Der
Vee, Emmy, poetsvrouw, wonende te 3970 Leopoldsburg, Antwerpse-
steenweg 276.

Voor eensluidend uittreksel : de afgevaardigd adjunct-griffier, (get.)
Christel Vanheel.

(73295)

Vredegerecht van het kanton Overijse-Zaventem,
zetel Zaventem

Bij beschikking van Mevr. de vrederechter van het kanton Overijse-
Zaventem, zetel Zaventem, verleend op 5 december 2007, werd
Ouahabi, Ahmed, echtgescheiden, geboren te Sidi-Aissa op
16 september 1954, wonende en verblijvende in het Nationale Multiple
Sclerose Centrum, te 1820 Steenokkerzeel, Vanheylenstraat 16, niet in
staat verklaard zijn goederen te beheren en kreeg toegevoegd als
voorlopig bewindvoerder : Mr. Verhaeren, Brigitta, advocate, kantoor-
houdende te 1820 Steenokkerzeel, Braambos 4.

Er werd vastgesteld dat het verzoekschrift neergelegd werd op
16 november 2007.

Zaventem, 13 december 2007.

Voor eensluidend uittreksel : de hoofdgriffier, (get.) Egerickx, Marcel.

(73296)

Vredegerecht van het kanton Zomergem

Bij vonnis van de vrederechter van het kanton Zomergem, verleend
op 12 december 2007, werd Couckuyt, Firmin, geboren te Aalter op
12 januari 1925, weduwnaar van Galle, Margareta, wonende in het
WZC Onderdale, te 9910 Ursel, Onderdale 1, niet in staat verklaard zijn
goederen te beheren en kreeg toegevoegd als voorlopige bewind-
voerder met de algemene bevoegdheid zoals voorzien in arti-
kel 488bis, f, § 1, § 3 en § 5, van het burgerlijk wetboek, zoals gewijzigd
door de wet van 3 mei 2003 (Belgisch Staatsblad 31 december 2003) :
Mr. Beuselinck, Philippe, wonende te 9000 Gent, Zilverhof 2B.

Zomergem, 13 december 2007.

De hoofdgriffier, (get.) Maes, Henri.

(73297)

Mainlevée d’administration provisoire
Opheffing voorlopig bewind

Justice de paix du canton de Grâce-Hollogne

Par ordonnance du juge de paix du canton de Grâce-Hollogne,
rendue le 7 décembre 2007, a été levée la mesure d’administration
provisoire prise par ordonnance du 13 novembre 2007, et publiée au
Moniteur belge du 26 novembre 2007, à l’égard de Mme Chiaramonte,
Genoveffa, de nationalité italienne, née le 16 novembre 1921 à Palermo
(Italie), veuve, domiciliée de son vivant Via Romagna 5, à Palermo
(Italie), résidant à la maison de repos « Les Acacias », rue du Vicinal 81,
à 4400 Flémalle, cette personne étant décédée le 18 novembre 2007 à
Flémalle, il a été mis fin, en conséquence, à la mission de son
administrateur provisoire, à savoir : M. Ferrante, Francesco Paolo, de
nationalité italienne, né le 8 janvier 1949 à Palermo (Italie), époux de
Mme Briels, Linda, domicilié Kappelleveldstraat 9, à 2530 Boechout.

Pour extrait conforme : le greffier adjoint principal, (signé) Dosseray,
Simon.

(73298)
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Justice de paix du premier canton de Namur

Par ordonnance du juge de paix du premier canton de Namur,
prononcée en date du 12 décembre 2007 (REP. N° 5615), il a été mis fin
à la mesure d’administration provisoire prononcée le 19 septem-
bre 2006, à l’égard de M. Lambotte, Frédéric, né à Namur le
1er août 1972, domicilié à Namur, boulevard de Merckem 13/828, et
Me Sion, François, avocat, dont le cabinet est établi à Namur, rue
Grafé 5, a été déchargé de son mandat d’administrateur provisoire.

Namur, le 12 décembre 2007.

Pour extrait conforme : le greffier adjoint délégué, (signé) Laurence
Torreborre.

(73299)

Par ordonnance du juge de paix du premier canton de Namur,
prononcée en date du 13 décembre 2007 (REP. N° 5619/07), il a été
constaté que la mission de l’administrateur provisoire, Mme Caroline
Guffens, dont le bureau est établi rue Lucien Namêche 2bis à Namur, a
cessé de plein droit, lors du décès survenu le 17 novembre 2007, de la
personne protégée, Mme Malhomme, Louise, née le 18 mai 1924 à
Schaerbeek, domiciliée en son vivant au « Centre d’Accueil de Bouge ».

Namur, le 13 décembre 2007.

Pour extrait conforme : le greffier adjoint délégué, (signé) Laurence
Torreborre.

(73300)

Justice de paix du canton de Saint-Gilles

Par ordonnance du juge de paix du canton de Saint-Gilles, en date
du 11 décembre 2007, il a été mis fin au mandat de l’administrateur
provisoire, Me Simeons, Veerle, avocat, à dater du 1er janvier 2008, à
l’égard d’Andrien, Ginette, née à Bruxelles le 29 décembre 1955,
domiciliée à 1060 Saint-Gilles, rue Arthur Diderich 16/2.

Pour extrait conforme : le greffier adjoint délégué, (signé) Stevens,
Christiane.

(73301)

Vredegerecht van het eerste kanton Aalst

Bij beschikking, d.d. 11 december 2007, van de vrederechter van het
eerste kanton Aalst, verklaart Mevr. De Munter, Els, wonende te
9420 Erpe-Mere, Daalbroek 13, aangewezen tot voorlopig bewind-
voerder over Mevr. Ghijsens, Julia, geboren te Erembodegem op
25 september 1913, verblijvende in het rusthuis Sint-Job, Marktweg 20,
met ingang van 22 november 2007 ontslagen van de opdracht.

Maakt op heden een einde aan de opdracht van De Munter, Els, als
voorlopig bewindvoerder over Mevr. Ghijsens, Julia, die overleden is
te Aalst op 22 november 2007.

Aalst, 12 december 2007.

De griffier, (get.) Luc Renneboog.

(73302)

Vredegerecht van het derde kanton Antwerpen

Bij beschikking van de vrederechter van het derde kanton
Antwerpen, verleend op 13 december 2007, werd vastgesteld dat de
heer Van Speybrouck, Pierre Louis, geboren te Calais (Frankrijk) op
6 februari 1919, gepensioneerde, wonende te 2020 Antwerpen, Lode-
wijk Ontropstraat 11, verblijvende te R.V.T. Hoge Beuken, Afdeling
Zwaantjes, Voorzorgstraat 1, te 2660 Hoboken (Antwerpen), over wie
als bewindvoerder werd aangesteld, bij vonnis van 4 september 2006
(rolnummer 06A545 - Rep.R. 1716/2006, gepubliceerd in het Belgisch
Staatsblad van 18 september 2006, bl. 47564, en onder nr. 68995),
Van Speybrouck, Carolina, geboren te Borgerhout op 9 maart 1945, op
rust gestelde, wonende te 2610 Wilijk (Antwerpen), Gladiolusstraat 5,
overleden is te Antwerpen op 20 november 2007, en aan de opdracht
van de voorlopige bewindvoerder een einde is gekomen op datum van
het overlijden.

Antwerpen, 13 december 2007.

Voor eensluidend uittreksel : de hoofdgriffier, (get.) Roger Wouters.

(73303)

Vredegerecht van het derde kanton Gent

Bij beschikking van de vrederechter van het derde kanton Gent,
verleend op 4 december 2007, werd Mr. De Taeye, Sabine, advocaat te
9070 Heusden, er kantoorhoudende aan Park ter Kouter 13, ontslagen
van haar opdracht als voorlopige bewindvoerder over Driege, Marcel
Achiel, geboren te Gent op 13 maart 1935, verblijvende te 9030 Maria-
kerke, Melkweide 17, in het rusthuis « Roeland », overleden te Gent op
3 november 2007.

Voor eensluidend uittreksel : de hoofdgriffier, (get.) M. Verspeet.

(73304)

Vredegerecht van het kanton Haacht

Bij beschikking van de vrederechter van het kanton Haacht, verleend
op 12 december 2007, werd De Vroe, Michel, geboren te Etterbeek op
17 januari 1950, wonende te 3150 Haacht, Lijsterstraat 38, aangewezen
bij beschikking, verleend door de vrederechter van het kanton Haacht,
op 14 september 2007 (rolnummer 07B205 - Rep.R. 1576/2007), tot
voorlopig bewindvoerder over De Vroe, Lodewijk Edward Armand,
geboren te Rijmenam op 21 juli 1924, gepensioneerde, wonende te
3150 Haacht, Vijfhoekweg 4, opgenomen in de instelling Huize De
Klinckaert, Rijmenamsesteenweg 71, te 3150 Haacht (gepubliceerd in
het Belgisch Staatsblad van 24 september 2007), met ingang van heden
ontslagen van de opdracht, gezien de beschermde persoon overleden
is te Bonheiden op 12 november 2007.

Haacht, 12 december 2007.

De eerstaanwezend adjunct-griffier, (get.) De Keersmaecker, Marc.

(73305)

Vredegerecht van het kanton Hoogstraten

Bij beschikking van de vrederechter van het kanton Hoogstraten,
verleend op 11 december 2007, werd Van der Heijden, Danny, geboren
te Antwerpen op 31 augustus 1961, wonende te 2340 Beerse, Vrede-
straat 13/2, opnieuw in staat verklaard zelf zijn goederen te beheren
vanaf 11 december 2007, zodat het vonnis, verleend door de vrede-
rechter van het kanton Turnhout op 14 november 2006
(rolnummer 06A933 - Rep.R. 4047/2007, en gepubliceerd in het Belgisch
Staatsblad van 23 november 2006, bl. 65432, en onder nr. 71599),
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ophoudt uitwerking te hebben en er met ingang van 11 december 2007
een einde komt aan de opdracht als voorlopig bewindvoerder van
Mr. Van der Maat, Ann, advocaat, kantoorhoudende te 2300 Turnhout,
Schorvoortstraat 100.

Hoogstraten, 12 december 2007.

De hoofdgriffier, (get.) Van Gils, Herman.

(73306)

Vredegerecht van het kanton Landen-Zoutleeuw, zetel Landen

Bij beschikking van de vrederechter van het kanton Landen-
Zoutleeuw, zetel Landen, verleend op 13 december 2007, werd een
einde gesteld aan het voorlopig bewind over Mevr. Louisa Vrancken,
geboren te Diest op 17 juli 1924, wonende te 3293 Kaggevinne, Leuven-
sesteenweg 107, maar verblijvende Huize Dellebron, Mountstraat 21,
3470 Kortenaken. Mevr. Rita Henkens, daartoe aangewezen als voor-
lopig bewindvoerder bij beschikking, verleend door de vrederechter
van het kanton op 5 juli 2007 (rolnummer 07A196 - Rep.nr. 603/2007),
met ingang van 17 november 2007, ontslagen van de opdracht, inge-
volge het overlijden van de beschermde persoon te Kortenaken op
17 november 2007.

Zoutleeuw, 13 december 2007.

De adjunct-griffier, (get.) Gaens, Sandy.

(73307)

Remplacement d’administrateur provisoire
Vervanging voorlopig bewindvoerder

Justice de paix du deuxième canton de Bruxelles

Par ordonnance du 29 novembre 2007, le juge de paix du deuxième
canton de Bruxelles a décidé :

Mettons fin à la mission de Mme Catherine Libouton, en sa qualité
d’administrateur provisoire des biens de Mme Axelle Wouters;

Désignons en qualité d’administrateur provisoire, en remplacement
de Mme Catherine Libouton, M. Gilles Oliviers, avocat, dont le cabinet
est établi à 1040 Bruxelles, avenue de la Chasse 132, avec mission de
gérer les biens de Mme Axelle Wouters, avec les pouvoirs et devoirs
repris à l’article 488bis du Code civil.

Pour extrait conforme : (signé) Luc Gozin, greffier en chef,

(73308)

Justice de paix du canton d’Ixelles

Par ordonnance du juge de paix du canton d’Ixelles rendue le
6 décembre 2007, Me Frédéric Lapotre, avocat, ayant ses bureaux à
1200 Bruxelles, avenue de Broqueville 261/7, a été déchargé de sa
mission d’administrateur provisoire de Rigaux, Marie Louise, née à
Braine-l’Alleud le 24 juillet 1929, résidant au M.R.S. Malibran Senior,
rue Malibran 39, à 1050 Ixelles, et a été remplacé par Me Antoine, Jean,
avocat, ayant ses bureaux à 1050 Bruxelles, avenue Louise 479/45.

Pour extrait conforme : le greffier adjoint délégué, (signé) Cerulus,
Madeleine.

(73309)

Justice de paix du premier canton de Namur

Par ordonnance du juge de paix du premier canton de Namur
prononcée en date du 12 décembre 2007 (Rg. n° 07a1748),
Me Henneaux, Daniel, avocat, dont le cabinet est établi Résidence
Dr Defoy, avenue de Bouillon 16B, à 6800 Libramont-Chevigny, a été
déchargé de la fonction d’administrateur provisoire des biens de
M. Desmedt, Michaël, né le 4 octobre 1982, domicilié rue Frankin 30, à
5100 Jambes, résidant avenue Major Mascaux, à Jambes, qui lui a été
confiée par ordonnance du 9 janvier 2007.

Un nouvel administrateur provisoire a été désigné à cette personne
protégée, à savoir : Me Gravy, Olivier, avocat, dont le cabinet est établi
à Namur, rue Pépin 14.

Namur, le 12 décembre 2007.

Pour extrait conforme : le greffier adjoint délégué, (signé) Laurence
Torreborre.

(73310)

Vredegerecht van het eerste kanton Aalst

Bij beschikking van Mevr. de vrederechter van het eerste kanton
Aalst, d.d. 13 december 2007, verklaart de heer De Witte, Paul,
wonende te 9255 Buggenhout, Kasteelstraat 125, aangewezen bij vonnis
van de vrederechter van het eerste kanton Aalst, vanaf heden ontslagen
van zijn opdracht.

Voegt toe als nieuwe voorlopige bewindvoerder aan de beschermde
persoon , de heer De Witte, Marc, geboren op 24 oktober 1961, wonende
te 9255 Buggenhout, Kasteelstraat 124 : Mevr. Verhasselt, Ghislaine,
wonende te 9255 Buggenhout, Kasteelstraat 124.

Aalst, 13 december 2007.

De griffier, (get.) Luc Renneboog.

(73311)

Vredegerecht van het achtste kanton Antwerpen

Bij beschikking van de vrederechter van het achtste kanton
Antwerpen, verleend op 13 december 2007, werd Mr. Leenaards, Wim,
advocaat, kantoorhoudende te 2610 Wilrijk (Antwerpen), Ridder-
veld 16, aangewezen bij vonnis, verleend door de vrederechter van het
achtste kanton Antwerpen, op 7 juni 2006 (rolnummer 06A370 -
Rep.R. 1763), tot voorlopig bewindvoerder over Kind, Kenny, geboren
te Borgerhout op 30 juli 1985, ongehuwd, wonende te 2018 Antwerpen,
Belgiëlei 55, met ingang van heden ontslagen van zijn opdracht.

Werd toegevoegd als nieuwe voorlopige bewindvoerder over de
beschermde persoon Kind, Kenny : Kind, François, geboren te Borger-
hout op 1 december 1950, wonende te 2600 Berchem (Antwerpen),
Herculusstraat 7.

Er werd vastgesteld dat het verzoekschrift neergelegd werd op
29 november 2007.

Berchem (Antwerpen), 13 december 2007.

Voor eensluidend uittreksel : de hoofdgriffier, (get.) Arthur Jespers.

(73312)
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Vredegerecht van het kanton Lokeren

Beschikking d.d. 7 december 2007 :

verklaart Mr. Marie Theus, advocaat te 9240 Zele, Kouterstraat 76,
aangewezen bij beschikking, verleend door de vrederechter van het
kanton Zele, op 11 februari 1998, gehandhaafd bij beschikking van de
vrederechter van het kanton Lokeren op 19 april 2002, tot voorlopig
bewindvoerder over Van de Velde, Linda, geboren te Berlare op
15 juni 1956, wonende te 9290 Berlare, Donklaan 111B, ontslagen van
haar opdracht;

voegt toe als nieuwe voorlopige bewindvoerder aan de voornoemde
beschermde persoon : Mr. Greta Van Keer, advocaat te 9290 Berlare,
Donklaan 77/12.

Lokeren, 13 december 2007.

De afgevaardigd adjunct-griffier, (get.) Wicke, Annick.

(73313)

Vredegerecht van het kanton Overijse-Zaventem, zetel Overijse

Bij beschikking van de vrederechter van het kanton Overijse-
Zaventem, met zetel te Overijse, verleend op 11 december 2007, werd
Mr. Marcel-Henry Moerens, advocaat, wonende te 1050 Brussel, Waag-
laan 61, bus 18, aangewezen bij beschikking, verleend door de vrede-
rechter van het kanton Schaarbeek, op 19 oktober 1999
(rolnummer 99B385 - Rep. 2166), tot voorlopig bewindvoerder over de
heer Hammouch, Abdelhamid, geboren te Tanger (Marokko) op
20 augustus 1970, wonende te 3090 Overijse, Sint-Annastraat 102
(gepubliceerd in het Belgisch Staatsblad van 28 oktober 1999, bl. 40783,
en onder nr. 666), met ingang van 11 december 2007 ontslagen van zijn
opdracht.

Voegt toe als nieuwe voorlopige bewindvoerder aan de voornoemde
beschermde persoon : Mevr. Katrien Ceymeulen, advocaat, met kantoor
te 3090 Overijse, Brusselsesteenweg 426.

Er werd vastgesteld dat het verzoekschrift neergelegd werd op
26 november 2007.

Overijse, 13 december 2007.

De griffier, (get.) Vandeuren, Nicole.

(73314)

Vredegerecht van het kanton Veurne-Nieuwpoort, zetel Nieuwpoort

Bij beschikking van de vrederechter van het kanton Veurne-
Nieuwpoort, zetel Nieuwpoort, verleend op 4 december 2007 :

verklaart Cappelle, Filip, advocaat, kantoorhoudend te 8800 Roese-
lare, Rotsestraat 77, aangewezen bij vonnis, verleend door de vrede-
rechter van het kanton Veurne-Nieuwpoort, zetel Nieuwpoort, op
21 november 2006 (rolnummer 06A176 - Rep.R. 763/2006), tot voor-
lopig bewindvoerder over Lissens, David, geboren te Anderlecht op
17 augustus 1987, wonend te 8620 Nieuwpoort, Havenstraat 11 (gepu-
bliceerd in het Belgisch Staatsblad van 11 december 2006, bl. 68921, en
onder nr. 72288), met ingang van 4 december 2007 ontslagen van zijn
opdracht;

voegt toe als nieuwe voorlopige bewindvoerder aan de voornoemde
beschermde persoon : Desmyter, Christel, kantoorhoudend te
8630 Veurne, Astridlaan 2A.

Nieuwpoort, 13 december 2007.

Voor eensluidend uittreksel : de afgevaardigd adjunct-griffier, (get.)
Corneille, Olivia.

(73315)

Publication prescrite par l’article 793
du Code civil

Bekendmaking voorgeschreven bij artikel 793
van het Burgerlijk Wetboek

Acceptation sous bénéfice d’inventaire
Aanvaarding onder voorrecht van boedelbeschrijving

Volgens akte, verleden ter griffie van de rechtbank van eerste aanleg
te Brussel, op 6 december 2007, heeft de heer Marc Vandenbempt,
advocaat te 3001 Heverlee, Van Arenbergplein 3, in hoedanigheid van
voorlopig bewindvoerder van de heer Alex Peeters, geboren te
Coquilhatstad op 27 januari 1956, wonende te 3000 Leuven, Sint-
Maartensdal, blok 1A/app. 3, daartoe aangesteld bij beschikking van
de vrederechter van het eerste kanton te Leuven, d.d. 16 oktober 2007,
en gemachtigd bij beschikking van zelfde vrederechter,
d.d. 30 november 2007, verklaard een aanvaarding onder voorrecht van
boedelbeschrijving de doen van de nalatenschap van wijlen
Mevr. Marguérite Louise Renée J. Luyckx, geboren te Tienen op
2 januari 1928, in leven wonende te Sint-Jans-Molenbeek, Fuchsia-
straat 26, en overleden te Sint-Jans-Molenbeek op 8 september 2007.

De schuldeisers en legatarissen worden verzocht binnen de
drie maanden, vanaf de datum van opneming in het Belgisch Staatsblad,
hun rechten bij aangetekend schrijven te doen kennen op het kantoor
van notaris André Philips, te 1081 Brussel, avenue de Jette.

(Get.) Marc Vandenbempt, advocaat.

(48299)

Bij verklaring van 6 december 2007, afgelegd op de griffie van de
rechtbank van eerste aanleg te Brugge, heeft Mevr. Lesage, Charlotte,
notarieel jurist, woonst kiezend op het kantoor van Mr. Bart van Opstal,
geassocieerd notaris met standplaats te 8400 Oostende, Vijverstraat,
handelend als gevolmachtigde van de heer Baltii, Laurentiu, geboren
te Suceava (Roemenië) op 27 mei 1962, weduwnaar van Mevr. Lannaux,
Ann, wonende te 8400 Oostende, Luikstraat 6/8, handelend als vader
en wettelijke vertegenwoordiger van zijn minderjarig niet-ontvoogd
kind, geboren uit zijn huwelijk met wijlen Mevr. Lannaux, Ann, te
weten jongeheer Baltii, Jérémy, geboren te Brussel op 14 maart 1997,
wonende te 8400 Oostende, Luikstraat 6/8, verklaard te aanvaarden
onder voorrecht van boedelbeschrijving de nalatenschap van
Mevr. Goossens, Margareta Paul Alice Celesta, in leven laatst gepen-
sioneerde, geboren te Turnhout op 6 februari 1939, gescheiden in eerste
echt van de heer Lannaux, Marcel François, gescheiden in tweede echt
van de heer Forster, John David, laatst wonende te 8400 Oostende, Van
Iseghemlaan 143, bus 2B, overleden te Oostende op 2 maart 2007.

De schuldeisers en legatarissen worden verzocht zich bij aangete-
kend schrijven bekend te maken, binnen de drie maanden te rekenen
van de datum van de opneming in het Belgisch Staatsblad van onderha-
vige bekendmaking.

Opgemaakt en namens de verzoeker getekend door voornoemde
notaris te Oostende op 13 december 2007.

(Get.) Michel Van Tieghem, notaris.

(48300)

Suivant déclaration faite au greffe du tribunal de première instance
de Bruxelles, en date du 30 novembre 2007 :

Mme Geneviève Belva, avocat, demeurant à 1000 Bruxelles, avenue
Air Marshal Coningham 1, bte 17, agissant en qualité d’administrateur
provisoire de M. Luc Vreugde, né le 20 juin 1948 à Schaerbeek, domicilié
en dernier lieu à 1020 Bruxelles, rue du Mutsaard 78, résidant actuel-
lement à 1082 Berchem-Sainte-Agathe, chaussée de Gand 1046.
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A accepter sous bénéfice d’inventaire la succession de sa mère,
Mme Alida Lucas, née à Reading (Grande Bretagne) le
16 septembre 1915, veuve de Arthur Vreugde, de son vivant domiciliée
à Bruxelles, avenue Houba de Strooper 242, et décédée à Bruxelles le
23 août 2007.

L’administrateur a été autorisé à cette fin, en vertu d’une ordonnance
rendue par M. le juge de paix du second canton d’Anderlecht, en date
du 12 novembre 2007.

Les créanciers et légataires sont invités à faire connaître, par pli
recommandé leurs droits, dans un délai de trois mois à dater de la
présente insertion.

Cet avis doit être adressé à Me Paul Emile Brohee, notaire à
1150 Bruxelles, avenue de Tervueren 250, bte 4.

Fait à Bruxelles, le 14 décembre 2007.

(Signé) Geneviève Belva, administrateur provisoire.

(48301)

M. Massing, Norbert Joseph Gérard Eugène Fernand, retraité, né à
Strée le 16 novembre 1927, veuf de Mme Bergs, Maria, domicilié à
4577 Modave, chemin du Coin 4, en sa qualité de représentant légal de
sa fille placée sous statut de minorité prolongée par jugement du
tribunal de première instance de Huy, en date du 7 novembre 1984,
Mlle Massing, Nicole Alberte Marie, sans profession, née à Strée le
19 novembre 1957, célibataire, domiciliée à 4577 Modave, chemin du
Coin 4, autorisé à cet effet par ordonnance de M. le juge de paix du
canton de Hamoir, en date du 24 octobre 2007, a accepté sous bénéfice
d’inventaire, au nom de sa fille, la succession de Mme Bergs, Maria
Arnoldine Hubertine, retraitée, née à Clermont-sous-Huy le
2 novembre 1927, épouse de M. Massing, Norbert Joseph, en son vivant
domiciliée à 4577 Modave, chemin du Coin 4, décédée à Modave le
23 septembre 2007, par déclaration faite au greffe du tribunal de
première instance de Huy, en date du 11 décembre 2007, et invite les
créanciers et légataires à faire connaître, par avis recommandé, leurs
droits dans un délai de trois mois à compter de la date d’insertion de la
présente déclaration. Le soussigne fait élection de domicile en l’étude
du notaire Philippe Carrette, notaire à 4500 Huy, avenue Charles et
Léopold Godin 6/1, à qui toute correspondance sera adressée par les
créanciers et légataires.

(Signé) Ph. Carrette, notaire.

(48302)

Tribunal de première instance de Huy

L’an 2007, le 14 décembre.

Au greffe du tribunal de première instance de Huy,

a comparu :

Mme Daulne, Christel Claire Josée G., née à Ougrée le
29 décembre 1975, domiciliée à 4530 Villers-le-Bouillet, rue du Cime-
tière 3, agissatnt en qualité de mandataire spécial en vertu d’une
procuration faite sous seing privé datée du 12 décembre 2007, dont
copie restera annexée au présent acte au nom de :

Mme Bisqueret, Andrée Mariette Madeleine, née à Saint-Georges-sur-
Meuse le 30 novembre 1942, domiciliée à Flémalle, rue Jean Perée 1,
épouse séparée du défunt, agissant à titre personnel;

laquelle comparante a déclaré;

accepter sous bénéfice d’inventaire la succession de Hellas, Paul
Amand Victor Ghislain, né à Chapon-Seraing le 1er juin 1936, de son
vivant domicilié à Amay, rue Pré Quitis 8/C, et décédé le
31 octobre 2007 à Huy.

Conformément aux prescriptions du dernier alinéa de l’article 793 du
Code civil, la comparante déclare faire élection de domicile en l’étude
de Me Denys, Jean, notaire de résidence à 4400 Flémalle, Grand
Route 364, où les créanciers et légataires sont invités à faire valoir leurs
droits par avis recommandé dans les trois mois de la présente insertion.

Dont acte signé, lecture faite par le comparant et le greffier.

La comparante, (signé) Christel Daulne.

Le greffier : (signé) J.-F. Renson.

(48303)

Tribunal de première instance de Mons

L’an 2007, le 4 octobre.

Au greffe et devant nous, Michel Chot, greffier-chef de service au
tribunal de première instance séant à Mons, province de Hainaut;

a comparu :

Mme Oliver, Anita Louise, née à Haine-Saint-Paul le 26 juin 1953,
domiciliée à 7021 Mons-Havré, rue Georges Mabile 37, agissant en sa
qualité de mère exerçant l’autorité parentale sur son enfant mineur, à
savoir :

Colaninno, Anthony Oronzo Joseph, né le 17 novembre 1995 à Mons,
domicilié avec sa mère.

La comparante, ès dites qualités, dûment habilitée aux fins des
présentes par ordonnance de M. le juge de paix du second canton de
Mons, en date du 22 septembre 2005, que nous annexons, ce jour, au
présent acte en copie conforme.

Nous a déclaré, accepter sous bénéfice d’inventaire la succession de
Colaninno, Vito Antonio, né à Mons le 29 avril 1952, en son vivant
domicilié de droit en Italie, résidant à Mons (Havre), rue Georges
Mabile 37, et décédé à Mons le 4 septembre 2005.

Desquelles déclarations nous avons dressé le présent acte que la
comparante a signé avec nous après lecture.

Il a été fait usage uniquement de la langue française.

Suivent les signatures.

Pour copie conforme : le greffier, (signé) M. Chot.

(48304)

Rechtbank van eerste aanleg te Antwerpen

Volgens akte, verleden ter griffie van de rechtbank van eerste aanleg
te Antwerpen, op 13 december 2007, hebben :

Verhoeven, Rita Angelina Augusta C., geboren te Brecht op
28 juli 1954, wonende te 2170 Merksem, De Biezen 31;

Verhoeven, Marleen Rita L., geboren te Schilde op 29 juni 1970,
wonende te 2290 Vorselaar, Boulevard 11,
verklaard onder voorrecht van boedelbeschrijving de nalatenschap te
aanvaarden van wijlen Verhoeven, Hubert Laurent, geboren te Oelegem
op 4 juni 1932, in leven laatst wonende te 2970 Schilde, Leopold
Gabriëlslaan 7, en overleden te Lier op 25 oktober 2007.

Er wordt woonstkeuze gedaan op het kantoor van Istas, Jacques,
notaris, kantoorhoudende te 2970 Schilde, Turnhoutsebaan 250.

De schuldeisers en legatarissen worden verzocht hun rechten te doen
kennen, binnen de drie maanden te rekenen van deze bekendmaking
in het Belgisch Staatsblad, bij aangetekend bericht gericht aan de door
de erfgenaam gekozen woonplaats.

Antwerpen, 13 december 2007.
De griffier, (get.) P. Wagemans.

(48305)
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Rechtbank van eerste aanleg te Gent

Op 13 december 2007, ter griffie van de rechtbank van eerste aanleg
te Gent, voor ons, Nadia De Mil, afgevaardigd adjunct-griffier
(MB 1 oktober 2007 - BS 5 oktober 2007) van dezelfde rechtbank, is
verschenen Vercruyssen, Luc, geboren te Gent op 9 juli 1969, en
wonende te 9820 Merelbeke, Kwenenbosstraat 19, handelend in zijn
hoedanigheid van ouder over het bij hem inwonend minderjarig kind :
Vercruyssen, Thibeau, geboren te Gent op 5 april 2002.

De comparant verklaart ons, handelend in zijn gezegde hoedanig-
heid onder voorrecht van boedelbeschrijving de nalatenschap te
aanvaarden van wijlen Baudoncq, Nancy, geboren te Gent op
15 maart 1972, in leven laatst wonende te 9820 Merelbeke, Kwenenbos-
straat 19, en overleden te Gent op 22 oktober 2007.

Tot staving van zijn verklaring heeft de comparant ons een afschrift
vertoond van de beslissing van de vrederechter van het kanton Merel-
beke, d.d. 11 december 2007, waarbij hij gemachtigd werd om in naam
van de voornoemde minderjarige, de nalatenschap van wijlen
Baudoncq, Nancy, te aanvaarden onder voorrecht van boedelbeschrij-
ving.

Hij heeft ons tevens verklaard om in deze procedure, en bij toepas-
sing van artikel 793 van het Burgerlijk Wetboek, woonplaats te kiezen
op het adres van notaris Pede, Anne, met kantoor te 9820 Bottelare,
Stas De Richellelaan 8, alwaar de schuldeisers en legatarissen zich
bekend dienen te maken.

Waarvan akte, welke de comparant, na gedane lezing, met ons,
afg. adjunct-griffier, heeft ondertekend.

(Get.) Vercruyssen, L.; De Mil, N.

Voor gelijkvormig afschrift afgeleverd aan : de afg. adjunct-griffier,
(get.) N. De Mil.

(48306)

Rechtbank van eerste aanleg te Mechelen

Bij akte, verleden ter griffie van de rechtbank van eerste aanleg te
Mechelen, op 14 december 2007, heeft El Hannoudi, Najiha, geboren te
Douar Ait Brahim (Marokko) op 2 juni 1974, wonende te
2800 Mechelen, Battelsesteenweg 385, handelend in hoedanigheid van
drager van het ouderlijk gezag over haar inwonende minderjarige
kinderen :

— Ben Amar, Chaima, geboren te Mechelen op 7 september 1995;

— Ben Amar, Soumaya, geboren te Mechelen op 24 augustus 1997;

— Ben Amar, Farah, geboren te Mechelen op 16 mei 2000,

hiertoe gemachtigd bij beschikking, d.d. 3 december 2007, van het
vredegerecht van het kanton Mechelen, verklaard onder voorrecht van
boedelbeschrijving de nalatenschap te aanvaarden van wijlen Ben
Amar, Abdelmajid, geboren te Idardouchen (Marokko) op 16 mei 1971,
in leven laatst wonende te 2800 Mechelen, Battelsesteenweg 385, en
overleden te Mechelen op 10 november 2007.

De schuldeisers en legatarissen worden verzocht binnen de
drie maanden, te rekenen vanaf de datum van opneming in het Belgisch
Staatsblad, hun rechten bij aangetekend schrijven te doen kennen op het
kantoor van notaris Marc De Backer, Van Benedenlaan 67,
2800 Mechelen.

Mechelen, 14 december 2007.

De adjunct-griffier, (get.) Veerle Renwa.

(48307)

Rechtbank van eerste aanleg te Tongeren

Op 2 november 2006, ter griffie van de rechtbank van eerste aanleg
van het gerechtelijk arrondissement Tongeren, voor ons, Els Nassen,
eerstaanwezend adjunct-griffier, zijn verschenen Grondelaers, Dirk,
Belg, geboren te Genk op 8 september 1964, wonende te 3665 As,
Beukenstraat 19, en zijn echtgenote, Mevr. Grondelaers, Linda Elly
Augusta, Belg, geboren te Genk op 22 december 1966, wonende te
3665 As, Beukenstraat 19, handelend in hoedanigheid van ouders,
dragers van het ouderlijk gezag over :

— Grondelaers, Jill, geboren te Hasselt op 16 april 1998; en

— Grondelaers, Silke, geboren te Hasselt op 8 december 2000,

allen samenwonende te 3665 As, Beukenstraat 19, handelend ingevolge
machtiging verleend door de vrederechter van het kanton Bree,
d.d. 7 september 2006, die ons in het Nederlands verklaren de nalaten-
schap van wijlen Grondelaers, Pieter Michiel, geboren te Genk op
31 augustus 1932, in leven wonende te Genk, Bodemstraat 14, over-
leden te Genk op 30 januari 2006, te aanvaarden onder voorrecht van
boedelbeschrijving.

De schuldeisers en legatarissen worden verzocht bij aangetekend
schrijven hun rechten te doen gelden, binnen de drie maanden te
rekenen vanaf de datum van de opneming van deze akte in het Belgisch
Staatsblad.

Dat aangetekend schrijven moet verzonden worden aan notaris
Herbert Houben, Bochtlaan 29, te 3600 Genk.

Waarvan akte opgemaakt op verzoek van de verschijners en door
dezen, na voorlezing, ondertekend samen met ons eerstaanwezend
adjunct-griffier.

(Get.) Grondelaers, Dirk; Grondelaers, Linda; Nassen, Els.

Voor eensluidend verklaard afschrift afgeleverd aan Grondelaers,
Dirk, wonende te As.

Tongeren, 2 november 2006.

De hoofdgriffier, (get.) H. Roeffelaer.

(48308)

Rechtbank van eerste aanleg te Turnhout

Op 14 december 2007, ter griffie van de rechtbank van eerste aanleg
te Turnhout, voor ons, S. Nietvelt, afgev. adjunct-griffier bij dezelfde
rechtbank, is verschenen Aerts, Godelieva Louisa Julia Odrada, geboren
te Mol op 9 december 1960, wonende te 2400 Mol, Zwanenhof 31,
handelend ingevolge de bijzondere machtiging van de vrederechter
van het kanton Mol, de dato 13 december 2007, handelend in haar
hoedanigheid als draagster van het ouderlijk gezag over haar minder-
jarige inwonende kinderen, te weten :

— Delien, Bart, geboren te Mol op 1 september 1995;

— Delien, Kim, geboren te Mol op 31 oktober 1997.

De comparante verklaart ons, handelend ingevolge de voormelde
bijzonder machtiging, onder voorrecht van boedelbeschrijving de nala-
tenschap te aanvaarden van wijlen Delien, Clement Anna Victor,
geboren te Mol op 3 november 1959, in leven laatst wonende te
2400 Mol, Zwanenhof 31, en overleden te Leuven op 11 september 2004.

Tot staving van haar verklaring heeft de comparante ons een kopie
van de voormelde beschikking overhandigd.

Waarvan akte, welke de comparante, na gedane lezing, met ons,
afgev. adjunct-griffier, heeft ondertekend.

(Get.) S. Nietvelt; G. Aert.

(48309)
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Publication faite en exécution de l’article 805
du Code civil

Bekendmaking gedaan overeenkomstig artikel 805
van het Burgerlijk Wetboek

Par ordonnance présidentielle, le tribunal de première instance de
Bruxelles a désigné M. Charles Walhin, avocat, dont le cabinet est établi
rue de Suisse 35, à 1060 Bruxelles, en qualité d’administrateur, chargé
de la liquidation de la succession de feu M. Oscar Felipe Merino
Roldan, né à Barruelo de San Tullan (Espagne) le 26 mai 1932, domicilié
de son vivant à Auderghem, chaussée de Wavre 1388, décédé à
Bruxelles le 23 novembre 2000.

Les créanciers et légataires sont invités à faire connaître leurs droits
par avis recommandé adressé à l’administrateur dans un délai de trois
mois à compter de la présente insertion.

(Signé) Charles Walhin, avocat.

(48310)

Concordat judiciaire − Gerechtelijk akkoord

Tribunal de commerce de Dinant

Le présent avis annule et remplace l’avis publié le 12 décembre 2007.

Par jugement du 6 décembre 2007, la première chambre du tribunal
de commerce séant à Dinant, province de Namur :

Accorde un sursis provisoire pour une période d’observation de trois
mois, expirant le 5 mars 2008, à la SA Agrimat, enregistrée à la Banque
Carrefour des Entreprises sous le numéro 0426.393.588, ayant son siège
social à 5555 Bièvre, route de Bouillon 148/1, exerçant une activité de
fabrication, la réparation et le négoce de matériel agricole.

Désigne en qualité de commissaires au sursis, Me René Walgraffe,
avocat à 5660 Couvin, rue Dessus-la-Ville 6, et M. Serge Bultot, réviseur
d’entreprises à 5500 Dinant, rue Coster 2.

Invite les créanciers à faire, au greffe de ce tribunal et pour le
vendredi 4 janvier 2008, à 12 heures, au plus tard, la déclaration de leurs
créances avec leurs titres.

Sans préjudice d’une application éventuelle des articles 23 ou 24 de
la loi du 17 juillet 1997, fixe l’audience à laquelle commencera la
procédure d’examen du sursis définitif au mardi 4 mars 2008, à
11 h 30 m.

Pour extrait conforme : le greffier-adjoint principal, (signé) C. Dujeu.

(48311)

Tribunal de commerce de Tournai

Par jugement prononcé en date du 6 décembre 2007, la deuxième
chambre du tribunal de commerce de l’arrondissement judiciaire de
Tournai, province de Hainaut, a accordé le bénéfice d’un sursis provi-
soire à Pattyn, Laurent, domicilié et exerçant son activité de débit de
boissons à 7500 Tournai, rue des Maux 5, inscrit à la B.C.E. sous le
numéro 0765.077.602.

Le tribunal dit pour droit que ce sursis provisoire prend cours le
6 décembre 2007 pour se terminer le 6 juin 2008.

Le tribunal désigne M. André Senechal, domicilié chaussée de
Tournai 65, à Ramegnies-Chin, en qualité de commissaire au sursis.

Les créanciers sont invités à faire la déclaration de leurs créances au
greffe du tribunal de commerce de Tournai, pour le 22 février 2008, à
16 heures.

Le tribunal fixe au lundi 31 mars 2008, à 10 heures, en la salle
d’audience du tribunal de commerce de Tournai, palais de justice à
Tournai, les débats à naître des éventuelles contestations des créances
déclarées.

Le tribunal ordonne au débiteur concordataire de déposer le plan
dont question à l’article 29, § 1er, de la loi relative au concordat
judiciaire pour le 30 avril 2008, à 16 heures.

Il sera statué sur l’octroi d’un sursis définitif le lundi 2 juin 2008, à
11 heures, en la salle des audiences du tribunal de commerce de
Tournai, palais de justice à Tournai, audience au cours de laquelle aura
lieu le vote des créanciers ayant valablement déclaré leurs créances.

Le tribunal dit que le débiteur concordataire ne pourra réaliser ses
actifs immobiliers qu’avec l’accord du commissaire au sursis.

Le greffier ajoint principal : (signé) Marc Vanderesse.

(48312)

Faillite − Faillissement

Rechtbank van koophandel te Brussel

Bij vonnis van 11 december 2007, gewezen door de rechtbank van
koophandel te Brussel, werd gesloten verklaard bij ontoereikend actief,
het faillissement van Dejonghe, Luc, Dendermondsesteenweg 120,
1730 Asse.

Ondernemingsnummer 0857.377.555.

Curator : Mr. Dehandschutter, Bert.

Vereffenaar : Dejonghe, Luc.

Werd niet verschoonbaar verklaard.

Voor eensluidend uittreksel : de hoofdgriffier, J.-M. Eylenbosch.

(48313)

Tribunal de commerce de Bruxelles

Par jugement du 11 décembre 2007, le tribunal de commerce de
Bruxelles a déclaré close par faute d’actif la faillite de la SPRL M & A
Trucks, chaussée de Wavre 1422, 1160 Oudergem.

Numéro d’entreprise 0864.343.442.

Curateur : Me Dehandschutter, Bert.

Liquidateur : inconnu.

Pour extrait conforme : le greffier en chef, J.-M. Eylenbosch.

(48314)

Rechtbank van koophandel te Brussel

Bij vonnis van 11 december 2007, gewezen door de rechtbank van
koophandel te Brussel, werd gesloten verklaard bij gebrek aan actief,
het faillissement van de BVBA M & A Trucks, Waversesteenweg 1422,
1160 Oudergem.

Ondernemingsnummer 0864.343.442.

Curator : Mr. Dehandschutter, Bert.

Vereffenaar : onbekend.

Voor eensluidend uittreksel : de hoofdgriffier, J.-M. Eylenbosch.

(48314)

63637MONITEUR BELGE — 20.12.2007 − Ed. 4 — BELGISCH STAATSBLAD



Tribunal de commerce de Bruxelles

Par jugement du 11 décembre 2007, le tribunal de commerce de
Bruxelles a déclaré close par faute d’actif la faillite de la SPRL
B&B-Trading, avenue de Saisons 100-102, bte 30, 1050 Ixelles.

Numéro d’entreprise 0477.281.273.

Curateur : Me Dehandschutter, Bert.

Liquidateur : Steve Wijtens.

Pour extrait conforme : le greffier en chef, J.-M. Eylenbosch.

(48315)

Rechtbank van koophandel te Brussel

Bij vonnis van 11 december 2007, gewezen door de rechtbank van
koophandel te Brussel, werd gesloten verklaard bij gebrek aan actief,
het faillissement van de BVBA B&B-Trading, Jaargetijdenlaan 100-102,
bus 30, 1050 Elsene.

Ondernemingsnummer 0477.281.273.

Curator : Mr. Dehandschutter, Bert.

Vereffenaar : Steve Wijtens.

Voor eensluidend uittreksel : de hoofdgriffier, J.-M. Eylenbosch.

(48315)

Tribunal de commerce de Bruxelles

Par jugement du 11 décembre 2007, le tribunal de commerce de
Bruxelles a déclaré close par faute d’actif la faillite de la SPRL R.E.F.E.,
boulevard Adolphe Max 129, 1000 Bruxelles.

Numéro d’entreprise 0463.743.043.

Curateur : Me Dehandschutter, Bert.

Liquidateur : Rita Eshaghzey, Battelsesteenweg 216/1,
2800 Mechelen.

Pour extrait conforme : le greffier en chef, J.-M. Eylenbosch.

(48316)

Rechtbank van koophandel te Brussel

Bij vonnis van 11 december 2007, gewezen door de rechtbank van
koophandel te Brussel, werd gesloten verklaard bij gebrek aan actief,
het faillissement van de BVBA R.E.F.E., Adolphe Maxlaan 129,
1000 Brussel.

Ondernemingsnummer 0463.743.043.

Curator : Mr. Dehandschutter, Bert.

Vereffenaar : Rita Eshaghzey, Battelsesteenweg 216/1, 2800 Meche-
len.

Voor eensluidend uittreksel : de hoofdgriffier, J.-M. Eylenbosch.

(48316)

Tribunal de commerce de Bruxelles

Par jugement du 11 décembre 2007, le tribunal de commerce de
Bruxelles a déclaré close par faute d’actif la faillite de la SPRL 2PA, rue
Fernand Brunfaut 65/9, 1080 Sint-Jans-Molenbeek.

Numéro d’entreprise 0472.801.160.

Curateur : Me Mollekens, Nadine.

Liquidateur : Zouhair Bouamar, Tanger Makbarat Al Ajanib,
Marokko.

Pour extrait conforme : le greffier en chef, J.-M. Eylenbosch.

(48317)

Rechtbank van koophandel te Brussel

Bij vonnis van 11 december 2007, gewezen door de rechtbank van
koophandel te Brussel, werd gesloten verklaard bij gebrek aan actief,
het faillissement van de BVBA 2PA, Fernand Brunfautstraat 65/9,
1080 Sint-Jans-Molenbeek.

Ondernemingsnummer 0472.801.160.

Curator : Mr. Mollekens, Nadine.

Vereffenaar : Zouhair Bouamar, Tanger Makbarat Al Ajanib,
Marokko.

Voor eensluidend uittreksel : de hoofdgriffier, J.-M. Eylenbosch.

(48317)

Tribunal de commerce d’Arlon

Par jugement du 13 décembre 2007, le tribunal de commerce d’Arlon
a déclaré en faillite, sur citation, la SPRL Néo-Belux Enseignes, dont le
siège social est établi à 6791 Athus/Aubange, rue Fernand André 5 -
PED, inscrite au registre de la Banque-Carrefour des Entreprises sous
le n° 0464.483.609, pour l’activité d’installation d’enseignes lumineuses
ou non, la fabrication de lampes-réclames, d’enseignes lumineuses, de
plaques indicatrices lumineuses.

Le curateur est Me Nathalie Crochet, avocat à 6700 Arlon, avenue
Tesch 22.

Les créances doivent être déclarées au greffe de ce tribunal, palais de
justice, bâtiment A, place Schalbert, à 6700 Arlon, avant le
13 janvier 2008.

Dit que le premier procès-verbal de vérification des créances sera
déposé au greffe du tribunal de ce siège par le curateur le 7 février 2008.

Pour extrait conforme : le greffier en chef, (signé) J.L. Godiscal.

(48318)

Par jugement du 13 décembre 2007, le tribunal de commerce d’Arlon
a déclaré en faillite, sur citation, la SPRL VBGM Service +, dont le siège
social est établi à 6810 Chiny, rue de Fève Champs 1, inscrite au registre
de la Banque-Carrefour des Entreprises sous le n° 0464.439.067, pour
l’activité d’intermédiaires du commerce.

Le curateur est Me Nathalie Crochet, avocat à 6700 Arlon, avenue
Tesch 22.
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Les créances doivent être déclarées au greffe de ce tribunal, palais de
justice, bâtiment A, place Schalbert, à 6700 Arlon, avant le
13 janvier 2008.

Dit que le premier procès-verbal de vérification des créances sera
déposé au greffe du tribunal de ce siège par le curateur le 7 février 2008.

Pour extrait conforme : le greffier en chef, (signé) J.L. Godiscal.

(48319)

Par jugement du 13 décembre 2007, le tribunal de commerce d’Arlon
a prononcé la clôture, par liquidation, de la faillite SPRL Menuiserie
Ebenisterie de la Semoy, dont le siège social est établi à 6821 Lacuisine,
rue Claire Joie 2, inscrite au registre de la Banque-Carrefour des
Entreprises sous le n° 0452.766.306.

En application de l’article 185 du code des sociétés, est considéré
comme liquidateur M. Jean-Luc Adam, domicilié à 6820 Florenville,
Fond-de-Nanty 1.

Pour extrait conforme : le greffier en chef, (signé) J.L. Godiscal.

(48320)

Tribunal de commerce de Charleroi

Par jugement du 10 décembre 2007, la première chambre du tribunal
de commerce de Charleroi a déclaré ouverte, sur citation, la faillite de
M. Jean-Marc Rocmans, né à Lobbes le 11 décembre 1966, domicilié à
6560 Erquelinnes, rue Beau Séjour 12, inscrite à la Banque-Carrefour des
Entreprises sous le n° 0716.335.003.

Curateur : Me Michel Ghislain, avocat à 6041 Gosselies, avenue
Fr. Roosevelt 4.

Juge-commissaire : Bernard Schrevens.

La date provisoire de cessation des paiements est fixée au
10 décembre 2007.

Les créanciers sont invités à déposer leurs créances au greffe du
tribunal de commerce avant le 8 janvier 2008.

Le curateur déposera, au greffe du tribunal de commerce, au plus
tard le 6 février 2008, le premier procès-verbal de vérification des
créances.

Les personnes physiques qui se sont constituées sûreté personnelle
du failli sont invitées à en faire déclaration au greffe conformément à
l’article 72ter de la loi du 8 août 1997 sur les faillites.

Le pro deo a été ordonné.

Pour extrait conforme : la greffière, (signé) C. Page.

(48321)

Par jugement du 10 décembre 2007, la première chambre du tribunal
de commerce de Charleroi a déclaré ouverte, sur citation, la faillite de
la SPRL Bruxelles Security et Associés, dont le siège social est sis à
6010 Couillet, rue de Villers 39, inscrite à la Banque-Carrefour des
Entreprises sous le n° 0457.860.091.

Curateur : Me Isabelle Vausort, avocat à 6061 Montignies-sur-
Sambre, rue Paul Janson 48.

Juge-commissaire : Benoît Hardy.

La date provisoire de cessation des paiements est fixée au
10 décembre 2007.

Les créanciers sont invités à déposer leurs créances au greffe du
tribunal de commerce avant le 8 janvier 2008.

Le curateur déposera, au greffe du tribunal de commerce, au plus
tard le 6 février 2008, le premier procès-verbal de vérification des
créances.

Les personnes physiques qui se sont constituées sûreté personnelle
du failli sont invitées à en faire déclaration au greffe conformément à
l’article 72ter de la loi du 8 août 1997 sur les faillites.

Le pro deo a été ordonné.

Pour extrait conforme : la greffière, (signé) C. Page.

(48322)

Par jugement du 10 décembre 2007, la première chambre du tribunal
de commerce de Charleroi a déclaré ouverte, sur citation, la faillite de
la SPRL CD Mobile Electro, dont le siège social est sis à 6060 Gilly,
Sentier du Blanc 5, inscrite à la Banque-Carrefour des Entreprises sous
le n° 0474.383.250.

Curateur : Me Thierry L’Hoir, avocat à 6210 Frasnes-les-Gosselies, rue
Reine Astrid 62.

Juge-commissaire : William Vilain.

La date provisoire de cessation des paiements est fixée au
10 décembre 2007.

Les créanciers sont invités à déposer leurs créances au greffe du
tribunal de commerce avant le 8 janvier 2008.

Le curateur déposera, au greffe du tribunal de commerce, au plus
tard le 6 février 2008, le premier procès-verbal de vérification des
créances.

Les personnes physiques qui se sont constituées sûreté personnelle
du failli sont invitées à en faire déclaration au greffe conformément à
l’article 72ter de la loi du 8 août 1997 sur les faillites.

Le pro deo a été ordonné.

Pour extrait conforme : la greffière, (signé) C. Page.

(48323)

Par jugement du 10 décembre 2007, la première chambre du tribunal
de commerce de Charleroi a déclaré ouverte, sur citation, la faillite de
la SPRL Marche de Ans, dont le siège social est sis à 6032 Mont-sur-
Marchienne, avenue Paul Pastur 285, inscrite à la Banque-Carrefour des
Entreprises sous le n° 0478.720.140.

Curateur : Me Thierry Zuinen, avocat à 6000 Charleroi, boulevard
Tirou 159/4.

Juge-commissaire : Mercier.

La date provisoire de cessation des paiements est fixée au
10 décembre 2007.

Les créanciers sont invités à déposer leurs créances au greffe du
tribunal de commerce avant le 8 janvier 2008.

Le curateur déposera, au greffe du tribunal de commerce, au plus
tard le 6 février 2008, le premier procès-verbal de vérification des
créances.

Les personnes physiques qui se sont constituées sûreté personnelle
du failli sont invitées à en faire déclaration au greffe conformément à
l’article 72ter de la loi du 8 août 1997 sur les faillites.

Le pro deo a été ordonné.

Pour extrait conforme : la greffière, (signé) C. Page.

(48324)

Par jugement du 10 décembre 2007, la première chambre du tribunal
de commerce de Charleroi a déclaré ouverte, sur citation, la faillite de
la SPRL MG Renove, dont le siège social est sis à 6240 Farciennes, rue
Le Campinaire 154, inscrite à la Banque-Carrefour des Entreprises sous
le n° 0454.997.405.

Curateur : Me Alain Fiasse, avocat à 6000 Charleroi, rue Tume-
laire 23/14.

Juge-commissaire : Michel Gaillard.

63639MONITEUR BELGE — 20.12.2007 − Ed. 4 — BELGISCH STAATSBLAD



La date provisoire de cessation des paiements est fixée au
10 décembre 2007.

Les créanciers sont invités à déposer leurs créances au greffe du
tribunal de commerce avant le 8 janvier 2008.

Le curateur déposera, au greffe du tribunal de commerce, au plus
tard le 6 février 2008, le premier procès-verbal de vérification des
créances.

Les personnes physiques qui se sont constituées sûreté personnelle
du failli sont invitées à en faire déclaration au greffe conformément à
l’article 72ter de la loi du 8 août 1997 sur les faillites.

Le pro deo a été ordonné.

Pour extrait conforme : la greffière, (signé) C. Page.

(48325)

Par jugement du 10 décembre 2007, la première chambre du tribunal
de commerce de Charleroi a déclaré ouverte, sur citation, la faillite de
la SPRL KOPC, dont le siège social est sis à 7130 Binche, rue des
Pastures 95, inscrite à la Banque-Carrefour des Entreprises sous le
n° 0873.042.362.

Curateur : Me Olivier Massart, avocat à 6000 Charleroi, boulevard
Mayence 19.

Juge-commissaire : Jean-Claude Duchateaux.

La date provisoire de cessation des paiements est fixée au
10 décembre 2007.

Les créanciers sont invités à déposer leurs créances au greffe du
tribunal de commerce avant le 8 janvier 2008.

Le curateur déposera, au greffe du tribunal de commerce, au plus
tard le 6 février 2008, le premier procès-verbal de vérification des
créances.

Les personnes physiques qui se sont constituées sûreté personnelle
du failli sont invitées à en faire déclaration au greffe conformément à
l’article 72ter de la loi du 8 août 1997 sur les faillites.

Le pro deo a été ordonné.

Pour extrait conforme : la greffière, (signé) C. Page.

(48326)

Par jugement du 10 décembre 2007, la première chambre du tribunal
de commerce de Charleroi a déclaré ouverte, sur citation, la faillite de
M. Silvano Biancuccio, né à Charleroi le 5 novembre 1966, domicilié à
6042 Lodelinsart, chaussée de Châtelet 209, inscrite à la Banque-
Carrefour des Entreprises sous le n° 0660.282.661.

Curateur : Me Eric Denis, avocat à 6031 Monceau-sur-Sambre, rue
Dorlodot 21.

Juge-commissaire : Pol Baneton.

La date provisoire de cessation des paiements est fixée au
10 décembre 2007.

Les créanciers sont invités à déposer leurs créances au greffe du
tribunal de commerce avant le 8 janvier 2008.

Le curateur déposera, au greffe du tribunal de commerce, au plus
tard le 6 février 2008, le premier procès-verbal de vérification des
créances.

Les personnes physiques qui se sont constituées sûreté personnelle
du failli sont invitées à en faire déclaration au greffe conformément à
l’article 72ter de la loi du 8 août 1997 sur les faillites.

Le pro deo a été ordonné.

Pour extrait conforme : la greffière, (signé) C. Page.

(48327)

Par jugement du 10 décembre 2007, la première chambre du tribunal
de commerce de Charleroi a déclaré ouverte, sur aveu, la faillite de la
SPRL Opalis, dont le siège social est sis à 7130 Binche, rue des Récol-
lets 6, inscrite à la Banque-Carrefour des Entreprises sous le
n° 0881.089.305 (activité commerciale : Institut de beauté - dénomina-
tion commerciale : « Institut Or du Temps »).

Curateur : Me Bernard Grofils, avocat à 6000 Charleroi, boulevard
Janson 39 et à 7130 Binche, rue de Robiano 62.

Juge-commissaire : Pierre Degesves.

La date provisoire de cessation des paiements est fixée au
30 novembre 2007.

Les créanciers sont invités à déposer leurs créances au greffe du
tribunal de commerce avant le 8 janvier 2008.

Le curateur déposera, au greffe du tribunal de commerce, au plus
tard le 6 février 2008, le premier procès-verbal de vérification des
créances.

Les personnes physiques qui se sont constituées sûreté personnelle
du failli sont invitées à en faire déclaration au greffe conformément à
l’article 72ter de la loi du 8 août 1997 sur les faillites.

Le pro deo a été ordonné.

Pour extrait conforme : la greffière, (signé) C. Page.

(48328)

Par jugement du 10 décembre 2007, la première chambre du tribunal
de commerce de Charleroi a reporté la date de cessation des paiements
de la SPRL DRD Clothing, dont le siège social est sis à 7130 Binche, rue
de Robiano 12, inscrit à la Banque-Carrefour des Entreprises sous le
numéro 0880.886.296 et l’a fixée au 15 avril 2007.

Pour extrait conforme : la greffière, (signé) C. Page.

(48329)

Tribunal de commerce de Huy

Par jugement du tribunal de commerce de Huy du 12 décembre 2007,
a été déclarée ouverte, sur aveu, la faillite de Eloy, Patrick, né le
7 juin 1953, domicilié à 4500 Ben-Ahin, rue Joseph Wauters 2, y
exploitant la restauration de type traditionnel sous la dénomination
« Le Mas », inscrit à la B.C.E. sous le n° 0725.326.804.

Juge-commissaire : Martine Villers, juge consulaire.

Curateur : Jean-Marc Husson, avocat à 4500 Huy, rue Godelet 1/11.

Les déclarations de créances doivent être déposées au greffe du
tribunal de commerce de Huy, dans les trente jours à compter dudit
jugement.

Dépôt du premier procès-verbal de vérification des créances le
mercredi 30 janvier 2008, à 8 h 45 m, au greffe de ce tribunal.

Personne(s) physique(s) s’étant, à titre gratuit, constituée(s) sûreté(s)
personnelle(s) du (de la) failli(e) et qui sont invitée(s) à déposer au
greffe du tribunal de commerce la déclaration prévue à l’article 72bis de
la loi du 8 août 1997 sur les faillites, telle que modifiée par la loi du
20 juillet 2005 (Moniteur belge du 28 juillet 2005) :

Pas de sûreté personnelle.

(Signé) Georgette Mottet, greffier.

(48330)
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Tribunal de commerce de Liège

Par décision du tribunal de commerce de Liège du 5 décembre 2007,
la faillite de la SCS Le Montmartre Esch et Cie, ayant son siège social à
4000 Liège, chaussée de Tongres 196, inscrite à la B.C.E. sous le
n° 0467.155.958, déclarée par jugement du 27 juin 2005, a été déclarée
close et décharge a été donnée aux curateurs de leur mission.

La société a été déclarée inexcusable et le liquidateur est M. Fabian
Esch, domicilié ou l’ayant été à 4000 Liège, rue du Cheval Blanc 100,
associé commandité de la société faillie.

(Signé) Pierre Cavenaile, curateur.

(48331)

Tribunal de commerce de Mons

Par jugement du 10 décembre 2007, le tribunal de commerce de Mons
a déclaré la faillite, sur assignation, de J.T. Services SPRL, dont le siège
social est sis à 7033 Cuesmes, rue du Grand Courant 6,
B.C.E. n° 0440.517.184.

Curateur : Me Etienne Francart, Résidence « La Tannerie », avenue
D’Hyon 49/R3, 7000 Mons.

Cessation des paiements : provisoirement le 10 décembre 2007.

Dépôt des déclarations de créances pour le 9 janvier 2008.

Les personnes physiques qui se sont constituées sûreté personnelle
du failli ou de la faillie, ont le moyen d’en faire déclaration au greffe
conformément à l’article 72ter de la loi sur les faillites.

Dépôt au greffe du premier procès-verbal de vérification des
créances, le 5 février 2008.

Pour extrait conforme : le greffier, (signé) F. Baugnies.

(48332)

Par jugement du 10 décembre 2007, le tribunal de commerce de Mons
a déclaré la faillite, sur assignation, de El Greco Jurbise SPRL, dont le
siège social est sis à 7000 Mons, rue André Masquelier 39, ayant exploité
un restaurant, B.C.E. n° 0464.933.173.

Curateur : Me Christine Delbart, avenue des Expositions 2,
7000 Mons.

Cessation des paiements : provisoirement le 10 décembre 2007.

Dépôt des déclarations de créances pour le 9 janvier 2008.

Les personnes physiques qui se sont constituées sûreté personnelle
du failli ou de la faillie, ont le moyen d’en faire déclaration au greffe
conformément à l’article 72ter de la loi sur les faillites.

Dépôt au greffe du premier procès-verbal de vérification des
créances, le 6 février 2008.

Pour extrait conforme : le greffier, (signé) F. Baugnies.

(48333)

Par jugement du 10 décembre 2007, le tribunal de commerce de Mons
a déclaré la faillite, sur aveu, de Geta-Compta SPRL, dont le siège social
est sis à 7000 Mons, boulevard Dolez 6, B.C.E. n° 0471.857.191, ayant
exercé les activités de gestion comptable.

Curateur : Me Christine Delbart, avenue des Expositions 2,
7000 Mons.

Cessation des paiements : provisoirement le 10 décembre 2007.

Dépôt des déclarations de créances pour le 9 janvier 2008.

Les personnes physiques qui se sont constituées sûreté personnelle
du failli ou de la faillie, ont le moyen d’en faire déclaration au greffe
conformément à l’article 72ter de la loi sur les faillites.

Dépôt au greffe du premier procès-verbal de vérification des
créances, le 6 février 2008.

Pour extrait conforme : le greffier, (signé) F. Baugnies.

(48334)

Par jugement du 11 décembre 2007, le tribunal de commerce de Mons
a déclaré la faillite, sur aveu, de Idlink SA, dont le siège social est sis à
7020 Maisières, rue Comte Cornet 19, RPM Mons 139258, B.C.E.
n° 0463.786.692, exerçant les activités de vente de matériel d’identifica-
tion automatique, développement de vente de logiciels.

Curateur : Me Monique Blondiau, chemin de la Procession 164,
7000 Mons.

Cessation des paiements : provisoirement le 11 décembre 2007.

Dépôt des déclarations de créances pour le 10 janvier 2008.

Les personnes physiques qui se sont constituées sûreté personnelle
du failli ou de la faillie, ont le moyen d’en faire déclaration au greffe
conformément à l’article 72ter de la loi sur les faillites.

Dépôt au greffe du premier procès-verbal de vérification des
créances, le 5 février 2008.

Pour extrait conforme : le greffier, (signé) Benoit Delmoitie.

(48335)

Par jugement du 10 décembre 2007, le tribunal de commerce de Mons
a déclaré la faillite, sur aveu, de CB Messagerie Express SPRL, dont le
siège social est sis à 7011 Ghlin, route de Wallonie 4, boîte 20, B.C.E.
n° 0881.593.210, ayant exerçé les activités de messagerie express.

Curateur : Me Etienne Francart, Résidence « La Tannerie », avenue
d’Hyon 49/R3, 7000 Mons.

Cessation des paiements : provisoirement le 10 décembre 2007.

Dépôt des déclarations de créances pour le 9 janvier 2008.

Les personnes physiques qui se sont constituées sûreté personnelle
du failli ou de la faillie, ont le moyen d’en faire déclaration au greffe
conformément à l’article 72ter de la loi sur les faillites.

Dépôt au greffe du premier procès-verbal de vérification des
créances, le 5 février 2008.

Pour extrait conforme : le greffier, (signé) F. Baugnies.

(48336)

Par jugement du 10 décembre 2007, le tribunal de commerce de Mons
a déclaré la révocation du sursis définitif et faillite sur aveu, de
Cimaver SA, dont le siège social est sis à 7110 Houdeng-Goegnies, rue
du Cimetière 48, et dont le siège d’exploitation est sis à 7110 Strépy-
Bracquegnies, rue du Grand Peuplier 19, y exerçant les activités de
fabrication et commercialisation artisanaux et semi-artisanaux en verres
creux et autres, RPM Mons 138514, B.C.E. n° 0462.674.459.

Curateur : Me Georges Ponchau, rue du Temple 52, 7100 La Louvière.

Cessation des paiements : provisoirement le 10 décembre 2007.

Dépôt des déclarations de créances pour le 9 janvier 2008.

Les personnes physiques qui se sont constituées sûreté personnelle
du failli ou de la faillie, ont le moyen d’en faire déclaration au greffe
conformément à l’article 72ter de la loi sur les faillites.

Dépôt au greffe du premier procès-verbal de vérification des
créances, le 5 février 2008.

Pour extrait conforme : le greffier, (signé) F. Baugnies.

(48337)
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Tribunal de commerce de Namur

Par jugement du 13 décembre 2007, le tribunal de commerce de
Namur a déclaré, sur citation, la faillite de la SPRL M.B.S., dont le siège
social est sis à 5004 Namur, section de Bouge, chaussée de Louvain 310,
exploitant à cette même adresse un restaurant de type traditionnel sous
la dénomination « Marco Polo », inscrite à la Banque-Carrefour des
Entreprises sous le n° 0475.271.987.

Le même jugement reporte à la date provisoire du 13 décembre 2007,
l’époque de la cessation des paiements.

Juge-commissaire : M. Lesoye, Michel, juge consulaire.

Curateur : Me Sohet, Isabelle, rue Henri Lemaitre 67, 5000 Namur.

Les créanciers doivent produire leurs créances au greffe du tribunal
de commerce, rue du Collège 37, à Namur, dans les trente jours.

Les personnes physiques, qui se sont constituées sûreté personnelle
au failli, sont invitées à en faire déclaration au greffe conformément à
l’article 72ter de la loi sur les faillites.

Le dépôt du premier procès-verbal de vérification des créances se
fera au greffe du tribunal de commerce de Namur le 24 janvier 2008,
avant 16 heures, au deuxième étage.

Pour extrait conforme : le greffier en chef ff, (signé) A. Baye.

(48339)

Par jugement du 13 décembre 2007, le tribunal de commerce de
Namur a déclaré, sur citation, la faillite de M. Arshid, Mohammed, né
à Gujrat (Pakistan) le 10 février 1958, domicilié à 5000 Namur, rue
d’Arquet 2, ayant comme activité le commerce de détail sur marchés et
éventaires, inscrit à la Banque-Carrefour des Entreprises sous le
n° 0726.315.214.

Le même jugement reporte à la date provisoire du 13 décembre 2007,
l’époque de la cessation des paiements.

Juge-commissaire : M. Doneux, Bernard, juge consulaire.

Curateur : Me Bouvier, Thibaut, rue des Tanneries 13B, 5000 Namur.

Les créanciers doivent produire leurs créances au greffe du tribunal
de commerce, rue du Collège 37, à Namur, dans les trente jours.

Les personnes physiques, qui se sont constituées sûreté personnelle
au failli, sont invitées à en faire déclaration au greffe conformément à
l’article 72ter de la loi sur les faillites.

Le dépôt du premier procès-verbal de vérification des créances se
fera au greffe du tribunal de commerce de Namur le 24 janvier 2008,
avant 16 heures, au deuxième étage.

Pour extrait conforme : le greffier en chef ff, (signé) A. Baye.

(48340)

Par jugement du 13 décembre 2007, le tribunal de commerce de
Namur a déclaré, sur aveu, la faillite de M. Lesuisse, Jean-Michel Jonas,
né à Namur le 29 septembre 1975, domicilié à 5310 Eghezée, rue Es
Bois 19, ayant une activité de commerce en confiserie, glaces, produits
artisanaux, sous la dénomination « Chiq’Bonbon », inscrit à la Banque-
Carrefour des Entreprises sous le n° 0880.513.540.

Le même jugement reporte à la date provisoire du 13 décembre 2007,
l’époque de la cessation des paiements.

Juge-commissaire : M. Baudart, Alain, juge consulaire.

Curateur : Me Rase, Baudhuin, boulevard de la Meuse 25,
5100 Jambes (Namur).

Les créanciers doivent produire leurs créances au greffe du tribunal
de commerce, rue du Collège 37, à Namur, dans les trente jours.

Les personnes physiques, qui se sont constituées sûreté personnelle
au failli, sont invitées à en faire déclaration au greffe conformément à
l’article 72ter de la loi sur les faillites.

Le dépôt du premier procès-verbal de vérification des créances se
fera au greffe du tribunal de commerce de Namur le 24 janvier 2008,
avant 16 heures, au deuxième étage.

Pour extrait conforme : le greffier en chef ff, (signé) A. Baye.

(48341)

Par jugement du 13 décembre 2007, le tribunal de commerce de
Namur a déclaré, sur aveu, la faillite de Menuiserie Services SA, en
liquidation, dont le siège social est sis à 5002 Namur, section Saint-
Servais, route de Gembloux 500 - zone VI, boxe 5, ayant exercé jusqu’au
23 mars 2003 une activité de menuiserie, inscrite à la Banque-Carrefour
des Entreprises sous le n° 0444.335.719.

Le même jugement reporte à la date provisoire du 13 décembre 2007,
l’époque de la cessation des paiements.

Juge-commissaire : M. Doneux, Bernard, juge consulaire.

Curateur : Me Marchal, Pierre Luc, rue de Dave 459, 5100 Jambes
(Namur).

Les créanciers doivent produire leurs créances au greffe du tribunal
de commerce, rue du Collège 37, à Namur, dans les trente jours.

Les personnes physiques, qui se sont constituées sûreté personnelle
au failli, sont invitées à en faire déclaration au greffe conformément à
l’article 72ter de la loi sur les faillites.

Le dépôt du premier procès-verbal de vérification des créances se
fera au greffe du tribunal de commerce de Namur le 24 janvier 2008,
avant 16 heures, au deuxième étage.

Pour extrait conforme : le greffier en chef ff, (signé) A. Baye.

(48342)

Par jugement du 13 décembre 2007, le tribunal de commerce de
Namur a déclaré, sur aveu, la faillite de Garage Delvaux Chris-
tian SPRL, dont le siège social est sis à 5000 Namur, rue Lucien
Namêche 50, y exploitant un atelier de réparation de véhicules à moteur
et commerce de détail en véhicules neufs et d’occasion, inscrite à la
Banque-Carrefour des Entreprises sous le n° 0441.353.166.

Le même jugement reporte à la date provisoire du 13 décembre 2007,
l’époque de la cessation des paiements.

Juge-commissaire : M. Lesoye, Michel, juge consulaire.

Curateur : Me Sine, Jean, rue de Fleurus 120A, 5030 Gembloux.

Les créanciers doivent produire leurs créances au greffe du tribunal
de commerce, rue du Collège 37, à Namur, dans les trente jours.

Les personnes physiques, qui se sont constituées sûreté personnelle
au failli, sont invitées à en faire déclaration au greffe conformément à
l’article 72ter de la loi sur les faillites.

Le dépôt du premier procès-verbal de vérification des créances se
fera au greffe du tribunal de commerce de Namur le 24 janvier 2008,
avant 16 heures, au deuxième étage.

Pour extrait conforme : le greffier en chef ff, (signé) A. Baye.

(48343)

Par jugement prononcé le 6 décembre 2007 par le tribunal de
commerce de Namur, ont été déclarées closes, par insuffisance d’actif,
les opérations de la faillite de la SPRL Brasserie du Houyoux, en
liquidation, dont le siège social est établi à 5002 Saint-Servais, rue de
Gembloux 220, bte 1, n’exerçant plus d’activité commerciale depuis le
31 mars 1990, inscrite à la Banque-Carrefour des Entreprises sous le
n° 0401.385.604.

Cette faillite a été prononcée par jugement du tribunal de commerce
de Namur en date du 28 juillet 1998.
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Ledit jugement donne décharge à Mes Isabelle Sohet et Françoise
Dorange, avocats au barreau de Namur, de leur mandat de curateur et
considère M. Delchambre, Joseph, domicilié à 5002 Saint-Servais, rue
de Gembloux 186, comme liquidateur.

Pour extrait conforme : le greffier en chef faisant fonction, (signé)
André Baye.

(48344)

Par jugement prononcé le 6 décembre 2007 par le tribunal de
commerce de Namur, ont été déclarées closes, par insuffisance d’actif,
les opérations de la faillite de la SPRL Topline 2000, dont le siège social
est sis à 5300 Andenne, section de Maizeret, rue de Gawday 74, y
exploitant à la même adresse un restaurant sous la dénomination « La
Commanderie » et un commerce de détail en carburants et lubrifiants,
inscrite à la Banque-Carrefour des Entreprises sous le n° 0474.054.143.

Cette faillite a été prononcée par jugement du tribunal de commerce
de Namur en date du 23 mars 2006.

Ledit jugement donne décharge à Mes Christophe Hubert, avocat au
barreau de Namur, de son mandat de curateur et considère M. Danzin,
Frédéric, domicilié à 5300 Andenne, rue Chaubin 261, comme liquida-
teur.

Pour extrait conforme : le greffier en chef faisant fonction, (signé)
André Baye.

(48345)

Par jugement prononcé le 6 décembre 2007, le tribunal de commerce
de Namur, a accordé le bénéfice de l’excusabilité à M. Sonveaux,
Bernard, né à Namur le 6 décembre 1958, domicilié à 5000 Namur,
avenue Tabora 13.

Cette faillite a été prononcée par jugement du tribunal de commerce
de Namur, en date du 18 décembre 2001 et non clôturée à ce jour.

Pour extrait conforme : le greffier en chef faisant fonction, (signé)
André Baye.

(48346)

Tribunal de commerce de Tournai

Par jugement du 19 novembre 2007, le tribunal de commerce de
Tournai a déclaré close, sur pied de l’article 73 de la loi du 8 août 1997,
modifiée par celle du 4 septembre 2002, la faillite de Renard, Aicha,
domiciliée à 1150 Woluwe-Saint-Pierre, rue des Palmiers 41, inscrite à
la B.C.E. sous le n° 0884.604.168, et a déchargé Me C. Desbonnet, avocat
à Frasnes-lez-Buissenal de ses fonctions de curateur, et M. le juge
consulaire P. Roman, de ses fonctions de juge-commissaire.

La faillie a été déclarée excusable.

Pour extrait conforme : le greffier en chef, (signé) G. Lavennes.

(48347)

Par jugement du 19 novembre 2007, le tribunal de commerce de
Tournai a déclaré close, sur pied de l’article 73 de la loi du 8 août 1997,
modifiée par celle du 4 septembre 2002, la faillite de Fontaine, Daniel,
domicilié à 7500 Tournai, rue de l’Athénée 36/11, inscrit à la B.C.E. sous
le n° 0765.035.535, et a déchargé Me F. Paris, avocat à Tournai de ses
fonctions de curateur, et M. le juge consulaire T. Vanderborght, de ses
fonctions de juge-commissaire.

Le failli a été déclaré excusable.

Pour extrait conforme : le greffier en chef, (signé) G. Lavennes.

(48348)

Par jugement du 19 novembre 2007, le tribunal de commerce de
Tournai a déclaré close, sur pied de l’article 80 de la loi du 8 août 1997,
modifiée par celle du 4 septembre 2002, la faillite de Durenne, Josée-
Anne, domiciliée à 7500 Tournai, rue Perdue 1, B.C.E. n° 0626.850.919,
et a déchargé Me J.-M. Gustin, avocat à Tournai de ses fonctions de
curateur, et M. le juge consulaire F. Wilmet, de ses fonctions de juge-
commissaire.

La faillie a été déclarée excusable.

Pour extrait conforme : le greffier en chef, (signé) G. Lavennes.

(48349)

Par jugement du 19 novembre 2007, le tribunal de commerce de
Tournai a déclaré close, sur pied de l’article 73 de la loi du 8 août 1997,
modifiée par celle du 4 septembre 2002, la faillite de Lannoy, Emma-
nuel, domicilié à 7600 Péruwelz, rue Astrid 58, inscrit à la B.C.E. sous le
n° 0874.946.532, et a déchargé Me P. Brotcorne, avocat à Tournai de ses
fonctions de curateur, et M. le juge consulaire B. Degauquier, de ses
fonctions de juge-commissaire.

Le failli a été déclaré excusable.

Pour extrait conforme : le greffier en chef, (signé) G. Lavennes.

(48350)

Par jugement du 19 novembre 2007, le tribunal de commerce de
Tournai a déclaré close, sur pied de l’article 73 de la loi du 8 août 1997,
modifiée par celle du 4 septembre 2002, la faillite de Parmentier,
Annick, domiciliée à 7700 Mouscron, chaussée du Risquons-Tout 220,
et a déchargé Me O. Mercier, avocat à Mouscron de ses fonctions de
curateur, et M. le juge consulaire J.-F. Storme, de ses fonctions de juge-
commissaire.

Le failli a été déclaré excusable.

Pour extrait conforme : le greffier en chef, (signé) G. Lavennes.

(48351)

Par jugement du 19 novembre 2007, le tribunal de commerce de
Tournai a déclaré close, sur pied de l’article 73 de la loi du 8 août 1997,
modifiée par celle du 4 septembre 2002, la faillite de Herbecq, Pierre,
domicilié à 7890 Ellezelles, Paradis 58, inscrit à la B.C.E. sous le
n° 0666.073.264, et a déchargé Me V. Debonnet, avocat à Tournai de ses
fonctions de curateur, et M. le juge consulaire J. Delcarte, de ses
fonctions de juge-commissaire.

Le failli a été déclaré excusable.

Pour extrait conforme : le greffier en chef, (signé) G. Lavennes.

(48352)

Par jugement du 19 novembre 2007, le tribunal de commerce de
Tournai a déclaré close, sur pied de l’article 73 de la loi du 8 août 1997,
modifiée par celle du 4 septembre 2002, la faillite de Woitellier, Domi-
nique, domicilié à F-59223 Roncq (France), rue Rousbecque 71, inscrit à
la B.C.E. sous le n° 0793.089.915, et a déchargé Me P. Brotcorne, avocat
à Tournai de ses fonctions de curateur, et M. le juge consulaire R. Vange-
neberg, de ses fonctions de juge-commissaire.

Le failli a été déclaré non excusable.

Pour extrait conforme : le greffier en chef, (signé) G. Lavennes.

(48353)
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Par jugement du 19 novembre 2007, le tribunal de commerce de
Tournai a déclaré close, sur pied de l’article 80 de la loi du 8 août 1997,
modifiée par celle du 4 septembre 2002, la faillite de la SPRLU Villes-
sport, dont le siège social était sis à 7534 Barry, Résidence Gaston
Baudry 52, B.C.E. 0475.751.841, et a déchargé Me C. Desbonnet, avocat
à Frasnes-lez-Buissenal, de ses fonctions de curateur, et M. le juge
consulaire P. Roman, de ses fonctions de juge-commissaire.

Liquidateur : M. Marlier, Michaël, domicilié à 7534 Barry, Résidence
Gaston Baudry 52.

Pour extrait conforme : le greffier en chef, (signé) G. Lavennes.

(48354)

Par jugement du 19 novembre 2007, le tribunal de commerce de
Tournai a déclaré close, sur pied de l’article 80 de la loi du 8 août 1997,
modifiée par celle du 4 septembre 2002, la faillite de la SPRL Caldaria,
dont le siège social était sis à 7712 Herseaux, rue du Fruchuwé 2,
B.C.E. 0436.877.508, et a déchargé Me P. Pattyn, avocat à Tournai, de
ses fonctions de curateur, et M. le juge consulaire V. Favier, de ses
fonctions de juge-commissaire.

Liquidateur : M. Delcroix, Michel, domicilié à 7760 Celles, rue du
Village 9.

Pour extrait conforme : le greffier en chef, (signé) G. Lavennes.

(48355)

Par jugement du 19 novembre 2007, le tribunal de commerce de
Tournai a déclaré close, sur pied de l’article 80 de la loi du 8 août 1997,
modifiée par celle du 4 septembre 2002, la faillite de la SPRL Serge
Delbart Diffusion, dont le siège social était sis à 7500 Tournai, chaussée
de Renaix 80, B.C.E. 0427.606.880, et a déchargé Me P. Pattyn, avocat à
Tournai, de ses fonctions de curateur, et M. le juge consulaire V. Favier,
de ses fonctions de juge-commissaire.

Liquidateur : M. Delbart, Serge, domicilié à F-59242 Templeuve
(France), rue du Zecart 81.

Pour extrait conforme : le greffier en chef, (signé) G. Lavennes.

(48356)

Par jugement du 19 novembre 2007, le tribunal de commerce de
Tournai a déclaré close, sur pied de l’article 73 de la loi du 8 août 1997,
modifiée par celle du 4 septembre 2002, la faillite de la SA Agriproduit,
dont le siège social était sis à 7880 Flobecq, Bois 26A,
B.C.E. 0447.773.378, et a déchargé Me C. Desbonnet, avocat à Frasnes-
lez-Buissenal, de ses fonctions de curateur, et M. le juge consulaire
P. Coppens de ses fonctions de juge-commissaire.

Liquidateur : M. Peirs, Sylvain, domicilié à 7880 Flobecq, Bois 26A.

Pour extrait conforme : le greffier en chef, (signé) G. Lavennes.

(48357)

Par jugement du 19 novembre 2007, le tribunal de commerce de
Tournai a déclaré close, sur pied de l’article 73 de la loi du 8 août 1997,
modifiée par celle du 4 septembre 2002, la faillite de la SPRL Luca
Cordero di Montezelomo, dont le siège social était sis à 7500 Tournai,
rue Duquesnoy 53, B.C.E. 0472.176.204, et a déchargé Me P. Brotcorne,
avocat à Tournai, de ses fonctions de curateur, et M. le juge consulaire
J.-L. Guevar, de ses fonctions de juge-commissaire.

Liquidateur : Bousquet, Frédéric, domicilié à F-92400 Courbevoie
(France), boulevard de la Paix 45.

Pour extrait conforme : le greffier en chef, (signé) G. Lavennes.

(48358)

Par jugement du 9 novembre 2007, le tribunal de commerce de
Tournai a déclaré close, sur pied de l’article 80 de la loi du 8 août 1997,
modifiée par celle du 4 septembre 2002, la faillite de la SPRL Alchant
Construction, dont le siège social était sis à 7812 Mainvault, chemin du
Calvaire 321, B.C.E. 0476.723.326, et a déchargé Me M. Claeys, avocat à
Tournai, de ses fonctions de curateur, et M. le juge consulaire
J. Delcarte, de ses fonctions de juge-commissaire.

Liquidateur : M. Dewesler, Alain, domicilié à 7822 Isières, chemin du
Grand Marais 31.

Pour extrait conforme : le greffier en chef, (signé) G. Lavennes.

(48359)

Par jugement du 19 novembre 2007, le tribunal de commerce de
Tournai a déclaré close, sur pied de l’article 80 de la loi du 8 août 1997,
modifiée par celle du 4 septembre 2002, la faillite de la SC Coccinette,
dont le siège social était sis à 7973 Stambruges, rue du Cola 18,
B.C.E. 0439.361.894, et a déchargé Me V. Debonnet, avocat à Tournai, de
ses fonctions de curateur, et M. le juge consulaire B. Declety, de ses
fonctions de juge-commissaire.

Liquidateur : M. Balleux, Christian, domicilié à 5024 Gelbressée, rue
Trieu Martin 22.

Pour extrait conforme : le greffier en chef, (signé) G. Lavennes.

(48360)

Par jugement du 19 novembre 2007, le tribunal de commerce de
Tournai a déclaré close, sur pied de l’article 80 de la loi du 8 août 1997,
modifiée par celle du 4 septembre 2002, la faillite de la SPRL Barry
Rêve, dont le siège social était sis à 7534 Barry, chaussée de Bruxelles 2,
B.C.E. 0459.219.279, et a déchargé Me P. Debetencourt, avocat à Tournai,
de ses fonctions de curateur, et M. le juge consulaire B. Degauquier, de
ses fonctions de juge-commissaire.

Liquidateur : M. Masquelier, Joachim, domicilié à 7300 Boussu, rue
de la Boule 50.

Pour extrait conforme : le greffier en chef, (signé) G. Lavennes.

(48361)

Par jugement du 19 novembre 2007, le tribunal de commerce de
Tournai a déclaré close, sur pied de l’article 73 de la loi du 8 août 1997,
modifiée par celle du 4 septembre 2002, la faillite de la SPRL Torma,
dont le siège social était sis à 7711 Dottignies, rue de la Cabocherie 29B,
B.C.E. 0465.301.872, et a déchargé Me O. Mercier, avocat à Mouscron,
de ses fonctions de curateur, et M. le juge consulaire Y. Storme, de ses
fonctions de juge-commissaire.

Liquidateur : Maes, Rudiger, domicilié à 8520 Kuurne, Brugge-
steenweg 347.

Pour extrait conforme : le greffier en chef, (signé) G. Lavennes.

(48362)

Par jugement du 19 novembre 2007, le tribunal de commerce de
Tournai a déclaré close, sur pied de l’article 73 de la loi du 8 août 1997,
modifiée par celle du 4 septembre 2002, la faillite de la SPRL Look
Construct, dont le siège social était sis à 7520 Ramegnies-Chin, rue du
Moulin à Eau s/n, B.C.E. 0426.968.561, et a déchargé Me C. Desbonnet,
avocat à Frasnes-lez-Buissenal, de ses fonctions de curateur, et M. le
juge consulaire M. Parent, de ses fonctions de juge-commissaire.

Liquidateur : Scaganrella, Gianni, domicilié à 7021 Havré, chaussée
de Rœulx 1266.

Pour extrait conforme : le greffier en chef, (signé) G. Lavennes.

(48363)
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Par jugement du 19 novembre 2007, le tribunal de commerce de
Tournai a déclaré close, sur pied de l’article 73 de la loi du 8 août 1997,
modifiée par celle du 4 septembre 2002, la faillite de la SPRL Mar-
jonoas, dont le siège social était sis à 7971 Basècles, rue Octave
Bataille 5, B.C.E. 0446.952.838, et a déchargé Me V. Debonnet, avocat à
Tournai, de ses fonctions de curateur, et M. le juge consulaire
J.-L. Guevar, de ses fonctions de juge-commissaire.

Liquidateur : Huwart, Olivier, domicilié à 7904 Tourpes, rue de la
1re Brigade 40.

Pour extrait conforme : le greffier en chef, (signé) G. Lavennes.

(48364)

Par jugement du 19 novembre 2007, le tribunal de commerce de
Tournai a déclaré close, sur pied de l’article 73 de la loi du 8 août 1997,
modifiée par celle du 4 septembre 2002, la faillite de la SPRL Burtex
Builders, dont le siège social était sis à 7500 Tournai, rue des
Volontaires 1, B.C.E. 0445.088.260, et a déchargé Me V. Debonnet, avocat
à Tournai, de ses fonctions de curateur, et M. le juge consulaire
J.-F. Storme, de ses fonctions de juge-commissaire.

Liquidateur : Dupret, Edgar, domicilié à 1000 Bruxelles, avenue du
Docteur Lemoine 11/22.

Pour extrait conforme : le greffier en chef, (signé) G. Lavennes.

(48365)

Par jugement du 19 novembre 2007, le tribunal de commerce de
Tournai a déclaré close, sur pied de l’article 80 de la loi du 8 août 1997,
modifiée par celle du 4 septembre 2002, la faillite de la SPRL Trans-
Elec, dont le siège social était sis à 7904 Willaupuis, place de
Willaupuis 1/5, B.C.E. 0478.199.310, et a déchargé Me C. Desbonnet,
avocat à Frasnes-lez-Buissenal, de ses fonctions de curateur, et M. le
juge consulaire J. Delcarte, de ses fonctions de juge-commissaire.

Liquidateur : M. Robiez, Belinda, domiciliée à 7022 Harmignies,
chaussée de Beaumont 441, et M. Regibo, David, domicilié à 7608 Wiers,
rue de Gourgues 91.

Pour extrait conforme : le greffier en chef, (signé) G. Lavennes.

(48366)

Par jugement du 19 novembre 2007, le tribunal de commerce de
Tournai a déclaré close, sur pied de l’article 73 de la loi du 8 août 1997,
modifiée par celle du 4 septembre 2002, la faillite de la SPRL Chaus-
sures Nadine dont le siège social était sis à 7320 Bernissart, place de
Bernissart 10, B.C.E. 0423.370.257, et a déchargé Me C. Desbonnet,
avocat à Frasnes-lez-Buissenal, de ses fonctions de curateur, et M. le
juge consulaire P. Roman, de ses fonctions de juge-commissaire.

Liquidateur : Saudemont, Nadine, domiciliée à 7320, place de Bernis-
sart 10.

Pour extrait conforme : le greffier en chef, (signé) G. Lavennes.

(48367)

Par jugement du 19 novembre 2007, le tribunal de commerce de
Tournai a déclaré close, sur pied de l’article 73 de la loi du 8 août 1997,
modifiée par celle du 4 septembre 2002, la faillite de la SPRL Boucherie
Richard de Belœil, dont le siège social était sis à 7970 Belœil, rue du
Château 22, B.C.E. 0434.187.737, et a déchargé Me P. Brotcorne, avocat
à Tournai, de ses fonctions de curateur, et M. le juge consulaire
V. Favier, de ses fonctions de juge-commissaire.

Liquidateur : Roland, Richard, domicilié à 7940 Brugelette, place de
la Résistance 8/21.

Pour extrait conforme : le greffier en chef, (signé) G. Lavennes.

(48368)

Par jugement du 19 novembre 2007, le tribunal de commerce de
Tournai a déclaré close, sur pied de l’article 73 de la loi du 8 août 1997,
modifiée par celle du 4 septembre 2002, la faillite de la SA Herbeaux et
Loiselet, dont le siège social était sis à 7801 Irchonwelz, rue du
Castel 19, B.C.E. 0404.961.538, et a déchargé Me P. Brotcorne, avocat à
Tournai, de ses fonctions de curateur, et M. le juge consulaire
J. Delcarte, de ses fonctions de juge-commissaire.

Liquidateur : Herbaux, Jean-Paul, domicilié à 1910 Nederokkerzeel,
Driesstraat 37.

Pour extrait conforme : le greffier en chef, (signé) G. Lavennes.

(48369)

Par jugement du 19 novembre 2007, le tribunal de commerce de
Tournai a déclaré close, sur pied de l’article 73 de la loi du 8 août 1997,
modifiée par celle du 4 septembre 2002, la faillite de la SPRL Philippe
Ducoron, dont le siège social était sis à 7973 Stambruges, rue Hector
Fontaine 29, B.C.E. 0440.189.661, et a déchargé Me M. Claeys, avocat à
Tournai, de ses fonctions de curateur, et M. le juge consulaire T. Vander-
borght, de ses fonctions de juge-commissaire.

Liquidateur : Ducoron, Philippe, domicilié à 7973 Stambruges, rue
Hector Fontaine 29.

Pour extrait conforme : le greffier en chef, (signé) G. Lavennes.

(48370)

Rechtbank van koophandel te Antwerpen

Bij vonnis van de rechtbank van koophandel te Antwerpen, d.d.
13 december 2007, is Steja Keukens BVBA, Boterlaarbaan 188,
2100 Deurne (Antwerpen), tussenpersoon in de handel, op bekentenis,
failliet verklaard.

Ondernemingsnummer 0439.878.469.

Curator : Mr. Hermans, Tom, Amerikalei 122, 2000 Antwerpen-1.

Datum van de staking van betaling : 13 december 2007.

Indienen van de schuldvorderingen ter griffie : vóór 11 januari 2008.

Neerlegging van het eerste proces-verbaal van nazicht der inge-
diende schuldvorderingen : 8 februari 2008, ter griffie van de rechtbank
van koophandel te Antwerpen, Bolivarplaats 20, 2000 Antwerpen.

De personen die zich persoonlijk zeker hebben gesteld voor de gefail-
leerde (onder meer de borgen van de gefailleerde), kunnen hiervan ter
griffie een verklaring neerleggen (artikel 72bis en artikel 72ter Fail.W.).

De griffier-hoofd van dienst : M. Caers.

(Pro deo) (48371)

Bij vonnis van de rechtbank van koophandel te Antwerpen, d.d.
13 december 2007, is Inci Food BVBA, Dichtersstraat 66, 2610 Wilrijk
(Antwerpen), niet gespecialiseerde groothandel in voedings- en genot-
middelen, bij dagvaarding, failliet verklaard.

Ondernemingsnummer 0479.599.771.

Curator : Mr. Henquin, Michel, Kerkstraat 39B, 2940 Stabroek.

Datum van de staking van betaling : 13 december 2007.

Indienen van de schuldvorderingen ter griffie : vóór 11 januari 2008.

Neerlegging van het eerste proces-verbaal van nazicht der inge-
diende schuldvorderingen : 8 februari 2008, ter griffie van de rechtbank
van koophandel te Antwerpen, Bolivarplaats 20, 2000 Antwerpen.
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De personen die zich persoonlijk zeker hebben gesteld voor de gefail-
leerde (onder meer de borgen van de gefailleerde), kunnen hiervan ter
griffie een verklaring neerleggen (artikel 72bis en artikel 72ter Fail.W.).

De griffier-hoofd van dienst : M. Caers.

(Pro deo) (48372)

Bij vonnis van de rechtbank van koophandel te Antwerpen, d.d.
13 december 2007, is Blue Center BVBA, Oranjestraat 47-51,
2060 Antwerpen-6, groothandel in loodgietersmateriaal & verwar-
mingsinstallaties, bij dagvaarding, failliet verklaard.

Ondernemingsnummer 0877.035.495.

Curator : Mr. Hendrickx, Jean, Lange Lozanastraat 24,
2018 Antwerpen-1.

Datum van de staking van betaling : 13 december 2007.

Indienen van de schuldvorderingen ter griffie : vóór 11 januari 2008.

Neerlegging van het eerste proces-verbaal van nazicht der inge-
diende schuldvorderingen : 8 februari 2008, ter griffie van de rechtbank
van koophandel te Antwerpen, Bolivarplaats 20, 2000 Antwerpen.

De personen die zich persoonlijk zeker hebben gesteld voor de gefail-
leerde (onder meer de borgen van de gefailleerde), kunnen hiervan ter
griffie een verklaring neerleggen (artikel 72bis en artikel 72ter Fail.W.).

De griffier-hoofd van dienst : M. Caers.

(Pro deo) (48373)

Bij vonnis van de rechtbank van koophandel te Antwerpen, d.d.
13 december 2007, is Missaoui BVBA, Van Breestraat 1, tussenpersoon
in de handel, bij dagvaarding, failliet verklaard.

Ondernemingsnummer 0874.401.946.

Curator : Mr. Hermans, Tom, Amerikalei 122, 2000 Antwerpen-1.

Datum van de staking van betaling : 13 december 2007.

Indienen van de schuldvorderingen ter griffie : vóór 11 januari 2008.

Neerlegging van het eerste proces-verbaal van nazicht der inge-
diende schuldvorderingen : 8 februari 2008, ter griffie van de rechtbank
van koophandel te Antwerpen, Bolivarplaats 20, 2000 Antwerpen.

De personen die zich persoonlijk zeker hebben gesteld voor de gefail-
leerde (onder meer de borgen van de gefailleerde), kunnen hiervan ter
griffie een verklaring neerleggen (artikel 72bis en artikel 72ter Fail.W.).

De griffier-hoofd van dienst : M. Caers.

(Pro deo) (48374)

Bij vonnis van de rechtbank van koophandel te Antwerpen, d.d.
13 december 2007, is ’T Hammeke BVBA, Bevrijdingsstraat 58,
2960 Brecht, tussenpersoon in de handel, bij dagvaarding, failliet
verklaard.

Ondernemingsnummer 0869.993.295.

Curator : Mr. Heysse, Barbara, Kerkstraat 39, 2940 Stabroek.

Datum van de staking van betaling : 13 december 2007.

Indienen van de schuldvorderingen ter griffie : vóór 11 januari 2008.

Neerlegging van het eerste proces-verbaal van nazicht der inge-
diende schuldvorderingen : 8 februari 2008, ter griffie van de rechtbank
van koophandel te Antwerpen, Bolivarplaats 20, 2000 Antwerpen.

De personen die zich persoonlijk zeker hebben gesteld voor de gefail-
leerde (onder meer de borgen van de gefailleerde), kunnen hiervan ter
griffie een verklaring neerleggen (artikel 72bis en artikel 72ter Fail.W.).

De griffier-hoofd van dienst : M. Caers.

(Pro deo) (48375)

Bij vonnis van de rechtbank van koophandel te Antwerpen, d.d.
13 december 2007, is Nichem & Woodhouse Consultants BVBA,
Italiëlei 229, bus 104, 2000 Antwerpen-1, tussenpersoon in de handel,
bij dagvaarding, failliet verklaard.

Ondernemingsnummer 0863.328.506.

Curator : Mr. Houben, Luc, Bist 45/8, 2610 Wilrijk (Antwerpen).

Datum van de staking van betaling : 13 december 2007.

Indienen van de schuldvorderingen ter griffie : vóór 11 januari 2008.

Neerlegging van het eerste proces-verbaal van nazicht der inge-
diende schuldvorderingen : 8 februari 2008, ter griffie van de rechtbank
van koophandel te Antwerpen, Bolivarplaats 20, 2000 Antwerpen.

De personen die zich persoonlijk zeker hebben gesteld voor de gefail-
leerde (onder meer de borgen van de gefailleerde), kunnen hiervan ter
griffie een verklaring neerleggen (artikel 72bis en artikel 72ter Fail.W.).

De griffier-hoofd van dienst : M. Caers.

(Pro deo) (48376)

Bij vonnis van de rechtbank van koophandel te Antwerpen, d.d.
13 december 2007, is Export 93 NV, Lange Lozanastraat 218,
2018 Antwerpen-1, verhuur van woningen, exclusief sociale woningen,
bij dagvaarding, failliet verklaard.

Ondernemingsnummer 0438.079.615.

Curator : Mr. Janseghers, Katleen, Amerikalei 191, 2000 Antwerpen-1.

Datum van de staking van betaling : 13 december 2007.

Indienen van de schuldvorderingen ter griffie : vóór 11 januari 2008.

Neerlegging van het eerste proces-verbaal van nazicht der inge-
diende schuldvorderingen : 8 februari 2008, ter griffie van de rechtbank
van koophandel te Antwerpen, Bolivarplaats 20, 2000 Antwerpen.

De personen die zich persoonlijk zeker hebben gesteld voor de gefail-
leerde (onder meer de borgen van de gefailleerde), kunnen hiervan ter
griffie een verklaring neerleggen (artikel 72bis en artikel 72ter Fail.W.).

De griffier-hoofd van dienst : M. Caers.

(Pro deo) (48377)

Bij vonnis van de rechtbank van koophandel te Antwerpen, d.d.
13 december 2007, is Hack, Danielle, kantoorbediende, geboren te Bras-
schaat op 1 april 1980, wonende te 2630 Aartselaar, Jan Blockxlaan 57,
tussenpersoon in de handel, bij dagvaarding, failliet verklaard.

Ondernemingsnummer 0882.325.658.

Curator : Mr. Kips, Marc, Lange Gasthuisstraat 27, 2000 Ant-
werpen-1.

Datum van de staking van betaling : 13 december 2007.

Indienen van de schuldvorderingen ter griffie : vóór 11 januari 2008.

Neerlegging van het eerste proces-verbaal van nazicht der inge-
diende schuldvorderingen : 8 februari 2008, ter griffie van de rechtbank
van koophandel te Antwerpen, Bolivarplaats 20, 2000 Antwerpen.

De personen die zich persoonlijk zeker hebben gesteld voor de gefail-
leerde (onder meer de borgen van de gefailleerde), kunnen hiervan ter
griffie een verklaring neerleggen (artikel 72bis en artikel 72ter Fail.W.).

De griffier-hoofd van dienst : M. Caers.

(Pro deo) (48378)

Bij vonnis van de rechtbank van koophandel te Antwerpen, d.d.
13 december 2007, is Cap Safety BVBA, Kioskplaats 24, 2660 Hoboken
(Antwerpen), gepespecialiseerde werkzaamheden in de bouw, bij
dagvaarding, failliet verklaard.

Ondernemingsnummer 0882.135.024.

Curator : Mr. Joris, Wilfried, Marktplein 22, 2110 Wijnegem.

Datum van de staking van betaling : 13 december 2007.

63646 MONITEUR BELGE — 20.12.2007 − Ed. 4 — BELGISCH STAATSBLAD



Indienen van de schuldvorderingen ter griffie : vóór 11 januari 2008.

Neerlegging van het eerste proces-verbaal van nazicht der inge-
diende schuldvorderingen : 8 februari 2008, ter griffie van de rechtbank
van koophandel te Antwerpen, Bolivarplaats 20, 2000 Antwerpen.

De personen die zich persoonlijk zeker hebben gesteld voor de gefail-
leerde (onder meer de borgen van de gefailleerde), kunnen hiervan ter
griffie een verklaring neerleggen (artikel 72bis en artikel 72ter Fail.W.).

De griffier-hoofd van dienst : M. Caers.

(Pro deo) (48379)

Bij vonnis van de rechtbank van koophandel te Antwerpen, d.d.
13 december 2007, is Planor BVBA, Kribbestraat 11, 2000 Antwerpen-1,
onderneming voor ontwikkelen, onderhouden en verdelen van
netwerkproducten en diensten, telecommunicatie en informatieverwer-
king, bij dagvaarding, failliet verklaard.

Ondernemingsnummer 0471.463.055.

Curator : Mr. Lange, Gerda, Camille Huysmanslaan 67,
2020 Antwerpen-2.

Datum van de staking van betaling : 13 december 2007.

Indienen van de schuldvorderingen ter griffie : vóór 11 januari 2008.

Neerlegging van het eerste proces-verbaal van nazicht der inge-
diende schuldvorderingen : 8 februari 2008, ter griffie van de rechtbank
van koophandel te Antwerpen, Bolivarplaats 20, 2000 Antwerpen.

De personen die zich persoonlijk zeker hebben gesteld voor de gefail-
leerde (onder meer de borgen van de gefailleerde), kunnen hiervan ter
griffie een verklaring neerleggen (artikel 72bis en artikel 72ter Fail.W.).

De griffier-hoofd van dienst : M. Caers.

(Pro deo) (48380)

Bij vonnis van de rechtbank van koophandel te Antwerpen, d.d.
13 december 2007, is Gainerie Saint-Antoine BVBA, Industrielaan 35,
2100 Deurne (Antwerpen), vervaardiging van papier, bij dagvaarding,
failliet verklaard.

Ondernemingsnummer 0401.480.426.

Curator : Mr. Lannoy, Catherine, Jupiterstraat 71, 2600 Berchem
(Antwerpen).

Datum van de staking van betaling : 13 december 2007.

Indienen van de schuldvorderingen ter griffie : vóór 11 januari 2008.

Neerlegging van het eerste proces-verbaal van nazicht der inge-
diende schuldvorderingen : 8 februari 2008, ter griffie van de rechtbank
van koophandel te Antwerpen, Bolivarplaats 20, 2000 Antwerpen.

De personen die zich persoonlijk zeker hebben gesteld voor de gefail-
leerde (onder meer de borgen van de gefailleerde), kunnen hiervan ter
griffie een verklaring neerleggen (artikel 72bis en artikel 72ter Fail.W.).

De griffier-hoofd van dienst : M. Caers.

(Pro deo) (48381)

Bij vonnis van de rechtbank van koophandel te Antwerpen, d.d.
13 december 2007, is Chamal BVBA, Vooruitzichtstraat 40, 2140 Borger-
hout (Antwerpen), fastfoodzaken, snackbars, frituren en dergelijke, bij
dagvaarding, failliet verklaard.

Ondernemingsnummer 0864.330.772.

Curator : Mr. Laugs, Guy, Mechelsesteenweg 12/8, 2000 Ant-
werpen-1.

Datum van de staking van betaling : 13 december 2007.

Indienen van de schuldvorderingen ter griffie : vóór 11 januari 2008.

Neerlegging van het eerste proces-verbaal van nazicht der inge-
diende schuldvorderingen : 8 februari 2008, ter griffie van de rechtbank
van koophandel te Antwerpen, Bolivarplaats 20, 2000 Antwerpen.

De personen die zich persoonlijk zeker hebben gesteld voor de gefail-
leerde (onder meer de borgen van de gefailleerde), kunnen hiervan ter
griffie een verklaring neerleggen (artikel 72bis en artikel 72ter Fail.W.).

De griffier-hoofd van dienst : M. Caers.

(Pro deo) (48382)

Bij vonnis van de rechtbank van koophandel te Antwerpen, d.d.
13 december 2007, is Chinital BVBA, Carnotstraat 131,
2060 Antwerpen-6, groothandel in lederwaren en reisartikelen, bij
dagvaarding, failliet verklaard.

Ondernemingsnummer 0476.928.016.

Curator : Mr. Leenders, Sven, Grote Steenweg 154, 2600 Berchem
(Antwerpen).

Datum van de staking van betaling : 13 december 2007.

Indienen van de schuldvorderingen ter griffie : vóór 11 januari 2008.

Neerlegging van het eerste proces-verbaal van nazicht der inge-
diende schuldvorderingen : 8 februari 2008, ter griffie van de rechtbank
van koophandel te Antwerpen, Bolivarplaats 20, 2000 Antwerpen.

De personen die zich persoonlijk zeker hebben gesteld voor de gefail-
leerde (onder meer de borgen van de gefailleerde), kunnen hiervan ter
griffie een verklaring neerleggen (artikel 72bis en artikel 72ter Fail.W.).

De griffier-hoofd van dienst : M. Caers.

(Pro deo) (48383)

Bij vonnis van de rechtbank van koophandel te Antwerpen, d.d.
13 december 2007, is A & S BVBA, Dambruggestraat 170,
2060 Antwerpen-6, werkzaamheden in verband met de afwerking van
gebouwen, bij dagvaarding, failliet verklaard.

Ondernemingsnummer 0464.873.191.

Curator : Mr. Marinower, Claude, Consciencestraat 7,
2018 Antwerpen-1.

Datum van de staking van betaling : 13 december 2007.

Indienen van de schuldvorderingen ter griffie : vóór 11 januari 2008.

Neerlegging van het eerste proces-verbaal van nazicht der inge-
diende schuldvorderingen : 8 februari 2008, ter griffie van de rechtbank
van koophandel te Antwerpen, Bolivarplaats 20, 2000 Antwerpen.

De personen die zich persoonlijk zeker hebben gesteld voor de gefail-
leerde (onder meer de borgen van de gefailleerde), kunnen hiervan ter
griffie een verklaring neerleggen (artikel 72bis en artikel 72ter Fail.W.).

De griffier-hoofd van dienst : M. Caers.

(Pro deo) (48384)

Bij vonnis van de rechtbank van koophandel te Antwerpen, d.d.
13 december 2007, is Oriental Trading BVBA, Hoek 76, unit 54C,
2850 Boom, groothandel, bij dagvaarding, failliet verklaard.

Ondernemingsnummer 0448.108.425.

Curator : Mr. Lagrou, Sylvia, Amerikalei 31, 2000 Antwerpen-1.

Datum van de staking van betaling : 13 december 2007.

Indienen van de schuldvorderingen ter griffie : vóór 11 januari 2008.

Neerlegging van het eerste proces-verbaal van nazicht der inge-
diende schuldvorderingen : 8 februari 2008, ter griffie van de rechtbank
van koophandel te Antwerpen, Bolivarplaats 20, 2000 Antwerpen.

De personen die zich persoonlijk zeker hebben gesteld voor de gefail-
leerde (onder meer de borgen van de gefailleerde), kunnen hiervan ter
griffie een verklaring neerleggen (artikel 72bis en artikel 72ter Fail.W.).

De griffier-hoofd van dienst : M. Caers.

(Pro deo) (48385)
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Rechtbank van koophandel te Brugge, afdeling Oostende

De rechtbank van koophandel te Brugge, afdeling Oostende, tijde-
lijke derde kamer bis, heeft bij vonnis d.d. 10 december 2007, het fail-
lissement van Interkid BVBA, met zetel te 8460 Oudenburg, Hoog-
straat 13, gesloten verklaard.

Aard vonnis : sluiting bij vereffening.

Gefailleerde werd niet verschoonbaar verklaard.

Wordt als vereffenaar beschouwd : Mevr. Marleen Vandendriessche,
wonende te 8460 Oudenburg, Hoogstraat 13/a000.

Voor eensluidend verklaard uittreksel : de griffier, (get.) N. Pettens.

(48386)

De rechtbank van koophandel te Brugge, afdeling Oostende, tijde-
lijke derde kamer bis, heeft bij vonnis d.d. 10 december 2007, het fail-
lissement van Dajo BVBA, met zetel te 8434 Middelkerke, Distellaan 39,
gesloten verklaard.

Aard vonnis : sluiting bij vereffening.

Gefailleerde werd niet verschoonbaar verklaard.

Wordt als vereffenaar beschouwd : de heer Dams, Lucien, wonende
te 8434 Westende, Distellaan 41.

Voor eensluidend verklaard uittreksel : de griffier, (get.) N. Pettens.

(48387)

De rechtbank van koophandel te Brugge, afdeling Oostende, tijde-
lijke derde kamer bis, heeft bij vonnis d.d. 10 december 2007, het fail-
lissement van Goffings, Eric, destijds wonende te 8400 Oostende,
Jozef II-straat 54, thans wonende te 9991 Adegem, Prins Boudewijn-
laan 31, gesloten verklaard.

Aard vonnis : sluiting bij vereffening.

Gefailleerde werd verschoonbaar verklaard.

Voor eensluidend verklaard uittreksel : de griffier, (get.) N. Pettens.

(48388)

De rechtbank van koophandel te Brugge, afdeling Oostende, tijde-
lijke derde kamer bis, heeft bij vonnis d.d. 10 december 2007, het fail-
lissement van Vanclooster, Ronald, wonende te 8400 Oostende, Leffin-
gestraat 226, bus 3, gesloten verklaard.

Aard vonnis : sluiting ontoereikend actief.

Gefailleerde werd verschoonbaar verklaard.

Voor eensluidend verklaard uittreksel : de griffier, (get.) N. Pettens.

(Pro deo) (48389)

De rechtbank van koophandel te Brugge, afdeling Oostende, tijde-
lijke derde kamer bis, heeft bij vonnis d.d. 10 december 2007, het fail-
lissement van Vanclooster VOF, met zetel te 8400 Oostende, Leffinge-
straat 226/003, gesloten verklaard.

Aard vonnis : sluiting ontoereikend actief.

Gefailleerde werd niet verschoonbaar verklaard.

Wordt als vereffenaar beschouwd : de heer Vanclooster, Ronald,
wonende te 8400 Oostende, Leffingestraat 226/3.

Voor eensluidend verklaard uittreksel : de griffier, (get.) N. Pettens.

(Pro deo) (48390)

De rechtbank van koophandel te Brugge, afdeling Oostende, tijde-
lijke derde kamer bis, heeft bij vonnis d.d. 10 december 2007, het fail-
lissement van Huruco CVBA, met zetel te 8400 Oostende,
Kaïrostraat 65/13, gesloten verklaard.

Aard vonnis : sluiting bij vereffening.

Gefailleerde werd niet verschoonbaar verklaard.

Wordt als vereffenaar beschouwd : de heer Hugo Vanhee, wonende
te 8400 Oostende, Kaïrostraat 65/13.

Voor eensluidend verklaard uittreksel : de griffier, (get.) N. Pettens.

(Pro deo) (48391)

Bij vonnis van de tijdelijke derde kamer van de rechtbank van
koophandel te Brugge, afdeling Oostende, werd op 14 december 2007,
op dagvaarding, het faillissement uitgesproken van Street Gangwear
BVBA, met zetel en handelsuitbating te 8450 Bredene, Brugse-
steenweg 161, volgens KBO zonder gekende handelsactiviteiten met
handelsuitbatingen te 2060 Antwerpen, Offerandestraat 8, volgens KBO
zonder gekende handelsactiviteiten, 8370 Blankenberge, Molen-
straat 1D, met als handelsactiviteiten kleinhandel in imitatiesieraden,
gadgets, enz., detailhandel in lederwaren en reisartikelen, detailhandel
in bovenkleding voor heren, dames en kinderen (algemeen assorti-
ment), 3500 Hasselt, Demerstraat 83, met als handelsactiviteiten het
ontwerpen van textiel, kleding, schoeisel, sieraden, meubelen en
overige binnenhuisdecoratie, modeartikelen en overige persoonlijke en
huishoudelijke artikelen, de kleinhandel in imitatiesieraden, gadgets,
enz., detailhandel in lederwaren en reisartikelen, detailhandel in
kleding, gekend onder het ondernemingsnummer 0471.283.408, onder
de handelsbenaming « Street Gangwear ».

De datum van staking van betaling is vastgesteld op
14 december 2007.

Tot curator werd aangesteld : Mr. Dennis Tavernier, advocaat te
8400 Oostende, Rogierlaan 31.

De aangiften van schuldvordering dienen neergelegd te worden ter
griffie van de rechtbank van koophandel te 8400 Oostende, Canada-
plein, vóór 15 januari 2008.

De personen die zich persoonlijk zeker hebben gesteld voor de gefail-
leerde (onder meer de borgen van de gefailleerde), kunnen hiervan ter
griffie een verklaring neerleggen overeenkomstig artikel 72ter Fail.W.

Het proces-verbaal van verificatie van de schuldvorderingen zal
dienen neergelegd te worden op de griffie van de rechtbank uiterlijk op
25 januari 2008.

Voor eensluidend verklaard uittreksel : de griffier, (get.) N. Pettens.

(Pro deo) (48392)

Rechtbank van koophandel te Dendermonde

Bij vonnis van de rechtbank van koophandel te Dendermonde, van
13 december 2007, werd Frank Rumes International Constructions NV,
machinebouw - vertalingen, Krimperslaan 1, 9140 Temse, in staat van
faillissement verklaard.

Ondernemingsnummer 0468.544.246.

Rechter-commissaris : M. Marianne Buyse.

Curator : Mr. Marga Pieters, Affligemdreef 144, 9300 Aalst.

Datum staking van betaling : 13 december 2007, onder voorbehoud
van artikel 12, lid 2, F.W.

Indienen van de schuldvorderingen met bewijsstukken, uitsluitend
ter griffie van de rechtbank van koophandel te Dendermonde, binnen
de dertig dagen vanaf datum faillissementsvonnis.

Het eerste proces-verbaal van nazicht van de ingediende schuldvor-
deringen zal neergelegd worden op vrijdag 25 januari 2008, ter griffie
van de rechtbank.
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Elke schuldeiser die geniet van een persoonlijke zekerheidstelling
vermeldt dit in zijn aangifte van schuldvordering of uiterlijk binnen zes
maanden vanaf de datum van het vonnis van faillietverklaring (art. 63
F.W.).

Om te kunnen genieten van de bevrijding moeten de natuurlijke
personen die zich kosteloos persoonlijk zeker hebben gesteld voor de
gefailleerde ter griffie van de rechtbank van koophandel een verklaring
neerleggen, waarin zij bevestigen dat hun verbintenis niet in verhou-
ding met hun inkomsten en hun patrimonium is (artikel 72bis F.W. en
artikel 10 wet 20 juli 2005).

Voor eensluidend uittreksel : de adjunct-griffier, (get.) S. Van Nuffel.

(48393)

Rechtbank van koophandel te Gent

Bij vonnis van de rechtbank van koophandel te Gent, d.d.
12 december 2007, op bekentenis, vierde kamer, werd het faillissement
vastgesteld inzake Al Forsan BVBA, detailhandel in tweedehands-
goederen, motorvoertuigen, overige niet gespecialiseerde detailhandel
in winkels in overwegend voedings- en genotmiddelen, met maat-
schappelijke zetel gevestigd te 9000 Gent, Bevrijdingslaan 116, en
hebbende als ondernemingsnummer 0475.096.496.

Rechter-commissaris : de heer Hugo Van Hoecke.

Datum staking van de betalingen : 12 juni 2007.

Indienen schuldvorderingen : griffie rechtbank van koophandel,
Opgeëistenlaan 401/E, 9000 Gent, vóór 9 januari 2008.

Neerlegging ter griffie van het eerste proces-verbaal van nazicht der
ingediende schuldvorderingen : 23 januari 2008.

De personen die zich persoonlijk zeker hebben gesteld voor de gefail-
leerde (zoals onder meer de personen die zich borg hebben gesteld)
kunnen hiervan een verklaring ter griffie afleggen (art. 72bis en art. 72ter
F.W.).

De curator : Mr. Jeroen Leaerts, advocaat, kantoorhoudende te
9052 Gent, Hutsepotstraat 16.

Voor eensluidend uittreksel : de hoofdgriffier, (get.) R. Van de
Wynkele.

(48394)

Bij vonnis van de rechtbank van koophandel te Gent, d.d.
11 december 2007, op bekentenis, derde kamer, werd het faillissement
vastgesteld inzake Elektron Solutions BVBA, onderneming voor elek-
trische installaties en bouwactiviteiten, voegwerken, gevelreiniging,
binnen- en buitenschrijnwerk, plaatsen van vloerbekleding, afbraak-
werken, met maatschappelijke zetel gevestigd te 9000 Gent, Myosotis-
straat 12, en hebbende als ondernemingsnummer 0875.451.823.

Rechter-commissaris : de heer Hendrik Vanhoutte.

Datum staking van de betalingen : 10 december 2007.

Indienen schuldvorderingen : griffie rechtbank van koophandel,
Opgeëistenlaan 401/E, 9000 Gent, vóór 8 januari 2008.

Neerlegging ter griffie van het eerste proces-verbaal van nazicht der
ingediende schuldvorderingen : 22 januari 2008.

De personen die zich persoonlijk zeker hebben gesteld voor de gefail-
leerde (zoals onder meer de personen die zich borg hebben gesteld)
kunnen hiervan een verklaring ter griffie afleggen (art. 72bis en art. 72ter
F.W.).

De curator : Mr. Sven Maselyne, advocaat, kantoorhoudende te
9000 Gent, Savaanstraat 72.

Voor eensluidend uittreksel : de griffier-hoofd van dienst, (get.)
C. Van Kerckhove.

(48395)

Bij vonnis van de rechtbank van koophandel te Gent, d.d.
11 december 2007, op bekentenis, derde kamer, werd het faillissement
vastgesteld inzake Katlan NV, detailhandel in textiel, thans bouwbe-
drijf, met maatschappelijke zetel gevestigd te 9000 Gent, Ottergemse-
steenweg 664, en hebbende als ondernemingsnummer 0448.732.490.

Rechter-commissaris : de heer Peter Van Der Wulst.

Datum staking van de betalingen : 7 december 2007.

Indienen schuldvorderingen : griffie rechtbank van koophandel,
Opgeëistenlaan 401/E, 9000 Gent, vóór 8 januari 2008.

Neerlegging ter griffie van het eerste proces-verbaal van nazicht der
ingediende schuldvorderingen : 22 januari 2008.

De personen die zich persoonlijk zeker hebben gesteld voor de gefail-
leerde (zoals onder meer de personen die zich borg hebben gesteld)
kunnen hiervan een verklaring ter griffie afleggen (art. 72bis en art. 72ter
F.W.).

De curator : Mr. Sven Maselyne, advocaat, kantoorhoudende te
9000 Gent, Savaanstraat 72.

Voor eensluidend uittreksel : de griffier-hoofd van dienst, (get.)
C. Van Kerckhove.

(48396)

Rechtbank van koophandel te Hasselt

De rechtbank van koophandel te Hasselt, tweede kamer, heeft bij
vonnis van 13 december 2007, de faillietverklaring, op bekentenis,
uitgesproken van Van Pelt Lummen NV, Dellestraat 12, te
3560 Lummen.

Ondernemingsnummer 0426.893.040.

Handelswerkzaamheid : meubelproductie.

Dossiernummer : 6113.

Rechter-commissaris : de heer H. Bours.

Curatoren : Mr. Berghs, Hubert, Dijkbeemdenweg 32, te
3520 Zonhoven, en Mr. Driessen, Herman, Catharinaplein 5, te
3500 Hasselt.

Tijdstip ophouden van betaling : 13 december 2007.

Indienen van de schuldvorderingen : griffie van de rechtbank van
koophandel te Hasselt, Havermarkt 10, vóór 13 januari 2008.

Datum waarop het eerste proces-verbaal van verificatie van de
schuldvorderingen ter griffie wordt neergelegd, is bepaald op
24 januari 2008.

De natuurlijke personen die zich kosteloos persoonlijk zeker hebben
gesteld voor de gefailleerde dienen ter griffie van de rechtbank van
koophandel een verklaring neer te leggen om te kunnen genieten van
de bevrijding (overeenkomstig artikelen 72bis en 72ter F.W.).

Voor eensluidend uittreksel : de eerstaanwezend adjunct-griffier,
(get.) V. Achten.

(48397)

De rechtbank van koophandel te Hasselt, tweede kamer, heeft bij
vonnis van 13 december 2007, de faillietverklaring, op bekentenis,
uitgesproken van Modeconfex BVBA, Berkenlaan 13, te 3900 Overpelt.

Ondernemingsnummer 0437.491.477.

Handelswerkzaamheid : textielwinkel.

Dossiernummer : 6116.

Rechter-commissaris : de heer J. Smeets.

Curator : Mr. Vanhoutvin, Patrick, Plantenstraat 49, te 3500 Hasselt.

Tijdstip ophouden van betaling : 13 december 2007.

Indienen van de schuldvorderingen : griffie van de rechtbank van
koophandel te Hasselt, Havermarkt 10, vóór 13 januari 2008.
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Datum waarop het eerste proces-verbaal van verificatie van de
schuldvorderingen ter griffie wordt neergelegd, is bepaald op
24 januari 2008.

De natuurlijke personen die zich kosteloos persoonlijk zeker hebben
gesteld voor de gefailleerde dienen ter griffie van de rechtbank van
koophandel een verklaring neer te leggen om te kunnen genieten van
de bevrijding (overeenkomstig artikelen 72bis en 72ter F.W.).

Voor eensluidend uittreksel : de eerstaanwezend adjunct-griffier,
(get.) V. Achten.

(48398)

De rechtbank van koophandel te Hasselt, tweede kamer, heeft bij
vonnis van 13 december 2007, de faillietverklaring, op dagvaarding,
uitgesproken van Gerard Martens BVBA, Heerstraat 3/1, te 3910 Neer-
pelt.

Ondernemingsnummer 0473.706.923.

Dossiernummer : 6111.

Rechter-commissaris : de heer J. Smeets.

Curator : Mr. Vanhoutvin, Patrick, Plantenstraat 49, te 3500 Hasselt.

Tijdstip ophouden van betaling : 13 december 2007.

Indienen van de schuldvorderingen : griffie van de rechtbank van
koophandel te Hasselt, Havermarkt 10, vóór 13 januari 2008.

Datum waarop het eerste proces-verbaal van verificatie van de
schuldvorderingen ter griffie wordt neergelegd, is bepaald op
24 januari 2008.

De natuurlijke personen die zich kosteloos persoonlijk zeker hebben
gesteld voor de gefailleerde dienen ter griffie van de rechtbank van
koophandel een verklaring neer te leggen om te kunnen genieten van
de bevrijding (overeenkomstig artikelen 72bis en 72ter F.W.).

Voor eensluidend uittreksel : de eerstaanwezend adjunct-griffier,
(get.) V. Achten.

(48399)

De rechtbank van koophandel te Hasselt, tweede kamer, heeft bij
vonnis van 13 december 2007, de faillietverklaring, op dagvaarding,
uitgesproken van Can CVOHA, Frans Massystraat 26, te 3500 Hasselt.

Ondernemingsnummer 0863.439.263.

Handelswerkzaamheid : snackbar.

Dossiernummer : 6112.

Rechter-commissaris : de heer J. Smeets.

Curator : Mr. Vanhoutvin, Patrick, Plantenstraat 49, te 3500 Hasselt.

Tijdstip ophouden van betaling : 13 december 2007.

Indienen van de schuldvorderingen : griffie van de rechtbank van
koophandel te Hasselt, Havermarkt 10, vóór 13 januari 2008.

Datum waarop het eerste proces-verbaal van verificatie van de
schuldvorderingen ter griffie wordt neergelegd, is bepaald op
24 januari 2008.

De natuurlijke personen die zich kosteloos persoonlijk zeker hebben
gesteld voor de gefailleerde dienen ter griffie van de rechtbank van
koophandel een verklaring neer te leggen om te kunnen genieten van
de bevrijding (overeenkomstig artikelen 72bis en 72ter F.W.).

Voor eensluidend uittreksel : de eerstaanwezend adjunct-griffier,
(get.) V. Achten.

(48400)

De rechtbank van koophandel te Hasselt, tweede kamer, heeft bij
vonnis van 13 december 2007, het faillissement op naam van M.A.S.S.
BVBA, Neerstraat 102, te 3980 Tessenderlo, gesloten verklaard.

Ondernemingsnummer 0458.959.953.

Dossiernummer : 5683.

Aard vonnis : sluiting ontoereikend actief.

Wordt als vereffenaar beschouwd :

Karst, Roel, Verboekt 149, te 2430 Laakdal-Vorst.

Voor eensluidend uittreksel : de eerstaanwezend adjunct-griffier,
(get.) V. Achten.

(48401)

De rechtbank van koophandel te Hasselt, tweede kamer, heeft bij
vonnis van 13 december 2007, het faillissement op naam van United
Union BVBA, Slachthuisstraat 37/001, te 3800 Sint-Truiden, gesloten
verklaard.

Ondernemingsnummer 0473.958.529.

Dossiernummer : 5718.

Aard vonnis : sluiting ontoereikend actief.

Wordt als vereffenaar beschouwd :

Mevr. Bodson, Hasseltbroekweg 211, te 3890 Gingelom.

Voor eensluidend uittreksel : de eerstaanwezend adjunct-griffier,
(get.) V. Achten.

(48402)

De rechtbank van koophandel te Hasselt, tweede kamer, heeft bij
vonnis van 13 december 2007, het faillissement op naam van Fimm
BVBA, Kapelbergweg 31/A, te 3520 Zonhoven, gesloten verklaard.

Ondernemingsnummer 0451.692.772.

Dossiernummer : 5808.

Aard vonnis : sluiting ontoereikend actief.

Wordt als vereffenaar beschouwd :

Nijssen, Filip, Kapelbergweg 31/A, te 3520 Zonhoven.

Voor eensluidend uittreksel : de eerstaanwezend adjunct-griffier,
(get.) V. Achten.

(48403)

De rechtbank van koophandel te Hasselt, tweede kamer, heeft bij
vonnis van 13 december 2007, het faillissement op naam van Luchans
BVBA, Luikersteenweg 41, te 3800 Sint-Truiden, gesloten verklaard.

Ondernemingsnummer 0865.294.438.

Dossiernummer : 5743.

Aard vonnis : sluiting ontoereikend actief.

Wordt als vereffenaar beschouwd :

Charpentier, Dennis, Koudekerkseweg 36, 4382 EC Vlissingen (Ned.).

Voor eensluidend uittreksel : de eerstaanwezend adjunct-griffier,
(get.) V. Achten.

(48404)

De rechtbank van koophandel te Hasselt, tweede kamer, heeft bij
vonnis van 13 december 2007, het faillissement op naam van Codilem
Construkt NV, Klaverbladstraat 7/10, te 3560 Lummen, gesloten
verklaard.

Ondernemingsnummer 0427.342.705.

Dossiernummer : 5742.
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Aard vonnis : sluiting ontoereikend actief.

Wordt als vereffenaar beschouwd :

Powit, Pedck, Ghina Badzanow, 09-470 Letowo 8 (P).

Voor eensluidend uittreksel : de eerstaanwezend adjunct-griffier,
(get.) V. Achten.

(48405)

De rechtbank van koophandel te Hasselt, tweede kamer, heeft bij
vonnis van 13 december 2007, het faillissement op naam van X-ACT
Development BVBA, Terbekestraat 10, te 3580 Beringen, gesloten
verklaard.

Ondernemingsnummer 0463.479.064.

Dossiernummer : 5535.

Aard vonnis : sluiting ontoereikend actief.

Wordt als vereffenaar beschouwd :

Jonckheer, Johan, Jozef Jacobsstraat 1/5, te 3970 Leopoldsburg.

Voor eensluidend uittreksel : de eerstaanwezend adjunct-griffier,
(get.) V. Achten.

(48406)

De rechtbank van koophandel te Hasselt, tweede kamer, heeft bij
vonnis van 13 december 2007, het faillissement op naam van Vanle NV,
Walputstraat 7, te 3500 Hasselt, gesloten verklaard.

Ondernemingsnummer 0449.720.011.

Dossiernummer : 5511.

Aard vonnis : sluiting ontoereikend actief.

Wordt als vereffenaar beschouwd :

Vanderstraeten, Luc, Dorpstraat 49, te 3850 Nieuwerkerken.

Voor eensluidend uittreksel : de eerstaanwezend adjunct-griffier,
(get.) V. Achten.

(48407)

De rechtbank van koophandel te Hasselt, tweede kamer, heeft bij
vonnis van 13 december 2007, het faillissement op naam van Intercarpet
NV, Centrum-Zuid 2058, te 3530 Houthalen, gesloten verklaard.

Ondernemingsnummer 0430.678.416.

Dossiernummer : 4821.

Aard vonnis : sluiting bij vereffening.

Wordt als vereffenaar beschouwd :

De heer Gielen, Krekenstraat 3, te 3600 Genk.

Voor eensluidend uittreksel : de eerstaanwezend adjunct-griffier,
(get.) V. Achten.

(48408)

De rechtbank van koophandel te Hasselt, tweede kamer, heeft bij
vonnis van 13 december 2007, het faillissement op naam van Vision
Line BVBA, Achel Statie 97B, te 3930 Hamont, gesloten verklaard.

Ondernemingsnummer 0472.535.104.

Dossiernummer : 5054.

Aard vonnis : sluiting bij vereffening.

Wordt als vereffenaar beschouwd :

Theo Peters, Schansstraat 116, te 3920 Lommel.

Voor eensluidend uittreksel : de eerstaanwezend adjunct-griffier,
(get.) V. Achten.

(48409)

De rechtbank van koophandel te Hasselt, tweede kamer, heeft bij
vonnis van 13 december 2007, het faillissement op naam van W2 BVBA,
Middenstraat 16, te 3582 Koersel, gesloten verklaard.

Ondernemingsnummer 0454.873.580.

Dossiernummer : 5324.

Aard vonnis : sluiting bij vereffening.

Wordt als vereffenaar beschouwd :

Tielens, Nadia, Middenstraat 16, te 3582 Koersel.

Voor eensluidend uittreksel : de eerstaanwezend adjunct-griffier,
(get.) V. Achten.

(48410)

Rechtbank van koophandel te Kortrijk

Bij vonnis van de rechtbank van koophandel te Kortrijk, vijfde kamer,
d.d. 12 december 2007, werd, op bekentenis, failliet verklaard Ezer
BVBA, Zwevegemsestraat 31, te 8500 Kortrijk, drankgelegenheid.

Ondernemingsnummer 0478.623.437.

Rechter-commissaris : Arnoys, Germain.

Curator : Mr. Desmet, Dominique, Groeningestraat 33, 8500 Kortrijk.

Datum van de staking van betaling : 12 december 2007.

Indienen van de schuldvorderingen ter griffie : vóór 9 januari 2008.

Nazicht van de schuldvorderingen : 6 februari 2008, te 10 u. 30 m.,
zaal A, rechtbank van koophandel, gerechtsgebouw II, Beheerstraat 41,
8500 Kortrijk.

Belangrijk bericht aan de belanghebbenden : om in voorkomend
geval te kunnen genieten van de bevrijding waarvan sprake is in art. 73
of in art. 80 van de Faillissementswet, moeten de natuurlijke personen
die zich kosteloos persoonlijk zeker hebben gesteld voor de gefail-
leerde, ter griffie van de rechtbank van koophandel een verklaring
neerleggen die hun identiteit, hun beroep en hun woonplaats vermeldt
en waarin zij bevestigen dat hun verbintenis niet in verhouding met
hun inkomsten en hun patrimonium is, en waarbij de stukken zijn
gevoegd zoals bepaald is in art. 72ter van de Faillissementswet.

De griffier : (get.) Ch. Busschaert.

(Pro deo) (48411)

Bij vonnis van de rechtbank van koophandel te Kortrijk, vijfde kamer,
d.d. 12 december 2007, werd het faillissement van Youcars NV, IJzeren
Bareel 26, te 8587 Spiere-Helkijn, afgesloten wegens ontoereikend
activa.

Ondernemingsnummer 0455.477.257.

Als vermoedelijke vereffenaar wordt beschouwd :

De heer Naim Abdelkader, wonende te 8587 Spiere-Helkijn, IJzeren
Bareel 26.

De griffier : (get.) Ch. Busschaert.

(Pro deo) (48412)
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Bij vonnis van de rechtbank van koophandel te Kortrijk, vijfde kamer,
d.d. 12 december 2007, werd het faillissement van Raftrans BVBA,
Kleine Zilverstraat 3, te 8800 Roeselare, door vereffening beëindigd.

Ondernemingsnummer 0471.720.304.

Als vermoedelijke vereffenaar wordt beschouwd :

De heer Rafael Deleu, wonende te 8800 Roeselare, Groenestraat 116.

De griffier : (get.) Ch. Busschaert.

(Pro deo) (48413)

Verbeterend bericht

Rechtbank van koophandel te Veurne

Bij vonnis van de rechtbank van koophandel te Veurne, in datum van
12 december 2007, wordt het faillissementsvonnis d.d. 31 oktober 2007
(gepubliceerd in het Belgisch Staatsblad van 8 november 2007, blz. 56796,
nr. 43141) verbeterd in die zin dat de rechtsvorm van de gefailleerde
vennootschap, zijnde coöperatieve vennootschap Dunae verbeterd
wordt in gewone commanditaire vennootschap Dunae.

Veurne, 14 december 2007.

De griffier : (get.) E. Niville.

(Pro deo) (48414)

Régime matrimonial − Huwelijksvermogensstelsel

Par requête déposée au greffe du tribunal de première instance de
Mons, date du 8 novembre 2007, M. Trapanotto, Antonino, ouvrier, né
à Jemappes le 17 mai 1966, et son épouse, Mme Cuvelier, Pascaline
(Pascaline-Sarah), née à Mons le 17 août 1973, domiciliés ensemble à
7370 Dour (Wihéries), rue Nacfer 17, ont introduit une requête en
homologation de la modification de la modification de leur régime
matrimonial, reçue par acte de Me Pierre Wuilquot, notaire associé à
Elouges, le 8 novembre 2007.

L’acte modificatif comporte :

Maintien du régime actuel de la communauté réduite aux acquêts
avec apport par Mme Pascaline Cuvelier, d’un immeuble propre dans
la communauté.

Pour le surplus, le régime matrimonial reste inchangé.

Pour les époux Trapanotto-Cuvelier, (signé) Pierre Wuilquot, notaire.

(48415)

Par requête déposée au greffe du tribunal de première instance de
Mons, date du 21 novembre 2007, M. Jaillot, Laurent, indépendant, né
à Mons le 11 septembre 1972 (NN 720911-013-68), et son épouse,
Mme Debeaumont, Stéphanie (Stéphanie Ghislaine), ingénieur agro-
nome, née à Mons le 10 janvier 1973 (NN 730110-128-45), domiciliés
ensemble à 7350 Hensies (Thulin), avenue du Saint Homme 24, ont
introduit une requête en homologation de la modification de leur
régime matrimonial, reçue par acte de Me Anne Wuilquot, notaire
associé à Elouges, le 21 novembre 2007.

La modification emporte l’adoption du régime de la séparation des
biens pure et simple.

Pour les époux Jaillot-Debeaumont, (signé) Anne Wuilquot, notaire.

(48416)

Par jugement du tribunal de première instance de Verviers, en date
du 18 juin 2007, le contrat modificatif du régime matrimonial des époux
Jürgen Anton Meyer, charpentier-menuisier, de nationalité belge, né à
Malmedy le 14 août 1965, et Mme Eva Caroline Nicole Vanhecke,
ménagère, de nationalité belge, née à Brugge le 7 janvier 1972, demeu-
rant ensemble à Waimes, Bruyères 32, a été homologué.

L’objet de cette modification est l’adoption du régime de la commu-
nauté universelle.

Saint-Vith, le 14 décembre 2007.

Pour les requérants, (signé) Florence Godin, notaire suppléant.

(48417)

Suite à la requête déposée, en date du 10 septembre 2007, par
M. Dormal, Eric Paul Jules, né à Liège le 20 mars 1959, et son épouse,
Mme Vandermeulen, Joëlle Marcel Anne-Marie, née à Verviers le
23 mars 1960, domiciliés à 4340 Villers l’Evêque (Awans), rue
d’Odeur 4, le tribunal de première instance de Liège a, par décision du
15 octobre 2007, homologué le contrat modificatif de leur régime
matrimonial reçu par Me Didier Timmermans, notaire à Saint-Nicolas
(Liège), le 13 mars 2007, par lequel M. Eric Dormal, déclare faire apport
à une société à caractère accessoire et limitée antérieurement constituée
à côté du régime principal de séparation de biens, de biens immobiliers
lui appartenant en nom personnel, et par lequel M. et Mme Dormal-
Vandermeulen déclarent faire apport à ladite société d’un bien immo-
bilier leur appartenant indivisément ainsi que de la charge du solde
d’une dette hypothécaire.

(Signature illisbile).

(48418)

Par requête du 13 décembre 2007, dépossée auprès du tribunal de
première instance de Bruxelles, M. Lobert, Henry Oger Aimé Léon,
diplomate, né à Ixelles le 13 janvier 1944, domicilié à Bruxelles, avenue
Livingstone 33, et son épouse, Mme Rodovnitchenko, Olga Andreevna,
sans profession, née à Moscou le 2 juillet 1966, domiciliée à Bruxelles,
avenue Livingstone 33, ont demandé au dit tribunal d’homologuer la
procédure de changement de régime matrimonial aux termes de
laquelle ils désirent modifier leur régime actuel étant celui de la
séparation de biens avec adjonction d’une société d’acquêts pour y
apporter un bien immobilier sis à Oostende, Albert I, promenade 47.

(Signé) Didier Gyselinck, notaire.

(48419)

Op 6 november 2007 hebben de heer Agten, Hendrik Theodoor
Jacobus, en echtgenote Mevr. Mertens, Anna Catharina, samenwonend
te 3920 Lommel, Kreekstraat 4, voor de burgerlijke griffie van de
rechtbank van eerste aanleg te Hasselt een verzoekschrift ingediend tot
homologatie van het contract houdend wijziging van het huwelijks-
vermogensstelsel, met name :

a) de inbreng van onroerend goed in de gemeenschap betreft;

b) inlassing van verblijvingsbeding, opgemaakt bij akte verleden voor
Mr. Philippe Crolla, geassocieerde notaris te Lommel, op 6 novem-
ber 2007.

Voor de verzoekers, (get.) Philippe Crolla, notaris.

(48420)

Bij beschikking van de tweede B kamer van de rechtbank van eerste
aanleg te Antwerpen, d.d. 30 november 2007, werd de akte gehomolo-
geerd houdende wijziging van het huwelijksvermogensstelsel van de
heer Bergmans, Joseph Jean Paul, geboren te Hasselt op 8 maart 1948,
en zijn echtgenote, Mevr. Taeymans, Ingrid Celina Carolus, geboren te
Brecht op 7 juli 1958, samenwonend te 2390 Malle, Bosdreef 22.
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De akte werd verleden voor notaris Geert Nouwkens, te Malle (Oost-
malle) op 7 juni 2007, en bevat de overgang van het stelsel van
algemene gemeenschap van goederen naar het stelsel van scheiding
van goederen.

Voor de verzoekers, (get.) notaris Nouwkens.

(48421)

Bij vonnis van de rechtbank van eerste aanleg te Kortrijk op
18 oktober 2007 werd de wijziging aan het huwelijksvermogensstelsel
tussen de heer De Donder, Carl Basiel Gerard, geboren te Kortrijk op
25 september 1966, en zijn echtgenote, Mevr. Desramaults, Patricia Zoë
Rita, geboren te Kortrijk op 1 augustus 1969, samenwonend te
8540 Deerlijk, Stasegemstraat 1, houdende inbreng in een beperkte
huwelijksgemeenschap van een onroerend goed te Deerlijk, Stations-
straat 292, en de verdeling van deze beperkte huwgemeenschap in
geval van overlijden naar keuze van de langstlevende, opgemaakt door
Mr. Stéphane Saey, notaris te Deerlijk, op 9 juli 2007, gehomologeerd.

(Get.) Stéphane Saey, geassocieerd notaris te Deerlijk.

(48422)

Bij verzoekschrift d.d. 28 november 2007 hebben de heer Mariën,
Wilfried Alfons Celine Maria, ambtenaar, geboren te Aalst op
31 maart 1954, en zijn echtgenote, Mevr. Buyens, Lutgarde Maria
Alphonsina, lerares, geboren te Opwijk op 21 april 1954, samenwo-
nende te 1745 Opwijk, Kalkestraat 75, gevraagd aan de voorzitter van
de rechtbank van eerste aanleg te Brussel, de homologatie van hun akte
houdende wijziging huwelijksvermogensstelsel verleden voor notaris
Hilde Fermon, te Opwijk, op 28 november 2007, inhoudende :

a) inbreng van onroerende goederen behorende tot het eigen
vermogen van de heer Mariën, Wilfried, en;

b) inbreng van onroerende goederen behorende tot het eigen
vermogen van Mevr. Buyens, Lutgarde, in de huwgemeenschap.

Namens de echtgenoten, Mariën-Buyens : (get.) H. Fermon, notaris.

(48423)

Bij verzoekschrift d.d. 15 november 2007 hebben de heer Gheyssens,
Joos Benedikt Valentijn Maria Antoon, geboren te Aalst op
28 augustus 1960, en zijn echtgenote, Mevr. Verbeken, Beatrijs Roza
Florent, geboren te Aalst op 7 april 1961, samenwonende te 9300 Aalst,
Paardendries 41, gevraagd aan de voorzitter van de rechtbank van
eerste aanleg te Dendermonde, de homologatie van hun akte houdende
wijziging huwelijksvermogensstelsel verleden voor notaris Hilde
Fernon, te Opwijk, op 15 november 2007, inhoudende inbreng van
onroerende goederen behorende tot het eigen vermogen van de
heer Gheyssens, Joos, in de huwgemeenschap.

Namens de echtgenoten Gheyssens-Verbeken : (get.) H. Fermon,
notaris.

(48424)

Bij verzoekschrift van 8 november 2007 hebben de heer Penders,
Alain Jean Louis, arbeider, geboren te Genk op 24 augustus 1965,
nationaal nummer 65.08.24-217.96, en zijn echtgenote, Mevr. Aelbers,
Marijke Josiane Francine, arbeidster, geboren te Genk op
15 augustus 1966, nationaal nummer 66.08.15-162-54, wonende te
3631 Uikhoven (Maasmechelen), Schoorstraat 70/A, aan de rechtbank
van eerste aanleg te Tongeren de homologatie gevraagd van de akte
verleden voor notaris Lucien Barthels, te Riemst (Kanne), op
8 november 2007, inhoudende wijziging van het huwelijksvermogens-
stelsel scheiding van goederen naar het wettelijk stelsel der gemeen-
schap.

Namens de echtgenoten Penders-Aelbers, (get.) Lucien Barthels,
notaris te Riemst (Kanne).

(48425)

Bij verzoekschrift neergelegd ter griffie van de rechtbank van eerste
aanleg te Mechelen, op 13 december 2007, hebben de echtgenoten, de
heer Van Den Bosch, Peter Lea Jozef, bediende, geboren te Lier op
31 mei 1970, en zijn echtgenote, Mevr. Van Roy, Vanessa, bediende,
geboren te Lier op 31 mei 1971, samenwonende te 2220 Heist-op-den-
Berg, Grotstraat 4, oorspronkelijk gehuwd onder het wettelijk stelsel bij
gebrek aan huwelijkscontract, om homologatie verzocht van de akte,
verleden voor notaris Rita Heylen, te Heist-op-den-Berg, op
10 september 2007, waarbij voornoemde echtgenoten het wettelijk
stelsel behouden, met inbreng van een onroerend goed in het gemeen-
schappelijk vermogen door de heer Van Den Bosch, Peter, toebehorende
aan hem persoonlijk.

Heist-op-den-Berg, 13 december 2007.

(Get.) Rita Heylen, notaris.

(48426)

Bij vonnis d.d. 6 december 2007 van de rechtbank van eerste aanleg
zetelende te Dendermonde werd de akte verleden voor notaris Bart
Hutsebaut, te Lokeren, op 13 juli 2007, tot wijziging van het huwelijks-
vermogensstelsel tussen de echtgenoten, de heer De Cock, Stany Johan
Paula, geboren te Lokeren op 12 december 1960, identiteitskaart-
nummer 590 0937473 91, nationaal nummer 60.60.12-043.68, en zijn
echtgenote, Mevr. Schelfhout, Christine, geboren te Lokeren op
17 oktober 1966, identiteitskaartnummer 306 0078352 49, nationaal
nummer 66.10.17-152.18, samenwonende te Lokeren, Groenstraat 6/A,
inhoudende behoud van het wettelijk stelsel met inbreng van een
onroerend goed in het gemeenschappelijk vermogen door de heer De
Cock, Stany, gehomologeerd.

Voor de echtgenoten, Stany De Cock, Schelfhout, Christine, (get.) Bart
Hutsebaut, notaris.

(48427)

Bij verzoekschrift d.d. 14 december 2007 gericht aan de rechtbank van
eerste aanleg te Dendermonde hebben de heer De Neef, Victor Maurice,
geboren te Lede op 30 augustus 1927, en zijn echtgenote, Mevr. Erauw,
Jeannine Maria, geboren te Lede op 20 februari 1934, samenwonende te
9340 Lede, Kleine Kouterrede 5, de homologatie aangevraagd van een
akte houdende wijziging van hun huwelijksvermogensstelsel verleden
voor notaris Pascale Van Den Bossche, te Aalst, op 30 november 2007,
houdende inbreng in het gemeenschappelijk vermogen van een eigen
goed door de heer De Neef, Victor.

Namens de verzoekers, (get.) P. Van den Bossche, notaris.

(48428)

Bij vonnis van 6 december 2007 uitgesproken door de eerste kamer
van de rechtbank van eerste aanleg te Dendermonde, werd de akte
gehomologeerd, verleden voor notaris Ingrid Evenepoel, te Ninove, op
1 augustus 2007, houdende wijziging van het huwelijksvermogens-
stelsel tussen de heer Appelmans, Theo Paul, geboren te Denderwin-
deke op 26 januari 1949, en zijn echtgenote, Mevr. Joris, Eliane
Emerence, geboren te Herne op 19 juni 1948, samenwonende te
9400 Ninove (Denderwindeke), Krepelstraat 176, inhoudende de
inbreng een persoonlijk goed van de heer Appelmans in het gemeen-
schappelijk vermogen.

Namens de verzoekers : (get.) Ingrid Evenepoel.

(48429)
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Bij vonnis uitgesproken door de rechtbank van eerste aanleg te
Dendermonde, eerste kamer, op 6 december 2007, werd de akte
verleden voor notaris Guy Walraevens, te Herzele, op 16 juni 2007,
houdende wijziging van huwelijksvermogensstelsel tussen de heer
Pirar, Michaël, en zijn echtgenote, Mevr. Raes, Tamara Maria, samen-
wonende te 9450 Haaltert-Heldergem, Ouddorp 66, gehomologeerd.

Namens de echtgenoten Pipar-Raes, (get.) Guy Walraevens, notaris.

(48430)

Bij vonnis gedaan door de eerste kamer van de rechtbank van eerste
aanleg te Hasselt, op 7 september 2007, werd de homologatie verleend
van de akte verleden voor notaris Luc Tournier, te Beringen (Beverlo),
d.d. 7 juni 2007, houdende wijziging van het huwelijksvermogens-
stelsel bestaande tussen de heer Sroka, Jozef, geboren te Koersel op
17 maart 1951, en zijn echtgenote, Mevr. Goris, Annita Edmond,
geboren te Hoogstraten op 9 september 1957, samenwonende te
3581 Beringen, Stationkaai 21.

Wijziging : behoud van het bestaand stelsel, met inbreng door de
heer van een eigen goed in het gemeenschappelijk vermogen;

Namens de echtgenoten, (get.) Luc Tournier, notaris te Beringen
(Beverlo).

(48431)

Bij verzoekschrift d.d. 11 december 2007 hebben de heer De Peuter,
Frans, postbode, geboren te Lille op 8 augustus 1942, rijksregister-
nummer 42.08.08-068.47, en zijn echtgenote, Mevr. Geysen, Angela
Amelia Carolina, huisvrouw, geboren te Lille op 19 mei 1945, rijks-
registernummer 45.05.19-072.47, samenwonende te 2275 Lille, Wechel-
sebaan 12, de homologatie gevraagd bij de rechtbank van eerste aanleg
te Turnhout van de wijziging van hun huwelijksvermogensstelsel
opgemaakt door notaris An Verwerft, te Grobbendonk, op
11 december 2007, bedingende dat zij het stelsel van gemeenschap van
aanwinsten zullen behouden, doch;

1) dat Mevr. Geysen, inbreng doet van één woonhuis te Lille, Wechel-
sebaan 12, en waarbij een toebedeling van het gemeenschappelijk
vermogen met keuzebeding werd ingelast.

(Get.) An Verwerft, geassocieerd notaris.

(48432)

Bij vonnis gewezen door de rechtbank van eerste aanleg te Dender-
monde in datum van 6 december 2007 werd de akte gehomologeerd
verleden voor notaris Pierre De Brabander, te Lokeren (Eksaarde) op
15 mei 2007, waarbij de heer de Caluwe, Hugo Arthur Leontine,
bedrijfsleider, geboren te Lokeren op 19 maart 1954, en zijn echtgenote,
Mevr. Heirwegh, Jenny Jeanne Leon, zonder beroep, geboren te
Eksaarde (Lokeren) op 28 februai 1955, samenwonende te Eksaarde
(Lokeren), Brielmolenstraat 78, hun huwelijksvermogensstelsel
wijzigden.

Bij gezegde wijziging heeft de echtgenote, Mevr. Heirwegh, Jenny,
eigen onroerende goederen ingebracht in het gemeenschappelijk
vermogen, met toevoeging van een keuzebeding inzake toebedeling
van de huwgemeenschap bij overlijden.

(Get.) P. De Brabander, notaris.

(48433)

Bij vonnis van de rechtbank van eerste aanleg te Gent van
18 oktober 2007 werd gehomologeerd de akte middelgrote wijziging
van huwelijksvermogensstelsel verleden voor notaris Giselinde, Van
Duffel, te Lochristi (Zaffelare), op 9 juli 2007, inhoudende de wijziging
van het huwelijksvermogensstelsel bestaande tussen de heer Thien-
pont, Alain, geboren te Gent op 20 augustus 1965, en zijn echtgenote,
Mevr. Roegiers, Nancy Augusta Edward, geboren te Sint-Amandsberg

(thans Gent) op 28 februari 1968, samenwonende te 9000 Gent,
Gaardeniersweg 2, inhoudende inbreng in het gemeenschappelijk
vermogen van een eigen onroerend goed door voornoemde heer Thien-
pont, Alain.

(Get.) G. Van Duffel, notaris.

(48434)

Bij verzoekschrift van 10 december 2007 heeft de heer Van de Velde,
Tony Emiel, en zijn echtgenote, Mevr. De Vriese, Sophie Jeanne Gaston,
samenwonende te 9080 Lochristi, Bijlokelaan 15, homologatie gevraagd
bij de rechtbank van eerste aanleg te Gent van de akte middelgrote
wijziging inhoudende inbreng in het gemeenschappelijk vermogen van
een eigen onroerend goed door voornoemde heer Van de Velde, Tony,
verleden voor notaris Giselinde Van Duffel, te Lochristi (Zaffelare), op
10 december 2007.

(Get.) G. Van Duffel, notaris.

(48435)

Bij vonnis van 29 november 2007 heeft de derde burgerlijke kamer
van de rechtbank van eerste aanleg te Gent, de akte gehomologeerd
verleden voor notaris Manuel Van Hoof, te Zwijnaarde, thans Gent, op
23 maart 2007, houdende wijziging van het huwelijksvermogensstelsel
tussen de heer Van Autryve, Marc Jean Victor, gepensioneerde, geboren
te Sint-Denijs-Westrem, thans Gent op 6 december 1938, en zijn
echtgenote, Mevr. De Schepper, Lina Léopold Bertha Gemma Thérèsa,
huisvrouw, geboren te Brugge op 9 augustus 1937, samenwonende te
Zwijnaarde, thans Gent, Ten Bos 4, met behoud van het stelsel der
scheiding van goederen met gemeenschap van aanwinsten volgens de
bepalingen van hun huwelijkscontract verleden voor notaris Sylvère
Butin, te Zwijnaarde, thans Gent, op 21 september 1971, maar met
inbreng door de heer Marc Van Autryve, van de volle eigendom van
een eigen onroerend goed te 9052 Gent, Hofakkerstraat 20/22, in het
gemeenschappelijk vermogen.

Namens de echtgenoten Van Autryve, Marc-De Schepper, Lina : (get.)
Manuel Van Hoof, notaris te Zwijnaarde, thans Gent.

(48436)

Bij vonnis van de rechtbank van eerste aanleg te Kortrijk op
6 december 2007 werd gehomologeerd de akte verleden voor notaris
Ann Allaer, te Ieper, in datum van 26 september 2007, houdende
wijziging van het huwelijksvermogensstelsel tussen de heer Muylle,
Claude, en Mevr. Foulon, Heidi, bedingende de inbreng van een
onroerend goed door Mevr. Foulon, in het gemeenschappelijk
vermogen.

(Get.) Ann Allaer, notaris.

(48437)

Bij vonnis van de rechtbank van eerste aanleg te Gent van
18 oktober 2007 werd gehomologeerd de akte verleden voor notaris
Pierre Moulin, te Destelbergen, op 8 mei 2007, houdende wijzigingen
aan het huwelijkscontract tussen de heer Piens, Georges Camiel Fran-
çois, gepensioneerde, geboren te Destelbergen op 6 april 1936, en zijn
echtgenote, Mevr. Debbaut, Cecilia Maria Georgia Josepha, geboren te
Maldegem op 19 april 1936, samenwonende te 9070 Destelbergen,
Veldekensstraat 40, ondermeer door inbreng in het gemeenschappelijk
vermogen door de heer Georges Piens, van onroerende goederen.

(Get.) P. Moulin, notaris.

(48438)
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Bij vonnis van 18 oktober 2007 heeft de zesde kamer voor burgerlijke
zaken van de rechtbank van eerste aanleg te Kortrijk, gehomologeerd
de akte verleden voor notaris Francis Vlegels, te Ingelmunster op
17 juli 2007, houdende wijziging van het huwelijksvermogensstelsel
tussen de heer Dejonckheere, Erik Hubert, geboren te Roeselare op
1 december 1948, en zijn echtgenote, Mevr. Devoldere, Marleen
Margriet, geboren te Izegem op 27 juni 1950, samenwonende te
8800 Roeselare, Populierstraat 151.

De wijziging houdt in de inbreng in het gemeenschappelijk
vermogen van het eigen onroerend goed door de heer Dejonckheere.

Voor de echtgenoten, Erik Dejonckheere, Marleen Devoldere, (get.)
F. Vlegels, notaris.

(48439)

Bij vonnis van 6 december 2007 uitgesproken door de eerste kamer
van de rechtbank van eerste aanleg te Dendermonde, werd de akte
gehomologeerd, verleden voor notaris Ingrid Evenepoel, te Ninove, op
4 juli 2007, houdende wijziging van het huwelijksvermogensstelsel
tussen de heer Van der Smissen, Herman Louis, geboren te Ninove op
19 juni 1944, en zijn echtgenote, Mevr. Roelandt, Maria Karina, geboren
te Ninove op 11 april 1945, samenwonende te 9402 Ninove (Meerbeke),
Bultkets 2A, inhoudende de inbreng van persoonlijke goederen van
Mevr. Roelandt, in het gemeenschappelijk vermogen.

Namens de verzoekers : (get.) Ingrid Evenpoel, notaris.

(48440)

Bij verzoekschrift van 13 december 2007 hebben de heer De Caluwé,
Antoine Prosper Lodewijk, nationaal nummer 48.02.27-071.44, geboren
te Zele op 27 februari 1948, identiteitskaartnummer 590 35787320 40, en
zijn echtgenote, Mevr. Pensaert, Rita Leonia, nationaal nummer
48.07.29-080.10, geboren te Zele op 29 juli 1948, identiteitskaartnummer
590 354100 45, samenwonende te 9240 Zele, Hoekstraat 50, de recht-
bank van eerste aanleg te Dendermonde verzocht tot homologatie van
de akte van regeling der wederzijdse rechten en wijziging van hun
huwelijksstelsel.

Deze wijziging werd verleden voor notaris Christiane Denys, te Zele,
op 13 december 2007, inhoudende behoud van het wettelijk stelsel,
maar met inbreng door de heer De Caluwé, Antoine, in het gemeen-
schappelijk vermogen, van volgende onroerende goederen :

Gemeente Zele (eerste afdeling) :

1) een perceel bouwgrond (zonder de constructies erop gericht),
gelegen Hoekstraat 50, kadastraal bekend volgens titiel sectie A, deel
van nummer 202/L, 206/D en 203/G, groot volgens meting 14 a 71 ca
en 80 dm2, thans bekend ten kadaster : sectie A, nummer 203/H, groot
15 a 23 ca;

2) een hofstede, gelegen Hoekstraat 46, kadastraal bekend volgens
titel en thans sectie A, nummer 198/G, groot 18 a 1 ca.

Voor de echtgenoten De Caluwé-Pensaert, (get.) Chr. Denys, notaris.

(48441)

Bij verzoekschrift gedateerd van 3 juli 2007 hebben de heer Gerard
Van Der Straeten, en Mevr. Georgetta Duyck, samenwonende te
8700 Tielt, Vinktstraat 40, voor de rechtbank van eerste aanleg te
Brugge, een verzoek ingediend tot homologatie van een akte wijziging
huwelijksstelsel verleden voor notaris Frits Guisson, te Aalter, op
3 juli 2007, houdende inbreng door de heer Gerard Van Der Straeten,
van onroerende goederen in het gemeenschappelijk vermogen;

(Get.) F. Guisson, notaris.

(48442)

Bij verzoekschrift gedateerd van 4 juni 2007 hebben de heer Charles
De Zutter, en Mevr. Myriam Blomme, samenwonende te
8790 Waregem, Vijfseweg 19, voor de rechtbank van eerste aanleg te
Kortrijk een verzoek ingediend tot homologatie van een akte wijziging
huwelijksstelsel verleden voor notaris Frits Guisson, te Aalter, op
4 juni 2007, houdende inbreng door de heer Charles De Zutter, van
onroerende goederen in het gemeenschappelijk vermogen.

(Get.) Frits Guisson, notaris.

(48443)

Bij vonnis der rechtbank van eerste aanleg te Dendermonde in date
6 december 2007 werd de akte verleden voor notaris Anne Vander
Donckt, te Dendermonde, op 6 juli 2007, houdende wijziging van een
deel van de huwelijksvoorwaarden van de heer Schockaert, Louis,
geboren te Gijzegem op 9 januari 1924, gepensioneerde, en zijn echtge-
note, Mevr. Verdoodt, Marie Malvine, geboren te Erembodegem op
18 april 1927, huishoudster, samenwonende te 9308 Aalst, Neerhof-
laan 28, en bij welke akte het onroerende goed, zijnde een perceel grond
gelegen te Aalst (voorheen Gijzegem), Neerhoflaan, volgens titel
bekend ten kadaster onder Aalst, zesde afdeling, sectie A 206/Y2, en
deel van nummer 206/N2, groot volgens meting 7 a en 20 ca, en thans
bekend ten kadaster onder Aalst, zesde afdeling, sectie A, deel van
nummer 206/L3, door de heer Schockaert, Louis, in de gemeenschap
werd ingebracht, gehomologeerd.

(Get.) A. Vander Donckt, notaris.

(48444)

Bij verzoekschrift van 13 december 2007 hebben de heer Braeken,
Nico, en Mevr. Clerix, Marleen Jacqueline, wonende te Meeuwen-
Gruitrode, Weg naar Helchteren 36, aan de rechtbank van eerste aanleg
te Tongeren de homologatie aangevraagd van de akte wijziging
huweijksvermogensstelsel, verleden voor notaris Marc Van Nerum, te
Meeuwen-Gruitrode, op 13 december 2007.

Deze wijziging betreft de inbreng in de huwgemeenschap van een
eigen onroerend goed door de man en de inlassing van een keuze-
beding.

(Get.) M. Van Nerum, notaris.

(48445)

Bij beschikking uitgesproken op 7 november 2007 heeft de rechtbank
van eerste aanleg te Turnhout, gehomologeerd de akte verleden voor
Mr. Katrien Eerens, geassocieerd notaris te Geel, op 10 september 2007,
waarbij het huwelijksstelsel gewijzigd werd tussen de heer Peeters,
Chris Maria Aloysius, geboren te Geel op 2 september 1964, en zijn
echtgenote, Mevr. Nouwen, Rita Christina Louisa, geboren te Mol op
5 augustus 1969, wonende te 2440 Geel, Wolkenstraat 25.

De echtgenoten Peeters-Nouwen, hebben bij voormelde akte
verklaard het stelsel van de wettelijke gemeenschap van goederen te
behouden maar met inbreng door de heer Peeters, Chris Maria Aloy-
sius, van een onroerend goed en met inbreng van de heer Peeters, Chris
Maria Aloysius, en Mevr. Nouwen, Ria Christiana Louisa, van roerende
goederen en met toevoeging van een verdelingsbeding.

Voor de echtgenoten Peeters-Nouwen, (get.) Katrien Eerens, geas-
socieerd notaris te Geel.

(48446)
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Bij vonnis d.d. 31 oktober 2007, heeft de rechtbank van eerste aanleg
te Tongeren, gehomologeerd de akte houdende de wijziging aan
huwelijksvermogensstelsel verleden voor notaris Katharina Pragt, te
Tongeren, d.d. 5 juli 2007, door de echtgenoten Wagemans, Jean Pierre
Lambert Ghislain, landbouwer, geboren te Tongeren op 16 juni 1947, en
Plusquin, Victorina Philomena, bediende, geboren te Waltwilder op
13 juni 1945, samenwonende te 3700 Tongeren, Neremstraat 18,
gehuwd voor de ambtenaar van de burgerlijke stand van de gemeente
Waltwilder, op 28 augustus 1968, zonder huwelijkscontract.

Tongeren, 12 december 2007.

Voor de echtgenoten, (get.) K. Pragt, notaris.

(48447)

Bij vonnis van de rechtbank van eerste aanleg te Dendermonde van
6 december 2007 werd gehomologeerd de akte wijziging huwelijks-
voorwaarden verleden voor notaris Wim Verstraeten, te Vrasene,
gemeente Beveren, op 2 juli 2007, houdende wijziging van het
huwelijksvermogensstelsel, bestaande tussen de heer Aerts, Mick Flor
Jan Lieve, zaakvoerder, geboren te Hasselt op 1 juli 1971, en zijn
echtgenote, Mevr. Van Mieghem, Els Margriet Omer, bestuurder van
vennootschappen, geboren te Sint-Niklaas op 15 juli 1978, wonende te
9130 Verrebroek, gemeente Beveren, Aven Ackers 13/b 101.

Houdende behoud van het stelsel van scheiding van goederen doch
met toevoeging van een beperkte gemeenschap beperkt tot inbreng van
een eigen onroerend goed van Mevr. Els Van Mieghem en inbreng van
een hypothecaire schuld door de heer Mick Aerts, en zijn echtgenote,
Mevr. Els Van Mieghem.

(Get.) Wim Verstraete, notaris te Vrasene, gemeente Beveren.

(48448)

Bij vonnis van de rechtbank van eerste aanleg te Dendermonde van
6 december 2007 werd gehomologeerd de akte wijziging huwelijks-
voorwaarden verleden voor notaris Wim Verstraeten, te Vrasene,
gemeente Beveren, op 29 maart 2007, houdende wijziging van het
huwelijksvermogensstelsel bestaande tussen de heer Raets, Robert
Alfons Maria, landmeter, geboren te Kessel op 23 februari 1942, en zijn
echtgenote, Mevr. De Soomer, Godelieve Leonie Gabrielle, gepensio-
neerd schooldirectrice, geboren te Terneuzen (Nederland) op
4 februari 1943, wonende te 9100 Sint-Niklaas, Bellestraat 40, bus 6.

Houdende behoud van het stelsel van scheiding van goederen met
gemeenschap van aanwinsten met dadelijke verandering in de samen-
stelling van de vermogens door inbreng van een onroerend goed van
de heer Robert Raets, in het gemeenschappelijk vermogen;

(Get.) Wim Verstraeten, notaris te Vrasene, gemeente Beveren.

(48449)

Bij vonnis van de rechtbank van eerste aanleg te Dendermonde van
6 december 2007 werd gehomologeerd de akte wijziging huwelijks-
voorwaaden verleden voor notaris Wim Verstraeten, te Vrasene,
gemeente Beveren, op 27 maart 2007, houdende wijziging van het
huwelijksvermogensstelsel bestaande tussen de heer Thielman, Kris
Jozef Godelieve, landbouwer, geboren te Sint-Niklaas op
27 november 1968, en zijn echtgenote, Mevr. Van Remoortel, An Anna
Alfons, helpster, geboren te Beveren op 28 mei 1973, wonende te
9130 Verrebroek, gemeente Beveren, Aven Ackers 15/C.

Houdende behoud van het wettelijk stelsel der gemeenschap met
dadelijke verandering in de samenstelling van de vermogens door
inbreng van een eigen onroerend goed van Mevr. An Van Remoortel, in
het gemeenschappelijk vermogen met keuzebeding.

(Get.) Wim Verstraete, notaris te Vrasene, gemeente Beveren.

(48450)

Bij vonnis gewezen door de zesde kamer met één rechter van de
rechtbank van eerste aanleg te Kortrijk, op 18 oktober 2007, werd
gehomologeerd de akte verleden voor geassocieerd notaris Alfons
Loontjens, te Izegem, op 31 augustus 2007, waarbij de heer Sandrap,
Dimitri, geboren te Kortrijk op 28 mei 1978, en zijn echtgenote,
Mevr. Vantournhout, Indra Monique, geboren te Roeselare op
1 oktober 1979, samenwonende te 8870 Izegem, Sint-Antoniusstraat 15,
gehuwd voor de ambtenaar van de burgerlijke stand te Izegem op
30 september 2006, onder het wettelijk stelsel bij ontstentenis aan
huwelijkscontract, hun huwelijksvermogensstelsel minnelijk hebben
gewijzigd op de wijze bepaald in de artikelen 1394 en volgende van
het Burgerlijk Wetboek, waarbij Mevr. Vanthournout, Indra, voor-
noemd, persoonlijke onroerende goederen heeft ingebracht in de huwe-
lijksgemeenschap.

Voor de partijen, (get.) A. Loontjes, geassocieerd notaris te Izegem.

(48451)

Bij vonnis van 6 december 2007 heeft de rechtbank van eerste aanleg
te Kortrijk gehomologeerd, de akte wijziging huwelijksvermogens-
stelsel tussen de heer Lefevere, Steven Rafaël Antoon, geboren te
Izegem op 13 april 1972, identiteitskaartnummer 590 2136468 69, natio-
naal nummer 72.04.13-145.35, en zijn echtgenote, Mevr. Ronse, Severine
Charlotte, geboren te Roeselare op 31 mei 1973, identiteitskaartnum-
mer 590 0425625 15, nationaal nummer 73.05.31-128.25, samenwonende
te 8870 Izegem, Hondstraat 4/5, gehuwd onder het wettelijk stelsel bij
gebrek aan huwelijkscontract, verleden voor notaris Luc Sagon, te
Izegem, op 2 oktober 2007, inhoudend het behoud van het wettelijk
stelsel, doch met inbreng door Mevr. Severine Ronse, van een persoon-
lijk onroerend goed in de huwgemeenschap en met toevoeging van een
verdelingsbeding.

Izegem, 13 december 2007.

Voor de verzoekers, (get.) Luc Sagon, notaris te Izegem.

(48452)

Bij vonnis van de rechtbank van eerste aanleg te Mechelen, derde
kamer, rechtsprekende in burgerlijke zaken, d.d. 11 oktober 2007, werd
gehomologeerd de notariële akte, d.d. 2 juli 2007, verleden voor notaris
Paul Schotte, met standplaats te Mechelen, op verzoek van de heer De
Nil, Johnny Marco, geboren te Watermaal-Bosvoorde, op
30 december 1958, en zijn echtgenote, Mevr. De Leeuw, Nancy, geboren
te Vilvoorde op 2 maart 1968, samenwonende te 2800 Mechelen,
Schuttersstraat 27, gehuwd te Mechelen op 10 augustus 1996, houdende
de wijziging van hun huwelijksvermogenstelsel.

Voor de verzoekers, (get.) Paul Schotte, notaris.

(48453)

Bij vonnis gewezen door de derde burgerlijke kamer van de recht-
bank van eerste aanleg te Gent op 18 oktober 2007 werd de akte
verleden voor notaris Virginie Bostoen, te Gent, op 16 april 2007, tussen
de heer Stepman, Alfons Albert, geboren te Gent op 17 april 1927, rijks-
registernummer 27.04.17-289.87, en zijn echtgenote, Mevr. Van Hoorde,
Agnes Elisabeth, geboren te Zevergem op 20 december 1925, rijks-
registernummer 25.12.20-282.18, samenwonende te Gent (voorheen
Drongen) Goubaulaan 32, gehomologeerd, houdende inbreng van een
onroerend goed in de gemeenschap.

Namens de echtgenoten, Alfons Stepman-Agnes Van Hoorde, (get.)
V. Bostoen, notaris.

(48454)
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Bij vonnis van 9 oktober 2007 uitgesproken door de rechtbank van
eerste aanleg te Hasselt, werd de akte gehomologeerd, verleden voor
notaris Marc Jansen, ter standplaats Kermt, op 13 juni 2007, houdende
wijziging van het huwelijksvermogensstelsel tussen de heer Vanden-
hoeck, Noel Theresia Isidoor, arbeider, en zijn echtgenote,
Mevr. Tuszynska, Halina Barbara, zelfstandige, samenwonende te
3540 Herk-de-Stad, waarbij door de heer Vandenhoeck, inbreng werd
gedaan van een eigen onroerend goed in het gemeenschappelijk
vermogen.

(Get.) Marc Jansen, notaris.

(48455)

Bij vonnis van de rechtbank van eerste aanleg te Dendermonde van
6 december 2007, werd de akte, houdende wijziging huwelijkse voor-
waarden tussen de heer Bliki, Werner Oscar Anaïs, geboren te Zottegem
op 15 september 1960, bediende, en zijn echtgenote, Mevr. De Doncker,
Helena Maria, geboren te Aalst op 25 mei 1960, verzorgster, beiden
wonend te 9450 Haaltert, Melkkouter 51, verleden voor geassocieerd
notaris Frédéric Bauwens, te Haaltert, op 9 augustus 2007, gehomolo-
geerd.

(Get.) F. Bauwens, geassocieerd notaris.

(48456)

Bij vonnis verleend door de rechtbank van eerste aanleg te Kortrijk
op 18 oktober 2007, werd de akte verleden voor de notaris Vincent
Guillemyn, te Menen-Lauwe, op 24 april 2007, gehomologeerd, waarbij
de echtgenoten Elie Lietaer-Dick Christiane, wonende te Menen-
Lauwe, gehuwd onder het wettelijk stelsel van gemeenschap ingevolge
akte verleden werd voor notaris Paul De Schaepmeester, te Aalbeke, op
18 augustus 1961, hun huwelijksvermogensstelsel hebben gewijzigd
door inbreng van eigen onroerende goederen in het gemeenschappelijk
vermogen.

Namens de echtgenoten-verzoekers, (get.) Vincent Guillemyn,
notaris.

(48457)

Bij beschikking van de rechtbank van eerste aanleg te Antwerpen op
16 november 2007, werd de akte verleden voor notaris Michel Thys, te
Brussel, op 30 maart 2007, gehomologeerd.

Deze akte begreep de inbreng van eigen onroerende goederen in het
bestaand gemeenschappelijk vermogen door de heer Thieren, Luc
Victor Raymond Charles Marie, geboren te Antwerpen op 14 mei 1934,
echtenoot van Mevr. Roels, Claire Berthe Georgina Joséphina, geboren
te Antwerpen op 15 maart 1938, samenwonende te Schilde, Eugeen Van
de Vellaan 47.

Voor de verzoekers, (get.) Michel Thys, notaris.

(48458)

Bij vonnis van 7 november 2007 heeft de rechtbank van eerste aanleg
te Tongeren, de akte gehomologeerd, waarbij het huwelijksvermogens-
stelsel gewijzigd werd tussen de echtgenoten, de heer Peters, Robrecht
Marie Ghislain, geboren te Genk op 7 december 1960, en zijn echtge-
note, Mevr. Navaratnam, Corine, geboren te Johor Bahru (Maleisië) op
2 maart 1959, wonende te 3600 Gent, Stichelberglaan 20.

Bij voormelde akte verleden voor Mr. Guido Van Aenrode, notaris te
Genk, op 12 juli 2007, namen de echtgenoten het wettelijk stelsel aan,
met inbreng in het gemeenschappelijk vermogen door de heer Peters,
Robrecht, van eigen onroerende goederen te Genk.

Namens de echtgenoten Peters-Navaratnam, (get.) Mr. Guido Van
Aenrode, notaris te Genk.

(48459)

Bij vonnis uitgesproken door de rechtbank van eerste aanleg te
Dendermonde op 6 december 2007, werd de akte verleden voor het
ambt van notaris Astrid De Wulf, te Dendermonde, op 29 mei 2007,
houdende wijziging huwelijksstelsel van de echtgenoten Karl Geert
Magda van Tussenbroek-Bruggeman, Marijke, beiden samenwonende
te 9255 Buggenhout, Hoge Jan 22/A, gehomologeerd.

(Get.) A. De Wulf, notaris.

(48460)

Bij vonnis van de zevende kamer van de rechtbank van eerste aanleg
te Brussel, in datum van 14 maart 2007, werd de akte gehomologeerd
verleden voor notaris Christian Van Campenhout, te Anderlecht, op
26 juli 2006, inhoudende de wijziging van het huwelijksvermogens-
stelsel van de heer Lerno, Filip, geboren te Gent op 9 januari 1964, en
zijn echtgenote, Mevr. Dubois Sylvie Véronique Jeanne Michel, geboren
te Gent op 31 januari 1963, samenwonende te 1653 Beersel (Dworp),
Dennenlaan 8, waarbij werd overgegaan van het wettelijk stelsel naar
het stelsel van zuivere scheiding van goederen.

Namens de echtgenoten Lerno-Dubois, (get.) notaris Christian Van
Campenhout.

(48461)

Bij verzoekschrift d.d. 29 november 2007 hebben de echtgenoten
Beunen, Joeri Maria René, geboren te Leuven op 24 april 1970, en
Henrard, Marleen Hilde Julia, geboren te Leuven op 19 april 1977,
samenwonende te Herent, Van Bladelstraat 9, voor de rechtbank van
eerste aanleg te Leuven een aanvraag ingediend tot homologatie van
de akte van wijziging van hun huwelijksvermogensstelsel, wijzigings-
akte verleden voor notaris Joz Werckx, te Kessel-Lo (Leuven), op
14 november 2007, inhoudende onder meer inbreng door beide echt-
genoten van hun eigen rechten in een onroerend goed gekoppeld aan
de erop verschuldigde kredieten, samen met het opstellen van een
keuze verblijvingsbeding en opheffing tontine-verblijvingsbeding.

Namens de verzoekers, (get.) Joz Werckx, notaris te Kessel-Lo
(Leuven).

(48462)

Bij verzoekschrift van 29 november 2007 hebben de heer Marc Eddy
Vandepitte, geboren te Hooglede op 21 januari 1945, en zijn echtgenote,
Mevr. Nelly Margriet Cornelia Depuydt, geboren te Izegem op
30 januari 1944, samenwonende te 8830 Hooglede, Hogestraat 59,
gehuwd voor de ambtenaar van de burgerlijke stand te Woumen, op
26 december 1969, voor de rechtbank van eerste aanleg te Kortrijk, een
aanvraag ingediend tot homologatie van een akte verleden voor notaris
Jean Pierre Lesage, te Hooglede, op 29 november 2007, waarin ze hun
huwelijksstelsel in die zin hebben gewijzigd dat ze overgegaan zijn
naar het stelsel van scheiding van goederen.

Voor de verzoekers, (get.) J.P. Lesage, notaris.

(48463)
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Rechtbank van eerste aanleg te Antwerpen

Op 27 november 2007 hebben de heer Verstappen, Kristiaan, ambte-
naar, en zijn echtgenote, Mevr. Van Moere, Marleen, geen beroep,
samenwonende te 2170 Merksem (Antwerpen), Rietschoorvelden 120,
ter griffie van de rechtbank van eerste aanleg te Antwerpen een
verzoekschrift d.d. 5 november 2007, neergelegd strekkende tot homo-
logatie van de akte, op 5 november 2007, waarbij zij hun huwelijks-
vermogensstelsel wijzigden.

Antwerpen, 29 november 2007.

Voor eensluidend uittreksel afgeleverd aan verzoekers.

De griffier, (get.) N. Verhard.

(48464)

Loi maritime − Zeewet

Rechtbank van koophandel te Antwerpen

Beperking van aansprakelijkheid mbs. « Sapphire » nr. B/07/00734.

Verzoekster :

De vennootschap naar het recht van het Groothertogdom Luxem-
burg, Sapphire Shipping SA, met zetel te Luxembourg (Luxemburg),
avenue de la Gare 63, Groothertogdom Luxemburg, doch woonst
kiezende bij haar advocaat, Mr. Adry Poelmans, wiens kantoor geves-
tigd is te 2000 Antwerpen, Lange Gasthuisstraat 27.

Voorval :

Het verlies van bunkerolie door het motortank-binnenschip
« Sapphire », in de haven van Oostende, op 4 december 2007.

Eerste beschikking : 11 december 2007.

Tweede beschikking : 14 december 2007.

Rechter-commissaris : de heer Fernand Dejosse.

Vereffenaar : Mr. Pierre Bogaerts, advocaat, Stoopstraat 1, bus 4,
2000 Antwerpen.

Indienen van de schuldvorderingen ter griffie : vóór 14 januari 2008.

Sluiting van het proces-verbaal van verificatie van de schuldvorde-
ringen : op donderdag 14 februari 2008, ter griffie van de rechtbank van
koophandel, gerechtsgebouw, Bolivarplaats 20/7, te 2000 Antwerpen.

(Get.) Pierre Bogaerts, vereffenaar.

(48465)

Succession vacante − Onbeheerde nalatenschap

Par décision du tribunal de première instance de Liège du
30 novembre 2007, Me Pierre Defourny, avocat, juge suppléant, place
du Bronckart 1, à 4000 Liège, a été désigné en qualité de curateur à la
succession réputée vacante de Mme Catherine Nottet, née à Herstal le
21 mai 1907, de son vivant domiciliée à Herstal, rue Louis Demeuse 178,
et décédée à Herstal le 25 mars 2004.

Les créanciers sont invités à envoyer leur déclaration de créance au
curateur endéans les trois mois.

(Signé) Pierre Defourny, avocat.

(48466)

Door vonnis van de tweede burgerlijke kamer van de rechtbank van
eerste aanle te Tongeren, van 21 november 2007, werd de nalatenschap
van wijlen de heer Edwin August Francis Beunckens, geboren te
Hasselt op 3 februari 1965, in leven wonende te 3600 Genk, Hoeve-
zavellaan 80, en overleden te Genk op 19 februari 2001, onbeheerd
verklaard.

Als curator werd aangesteld, Mr. Elke Natens, advocaat te
3700 Tongeren, Leopoldwal 4.

De schuldeisers dienen aangifte van hun schuldvordering te doen bij
de curator binnen de drie maanden vanaf huidige bekendmaking.

Voor eensluidend uittreksel : de curator van de onbeheerde nalaten-
schap, (get.) Elke Natens, advocaat.

(48467)

ANNEXE au Moniteur belge du 20 décembre 2007 − BIJLAGE tot het Belgisch Staatsblad van 20 december 2007

Hogeschool West-Vlaanderen

Conform het decreet betreffende de hogescholen in de Vlaamse Gemeenschap, zoals gewijzigd, en de uitvoeringsbesluiten van de Vlaamse
Regering tot vaststelling van de lijst van andere beroepsactiviteiten of bezoldigde activiteiten die een gedeelte van de tijd in beslag nemen van een
lid van het onderwijzend personeel, beslist het hogeschoolbestuur op 7 december 2007 om afwijking te verlenen aan volgende voltijdse leden van
het onderwijzend personeel voor het uitoefenen van onderstaande nevenactiviteiten.

1. Ameel, Hans

Volume Hogeschool West-Vlaanderen : 100 % praktijklector bachelor MCT.

Volume van de nevenactiviteiten : 5 uur per week.

Aard van de nevenactiviteiten : zaakvoerder lnterServe Communications BVBA.

Motivering inzake het verlenen van de afwijking :

De activiteiten ontplooid door voormelde vennootschap (internet hosting provider, ontwerp, installatie en beheer van netwerken, database
engineering, high-end hardware construct) brengen hem rechtstreeks in contact met de meest recente technologische en handelstechnische noden
en ontwikkelingen. De aldaar opgedane ervaringen zijn rechtstreeks implementeerbaar in zijn opdracht aan de Hogeschool West-Vlaanderen en
werken efficiëntieverhogend door het onmiddellijk kunnen integreren van de industriële ontwikkelingen in de aan de studenten overgedragen
componenten van kennis, kunde, inzicht en attitude. Gezien hij geen financiële activiteiten i.v.m. verkoop van computermateriaal naar studenten
toe heeft, heeft de commissie hiertegen geen bezwaar.
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De lesopdracht in het volwassenenonderwijs is op zich ook geen probleem, maar heeft als gevolg dat de heer Ameel de door de commissie
aanvaarde grens van 20 % cumulatie voor iemand met een full time opdracht, sterk overschrijdt.

De heer Ameel zal de lesopdracht in het volwassenenonderwijs tegen het tweede semester afbouwen.

2. Barbez, Catherine

Volume Hogeschool West-Vlaanderen : 100 % lector bachelor toegepaste psychologie.

Volume van de nevenactiviteiten : 7 u./week, dinsdagavond en/of zaterdagvoormiddag.

Aard van de nevenactiviteiten : zelfstandig beroep - privé-praktijk psychotherapie.

Motivering inzake het verlenen van de afwijking :

De nevenactiviteit ligt in het verlengde van de lesopdracht aan de hogeschool en biedt een meerwaarde doordat de hierdoor opgedane
praktijkervaring kan ingebracht worden in het lesgebeuren. Gezien de beperkte omvang van deze nevenactiviteit brengt deze de volledige
beschikbaarheid aan de hogeschool niet in het gedrang. De cumulatiecommissie verleent een positief advies.

3. Capoen, Henk

Volume Hogeschool West-Vlaanderen : 100 % werkleider master elektromechanica.

Volume van de nevenactiviteiten : 8 uur per week.

Aard van de nevenactiviteiten : zaakvoerder.

Motivering inzake het verlenen van de afwijking :

De heer Capoen start mee een bedrijfje op in het domein van de automatisering. Hierin zal hij een adviserende taak opnemen. De ervaring
die hij hiermee zal opdoen kan een meerwaarde betekenen voor zijn opdracht in de hogeschool.

Gezien de beperkte omvang en de verrijking voor de onderwijsopdracht, verleent de commissie positief advies.

4. Daels, Jef

Volume Hogeschool West-Vlaanderen : 100 % lector bachelor MCT.

Volume van de nevenactiviteiten : 3 uur per week.

Aard van de nevenactiviteiten : ontwikkelen van softwareprogramma’s.

Motivering inzake het verlenen van de afwijking :

De activiteiten van de heer Daels zijn beperkt en verhinderen zijn werk in de Hogeschool niet. De commissie verleent positief advies

5. De Coster, Anton

Volume Hogeschool West-Vlaanderen : 100 % lector talen.

Volume van de nevenactiviteit : 1 uur per week.

Aard van de nevenactiviteit : zelfstandig vertaler.

Motivering inzake het verlenen van de afwijking :

Gezien de aard van de arbeidsovereenkomst van de betrokkene met de Hogeschool West-Vlaanderen (een vervangingsopdracht van korte
duur), is betrokkene de voorbije maanden een uur per week actief gebleven als zelfstandig vertaler. Uit het dossier van de betrokkene blijkt
duidelijk dat zijn nevenactiviteit zijn volledige beschikbaarheid voor de Hogeschool niet in het gedrang brengt.

6. De Cubber, Geert

Volume Hogeschool West-Vlaanderen : 100 % lector talen.

Volume van de nevenactiviteit : 2 à 3 uur per week.

Aard van de nevenactiviteit : Copywriter.

Motivering inzake het verlenen van de afwijking :

De nevenactiviteit is beperkt (2 à 3 uur per week) en brengt de volledige beschikbaarheid van Geert De Cubber voor de Hogeschool West-
Vlaanderen geenszins in het gedrang. Het geeft hem de gelegenheid om de contacten met de bedrijfswereld ook rechtstreeks ten goede te laten
komen van de Hogeschool West-Vlaanderen, departement Simon Stevin. De bedrijfseconomische aspecten, alsook het inhoudelijke aspect bieden
een rechtstreekse meerwaarde voor de onderwijspraktijk.

7. De Gelas, Johan

Volume Hogeschool West-Vlaanderen : 100 % lector bachelor MCT.

Volume van de nevenactiviteiten : 4 uur per week (weekend).

Aard van de nevenactiviteiten : free-lance journalist.

Motivering inzake het verlenen van de afwijkinq :

Gezien de beperkte omvang van de zelfstandige activiteiten en omdat deze de beschikbaarheid voor de Hogeschool niet in de weg staan,
verleent de commissie positief advies.

8. De Pauw, Filip

Volume Hogeschool West-Vlaanderen : 100 % hoogleraar master elektronica.

Volume van de nevenactiviteiten : 1 uur per week.

Aard van de nevenactiviteiten : consult ICT.

Motivering inzake het verlenen van de afwijkinq :

De activiteiten van de heer De Pauw zijn beperkt en verhinderen zijn werk in de Hogeschool niet. Hij levert op onregelmatige basis consult
en advies in verband met ICT. Op deze manier onderhoudt hij het contact met het bedrijfsleven en de openbare sector in zijn vakgebied. De
commissie verleent positief advies.
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9. De Preester, Dieter

Volume Hogeschool West-Vlaanderen : 100 % praktijklector bachelor MCT.

Volume van de nevenactiviteiten : 4 uur per week.

Aard van de nevenactiviteiten : zaakvoerder softwarebedrijf.

Motivering inzake het verlenen van de afwijking :

Uit het dossier blijkt dat de activiteit zich beperkt tot het weekend en deze staat de beschikbaarheid voor de Hogeschool niet in de weg. De
omvang van de nevenactiviteit is aanvaardbaar. De commissie verleent positief advies.

10. Decavele, Tom

Volume Hogeschool West-Vlaanderen : 100 % praktijklector bachelor MCT.

Volume van de nevenactiviteiten : 8 uur per week.

Aard van de nevenactiviteiten : training, consulting en design in tele- en datacomnetwerken.

Motivering inzake het verlenen van de afwijking :

In een snel veranderende technologische wereld zoals tele- en datacommunicatie is het belangrijk dat een praktijklector voeling blijft houden
met de praktische realisatie van wat op papier uitgewerkt wordt. Gezien de beperkte omvang en de verrijking voor de onderwijsopdracht, verleent
de commissie positief advies.

11. Deketele, Ellen

Volume Hogeschool West-Vlaanderen : 100 % praktijklector bachelor MCT.

Volume van de nevenactiviteiten : 1 uur per week.

Aard van de nevenactiviteiten : webdesign + lesgever.

Motivering inzake het verlenen van de afwijking :

De activiteiten van Mevr. Deketele zijn beperkt en verhinderen haar werk in de Hogeschool niet. De uren volwassenenonderwijs kaderen in
een samenwerking tussen PTI-CVO-Kortrijk en het departement PIH waar betrokkene werkt. De commissie verleent positief advies.

12. Dekeyzer, Kris

Volume Hogeschool West-Vlaanderen : 100 % praktijklector bachelor MCT.

Volume van de nevenactiviteiten : 4 uur per week.

Aard van de nevenactiviteiten : binnenhuisarchitect.

Motivering inzake het verlenen van de afwijking :

De activiteiten van de heer Dekeyzer zijn beperkt en verhinderen zijn werk in de Hogeschool niet. De commissie verleent positief advies.

13. Demortier, Olivier

Volume Hogeschool West-Vlaanderen : 100 % lector bachelor MCT.

Volume van de nevenactiviteiten : 2 uur per week.

Aard van de nevenactiviteiten : ontwerpen van bordspelen.

Motivering inzake het verlenen van de afwijking :

De activiteiten van de heer Demortier zijn beperkt en verhinderen zijn werk in de Hogeschool niet. De commissie verleent positief advies.

14. Denaeghel, Els

Volume Hogeschool West-Vlaanderen : 100 % lector architectuur.

Volume van de nevenactiviteit : 0 uur per week.

Aard van de nevenactiviteit : stille vennoot.

Motivering inzake het verlenen van de afwijking :

De nevenactiviteit als stille vennoot brengt geenszins de beschikbaarheid van betrokkene in het gedrang aangezien haar inbreng in de
vennootschap minimaal is. Ze is, naast haar lesopdracht, ook verantwoordelijk voor het onthaal en mentoraat van de studenten.

15. Deraedt, Ann

Volume Hogeschool West-Vlaanderen : 100 % lector bachelor MCT.

Volume van de nevenactiviteiten : 2 uur per week.

Aard van de nevenactiviteiten : bestuurder van Brugge Marine Center NV (onbezoldigd).

Motivering inzake het verlenen van de afwijking :

Zeer beperkte activiteit. De commissie verleent positief advies.

16. Devos, Jan

Volume Hogeschool West-Vlaanderen : 100 % assistent master elektronica.

Volume van de nevenactiviteiten : 2 à 3 uur per week.

Aard van de nevenactiviteiten : bestuurder.
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Motivering inzake het verlenen van de afwijking :

De activiteiten van de heer Devos zijn beperkt, gebeuren tijdens het weekend en verhinderen zijn werk in de Hogeschool niet. De commissie
verleent positief advies.

17. Gaillez, Michaël

Volume Hogeschool West-Vlaanderen : 100 % lector bachelor MCT.

Volume van de nevenactiviteiten : 4 uur per week.

Aard van de nevenactiviteiten : zaakvoerder Ibusoft, softwareapplicaties automatisering.

Motivering inzake het verlenen van de afwijking :

De nevenactiviteit ligt in dezelfde lijn als de lesopdracht en is beperkt in omvang. De commissie verleent positief advies.

18. Garmyn, Steve

Volume Hogeschool West-Vlaanderen : 100 % lector bachelor social werk.

Volume van de nevenactiviteiten : 2-3 u./week (weekend- en vakantieactiviteit).

Aard van de nevenactiviteiten : mandaat van zaakvoerder - BVBA The Box (catering).

Motivering inzake het verlenen van de afwijking :

Uit het dossier van betrokkene blijkt duidelijk dat de nevenactiviteit een beperkt en occasioneel karakter heeft en dat zijn volledige
beschikbaarheid voor de hogeschool niet in het gedrang komt. De activiteiten beperken zich meestal tot weekend en vakantieperiodes.

De cumulatiecommissie verleent een positief advies.

19. Gryson, Patrick

Volume Hogeschool West-Vlaanderen : 100 % lector architectuur.

Volume van de nevenactiviteit : 1 uur per week (resterende opdracht - uitdovend).

Aard van de nevenactiviteit : architect in bijberoep.

Motivering inzake het verlenen van de afwijking :

Uit het dossier van de betrokkene blijkt duidelijk dat hij zijn nevenactiviteit aan het afbouwen is en een beperkt karakter heeft tot 1 uur per
week en dit tijdens de weekends, wat zijn volledige beschikbaarheid voor de Hogeschool niet in het gedrang brengt. In december 2007 wordt de
zelfstandige activiteit volledig stop gezet. Eventueel vroeger indien mogelijk. De cumulatiecommissie stelt vast dat, naast zijn lesopdracht, waarin
hij zijn praktijkervaring kan doorgeven aan de studenten, de betrokkene zich intensief en creatief bezighoudt met onderwijsondersteunende
activiteiten.

20. Hofman, Geert

Volume Hogeschool West-Vlaanderen : 100 % lector bachelor MCT.

Volume van de nevenactiviteiten : 0,5 uur per week.

Aard van de nevenactiviteiten : docent SyntraWest.

Motivering inzake het verlenen van de afwijking :

De activiteiten van de heer Hofman zijn beperkt en verhinderen zijn werk in de Hogeschool niet. De commissie verleent positief advies.

21. Lambrecht, Dirk

Volume Hogeschool West-Vlaanderen : 100 % lector bachelor MCT.

Volume van de nevenactiviteiten : 2 uur per week.

Aard van de nevenactiviteiten : zaakvoerder bvba (onbezoldigd).

Motivering inzake het verlenen van de afwijking :

De activiteiten van de heer Lambrecht zijn beperkt en verhinderen zijn werk in de Hogeschool niet. De commissie verleent positief advies.

22. Leenknecht, Wauter

Volume Hogeschool West-Vlaanderen : 100 % lector bachelor MCT.

Volume van de nevenactiviteiten : 5/20.

Aard van de nevenactiviteiten : lesgever PTI/CVO.

Motivering inzake het verlenen van de afwijking :

De uren volwassenenonderwijs die de heer Leenknecht verzorgt, kaderen in een samenwerking tussen PTI-CVO-Kortrijk en het departement
PIH waar betrokkene werkt. Omdat het volume de door de commissie aanvaarde grens van 20 % cumulatie voor iemand met een full time
opdracht, overschrijdt vraagt de commissie dat de heer Leenknecht deze cumul afbouwt tot maximaal 4/20 tegen volgend academiejaar.

23. Lemahieu, Tom

Volume Hogeschool West-Vlaanderen : 100 % praktijklector bachelor sociaal werk - Kwaliteitscodrdinator departement.

Volume van de nevenactiviteiten : 3 u./week periode 07.09.2007 - 21.12.2007.

Aard van de nevenactiviteiten : lesactiviteiten.

Motivering inzake het verlenen van de afwijking :

- De nevenactiviteit zorgt voor een permanente binding tussen onderwijs en werkveld. Ze biedt een meerwaarde die tot uiting komt tijdens
de contacten met de studenten. Ze bevordert de uitstraling en de naambekendheid van de hogeschool en zorgt voor een sociaal engagement.

- De nevenactiviteit brengt de voltijdse beschikbaarheid voor de hogeschool niet in het gedrang. De totale opdracht bedraagt 3 uur per week
van 07.09.2007 tot 21.12.2007. Daarna stopt deze nevenactiviteit.

- De cursussen en contacturen gaan door tussen 19 uur en 22 uur. Bovendien stipuleert de overkomst met het Centrum van Basiseducatie dat
de lessen kunnen verplaatst worden als de opdracht van de hogeschool dat noodzakelijk maakt.
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24. Lesage, Maud

Volume Hogeschool West-Vlaanderen : 100 % lector agogieklopvoedkunde.

Volume van de nevenactiviteiten : 1 u./week.

Aard van de nevenactiviteiten : zelfstandig bijberoep : webwinkeltje.

Motivering inzake het verlenen van de afwijking :

Uit het dossier van betrokkene blijkt duidelijk dat de nevenactiviteit een beperkt karakter heeft en dat haar volledige beschikbaarheid voor
de hogeschool niet in het gedrang komt.

De cumulatiecommissie verleent een positief advies.

25. Monnens, Alain

Volume Hogeschool West-Vlaanderen : 100 % lector bachelor MCT.

Volume van de nevenactiviteiten : 6 uur per week.

Aard van de nevenactiviteiten : industrieel ontwerper.

Motivering inzake het verlenen van de afwijking :

De activiteiten van de heer Monnens zijn beperkt en verhinderen zijn werk in de Hogeschool niet. De commissie verleent positief advies.

26. Pauwels, Yves

Volume Hogeschool West-Vlaanderen : 100 % lector bachelor MCT.

Volume van de nevenactiviteiten : 6 uur per week.

Aard van de nevenactiviteiten : webdesign.

Motivering inzake het verlenen van de afwijking :

De nevenactiviteit ligt in dezelfde lijn als de lesopdracht en is beperkt in omvang. De heer Pauwels beperkt de nevenactiviteit tot de minst
drukke periodes. De commissie verleent positief advies.

27. Scherpereel, Peter-Jan

Volume Hogeschool West-Vlaanderen : 100 % lector architectuur.

Volume van de nevenactiviteit : maximum 4 uren per week, hoofdzakelijk ’s avonds of in het weekend.

Aard van de nevenactiviteit : adviseur in architecturale, culturele, ontwerp- en designaangelegenheden en interieurvormgever

Motivering inzake het verlenen van de afwijking :

Peter-Jan Scherpereel wordt gevraagd als adviseur in culturele, architecturale en designaangelegenheden. Interessante opdrachten die goede
contacten opleveren voor de opleiding Architectuur-Assistentie. Uit het dossier van betrokkene blijkt duidelijk dat de nevenactiviteit een uiterst
beperkt en occasioneel karakter heeft en dat zijn volledige beschikbaarheid voor de Hogeschool West-Vlaanderen niet in het gedrang komt. De
cumulatiecommissie stelt vast dat, naast zijn lesopdracht, betrokkene zich ook bezighoudt met organisatorische taken in het team.

28. Taylor, Ellen

Volume Hogeschool West-Vlaanderen : 100 % lector economie.

Volume van de nevenactiviteit : 1,5 uren per week.

Aard van de nevenactiviteit : zelfstandig bijberoep : agentuur + gastdocent/vertaler (Syntra, KHBO).

Motivering inzake het verlenen van de afwijking :

De beide nevenactiviteiten van betrokkene zijn beperkt zowel in omvang als in tijd. Gemiddeld gaat het over 1,5 uur per week gedurende
een academisch jaar, vooral ’s avonds of in het weekend, vb. handelsbeurzen, managementopleiding/vertaling brochures Syntra. Deze occasionele
activiteiten zijn voor haar echter een belangrijke aanvulling op de hoofdopdracht zowel om professionele, persoonsgebonden en financiële
redenen : het contact met de bedrijfswereld levert een essentiële bijdrage in opleidingen zoals bedrijfsmanagement en op persoonlijk vlak doet ze
op korte termijn veel ervaring op in het onderwijs en dit vanuit verschillende perspectieven en visies. Ze zoekt daarin haar eigen stijl met aandacht
voor onderwijsvernieuwing en internationalisering.

29. Van Ovenberghe, Gunther

Volume Hogeschool West-Vlaanderen : 100 % praktijklector 100 % bachelor sociaal werk.

Volume van de nevenactiviteiten : 1 à 2 avonden/week en/of zaterdagwerk.

Aard van de nevenactiviteiten : zelfstandige activiteit : sociaal en fiscaal advies

Motivering inzake het verlenen van de afwijking :

- De nevenactiviteit sluit aan bij de opdracht in het onderwijs en is ook een ondersteuning ervan. Beide zijn complementair en vullen elkaar
aan. Daarnaast dragen de nevenactiviteiten ook bij tot verdere professionalisering en ze bevorderen de naambekendheid en de uitstraling van de
hogeschool.

- De nevenactiviteit brengt de voltijdse beschikbaarheid voor de hogeschool niet in gedrang. De heer Gunther Van Ovenberghe kan de
zelfstandige nevenactiviteit zelf plannen, waardoor die vooral plaatsvindt tijdens weekends en vakantieperiodes.

30. van Severen, Reginald

Volume Hogeschool West-Vlaanderen : 100 % hoofdpraktijklector opleidingscoordinator opleiding journalistiek.

Volume van de nevenactiviteiten : auteur-cineast.

Aard van de nevenactiviteiten : minder dan 8 uur/week.

Motivering inzake het verlenen van de afwijking :

- De nevenactiviteit sluit aan bij de opdracht in het onderwijs en is ook een ondersteuning ervan. Beide zijn complementair en vullen elkaar
aan. Daarnaast dragen de nevenactiviteiten ook bij tot verdere professionalisering en ze bevorderen de naambekendheid en de uitstraling van de
hogeschool.
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- De nevenactiviteit brengt de voltijdse beschikbaarheid voor de hogeschool niet in gedrang. De heer Van Severen kan de zelfstandige neven-
activiteit zelf plannen, waardoor die vooral plaatsvindt tijdens weekends en vakantieperiodes.

31. Vandamme, Ines

Volume Hogeschool West-Vlaanderen : 100 % lector opvoedkundelstagecoórdinatie.

Volume van de nevenactiviteiten : ong. 3 u. per week.

Aard van de nevenactiviteiten : psychotherapeute.

Motivering inzake het verlenen van de afwijking :

Uit het dossier van betrokkene blijkt duidelijk dat de nevenactiviteit een beperkt karakter heeft en dat haar volledige beschikbaarheid voor
de hogeschool niet in het gedrang komt.

De cumulatiecommissie verleent een positief advies.

32. Verborgh, Steven

Volume Hogeschool West-Vlaanderen : 100 % praktijklector bachelor MCT.

Volume van de nevenactiviteiten : 4 uur per week.

Aard van de nevenactiviteiten : softwareontwikkeling.

Motivering inzake het verlenen van de afwijking :

De activiteiten van de heer Verborgh zijn beperkt en verhinderen zijn werk in de Hogeschool niet. Het laat hem toe zijn kennis te vergroten
in een domein waarover hij doceert. De commissie verleent positief advies.

33. Vermeersch, Michel

Volume Hogeschool West-Vlaanderen : 100 % lector opleiding journalistiek.

Volume van de nevenactiviteiten : 6 u./week inclusief zaterdag.

Aard van de nevenactiviteiten : freelance journalistieke/redactionele opdrachten.

Motivering inzake het verlenen van de afwijking :

- De nevenactiviteit sluit aan bij de opdracht in het onderwijs en is ook een ondersteuning ervan. Beide zijn complementair en vullen elkaar
aan. Daarnaast dragen de nevenactiviteiten ook bij tot verdere professionalisering en ze bevorderen de naambekendheid en de uitstraling van de
hogeschool.

- De nevenactiviteit brengt de voltijdse beschikbaarheid voor de hogeschool niet in gedrang. De heer Vermeersch kan als freelancer de
momenten waarop hij journalistiek bedrijft in grote mate zelf bepalen, waardoor ze geenszins een belemmering vormen voor zijn hogeschool-
activiteiten.

34. Verweirder, Wouter

Volume Hogeschool West-Vlaanderen : 100 % praktijklector bachelor MCT.

Volume van de nevenactiviteiten : 9 uur per week.

Aard van de nevenactiviteiten : freelance flashdeveloper.

Motivering inzake het verlenen van de afwijking :

De activiteiten van de heer Verweirder vormen een meerwaarde voor zijn lesopdracht. Als praktijklector doet hij hierdoor praktijkervaring
op en blijft hij bij in zijn vakgebied.

Omdat het volume van zijn cumulatie de door de commissie aanvaarde grens van 20 % cumulatie voor iemand met een full time opdracht,
overschrijdt, vraagt de commissie dat hij dit zou afbouwen tot 8u per week tegen volgend academiejaar.

35. Wallays, Piet

Volume Hogeschool West-Vlaanderen : 100 % lector netwerkeconomie.

Volume van de nevenactiviteit : 1 uur per week

Aard van de nevenactiviteit : zaakvoerder BVBA RIGEO.

Motivering inzake het verlenen van de afwijking :

De nevenactiviteit is uiterst beperkt (een uur per week) en brengt de volledige beschikbaarheid van Piet Wallays voor de Hogeschool West-
Vlaanderen geenszins in het gedrang. De cumulatiecommissie stelt vast dat betrokkene, naast zijn lesopdracht, zich intensief bezighoudt met de
verdere uitbouw van de basisopleiding ″Netwerkeconomie″. Zijn praktijkervaring brengt hier meerwaarde. Dat zijn nevenactiviteit zijn
beschikbaarheid voor de Hogeschool niet in het gedrang brengt, blijkt eveneens uit zijn uiterst actieve inzet op vlak van internationalisering
zowel naar aanzet tot studentenuitwisseling als naar eigen docentenmobiliteit.

36. Windels, Marc

Volume Hogeschool West-Vlaanderen : 100 % hoofddocent master elektronica.

Volume van de nevenactiviteiten : 2 uur per week.

Aard van de nevenactiviteiten : bijscholingsopdrachten.

Motivering inzake het verlenen van de afwijking :

De nevenactiviteit bestaat uit het geven van bijscholing en ligt volledig in het verlengde van zijn opdacht. Op deze wijze blijft hij contact
houden met andere docenten, hogescholen en de industrie. Gezien de beperkte omvang en het feit dat deze activiteit de heer Windels niet belet
om naast zijn onderwijsopdracht ook nog aan onderzoek te doen, verleent de commissie positief advies.

(80523)
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Karel de Grote-Hogeschool, Katholieke Hogeschool Antwerpen VZW

Nevenactiviteiten onderwijzend personeel academiejaar 2007-2008

Het decreet betreffende de hogescholen in de Vlaamse Gemeenschap d.d. 13 juli 1994, zoals gewijzigd [artikels 147 t/m 150] én het besluit
van de Vlaamse Regering tot vaststelling van de lijst van andere beroepsactiviteiten of bezoldigde activiteiten die een groot gedeelte van de tijd
in beslag nemen van een lid van het onderwijzend personeel, werkzaam in de hogescholen van de Vlaamse Gemeenschap d.d. 3 mei 1995, zoals
gewijzigd, beschrijven de regeling inzake de toegestane cumulatie van het onderwijzend personeel van de hogescholen.

Het uitvoeringsbesluit bepaalt welke nevenactiviteiten ambtshalve een groot gedeelte van de tijd (meer dan twee halve dagen) in beslag
nemen. Het hogeschoolbestuur kan evenwel jaarlijks, op gemotiveerd verzoek van het betrokken voltijds personeelslid (opdracht 75 %) en na
onderzoek van zijn/haar beschikbaarheid voor de hogeschool, bij een met redenen omklede beslissing vaststellen dat dergelijke nevenactiviteit
geen groot gedeelte van de tijd van het personeelslid in beslag neemt. Het hogeschoolbestuur is verplicht deze beslissingen vóór
31 december nominatief en met de bijbehorende motivatie bekend te maken via een publicatie in het Belgisch Staatsblad.

De cumulatiecommissie, daartoe op 15 april 1997 gemandateerd door de raad van beheer van de VZW Karel de Grote-Hogeschool heeft
beslist aan volgende voltijdse leden van het onderwijzend personeel de machtiging te verlenen om de vermelde nevenactiviteiten op te nemen.
Deze machtigingen worden verleend steunend op een gemotiveerd verzoek van het betrokken lid van het onderwijzend personeel en het advies
van het departementshoofd/de directeur, en na een onderzoek door de cumulatiecommissie naar de beschikbaarheid van het personeelslid voor
de hogeschool en de relevantie van de nevenactiviteit voor de hogeschoolopdracht.

De afwijkingen worden toegestaan op basis van de hierna vermelde motivaties.

BOUMANS, Werner (dep. H&B / 100 %), zaakvoerder Groep Lisberg BVBA (6 uur per week)

gastlector Fachhochschule Oostenrijk (1,5 %) + algemeen management Quintuins BVBA (1 uur per week)

de nevenactiviteit is beperkt in omvang zodat de hogeschoolopdracht niet in het gedrang komt;

deze managementervaringen en ervaring als lesgever in het buitenland betekenen een belangrijke toegevoegde waarde voor zijn onderwijs-
opdracht als lector in de opleidingen binnen Handelswetenschappen & Bedrijfskunde.

DAENS, Dominique (dep. IWT / 100 %), freelance lesgever lesgever Industriële Automatisering Limtec (5 uur per maand)

de nevenactiviteit neemt geen groot gedeelte van de tijd in beslag, waardoor de voltijdse hogeschoolopdracht niet in het gedrang komt;

de nevenactiviteit (lessen in bedrijven) gebeurt vanuit de opdracht van het personeelslid in de hogeschool. In die zin werkt de nevenactiviteit
bevruchtend voor en complementair aan de hogeschoolopdracht (PLC-cursussen).

DE BLOCK, Renaat (dep. IWT / 100 %), zelfstandig inkoper & verkoper elektromotoren voor o.a. fietsen (2 uur per week)

de zeer beperkte activiteit als zelfstandig inkoper en verkoper van elektromotoren is gegroeid vanuit de interesse voor het gebied van de
elektromotoren, batterijen e.d. eveneens gebruikt bij auto’s. In die zin sluit deze nevenactiviteit aan de hogeschoolopdracht binnen de opleiding
automechanica;

de nevenactiviteit wordt qua omvang niet beschouwd als een activiteit die een groot gedeelte van de tijd in beslag neemt, zodat de
hogeschoolopdracht niet in het gedrang komt.

DE FEYTER, Johan (dep. DLO / 100 %), zelfstandig verzekeringsmakelaar in bijberoep (± 10 uur per maand)

de zeer beperkte activiteit als verzekeringsmakelaar wordt niet beschouwd als een activiteit die een groot gedeelte van de tijd in beslag
neemt, zodat de hogeschoolopdracht niet in het gedrang komt;

de garantie bestaat dat deze activiteit niet in omvang toeneemt.

DOREKENS, Karel (dep. H&B / 100 %), zelfstandig kleinhandelaar in didactisch materiaal (2 uur per week)

de nevenactiviteit als freelance handelaar in didactisch materiaal wordt niet beschouwd als een activiteit die een groot gedeelte van de tijd
in beslag neemt, zodat het personeelslid de voltijdse hogeschoolopdracht met 100 % beschikbaar kan realiseren.

FIEUW, Els (dep. IWT / 100 %), zelfstandig mode-, portret- en kunstfotografe (2 uur per week)

de tijd die de nevenactiviteit in beslag neemt, hypothiceert de lesopdracht binnen de opleiding fotografie niet, waardoor haar voltijdse
hogeschoolopdracht niet in het gedrang komt;

door de nevenactiviteit als fotografe blijft het personeelslid voeling houden met de beroepswereld en zorgt ze voor persoonlijke groei als
beeldenmaker. Deze praktijkkennis vergemakkelijkt het overbrengen van wat gangbaar is in de fotografiewereld naar studenten toe.

FRANCAERT, Dirk (dep. GEZ / 75 %), huisarts + freelance lesgever pathologie & immunologie (4 uur per week)

de tijd die de nevenactiviteit in beslag neemt, belast geenszins de lesopdracht gezien de huisartspraktijk in afbouw is en het lesgeven
occasioneel van aard is;

de nevenactiviteit is voedingsbodem voor de lessen die het personeelslid geeft in het departement Gezondheidszorg.

GOFFIN, Karel (dep. IWT / 100 %), vastbenoemd lesgever technische leergangen OSP (6/20 = 30 %)

de nevenactiviteit, die reeds lang uitgeoefend wordt, heeft dusdanige omvang dat ze de hogeschoolopdracht niet in het gedrang brengt
(avondonderwijs);

de nevenactiviteit ligt inhoudelijk in het verlengde van de hogeschoolopdracht, en is als dusdanig inhoudelijk relevant te noemen.

GOORDEN, Jan (dep. SAW / 100 %), schepen Personeel en Communicatie in de gemeente Hove (15 uren per week)

de nevenactiviteit, hoewel ruim van omvang, brengt de hogeschoolopdracht niet in het gedrang;

de nevenactiviteit is bron van inspiratie voor de hogeschoolopdracht in de opleiding Sociaal Werk en is als dusdanig inhoudelijk relevant te
noemen.
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HEURING, Frank (dep. H&B / 100 %), zaakvoerder Insurance Consulting Services CVBA (5 uur per week)

de nevenactiviteit wordt niet beschouwd als een activiteit die een groot gedeelte van de tijd in beslag neemt, zodat het personeelslid de
hogeschoolopdracht met 100 % beschikbaar kan realiseren;

als lector in de opleiding Financie- en Verzekeringswezen wordt de praktijkervaring de voorbije academiejaren steeds als verrijkend en als
inhoudelijk relevant voor de hogeschoolopdracht beschouwd; de contacten met het beroepenveld zijn een verrijking voor de hogeschool.

HUYSMANS, Liesbet (dep. H&B / 90 %), commerciële opleidingen in bedrijven (4 uur per week)

de nevenactiviteit wordt niet beschouwd als een activiteit die een groot gedeelte van de tijd in beslag neemt, zodat het personeelslid de
hogeschoolopdracht met 100 % beschikbaar kan realiseren;

als lector betekent de nevenactiviteit een toegevoegde waarde voor de vakinhouden Operationeel Verloop Sales Management en Account
Management.

PECQUEUR, Mark (dep. IWT / 100 %), lesgever HOKTSP Technicum (5/19 = 15 %) + lesgever secundair onderwijs TNA (10 %)

de tijd die de nevenactiviteiten in beslag nemen, situeren zich ’s avonds en belasten de onderwijsopdracht binnen de opleiding automechanica
niet;

deze nevenactiviteiten als lesgever van technische vakken liggen in het verlengde van zijn hogeschoolopdracht.

PEETERS, Jean (dep. IWT / 100 %), lesgever avondonderwijs OSP (4/25 = 16 %) + sporadische medewerker Tekst en Beeld als redacteur van
het tijdschrift Varen & gastdocent VMZ (zeilen, navivaartuigen) (enkele uren per maand (van 2 tot 7 uren) in de zomer)

de nevenactiviteit als lesgever avondleergangen fotografie OSP wordt niet beschouwd als een activiteit die een groot gedeelte van de tijd in
beslag neemt, zodat de voltijdse hogeschoolopdracht niet in het gedrang komt;

de nevenactiviteiten liggen inhoudelijk in het verlengde van de hogeschoolopdracht waardoor het personeelslid de kans krijgt de opgedane
praktijkervaring als ondersteuning voor de lesopdracht te gebruiken.

PELCKMANS, Peter (dep. IWT / 95 %), vastbenoemd lesgever AV HOKT SP (4/20 = 40 %)

de nevenactiviteit situeert zich ’s avonds en brengt daardoor de uitoefening van de hogeschoolopdracht niet in het gedrang;

de nevenactiviteit als lesgever talen in het HOKT SP ligt inhoudelijk in het verlengde van de hogeschoolopdracht.

PROOST, Marijke (dep. GEZ / 90 %), zelfstandige vroedvrouw (8 uur per week)

de nevenactiviteit als vroedvrouw wordt niet beschouwd als een activiteit die een groot gedeelte van de tijd in beslag neemt, zodat de
voltijdse hogeschoolopdracht niet in het gedrang komt;

de nevenactiviteit ligt inhoudelijk in het verlengde van de hogeschoolopdracht waardoor het personeelslid de kans krijgt de opgedane
praktijkervaring als ondersteuning voor de lesopdracht te gebruiken.

SEGERS, Geert (dep. IWT / 100 %), fotograaf en videotechnicus (4 uur per week)

de nevenactiviteit als fotograaf en videotechnicus niet beschouwd als een activiteit die een groot gedeelte van de tijd in beslag neemt, zodat
de voltijdse hogeschoolopdracht niet in het gedrang komt;

de nevenactiviteit bezorgt hem de noodzakelijke voeling met de praktijk en ligt daarmee in het verlengde van de hogeschoolopdracht.

SEGERS, Luc (dep. IWT / 100 %), verzamelen, aankopen en verkopen van decoratieve ceramische artikelen (3 à 4 uur per week)

de nevenactiviteit wordt niet beschouwd als een activiteit die een groot gedeelte van de tijd in beslag neemt, zodat het personeelslid zijn
hogeschoolopdracht zonder problemen kan realiseren.

SEMADEMI, Kim (dep. DLO / 100 %), docent sportpsychologie & coachingcursus (9 uur per semester) + zelfstandig mental trainer van
jonge topsporters (1 uur per week)

de nevenactiviteit neemt geen groot gedeelte van de tijd in beslag, zodat de hogeschoolopdracht niet in het gedrang komt;

de doceeropdracht sportpsychologie & coachingcursus bij BLOSO en de functie als mental trainer van jonge topsporters betekenen een
verrijking als lector in de afstudeerrichting L.O.

SOLIGNAC, Bruno (dep. H&B / 100 %), zelfstandige copywriting – taaltrainer – vertaler (3,50 uur per week)

de activiteit als copywriter – taaltrainer – vertaler ligt in het verlengde van zijn lesopdracht en werkt als dusdanig bevruchtend voor zijn
lesopdracht;

de nevenactiviteit brengt de voltijdse beschikbaarheid voor de hogeschool niet in het gedrang.

SOONTJENS, Koen (dep. IWT / 100 %), ICT diensten aan bedrijven (2 uur per week)

de nevenactiviteit als consultant ICT aan bedrijven wordt niet beschouwd als een activiteit die een groot gedeelte van de tijd in beslag neemt,
zodat de voltijdse hogeschoolopdracht niet in het gedrang komt;

de nevenactiviteit liggen inhoudelijk in het verlengde van de hogeschoolopdracht waardoor het personeelslid de kans krijgt op de hoogte te
blijven van recente bedrijfsontwikkelingen op IT-gebied.

VAN CAMP, Karin (dep. H&B / 100 %), lesgever Duits in verschillende bedrijven (2 à 3 uur per week)

de activiteit als lesgever Duits in bedrijven ligt in het verlengde van haar lesopdracht en werkt als dusdanig bevruchtend hiervoor;

de nevenactiviteit brengt de voltijdse beschikbaarheid voor de hogeschool niet in het gedrang.

VAN LANDEGHEM, Guido (dep. IWT / 100 %), ICT consultant (3 uur per jaar)

de freelance nevenactiviteit met een tijdsbesteding van enkele uren per jaar wordt niet beschouwd als een activiteit die een groot gedeelte
van de tijd in beslag neemt, zodat de voltijdse hogeschoolopdracht niet in het gedrang komt;

de nevenactiviteit ligt in het verlengde van de hogeschoolopdracht binnen het departement IWT (netwerkbeheer, opleiding in Excel, ...). Het
verrijkt zijn eigen kennis en breidt het toepassingsdomein uit.
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VANSTAEN, Herwig (dep. H&B / 100 %), onbezoldigd mandaat zelfstandige ‘fiscaal juridische adviezen’ (8 uur per week)

het opdoen van deze praktijkervaring (verstrekken van fiscaal juridische adviezen) is een waardevolle voedingsbodem voor de lesopdracht
in de hogeschool.

VERBEECK, Patrick (dep. ABK / 95 %), SASK leraar DKO (7/20 = 35 %) + fotograaf - freelance (4 à 5 uur per week)

de nevenactiviteit als lesgever binnen het DKO vindt plaats op momenten die de uitvoering van de hogeschoolopdracht niet hinderen. De
nevenactiviteit als fotograag neemt geen groot gedeelte van de tijd in beslag;

de nevenactiviteit als fotograaf verschaft een bijkomende ervaring voor de hogeschoolopdracht en is als dusdanig inhoudelijk relevant.

VERSCHUEREN, Lea (dep. GEZ / 100 %), lesgever ‘Cognitieve denktrainingen’ als zelfstandige (maximum 2 uur per week)

de nevenactiviteit als zelfstandig lesgever Cognitieve denktrainingen (denk- en medieertraining) in een VZW met een sociaal doel met de
voornoemde tijdsbesteding wordt niet beschouwd als een activiteit die een groot gedeelte van de tijd in beslag neemt, zodat de beschikbaarheid
als voltijdse voor de hogeschool niet in het gedrang komt;

deze nevenactiviteit verschaft een bijkomende ervaring voor de hogeschoolopdracht en is als dusdanig inhoudelijk relevant.

VISSERS, Marina (dep. GEZ / 85 %), zelfstandige vroedvrouw (5 uur per week)

de nevenactiviteit als vroedvrouw wordt niet beschouwd als een activiteit die een groot gedeelte van de tijd in beslag neemt, zodat de
voltijdse hogeschoolopdracht niet in het gedrang komt;

de nevenactiviteit betekent een inhoudelijke verrijking voor de hogeschoolopdracht.

WOUTERS, Erik (dep. IWT / 80 %), technische ondersteuning elektrische en dieselelektrische aandrijvingen van pleziervaartuigen (6 uur per
week)

de nevenactiviteit wordt niet beschouwd als een activiteit die een groot gedeelte van de tijd in beslag neemt, zodat de voltijdse hogeschool-
opdracht niet in het gedrang komt;

de nevenactiviteiten liggen inhoudelijk in het verlengde van de hogeschoolopdracht waardoor het personeelslid de kans krijgt de opgedane
praktijkervaring als ondersteuning voor de lesopdracht te gebruiken.
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